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Krieges zwischen den beiden Nationen nicht ausge¬
schlossen

"
fei . England sei allein für die zunehmende

Kriegsstimmung im Fernen Osten verantwortlich zu machen .

Deutliche Warnung Japans .

Zusammenarbeit mit de » Sowjets „ eine gegen Japan
gerichtete Provokation

" .

Wöchentlich
mit einer täglichen

■

Amerikanischer General widerlegt Roosevelt
Nicht Vermittler , sondern Anwalt der Gegenseite !

s
c

Siqeigeitptefje : Lin Millimeter HSbe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund ,
preis 7 Rpf . , der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 6,
Nachlatzstaffel B . — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird keine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahme 9Vi Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

militärischer Parität vielleicht besser Gehör finden würde .
Und diese Überlegung erwies sich als richtig .

"
Während

Amerika sich in der Notzeit Deutschlands nie um das Reich
gekümmert habe , sei es mcht zu verstehen , daß es jetzt plötzlich
Stellung nehme und zwar nicht für , sondern gegen das

Reich . Und Roosevelts ganze Haltung beweise , datz er ge¬
willt sei , die länderraubenden Mächte des

Jahres 1919 zu unterstützen und zu verteidigen .
Welche Unterstützung oder , was noch wichtiger sei , welche
Fairnetz könnte Deutschland speziell von Roosevelt erwarten .
Ist Roosevelt nicht schon jetzt auf Seiten der deutschen (Seg¬
net ? Hat er nicht schon im voraus öffentlich über Deutsch¬
land zu Gericht gesessen und verurteilt ? Da es so ist , er¬
scheine er nicht als Vermittler , sondern als Anwalt der

Gegenseite !
Der General hat dem Präsidenten die heuchlerische

Maske heruntergerissen . Er kennzeichnet ihn als ü e st e l l »
ten Sprecher der Chamberlainschen Einkrei¬

sung » Politik .

„ Unsere Freundschaft kann nicht gestört werden ! "

Die Glückwünsche des italienischen Monarchen und des Duce des Faschismus .

Begnadetes Volk .

Von Heinrich Karl Kunz .

Wie ost glaubten wir , die aufgenommenen Eindrücke
liehen sich nicht mehr steigern oder überbieten . Und immer
wieder mutzten wir unsere Meinung revidieren . Die letzten
Tage , die wir wie einen stolzen Traum durchschritten ,
öffneten uns völlig neue Dimensionen , zeigten uns
die Macht des Reiches , in noch nie erlebten Matzen . Tage ,
in die sich ein Rausch ausgegossen hatte . Herzen , die dem

Netz der Alltagssorgen entrissen , sich beglückt dem Erlebnis
der Gemeinschaft austaten und sich in seltener Hingabe -

freudigkeit in dem Gefühl der Liebe und Ver¬

ehrung erschöpften , das die Atmosphäre erfüllte , der Liebe

zum Führer . Eindrücke in verwirrender Vielfalt . Das
tn Worte gemeihelte Bild des Führers , das Dr . Goebbels
im Rundfunk gab , Riesenschlangen brennender Fackeln ,
Musik und Sonne , weihe Blütenpracht und das freudige Rot
der Fahnen , Rhythmus und Marschtritt und Jubel auf den

Straßen , Jubel , wenn wir das Empfangsgerät einstellten ,
überdröhnt von sausenden Propellern , zerrissen von dem

dumpfen Rattern der Panzerwagen . Wohin wir sahen ,
Freude der Herzen , Frühling der Erde . Eine

einzigartige Harmonie , die Mensch und Natur , Nation und
Raum eingingen . Und das alles : Deutschland , unser
Deutschland .

Der Alltag trat seine Rechte wieder an . Die Arbeit

hat uns in ihr Gleichmass eingeschluckt . Ein beschwingtes
Gefühl aber geht mit uns , ein Gefühl , dem der nachträglich
sichtende kritische Verstand nur noch neuen Auftrieb zu
geben vermag . Wochen reihten sich an Wochen , Monate
rundeten sich zu Jahren auf . Und das deutsche Volk hat ge¬
arbeitet , 10 Stunden , 12 Stunden . 14 Stunden . Es hat ge¬
arbeitet mit der Feder , dem Zeichenstist , mit Pflug und

Hammer , mit Spaten und Schippe . Manchmal drohte uns
das „ Wofür

" aus dem Gesichtskreis zu verschwinden , wollte

sich uns das Blickfeld in den kleinen persönlichen Radius ver¬

engen . Das Erlebnis biefer Tage zerriss die Nebelschleier . Gross
und strahlend steht das „ Wofür

" vor uns , für das wir geopfert
und auch verzichtet haben . 4Vi Stunden ratterten
die Panzerwagen , die schweren Geschütze , von denen
die Blätter des Auslandes mit sichtlichem Respekt
berichten , über die Ost — West -Achse . Eine Länge von 148 km

hätte es ergeben , wenn die Fahrzeuge einzeln hinterein¬
ander gefahren wären und doch ist das nur ein kleiner

Ausschnitt aus dem , was Deutschland zu seiner Sicher¬
heit einzusetzen hat . Staunend stehen die Ausländer vor dem

gewaltigen Bau der neuen Reichskanzlei , nehmen
die unvergesslich schönen Bilder in sich auf , die die Triumph -

strahe vermittelt . Doch wer könnte alle Leistungen unseres
jungen Reiches aufzählen , den Westwall , die Autobahnen ,
die

'
Monumentalbauten Nürnbergs . Ein Volk ist zum

Opfer bereit , sagte Dr . Goebbels , wenn es weitz wofür . Wir

wissen es . Wir haben es von neuem eindringlich und pla¬
stisch erlebt : für die Grösse unseres Volkes , für die Entfal¬
tung seiner Macht , für die Sicherung seines Friedens , für
unser Deutschland !

Wir sind eine sozialistische Nation , ein sozialistisches
Volk geworden . Wir bauen keine Paläste , die sich hinter

Parks und Gittern verschliehen , keine intimen Viertel , die

den „ oberen Zehntausend
" Vorbehalten sind . Das deutsche

Volk schafft und baut für sich seihst . In seiner
Arbeit verwirklicht sich seine innere Gröhe , realisiert sich die

Mächtigkeit , die seinem Lebenswillen innewohnt . Und alle

Masse entspringen und entsprechen dieser neuen Aufgabe .
Die meisten ausländischen Betrachter sehen nur die Dimen¬

sionen in Beton und Stahl und begreifen nicht , datz sie den

seelischen Dimensionen entsprechen , einem Ge¬

meinschaftsleben der Millionen , das ihnen fremd ist . Ihr
Blick hastet an der Oberfläche und weil ihnen der dahinter

verborgene Sinn verschlossen bleibt , geraten sie in Irr¬

tümer und Fehlurteile . Sie sprechen von Impe¬
rialismus , wo ein Volk sein Leben der ihm innewohnenden

Kraft entsprechend gestaltet . Sie reden von Tyrannei , wo

ein Haupt sich über die Eemeinschast erhebt , sie nennen die

Disziplin , ohne die kein Gemeinwesen leben kann , Unfrei¬
heit . Sie bewundern die Macht und verneinen

die Grundlage , auf der sie wuchs . Die Einsicht
in die neue völkische Lebensordnung , die das Kennzeichen
des anbrechenden Jahrhunderts ist , verschließt sich ihnen .

Der Sozialismus gab uns den Vorsprung , den sie
uns neiden . Einen Vorsprung , der sich im Blick der Demo¬

Tokio , 22 . April . ( Funkmeldung .) Zu den im eng¬
lischen Parlament angekündigten Bestrebungen , die Front
der sogenannten Demokratien auch auf den Fernen Osten
auszudehnen , nimmt die nationalistische ., K o k u m i n
Schimbun " Stellung . Dabei stellt das Blatt fest , dass
Japan die Lage im Fernen Osten einer neuen Prüfung unter¬
ziehen werde , wobei gegebenenfalls die bisherige Haltung
Japans gegenüber den englischen Rechten und

"
chrt bleiben werde . Eng -

wt . Männer von anständiger Gesinnung erheben in

Amerika immer wieder ihre warnende Stimme gegen die

kriegshetzerische Politik des Präsidenten Roosevelt . Auch
General Johnson , der im Weltkrieg in den Vereinigten
Staaten die allgemeine Wehrpflicht organisierte , erteilte dem

Präsidenten eine Antwort , die an Deutlichkeit nichts zu
wünschen übrig lätzt . Er weist darauf hin , datz Deutschland
1918 den Vorspiegelungen Wilsons zum Opfer fiel , dass es

durch die Nichteinhaltung der 14 Punkte gezwungen wurde ,
einen Frieden anzunehmen , der die Versklavung von

60 Millionen Menschen bedeutete . Wilson habe das

Rachediktat Englands und Frankreich Eingenommen . Die

Hoffnung , datz die Genfer Liga eine Lockerung des unge¬
heuren Zwanges bringen würde , schlug fehl . Immer wieder

habe sich Deutschland in seiner Hilflosigkeit an die Welt ge¬
wandt und um hie Erlösung aus der beispiellosen Knebelung
des Versailler Vertrages zu erwirken . „ Da es aber keine

Macht hatte , wurde es nicht gehört . 3n seiner Verzweiflung
begann es aufzurüsten , in der Annahme , datz es bei

Bijugspreife : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM 2 — ein -
schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 36 Ruf . Bestellgeld . Einzel -
nummern 10 Rpf . — B ^ ugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen die
Träger und alle Poftanftalten . — Die Behinderung der Lieferung rechtfertigt keinen Anspruch
auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Interessen in China nicht unberül ,
lands Absicht einer engen Zusammenarbeit mit der Sowjet¬
union im Fernen Osten könne nur als „ eine gegen
Japan gerichtete Provokation

"
aufgefaßt werden ,

da England offenkundig Moskau bei der Bolfchewisierung
Asiens seine willige Hand leihe .

In diesem Zusammenhang betont „ Mijako Schimbun
"

,
datz Japan keinen Krieg wünsche , dass es aber jeder Her¬
ausforderung Englands begegnen werde .
Trotz der Bemühungen des Autzenministers Ar i t a , die eng¬
lisch - japanischen Beziehungen in normale Bahnen zu lenken ,
hätten Londons eindeutig gegen Japan gerichtete Unter¬

stützung Tschiangkaischeks und neuerdings sein Zusarn -

mengehenmitMoskauzu einer Entfremdung zwischen
beiden Ländern geführt , so dass die „ Möglichkeit eines

Berlin , 21 . April . Das Glückwunschtelegramm des

Königs und Kaisers Viktor Emanuel lautet :

„ Ich freue mich . Eurer Exzellenz gelegentlich Ihres Ee -
*

burtstages meine lebhafteste Gratulation und meine aller¬

besten Glückwünsche auszusprechen .
"

Der Führer hat telegraphisch dem König von Italien
und Albanien und Kaiser von Äthiopien wie folgt geant¬
wortet :

„ Eure Majestät bitte ich . meinen allerherzlichsten Dank

für die liebenswürdigen Glückwünsche zu meinem Geburts¬

tage . die mich aufrichtig erfreut haben , entgegenzunehmen .
"

Das Telegramm des Duce Mussolini hat
folgenden Wortlaut :

„ Am Tage , an dem das deutsche Volk Ihren 50 . Geburts¬

tag feiert , wünsche ich , datz Sie auch der Eruh der Regie¬
rung und des Volkes von Italien wie auch mein

persönlicher Glückwunsch erreicht . Das italienische
Volk nimmt im Geist an den deutschen Kundgebungen mit

aufrichtigem Mitgefühl und einer ehrlichen Begeiste¬

rung für die feste und bewährte Freundschaft Anteil , welche
die beiden Staaisauffassungen , die beiden Revolutionen und
die beiden Länder miteinander verbindet . Diese Freund¬
schaft , welche viele Proben bestanden hat , kann nicht

gestört werden durch vorkommende lächerliche Versuche
unserer Gegner . Diese werden sich eines Tages davon über¬

zeugen müssen , datz sie einen falschen Weg einschlagen , wäh¬
rend der Faschismus und der Nationalsozialismus der Weg
der Gerechtigkeit und des Friedens ist .

"

Der Führer hat telegraphisch dem Duce geantwortet :

„ Ich danke Ihnen , Duce , für Ihr so freundliches Ge¬

denken zu meinem heutigen 50 . Geburtstage und ihre herz¬
lichen Worte . Mit diesem Dank verbinde ich erneut die

Versicherung meiner unerschütterlichen Ver¬

bundenheit mit Ihnen und dem von ihnen geschaffenen
faschistischen Italien sowie meine besten Grütze .

"

Gratulationen weiterer Staatsoberhäupter .

Aus Italien sandten äusser dem König und Kaiser Viktor
Emanuel Hl . und dem Duce Benito Mussolini , die Marschälle
Balho und Eraziani , Auhenminifter Graf Ciano und

Propagandaminister Alfieri sowie Präsident Feder¬

z o n i herzliche Glückwunschtelegramme . Ferner sandten tele¬

graphische Glückwünsche : der Kaiser von Japan , die Könige
von Grotzbritannien , Bulgarien , Rumänien , Schweden , Nor¬

wegen , Belgien , Dänemark , Griechenland , Ägypten und

Afghanistan , der Kaiser von Mandschukuo , die Königin der
Niederlande , die Erotzherzogin von Luxemburg , der Prinz¬
regent von Jugoslawien , der Regent des Irak und der

Regentschaftsrat von Siam , ferner der Reichsverweser Un¬

garns von Horthy und der königlich - ungarische Ministerprä¬
sident Teleki , der Staatschef Spaniens , die Prä¬
sidenten von Polen , Finnland , Litauen , der Türkei , Chinas
und Boliviens sowie der Fürst von Liechtenstein , ferner der

frühere König Ferdinand von Bulgarien sowie der frühere
Ministerpräsident Stojadinowitsch . Außerdem der

König von Saudi - Arabien und die Präsidenten von

Lettland und Po r t u g a l .

Gefährliches Spiel Londons .

as . Berlin , 22 . April . In der englischen Presse wird
neuerdings wieder ziemlich viel über den Stand der Ver¬
handlungen mit Sowjetrussland herumorakelt .
Während es noch vor wenigen Tagen hiess , datz die Ver¬
handlungen ins Stocken geraten seien , kann man jetzt von
einer „ günstigeren Atmosphäre

" und von Verhand¬
lungsfortschritten lesen . Ja neuerdings heisst es sogar , dass
Herr Litwinow - F i n k e l st e i n den Engländern und Fran¬
zosen General st absbesprechungen vorgeschlagen
habe . Wir wissen nicht , worauf diese „ günstigere Atmo¬
sphäre

"
zurückzuführen ist . Vielleicht geht sie darauf zurück ,

dass die Engländer ihre Bereitwilligkeit haben erkennen
lassen , Vereinbarungen mit den Sowjets auch auf den
Fernen Osten zu erstrecken . Vielleicht geht sie auch
darauf zurück , datz man in Moskau hofft , auf diesem Wege
am schnellsten das alte Ziel der bolschewistischen Politik er¬
reichen zu können , nämlich die Entfesselung der
SB e ft re d o lu ti o n . Dass dieses Ziel auch heute verfolgt
wird , das ist in verschiedenen Artikeln der „ Prawda

"
ge¬

rade jetzt sehr deutlich zum Ausdruck gebracht worden . Ein
in der kommunistischen Internationale massgebender SJiann ,
nämlich Mannelski , ein enger Mitarbeiter Stalins , er =

f innerte dort an ein Wort seines Herrn und Meisters , dass
ein Krieg gegen die autoritären Staaten immer ein „ ge¬
rechter Krieg

"
fein würde . Ein Krieg , so meint dann

ß Mannelski weiter , sei nötig , um das endgültige'
Ziel , die SEeltreoolution zu erreichen . Des¬
halb mutz auch die gegenwärtige Spannung weitgehendst
ausgenutzt werden . Offener kann man das Ziel Moskaus

k kaum noch proklamieren , zumal Mannelski noch hinzufügt ,
datz in Europa und nicht nur in Europa der Same des

K Kommunismus auf einen durch Kampf und Krieg vorberei -
r teten Boden bald herrlich aufgehen würde .

Dort , wo man die Gefahren , die von Moskau drohen ,
bester erkennt , als auf der englischen Insel , wo aber immer ;

| hin doch auch schon eine führende katholische Zeitschrift sehr
energisch gegen die Verbindung Großbritanniens mit den

v "
Sowjets protestiert , lehnt man aber nach wie vor jede
engere Verbindung mit den Sowjets ab . Das gilt sowohl
für Polen als auch für Rumänien . Beide Länder

weigern sich nachdrücklich , zum Aufmarschgebiet für die Rote
Armee gemacht zu werden . Ein polnisches Blatt versucht
auch , den Engländern klar zu machen , dass die Ziele der

sowjetrussischen RegierNng und die der kommunistischen
Internationale durchaus die gleichen seien . Auch die bal -

tischen Staaten lassen kleinen Zweifel daran , dass sie
von Sowjetrussland nicht „ beschütz t "

zu werden wünschen .
Es sind also doch wohl noch erhebliche Schwie¬

rigkeiten zu überwinden , bis London sein Ziel erreicht .

| ' Infolgedessen sieht sich ein Teil der englischen Vlätter ver -

anlaßt , immer wieder mit neuen Sensationen aufzuwarten .
Ein solcher Versuch ist jetzt freilich kläglich gescheitert . Die

englischen Blätter hatten nämlich den Verband der deutschen

Kriegsmarine , der sich in die spanischen Gewässer begibt ,
aus dem Auge verloren . Aber noch ehe die Sensation von
dem spurlosen Verschwinden deutscher Kriegsschiffe steigen
konnte , tauchten die deutschen Kriegsschiffe im Kanal auf .
Die englischen Blätter sandten schleunigst Flugzeuge mit

Bildberichterstattern , die auch recht nette Luftphotographien
mitbrachten . Freilich war nun die Sensation geplatzt , zu¬
mal die deutschen Matrosen , wie ein Blatt berichtet ,
den englischen Luft - Photo - Piraten auch noch
freundlich zuwinkten . Man muß sich also nach an¬
deren Sensation umsehen , wenn gleich sich jetzt in Eng¬
land eine Minderheit anständiger Leute , wie eine Anfrage
im Parlament und Äusserungen des Kardinals von West¬
minster zeigen , gegen diese Panik und Sensationsmache der

englischen Presse zur Wehr setzen . In Frankreich zeigen die
neuen Steuerverordnungen der Regierung — 15 Milliarden

Franken sollen neu aufgebracht werden — dass die Kriegs¬
hysterie eine recht kostspielige Krankheit ist .
Das wird vielleicht einige Franzosen noch Anlass geben , ein¬
mal darüber nachzudenken , ob es nicht wesentlich billiger
und für Frankreich bessere Wege gibt , als den jetzt von der

französischen Regierung beschrittenen englischen Einkrei -

jungsweg .
"

Schrittmacher der Weltrevolutton
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
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Werftanlagen in den Vereinigten Staaten verant¬

wortlich , die den schnellen Bau großer Kriegsschiffe nicht
erlaubten .

Der Komnrandant des dritten Marinebezirts , Konter -
admiml Woodward , behauptete in einer Bankettrede in
New Park , daß die amerikanische Marine nicht vor 1945
die vom Kongreß vorgesehene Stärke erreichen werde . Wood¬
ward machte für diese Verzögerung die unzulänglichen

Geburtstagsgeschenke für de » Führer .

Oben : Das Modell eines von Professor Porsche kon¬

struierten Volkspfluges , das der Erfinder dem Führer

vorführt . Unten : Reichsorganisationsleiter Dr . Ley

überreichte dem Führer als Geschenk der Deutschen Ar¬

beitsfront einen fahrfertigen Volkswagen .

„ Tschechische Einheit an der Seite des deutschen Volkes .
"

Die erste Kundgebung der Tschechischen Nationalen Gemeinschaft . — Staatspräsident Hacha über die neuen Aufgaben .

Amerika wie es ist .

Falsche Vorstellung der euroväischen Geschichte . — Gestellte Hetzszenen im Film .

Von Friedrich Küchle .

Seite 2 . Nr . 94 .

Der gute General hütete sich aber wohlweislich , aus die
Gründe der ersten drei Kriege ernzugehen . Sie waren in Ab¬
wehr französischer Machtgclüste und vorhcrgegangener ftanzd -
sischer Angriffshandlungen erfolgt , wovon der weitaus über¬
wiegende Teil der Amerikaner bei seiner notorischen Un¬
wissenheit der euroväischen Geschichte natürlich nichts
weiß .

Die Eroberungsvolitik eines Ludwig XIV . , die dauernden" '
js in Deutschland während

.. . Vlties . ungeeint , ein Svielball
lolitit gewesen war . der Raub der jung -

Stopt das Bündnis mit Sowjetruhland .

Scharfer Protest der führenden englischen katholischen Zeitschrift gegen die Verbindung Englands mit den Gottloscn -

sowjets .

Die deutsche Delegation für die Kronprinzenhochzeit traf
unter Führung des Botschafters Graf Schulenburg auf dem
Flugplatz von Teheran in zwei Flugzeugen ein . Sie
wurde von dem Außenminister und einer großen Zahl von
Vertretern anderer Zivil - und Militärbehörden herzlich
empfangen . Eine Ehrenkompanie war angetreten . Ferner
wurde die Abordnung von den Gesandtschaften Deutschland -
und Italiens , der deutschen Kolonie und der angetretenen
Hitler - Jugend Teherans mit lebhaften Heilrufen begrüßt .

Die Eroberungspolitik eines
Einmischungsversuche Frankreich "
dreier Jahrhunderte , als dies ,
europäischer Machtvoll ; . . . . . .
fräutichen Leitung Metz 1552 . der von Straßburg 1681 , der be¬
kanntlich mitten im Frieden erfolgte , die berüchtigten Raub¬
kriege des Sonnenkönigs , die französischen Angriffsaktionen im
spanischen und bayerischen Erbsolgckrieg in der ersten Hälfte
des 18 . Jahrhunderts , alle diele historischen Tatsachen ver¬
schwieg der amerikanische Journalist seinen Lesern und redete
ihnen statt dellen ein , dag Frankreich stets in Angst und
Schrecken vor deutschen Angriffen gelebt hätte .

Hilferuf aus Paris .

Cdamberlain will über Wehrpflicht verhandeln .

wt . Noch in der letzten llnterhaussitzung erklärte der

englische Premierminister Chamberlain , daß die Re¬

gierung nicht daran denke , ein Zwangsregister einzuführen .
Entgegen dieser klaren Äußerung will heute „ Daily Tele¬

graf " willen , daß das britische Kabinett sich am Montag
mit der baldigen Einführung der Allge¬
meinen Wehrpflicht beschäftigen werde . Das

Foreign Office habe dringende Telegramme von der fran¬

zösischen Regierung erhalten , in denen cs um die Umwand¬

lung des Freiwilligensystems in ein Zwangssystem gebeten
werde . In einer Pariser Meldung der „ Times

"
heißt es :

Die Einsetzung eines Munitionsministeriums lei in Paris

lebhaft begrüßt worden . Man erwarte dort jedoch noch eine

größere Geste , die der Welt klarmachen werde , daß Eng¬

lands Bereitschaft keine Grenzen habe . Mit '

anderen Worten , man erwarte die Einführung einer Art

Allgemeiner Wehrpflicht . Die Pariser Telegramme sollen auf

Chamberlain einen derart starken Eindruck gemacht haben ,

daß er bereit sei , seine bisherige Haltung zu revidieren . In

britischen Militärkreisen weise man auf die Verzettelung

bin , die das Freiwilligen -System mit sich bringe und erkläre ,

daß die Einführung der Allgemeinen Wehrpflicht für 18 - und

20jährige die sofortige gründliche Ausbildung von

y, Million Mann ermöglichen würde . Man hege insbe¬

sondere Besorgnis , die Luftabwehreinheiten durch un¬

genügend ausgebildete Territoritaltruoven zu besetzen . Die

Eewerkschaftsvorsitzenden seien , so will das Blatt willen ,
ebenfalls der Ansicht , daß es unklug wäre , gegen „ ein gewisses

Maß von Wehrpflicht " Opposition zu machen .

Berg mit weit ausgedehnten Gletschern . Es war . die
charakteristische Dreieckssvitze des Matterhorns , die . iedem
Naturfreund , wenn nicht aus eigenem Erleben , so doch aus

Gafencu in Brüssel .

Vom belgischen König empfangen .

Brüsiel , 21 . April . Der rumänische Außenminister
Gafencu traf heute morgen , von Berlin kommend , mit
dem Nordexpreß in Brüssel ein . Er wurde am Bahnhof in

Vertretung des Ministerpräsidenten und Außenminister
P i e r l o t von dem Generaldirektor der Politischen Abtei¬

lung empfangen . Ferner hatten sich die rumänischen Ge¬

sandten in Belgien und Holland und die Brüsseler Ge¬
sandten Griechenlands . Polens , Jugoslawiens und der
Türkei sowie die rumänische Kolonie zur Begrüßung ein «

gefunden .
Um 10 Uhr wurde Gafencu von König Leopold

empfangen . Anschließend legte er Blumen am Grabmal
des unbekannten SoÜmten nieder .

„ Wir alle wollen , daß dieses Land nunmehr im Rahmen
Eroßdeutschlands bleibe .. Nur eine geschichtliche
Episode erzählt von Feindseligketten mit dem Nachbarn als

von einem Kapitel der Irrtümer und Fehler . Als Bürg¬
schaft des neuen Lebens schuf Hacha die neue Tschechische Ge¬

meinschaft , der wir auf Tod und Leben verbunden sind . In

ihr mögen sich alle guten Kräfte des tschechischen Volkes

vereinigen . Neben der Einheit des deutschen Volkes mutz
sich die Einheit des tschechischen Volkes bilden . Mr brauchen
die Zustimmung aller Tschechen , damit wir sagen können ,
daß wir für alle sprechen . Der gute Wille auf deut¬

scher Seite ist da . Es liegt nur an uns , was wtt da¬
mit beginnen .

"

Nach scharfer Ablehnung des völkerzersehenden Inter¬
nationalismus und Bolschewismus sowie jedes demokra¬

tischen Geschwätzes forderte Hruby die Heranziehung aller

tatkräftigen Männer zur Führung der Gemeinschaft . Das

tschechische Volk wolle nicht Reden , sondern Taten sehen .

kratien im Übergewicht der Waffen erschöpfen mag . Sie

verwechseln Ursache und Wirkung , sie erkennen nicht , oder
wollen nicht erkennen , daß der deutsche Erfolg auf
der Einheit des Willens beruht . Ein Wille , der
die geistige Haltung des Volkes vorzeichnet , der seine Be¬
dürfnisse mit seinen Notwendigkeiten in Einklang bringt ,
der die Produktton leitet , ihr Tempo bestimmt , jedes
Nebeneinander und Gegeneinander ausschaltet . Dadurch die
ungeheure Leistung , die das wehrlose Deutschland in wenigen
Jahren zur mächtigsten Kontinentalmacht der Erde erhob .
Bei uns gibt es keine Streiks , keine üblen Konkurrenz -

eren kapitalistischer Machtgruppen auf Kosten des
les , kein Kampf der Klassen , keine brachliegende

Arbeitskraft . Die riesigen Energieverluste , unter
denen die Demokratien leiden , die ihrer übrraltetten Lebens¬
auffassung entspringen , legen einen kaum noch aufzuholenden
Abstand zwischen sie und uns . Sie mögen hetzen , sie mögen
„ einkreisen

" und sich mit den Mächten der Vernichtung ver¬
binden . Wir aber sind die neue Zeit , unter deren Marsch -
trttt der Spuk der Gestrigen zerbricht .

Daß jeder Deutsche weiß , wem wir die Wandlung ver¬
danken , haben die herrlichen Tage der ausgehenden Woche
bekundet . Wir wollen ihren Geist in uns lebendig halten .
Wir wollen das Gelöbnis dieser Tage nie vergessen .

Prag . 21 . April . Zum ersten Male seit den geschicht¬
lichen Ereignissen des Frühjahrs 1939 und seit der Grün¬

dung der Tschechischen Nationalen Gemeinschaft hatte der

Zentralausschuß dieser einzigen tschechischen polttischen
Organisation am Freitag die 213 Bezirks - und 18 Kreis¬
leiter zu einer Kundgebung nach Prag berufen . Sie fand
im alten Parlamentsgebäude , dem Rudolphinum , in An¬

wesenheit der Spitzen des politischen Lebens statt .
Nach der Begrüßung der Amtswalter ergriff Staats¬

präsident Hacha das Wort . Seine Ausführungen betrafen
vor allem die Beweggründe seines bisherigen Vorgehens .
Im einzelnen führte er u . a . aus : „ Ich habe mir und Ihnen
eine Aufgabe gestellt , wie man sich diese schwerer und ver¬

antwortungsreicher kaum vorstellen kann . Das Volk , von
dem schon fast sprichwörtlich der Satz galt , wie viele Men¬

schen , so viele Sinne , mutz politisch vereinheitlicht
werden , und zwar restlos in allem und bis zum letzten
Mann .

"

Hacha wies darauf hin , daß er 50 Männer mit der

Ausgabe der Organisation betraut habe , ohne sie vorher um

ihre Zustimmung zu fragen . Sie hätten den Beweis zu er¬

bringen , daß das tschechische / Volk , das bisher in Gruppen
und Richtungen aufgespalten war , dennoch ein Volk mit

geschichtlicher Sendung bleibe und volles Recht auf
Eigenleben habe .

" Der gewaltige Zusammenschluß , den
das deutsche Volk in seinen schwersten Zetten durchgeführt
hat , kann uns nur ein Beispiel sein . Wir müssen die Seelen
des Volkes auf ein Ziel richten und ein einziges Forum
schaffen , von dem im Namen des ganzen Volkes gesprochen
werden kann .

"

Jrn Anschluß an die Rede des Staatspräsidenten er¬

griff der Ausschutzvorsitzende Hruby das Wort , dessen Aus¬

führungen die Aufgaben der Tschechischen Nationalen Ee -

ineinschaft umrissen . Er wurde wiederholt von stürmischem
Beifall unterbrochen , der besonders stark an jenen Stellen
war , wo Hruby die Notwendigkeit der Zusammenarbeit mit
dem deutschen Volke betonte . Im einzelnen führte er u . a .
aus :

hallptschrlfllelter : Zeitz ® lntt | ir .
Stellvertreter des Hauptschrifüeiters : Heinrick 'Kail Uunz .

verantwortlich für den politischen Teil : Heinrich Karl Nnnz ; für Unnü und Unter »
daltung : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten «und wirtschaftsteil : Willi
Pempel ; für Umgebung , Provinz Nachrichten und den Sportteil : Heinz kendardt ;
für den Bilderdienst : die betr . BessorUeiter : für den SnzeigentrII : Dtto Xalftl ;

sämtlich in Wiesbaden .
Preisliste Nr . 6. — Durchschnitts -Auflage März 1939 : 22215,Sonntags allein : 28141

Gcsamtleitung : Dr . phiL habil . Gustav Schellenberg und Dtto Uaise

Die Ausgabe umfaßt 26 Seiten und bas Unterhaltungsblatt
" »

sowie die Beilage Zver Sonntag "
.

? m Anschluß an die Verkündung der deutschen
rfret6ctt im März 1935 wurden in der amerikani¬

schen Prelle die Nachrichten verbreitet , daß sich alle kleinen
euroväischen Staaten gegen angeblich drohende kriegerische
Aktionen Deutschlands durch verstärkte Rmtungen schützen
müßten . Auch die kleine Schweiz befände sich unter diesen , sich
bedroht fühlenden Staaten . Aus diesem Grunde würden
längs der deutsch - schweizerischen Grenze
feitigungen und Artilleriestände angelegt werden .

Die „ Pittsburgh Preß "
, ein Scrivv - voward -Organ .

brachte aus der Feder ihres Redakteurs Guy V . Miller , der
die außenpolitischen Angelegenheiten bearbeitete , im Avril
1935 einen ausführlichen Artikel darüber und veröffentlichte
zur Bekräftigung ein Bild , das eine Schweizer . Batterie in
Feuerstellung zeigte mit der Unterschrift : „ Schweizer Artillerie
in Feuerstellung an der deutsch - schweizer Grenze in Erwartung
eines drohenden deutschen Angriffs .

" Nun weiß jeder , der
den Verlauf der deutsch - schweizer Grenze kennt , was leider
nur auf einen ganz verschwindend kleinen Prozentsatz des
amerikanischen Publikums zutreffen dürfte . daß sich längs
dieser Grenze nur die Ausläufer des Schweizer Jura erstrecken .
Schneeriesen und Gletscherfelder i ebenfalls an der ganzen
Grenze nicht anzutreffen sind . .

Dieses angebliche deutsch - schweizer Grenzbild zeigte aber
merkwürdiger Weise einen gewaltigen , himmelanstürmenden

Staatssekretär Euan Wallace ist — wie soeben in
London bekannt wird — zum Nachfolger des bisherigen
Transportministers Bürgin ernannt worden . Munitftns -

minister Bürgin wird , solange das Parlament das Gesetz
zur Schaffung eines Munitionsamtes noch nicht ratifiziert
hat , Minister ohne Geschäftsbereich sein .

Loudon , 21 . April . Die führende katholische Zeitschrift
„ The Catholic Times "

richtet an die Adresse der englischen
Regierung einen scharfen Protest gegen eine Verbindung
Großbritanniens mit Sowjetrußland . Unter
der Überschrift „ Stopt das Bündnis mit der atheistischen
Diktatur " schreibt das Blatt u . a . :

„ Katholiken können nicht für Sache der Sowjets
kämpfen . Die britische Regierung scheint in eine Allianz
mit den Sowjets zu treiben . Bevor es zu spät ist , müssen
die Katholiken Großbritanniens protestieren und er¬
klären , daß sie sich nicht mit einer atheistischen Diktatur
verbinden können . Die Zeit der Scheinheiligkeit
und Heuchelei ist vorbei . Wenn die brittsche Regierung
eine „ Koalition der friedliebenden Völker " schaffen will ,
dann ist Sowjetrutzland der letzte Staat , an den es sich
wenden kann . Moskaus offen eingestandenes Ziel ist die
Weltrevolution , eine Weltkommune , und auf der Zerstö¬
rung der Zivilisation durch einen Weltkrieg werden
die Hoffnungen auf seinen monströsen llberstaat gebaut . Die
Katholiken werden nicht als Verbündete der atheistischen
Diktatur kämpfen .

Das Blatt weist bann darauf hin , daß der Bischof
von Buffalo in den USA . erklärt habe , daß , meint sich
die USA . jemals zu einem Kriege mit Sowjetrutzland als
Verbündeten entschlietzen sollte , er jedem katholischen Mann
den Rat geben würde , den Vereinigten Staaten gegen¬
über den Kriegsdienst zu verweigern . Was für
die 20 Millionen Katholiken der Vereinigten Staaten gelte ,
fährt die Zeitschrift fort , gelte auch für die 20 Millionen
Katholiken des Britischen Weltreiches . Die Regierung
müsse rechtteittg gewarnt werden : Wenn Grotzbritannien
in einer Militärallianz mit Sowjetrußland zusammen¬
kämpfen würde , dann würde sich für alle Katholiken die Ge -

wissensfrage erheben , ob sie nicht Widerstand gegen die all¬
gemeine Wehrpflicht leisten müßten . -

Der Friede könne nicht auf einer Allianz mit der Sow -

jetdittatur aufgebaut werden , deren Philosophie der Prüf¬
stein des kriegerischen Atheismus sei und die die Religion
in ihrem Gebiet fast völlig vernichtet habe und darauf ab¬
ziele , in der ganzen Welt die Religion zu zerstören und
den Kommunismus auszubreiten . Grotzbritannien könne
und dürfe sich nicht mit einer atheistischen Diktatur ver¬
bünden . Das Blatt unterstreicht schließlich seinen Stand¬
punkt und die gleichen Gedankengänge noch in einem Leit¬
artikel und druckt außerdem noch einen Artikel ab , in dem
die zum Ausdruck gebrachte Ansicht des amerikanischen
Bischofs begründet wird .

Der Hetze im amerikanischen Blätterwald
gegen die autoritär geführten Staaten im allgemeinen und
Deutschland im besonderen wurde durch notorische Eeschichts -
fälfchungen der Tagesschriftsteller , die den großen Zeitungs -
Konzernen täglich oder wöchentlich ihre Ergüsse liefern eine
ganz besonders gefährliche Note verliehen , da ja der Durch -
schnittsanierikaner von euroväischer Geschichte nicht die
blasseste Ahnung hat und sich auch nicht die Mühe nimmt , die
Richtigkeit ausgestellter Behauviungen nachzuprüfen . Die
Allgemeinbildung steht aui einem sehr niederen
Niveau .

So war es denn besonders verhängnisvoll , daß Deutsch¬
land durchweg als der notorische Störenfried in Eurova feit
Urzeiten dargestellt wurde . Nur in vereinzelten Fällen
fanden es gewissenhafte Tagesschriftsteller für nötig , gegen
diese Geschichtsoerfälschungen Front zu machen . Ihre Zahl
war im Vergleich zu der der Hetzer viel zu unansehnlich .

So brachte es . um nur einen tonischen Fall herauszu¬
greifen , der bekannte General Johnson , der von Präsident
Roosevelt ernannte Letter der Nationalen Wiederambau -
Derwaltung . fertig , in seinen Artikeln , die in den Zeitungen
des Scrivo - Howard - Konzernes erschienen , zu behaupten ,
Frankreich habe seit Menschengedeicken unter den steten An -
ariffsgelüsten seines mächtigen östlichen Nachbarn , also
Deutschlands , zu leiden gehabt . Kein einziges Menschen¬
alter sei zu Ende gegangen , in welchem der pranzose nicht
wenigstens einmal seine Heimat gegen deutsche Raudgelüsre
zu verteidigen gehabt hätte . Allein innerhalb der letzten
100 Ztzchre habe , Frankreich viermal deutsche Heere auf seinem
geheiligten Boden gesehen .

Wahrscheinlich hatte der Schreiber dabei den Einmarsch
der Verbündeten in Frankreich 1814 und 1815 zwecks Nieder¬
werfung Napoleons , ferner den DeutfchSranzösischen Krieg
ÄÄV71 und die Ereignisse während des Weltkrieges im Auge .

Der lehr vielgelesene Tagesschriftsteller Walter Livvmann
— um einen anderen charakteristischen Fall zu erwähnen — .
entschuldigte den schleusenden Verlauf der Genfer Abrüstungs -
konrerenz mit dem Hinweis auf den kriegerischen Sinn der
Deutschen , die seit Menschengedenken in der Welt als Eroberer
aufgetreten seien .

Derartige Behauptungen , immer und immer wieder in
der Tagesvresse wiederholt , vermittelten dem Durchschnitts¬
amerikaner eine ganz falsche Vorstellung von der
europäischen Geschichte und verfehlten ihre Wirkung umfo
weniger , als diese Hetze so rasch nach dem Weltkrieg erfolgte ,
nachdem die Meinungen immer noch Spuren der damaligen
Hetzpropaganda zeigten .

Wie weit diese Falschdarstellungen getrieben
wurden , mag folgender Fall beweisen :
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die Amerikaner beteilig

mal schon im April auf Abenteuer ausgegangen war .

erstandes der bürgerlichen Koali -

Mitarbeitern die thüringische

stärker sein /

Abschluß des Besuches der ausländischen Ehrengäste

sich sämtliche ausländischen Delegationen
von Partei , Staat und Wehrmacht znsamrznsammenfänden .

der
der

in
in

Rom — Budapest — Belgrad .

Por den italienisch - jugoslawischen Gesprächen .

mysteriösen U - Boot . „ vn -w » v ^ wivivxv
zu dämmern , denn es meint , möglicherweise könne es sich
auch um einen Walfisch gehandelt haben . Vielleicht war
es aber auch nur die berühmte Seeschlange , die dies -

wt . Die Vereinigten Staaten , die anderen Ländern so

gern Imperialismus vorwerfen , können ihre Machtyelüste
kaum zügeln . Senator Lundeen brachte -eine Entschlie¬
ßung ein , in der er den „ Ankauf

" einer holländischen Insel
und

"
fremder Kolonialbesitzungen auf dem Festland und an

der atlantischen Küste Südamerikas fordert . USA . versucht
also , nachdem es Mittelamerika völlig beherrscht , auch <mf
dem südamerikanischen Kontinent

~

Doernberg , der Oberpräfident Gauleiter Stürtz und

Oberbürgermeister von Potsdam , General Friedrichs , in
Stadt der Preuhenkönige herzlich willkommen hießen .

Reichsgaue in der Ostmark und im Sud eteniand
Zwei Gesetze über den Ausbau der Verwaltung in der Ostmark und im Sudetenlaud . — Marksteine in der Geschichte

des Neuaufbanes des Reiches .

handelt sich , um die holländische Insel .
Niederländisch - Guyana . Sie sollen der Verteidigung des

Panamakanals dienen . Die holländische Zeitung „ Tele¬

graf
" weist die Pläne Lundeens energisch zurück . Holland

henke garnicht daran , einen Ausverkauf der Antillen und

Guyanas zu veranstalten . Der amerikanische Gesandte im

Haag möge seiner Regierung nochmals betonen , daß etwas

derartiges nie in Frage komme .

Kriegshysterie eine teure Krankheit
Steuererhöhungen in Frankreich .

Manfred von Richthofens 21 . Todestag .

Ein Kranz Görings niedergclegt .

Berlin , 21 . April . Heute jährt sich zum 21 . Male der

Todestag des berühmtesten Jagdfliegers des Weltkrieges ,
des Rittmeisters Freiherrn Manfred von Richthofen .

Der Rcichsminifter der Luftfahrt und Oberbefehlshaber der

Luftwaffe , Eeneralfeldmarschall Göring , ließ am Vor¬

mittag durch den Inspekteur der Jagdflieger einen Kranz

niedeilegen . Das Jagdgeschwader „ Richthofen
"

, dessen
Commodore ebenfalls einen Kranz niederlegte , hatte am

Grab einen Doppelposten gestellt .

Ifyfer uns gesagt .

Selbstverständlich wurde auch
der Deutschenhetze gestellt . tnbem . ... - -
keits - BUÜberichten in den Vereinigte !

gedrehte Plündernn £ ,5 - un

Ijenen , die sich in O

„ Daily Mail " kündet in großer Aufmachung an , daß die

Regierung in Kürze eine stärkere Kontrolle über
den britischen Rundfunk ausüben werde , die sich
auch auf die Nachrichtendienste erstrecke . Der Hauptzweck be¬

stehe darin , eine mächtige Propagandamaschine zum Aufruf'
für ine nationalen Berterdigungsdienste zu erhalten .

pflegung in Kriegszeiten .
Die Verteidigung des Unrechts , worauf der Führer

in seiner großen Reichstagsrede am 30 . Januar hinwies ,
ist , wie das französische Beispiel bestätigt , eine teure

Provokation Deutschlands .

Burische Opposition gegen die Maßnahme Smuts .

wt . Die Entsendung von Polizeitruppen nach

Deutsch - Südwest wird von der Opposition im Kap¬
stadter Parlament scharf verurteilt . Der nationale

Abgeordnete S t r y d o n fragt General S m u t s , ob er ernst¬

lich glaube , Südwest sei von Deutschland bedroht . Sollte das

tatsächlich der Fall sein , dann müßte der General entgegen
seinen sonstigen Äußerungen den Glauben an die englische
Flotte verlören haben , womit er sonst dem Burentum die

Sicherheit Südafrikas einzureden versuche . Dr . M a l a n

weist Smuts darauf hin , daß er durch seine i I I egale

Maßnahme die Schuld an der Beunruhigung Südafrikas
und des Mandats trage . Der Abgeordnete Vandermerve
nannte die Polizeiaktion eine Provokation gegen
Südwest und gegen Deutschland . Wenn jemand
die Südafrikaner in Deutschland verhaßt gemacht habe , dann

sei es General Smuts , der jetzt ebenso wie im Jahre 1922 un¬

nötige Gewalt gegen Südwest anwende . Der Abgeordnete
Loüw nennt das Vorgehen Smuts eine Taktlosig¬
keit , das auf ErsuchenderLondonerRegierung
erfolgt sei . Man sieht aus diesen Stimmen , daß die burischen

Farmer , die froh sind , nach dem kürzlich abgeschlossenen Han¬
delsabkommen ihre Wolle wieder in Deutschland absetzen zu
können , mit der Gefälligkeit , die Smuts dem Londoner Kabi¬

nett erwies , nicht einverstanden sind .

Zu dem soeben veröffentlichten Ostmark - und Sudeten -

Gesetz schreibt die NSK . u . a . :

Diese Gesetze bilden Marksteine tn der Ge¬

schichte des Neuaufbaues des Reiches . In be¬

wußter Abweichung von der verwaltungsmäßigen Gliede¬

rung des Altreiches erlassen , werden diese Gesetze für die ge¬
samte künftige verwaltungsmäßige Gliede¬

rung des Großdeutschen Reiches von Einfluß fern .
Den in diesen Gesetzen verwirklichten Grundsatz der Ein¬

heit der Verwaltung hat Reichsminister Dr . Frick erstmalig
1930 in Thüringen ausgegriffen , als er als Exponent der

NSDAP , trotz heftigen Widerstandes der bürgerlichen Koali¬

tionsparteien mit seinen Mitarbeitern die thüringische

Kreisreform durchführte . Infolge richtiger Weiterführung

dieser Gedanken hat Dr . Frick als der für die Verwaltung
verantwortliche Minister des Dritten Reiches in den nun¬

mehr verkündeten Gesetzen dem Führer für die neuen Reichs¬

gaue die Schaffung einer einheitlichen schl agkräf -

Bei einem Rundgang lernten die Gäste vor allem die

Wohnräume des Alten Fritz kennen und waren bei dem

folgenden Tee - Empfang in der Langen Galerie dankbare

Zuhörer für die von ihren deutschen Begleitern gegebenen
Berichte von den großen Tagen Potsdams .

Von deutscher Seite waren die Reichsminifter und

Reichsleiter , die Spitzen der Wehrmacht sowie Vertreter

ber einzelnen Ministerien und der deutschen Presse er -

schienen .

wt . Wer die letzten ungarisch - italienischen Besprechungen
Rom ist eine amtliche Mitteilung ausgegeben worden ,

. . . der noch einmal die Herzlichkeit und das bei -

derseitige Vertrauen betont wird . Es fei in den

Beratungen der gemeinsame Vorsatz bekräftigt worden , die

eigenen Aktionen auf die Ziele der Gerechtigkeit und des

Friedens abzustellen , die die Achse Rom — Berlin kenn¬

zeichnen . Zu diesem Zweck wurde vereinbart , ganz beson¬
ders die Politik der Zusammenarbeit mit den befreundeten
Staaten zu entwickeln . Gestern abend ist nun der jugosla¬

wische Außenminister nach Venedig abgereist , wo er mit

Graf C i a n o eingehende Besprechungen führen wird . Die

in dem Kommunique zu dem ungarischen Besuch erwähnte

Förderung der Zusammenarbeit mit den befreundeten Staa¬

ten , wird bei dieser Aussprache im Mittelpunkt stehen und

Graf Ciano dürfte die Mittlerrolle zwischen Belgrad und

Budapest übernommen haben . Der italienische Außen¬

minister gewährte dem jugoslawischen Blatt „ Politika " ein

Interview , in dem er betont , daß die Aktion in Albanien

in engster Fühlungnahme mit Jugoslawien erfolgte . „ Un¬

sere Freundschaft mit Jugoslawien ist und bleibt eine der

Grundlagen der italienischen Außenpolitik . Nach der Zu¬

sammenkunft in Venedig , so schließt Graf Ciano , „ werden

die Bande zwischen Italien und Jugoslawien noch bedeutend

Auf ihrer Heimfahrt in die Reichshauptstadt berührte
die Wagenkolonne auf einem kleinen Umweg bei Werder die

Reichsautobahn , die den Vertretern der vielen fremden Na -

tionen einen neuen starken Eindruck von dem großen Auf¬
bauwerk Adolf Hitlers vermittelte .

Der Reichsminister des Auswärtigen , von Ribbentrop ,

§
ab am Freitagabend den ausländischen Ehrengästen des

führens , die zur Parade am 20 . April nach Berlin einge¬
laden worden waren , zum Abschluß ihres Berliner Aufent¬
haltes ein Essen im Hotel .Kaiserhof

"
, bei dem

sich sämtliche ausländischen Delegationen mit Vertretern

wurde auch das Kino rn den Dienst
~ ‘

i in den wöchentlichen Neuig -

____ / . igten Staaten selbst -
erüngs - und Mißhandlungs -

DeuMiand zugetragen haben sollten ,
ausgenommen

'
wurden . Sn einem Falle . wurden sogar

Bundessoldaten als S A . - Leute e r n g e k l e r d e t

und bei Ausschreitungen gezeigt . Diese Szenen waren tn einem
Ort in New Jersey „ gestellt worden und wurden als

gginalszenen

"
ausgegeben . Alle diese ungeheuerlichen

Hungen landen bereits tn den Jahren 1935 und 193b

Bei Beurteilung der Siovembcroorgange möge man sich

Elche in Deutschland stets vor Augen halten .

tigen Gauvcrwaltung unter starken Reichsstatt -

haktern vorgeschlagen . „ , , . . . v
Da der Gauleiter zugleich Reichsstatthalter sein wird , ist

hiermit in der Eaustufe die feste Brücke zwischen Partei und

staatlicher Verwaltung geschlagen . Damit ist dte Gewähr

gegeben , daß etwa auftauchende Schwierigkeiten in Nach¬

geordneten Dienststellen ohne Inanspruchnahme der obersten

Dienststellen von Partei und Staat vom Gauleiter endgültig

geklärt und bereinigt werden . , v ,'
Wer diese für den Aufbau der Verwaltung bedeutungs¬

vollen Regelungen hinaus bringt insbesondere das Ostmark -

Gesetz der Ostmark nun auch auf dem staatlichen Sektor die

Lösung die auf dem Gebiet der Partei schon vor Jahresfrist

durchqeführt wurde : die unmittelbare Verbindung der stolzen
Gaue der Ostmark mit der Führung des Reiches . Die letzte

Zwischeninstanz ist gefallen — und die Volksgenossen tn

Kärnten , in Tirol , in Salzburg , in der Steiermark tn Ober¬

donau , in Niederdonau , in Wien wie int Sudetenland sehen

sich nun auch auf dem staatlichen Sektor di rekt mit dem

Führer verbunden . So ist die staatsrechtliche Neuord¬

nung in der Ostmark und im Sudetenland ein neues Beispiel

für die großzügigen gesetzlichen Regelungen , die der Führer

für das Volk und seine Zukunft trifft .

Bildern wohlbekannt ist . Das Bild zeigte tatsächlich , das
Matterhorn , das aus zweckdienlichen Gründen von dielen

„ Wahrheitssuchern
" von der schweizerisch - italienischen Grenze

„ verlegt " worden war . Die Schweizer Vordere,tunken , wenn
überhaupt von solchen gesprochen werden konnte , hatten also
nur den Italienern gelten können , die damals noch mit Eng¬
land und Frankreich zusammen in der sogenannten Stresafront
vereint waren . In diesem besonderen Falle war die
gemeine Fälschung leicht nachzuwetlen gewesen .

Ich machte natürlich den ehrenwerten Herrn . Guy
V . Miller auf seinen Irrtum ausmerksam , worauf er sich da¬
mit entschuldigte , das Bild lei ihm mit ber betreffenden
Unterschrift von seinem New Vorker KorresvoiAnten zuge¬
schickt worden . Wirklich war der Artikel mit . dem , Bild und der

falschen Unterschrift in der „ New Bork Times " oder dem

„ New York Serald " erschienen und . wurde tn der Folge von
einem großen Teil der amerikanischen Tagesvresie über¬

nommen .
Eine Berichtigung fand meines Wissens . in der . „ Pitts¬

burgh Preß " nicht statt , hätte auch , wenn an irgendeiner ver¬

stohlenen Stelle des durchschnittlich . 40 bas 45 betten umfasien -

öen Blattes veröffentlicht , kaum eine Wirkung gehabt , da die

Berichtigung wohl kaum gelesen worden wäre . Die

h e tz e r i s ch e W i r k u n a war dagegen voll erreicht worden ,
in den Augen der Amerikaner hatte sich . letzt auch die arme ,
kleine Schweiz vor den Angriffsgelusten seines bolen Nachbarn
im Norden zu schützen .

wt . Daß die Kriegshetze nicht nur Beunruhigung in die

Welt trägt , sondern auch eine schöne Stange Geld kostet ,
muß Frankreich neuerdings erfahren . Die französische Re¬

gierung hat einen Stoß von etwa 50 Notverord¬

nungen verabschiedet , die der Finanzierung der

Aufrüstung dienen sollen . Sie bringen für den fran¬

zösischen Steuerzahler eine neue erhebliche Bela¬

stung . Ein erster Erlaß ermächtigt die Regierung zur

Eröffnung neuer Kredite für das Kriegsministerium , das

Lnftfahrtministerium und das Kolonialministerium . Eine

genaue Kontrolle der Vermögen soll durchgeführt'
werden . Der Gewinn der für die Rüstung arbeitenden

Unternehmungen ist ebenfalls durch einen Erlaß geregelt
und begrenzt worden . Ein besonderer Erlaß schafft eine

sogenannte Rüstungssteuer von 1 vom Hundert auf
alle Zahlungen . Auf der anderen Seite hat die Regierung
eine ganze Reihe von Sparmaßnahmen beschlossen , die

sich insbesondere auf die Beschränkung von Krediten für

öffentliche Ausgaben b ^ iehen . Schließlich ist die Ausgabe

sogenannter Rüstungsbonds mit zweijähriger Lauf¬

zeit verordnet worden , dessen Zeichnung im Rahmen eines

Dreijcchresplcmes erhebliche Rüstungen erlauben soll . Eine

andere Verordnung behandelt die Erfassung der Ver -

Kriegszeiten .

wt . Die Studenten des College of North
Übler Ulk Manchester Indian haben sich einen „ Scherz

"

und schwache erlaubt , wie er nur im Lande der „ unbe -
Nerven . grenzten Möglichkeiten

" möglich ist . Sie

lnszenietten eine realistisch vorgetäuschte
Rundfunkübertragung aus London , in der mitgeteilt wurde ,

daß der Krieg zwischen England , Frankreich und Deutsch¬
land soeben ausgebrochen sei . Die Wirkung war

genau so verheerend , wie damals bei dem berühmten
„ Marsangriff

"
. Frauen verfielen in hysterische Wein -

krämpfe und wurden ohnmächtig . Männer rannten ver¬
wirrt und verzweifelt umher . Die Panik erreichte ihren
Höhepunkt , als der angebliche englische Kriegsminister er¬
klärte , auch Amerika werde innerhalb weniger Stunden
in den Krieg eintreten . War diese „ Übertragung

"
schon

eine Frivolität sondergleichen , so bedeutet die Beruhi¬

gung am Schluß der Sendung , die die Zuhörer über den

„ Scherz
" aufklärte , eine Verantwortungslosig¬

keit , die nur im gelobten Land der Demokratien Duldung

zu erfahren vermag . Die Studenten verkündeten : Was Sie
soeben gehört haben , war zwar nur eine General¬

probe , aber sie kann tn wenigen Tagen wahr
werden .

" So dürfen unreife Menschen , die noch keine

Gefühle für die Tragweite ihres Handelns besitzen , im
Lande Roosevelts mit dem Frieden spielen und die

Hysterie steigern , die die demokratischen Völker ohnehin
nahezu restlos erfaßt hat . Ein Beweis dafür ist eine
Alarm Meldung aus London , die uns wie ein verspäte¬
ter Aprilscherz anmutet . Auf der Höhe Reuschottlands soll
ein unbekanntes ll - Boot aufgetaucht sein . Die btt -

tische Admiralität hat sich — vielleicht handelt es sich auch
um einen „ Ulk "

übermütiger Studenten — tatsächlich ver¬

anlaßt gesehen , vier Patrouillenschiffe zu entsenden . Auch"'
igten sich an der Suche nach dem

,News Chronicle
"

scheint der Unsinn

Fuß zu fassen . Es

sei Curacao und um

Berlin , 21 . April . Die Reichsregierung hat soeben zwei
Gesetze beschlossen , die die Grundlagen für den Aufbau der

Verwaltung in der Ostmark sowie im Sudetenland enthalten .
Hatte bereits das „ Gesetz über Gebietsveränderungen im
Lande Österreich

" vom 1 . Oktober 1938 durch Auflösung des

Burgenlandes die Gesamtzahl der ehemals öster¬
reichischen Länder einschließlich Wien auf acht be¬

schränkt , so werden nunmehr diese Gebietskörperschaften
in unmittelbare Verwaltungsbeziehungen zum Reich und zur
Reichszentrale gebracht . Sie werden — mit Ausnahme von

Vorarlberg , das als eigener Verwaltungsbezirk und als

Selbstverwaltungskörperschaft bis auf weitteres erhalten
bleibt und vom Reichsstatthalter in Tirol geleitet wird —

Reichsgaue , d . h . Verwaltungsbezirke des

Reiches und zugleich Selbstverwaltungs¬
körperschaften . Die Bezirke dieser Reichsgaue decken ,
sich mit den bereits festgelegten Parteigauen , so daß auch in

gebietlicher Hinsicht die Einheit von Partei und Staat in den

heimgekehrten Gebieten hergestellt ist . Die Übernahme der

den Reichsgauen durch das Gesetz selbst übertragenen oder in

Ausführung des Gesetzes zuzuweisenden Aufgaben und Be¬

fugnisse muß bis zum 30 . September 1939 erfolgt sein .
An die Spitze eines jeden neuen Reichsgaues tritt ein

Reichs st atthalter . der in der Stufe des Reichsgaues
die staatliche Verwaltung als Reichsverwaltung unter der

Dienstaufsicht des Reichsministers des Innern nach den fach¬

lichen Weisungen der Reichsminister innerhalb ihres Ge¬

schäftsbereiches führt . Mit dieser Neuregelung ist der wich¬

tige Grundsatz der Einheit der Verwaltung in weitem Um¬

fange der Verwirklichung zugeführt worden : Zunächst wer¬
den eine Reihe von Sonderverwaltungen des Reiches an die

Dienststelle des Reichsstatthalters angegliedert , so daß „ der -

Reichsstatthalter
" diese verschiedenen Verwaltungszweige im

Reichsgau in der Spitze zusammenfaßt . Das Neben - und

Gegeneinander einer Vielzahl von Verwaltungsdienst¬

stellen int Reichsgau , also in der sogenannten

Reichsmittelinstanz , ist überwunden . Führung
und Verantwortung für die gesamte öffentliche Verwaltung
im Reichsgau liegen beim Reichsstatthalter , der als Gau¬

leiter zugleich auch die Befehlsgewalt über sämtliche Partei¬

dienststellen des Reichsgaues hat . Von der Angliederung an

die Dienststelle des Reichsstatthalters sind ausgenommen
lediglich die Reichsjustiz - , die Reichsfinanz - , Reichsbahn - und

Reichspost - Verwaltung . Aber auch gegenüber diesen dem

Reichsstatthalter nicht angegliederten Reichssonderverwal -

tungen sowie gegenüber sämtlichen öffentlichen Dienststellen
der gebietlichen und berufsständischen Selbstverwaltung
innerhalb seines Bezirkes Hai der Reichsstatthalter ein um¬

fassendes Weisungsrecht .
Die Dienststelle des Reichsstattüalters gliedert sich in die

staatliche Verwaltuilg , die Reichsverwaltung ist , und

in die G a u s e l b st v e r w a l t u n g . In der ersteren wird

der Reichsstatthalter durch den Regierungspräsidenten —

einen Reichsbeamten ! — in der letzteren durch den Gau -

Hauptmann vertteten , der Beamter des Reichsgaues ist .

Solange die Reichsstatthalter der neuen Reichsgaue noch

nicht ernannt sind , fuhren die bisherigen Landeshaupt¬
männer auch nach dem 1 . Mai 1939 die Verwaltung der

Reichsgaue auf der Grundlage gewisser Übergangsbestim¬
mungen weiter . Bis zum 30 . September 1939 müssen jedoch
die gesamten Zuständigkeiten , die zur Zeit noch bei der öster¬

reichischen Landesregierung oder bei den ehemals öster¬

reichischen Ländern liegen , auf die obersten Reichsbehörden

übertragen oder bei den Reichsstatthaltern zugewiesen sein .
Die Überleitung erfolgt in der Reichszentralinstanz durch

den Reichsminister des Innern , in der Ostmark durch den

Reichskommissar . r . ,r .
Das Sudetengan - Eesetz folgt tn feinen Grund¬

sätzen der für die Ostmark geschilderten Neuordnung , insbe¬

sondere hinsichtlich der Stellung des Reichsstatthalters .

Durchführungsvorschriften des Reichsministers des Innern

zu beiden Gesetzen sind in Kürze zu erwarten .

*

Berlin , 21 . April . Der Reichsminister des Auswär¬

tigen , von Ribbentrop , gab am Freitagnachmittag den

ausländischen Ehrengästen des Führers einen Tee -

Empfang im Neuen Palais in Potsdam , an dem

von deutscher Seite Vertreter von Staat , Partei und Wehr¬

macht aus Potsdam , an ihrer Spitze Oberpräsident Gau¬

leiter Stürtz , General Graf Brockdorff - Ahlefeld und der

Oberbürgermeister von Potsdam , General Friedrichs , teil¬

nahmen . . .
Für den Reichsaußenminister begrüßte der Che , des

Protokolls , Gesandter von Doernberg , die Gaste , denen

er in der Jaspis - Galerie des Neuen Palais die deutschen
Herren vorstellte . Anschließend besichtigten die Ehrengäste

unter Führung des Direktors der Staatlichen Schlosser und

Gärttn . Dr . Gall , die historischen Wohnräume Friedrichs

des Großen im Neuen Palais und nahmen in der Langen

Galette und den angrenzenden Räumen den Tee ein .

Bei der Einfahrt in das Neue Palais war eine Ehren¬

kompanie in fridettzianifchen Uniformen angetreten , deren

Front die Vertreter der fremden Nationen unter den

Klängen des Präsentiermarsches abschtttten . Durch ein

Ehrenspalier friderizianischer Trachten , das von Jungen des

Großen Militärwaisenhauses gebildet wurde , betraten die

Gäste den herrlichen Rokokkobau des Sieuen Palais , in dessen
Saal sie dann der Chef des Protokolls , Gesandter von

Sache . ______

USA . - JmperiaNsmus .

Eine nachdrückliche holländische Zurückweisung .
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Eemeinschaftskraft .

„ W - P . ^ Das Leben der deutschen Gemeinden bat Hand in
Hand mit der gewaltigen Neuformung des deutschen Lebens
nn Dritten Reich ebenfalls eine Neugestaltung erfahren , die
nickt nur im rein organisatorischen steckengeblieben ist , sondern

6 ^ n Aufbautendenzen wirksam wurde . An dem Beispiel
der Wiesbadener Gemeindeverwaltung können wir so recht er¬
kennen wie gewaltig die Wandlungen sind , die im Verlaufe
der lecks Jahre nationalsozialistischer Eemeindepolitik eingc -
treten sind . Der Nationalsozialismus hat die gemeindliche
Selbstverwaltung in stärkstem Sinne bejaht , er hat sogleich
durch die Fuhrerstellung des Gemeindeleiters diesem die
Eigenverantwortung gegenüber Volk und Reich übertragen .
Erst in diesem Augenblick konnten die gesunden Kräfte des
Aufbaues , unbehindert durch Interessenvertretungen der
« vltemzeit . beginnen , sich fruchtbar für die Interessen des
Gemeindewekens und damit jedes einzelnen seiner Glieder
zu zeigen . Kürzlich hat Staatssekretär V f u n d t e r in einem
Vortrag vor der Danziger Verwaltungsakademie die Ausgaben
der Gemeinden im Dritten Reich behandelt . Er betonte u a .dah der nationalsozialistische Staat in den Gemeinden eine
» er natürlichen Gegebenheiten unseres Volkslebens sehe
deren Kräfte tn der bestmöglichen Weise in den Dienst der
Nation hatten gestellt werden müllen . Das ist denn nun auch
m weitestem Mähe geschehen Die Schwierigkeiten der zer¬
rütteten Wirtschaftsverhaltnilie der Jahre vor 1933 sind über¬
wunden und die Basis, , die in den letzten Jahren im deutschen
Eemeindewesen geschaffen wurde , ist dazu angetan , mit Tat¬
kraft alle die Aufgaben erfüllen zu helfen , die der Staat den
Gemeinden auf ihrem Gebiet stellt .

Voraussetzung für die Lösung der gestellten Probleme war
dre Gesundung der Finanzverhältnisse . Hier find wir ja in
Wiesbaden in den , letzten wahren einen beachtlichen Schritt
weitergekommen . Die eigene Finanzverantwortung ist für das
Arbeiten der Gemeinden unerläßlich , und sie ist vom Staat
gesichert durck die inzwischen erfolgte Realsteuergesetzgebung
und die JteuregelUM des Finanzausgleichs . Jede verant -
wortungsdewunte Gemeindeverwaltung wird allergrößten
Wert darauf legen müssen , im Rahmen des Möglichen zu
arbeiten , worunter auch bei der Finanzgestaltung der Schul -
oenadoau und die Schaffung von Reserven zu den unumgäng¬
lichen Notwendigkeiten gehört . Zur Aufgabenerfüllung gehört
eine , ausreichende Finanzausstattung , und es ist weit zweck¬
mäßiger einmal einen Plan zurückzustellen , als die gesunde
Haushaltsgestaltung dadurch in Gefahr zu bringen , wie es nur
allzu häufig geschah in einer Zeit , in der sich die Stadtver¬
waltungen unter Umständen hinter der Parlamentsmehrbeit
verkriechen konnten . Heute ist das anders geworden Die
Gemeinschaftskraft dargestellt in der Leistungsfähigkeit von
Verwaltung und Bürgerschaft , ist der Garant der Gesundung
unserer Gemeindeoerhältiiisse . Das verwaltungsmäßig neu -
geordnete und finanziell gesundete Gemeindewesen . wie wir
es seit dem . Jahre 1933 erleben , ist der wesentlichste Faktor
dieser Eemeinschaftskraft . die eine der wichtigsten Aufbau -
elemente unseres Staates ist .

Elf Wiesbadener

Gausieger im Reichsentscheid .

Heute nachmittag nach Köln abgefahren .

. Nach eingehender Überprüfung der einzelnen Arbeiten
werden 250 Gausteger aus dem Gäu Hessen - Nassau an dem
Reichsentscheid - im Berufswettkampf aller schaffenden
Deutschen in Köln , der in der nächsten Woche durchgesührt
wird , teilnehmen . Darunter befinden sich auch elf Gau¬
ss e ge r aus dem Kreis Wiesbaden , und zwar Lydia
Latteck ( Bekleidung und Leder ) , Robert Ott und Kurt
Heuer ( Bau ) , Hans M e n h o fe r ( Wald und Holz ) , Franz
Buchmann ( Druck und Papier ) , Walter Christ mann
Heinrich Hofmann und Edgar Weinel ( Freie Berufe ! ,
Willi Deichmann ( Handel ) , . G e h r m a n n ( Gesundheit ) ,und Theodor Müller ( Energie , Verkehr , Verwaltung ) .
Heute mittag um 12 Uhr fanden sie sich mit ihren Kameraden
aus dem ganzen Gau und dem Gaubeaustragten , Bannfiihrer
Becker , Frankfurt a . M . , im Wiesbadener Hauptbahnhof
ein . Freunde , Bekannte und Verwandte waren ebenfalls er -
Ichienen , um ihnen die besten Wünsche mit auf den Weg zu
geben . Denn diese 11 Kameraden vertreten ja das gesamte

Alle Buben und Mädel in die Kindergruppen .

Ein Ausruf des Gauleiters .

Die NS . - Frauenschaft und das Deut¬
sche Frauenwerk werben in diesen Wochen
für die Kindergruppen . Anläßlich dieser Aktion
wendet sich Gauleiter und Reichsstatthalter
Sprenger mit folgendem Ausruf an alle Eltern
im Gau Hessen - Nassau , ihre Jungen und Mädels
in die Kindergruppen einzureihen .

„ Unsere Jugend ist unsere Zukunft . Es ist daher die

Pflicht aller Eltern , dafür zu sorgen , daß ihre Kinder früh¬

zeitig lernen , sich in die Volksgemeinschaft einjufügen . Die

Kindergruppen der NS .- Frauenschast und des Deutschen

Frauenwerks suchen schon bei den 6 - bis 10jährigen den

Grundstein zu legen für den späteren Lebensweg der Kinder

in nationalsozialistischem Sinne . Don der Kindergruppe

führt der Weg der Zehnjährigen in Jungvolk und Jung¬

mädelschaft . Die Kindergruppenarbeit bedarf der gleichen

Unterstützung wie unsere igesamte Erziehungsarbeit an der

deutschen Jugend . 2m Gau Hessen - Nassau sollte es der

Stolz aller Eltern sein , ihre Buben und Mädels in die

Kindergruppen zu geben , damit sie schon im jüngsten Alter

zum Nationalsozialismus geführt werden .
"

+

Übernahme ins Jungvolk .

Zum Geburtstag des Führers wurden im Gau Heffen -

Nassau die zehnjährigen Mitglieder der Kindergruppen der
NS .- Frauenschaft feierlich in Jungvolk und Jungmädelschaft
aufgenommen . Gerade diese Jüngsten freuten sich wochenlang
vorher auf den Augenblick , in dem ihnen die NS .- Frauen -

schaft Halstuch und Knoten überreichte und sie in die Reihen
der Hitlerjugend aufgenommen wurden . In Zukunft werden

sie alle gern zurückdenken an die Zeit in der Kindergruppe ,
die sie zum großen Teil von 6 bis 10 Jahren besucht haben .

stärkere Erwärmung ein , so daß bereits am Freitag wieder
eine Höchsttemperatur von 21 Grad zu beobachten war . Dabei
blieb das allgemeine Witterungsgepräge vom Dienstagnach¬
mittag an anhaltend schön und auch heute Samstagvormittag
stellte sich nach anfänglicher leichter Trübung wieder Auf¬
heiterung ein .

Die Wetterlage war am vorigen Wochenende nach der

Zufuhr subtropischer Warmluft durch das Eindringen ver¬
hältnismäßig milder Meeresluft bestimmt , der bann aber
am Montagnachmittag kühlere Meeresluftmassen folgten .
Die dadurch hervorgerufene AbkMlung ermöglichte es einem
inzwischen über Westeuropa zur Ausbildung gelangten Hoch¬
druckgebiet , sich schnell über Mitteleuropa auszubreiten , so
daß sich in seinem Bereich eine erhebliche Besserung durch¬
setzen konnte . Vom Donnerstag an wurde der hohe Druck
durch Wirbeltätigkeit über Nordeuropa geschwächt , doch
machte sich der Einfluß der letzteren bisher nur in Oft - und
Norddeutschland durch leichte llnbeständigkett bemerkbar .
Auch in unserem Gebiet hat sich in der vergangen en Nacht
bei anhaltendem Druckfall in der Höhe eine wärmere Luft¬
strömung eingestellt , die voraussichtlich am Wochenende Be¬
wölkungszunahme bringen wird .

Zu Beginn der nächsten Woche steigert sich die Unbestän¬
digkeit wahrscheinlich noch etwas , doch wird es bereits um

Bessere Cigaretten
wählen !

Rauchen soll

ein Genuß sein !

atikah5/v
schaffende Wiesbaden , sind die Besten von den Zehntausenden ,
die Tag für Tag hinter dem Schraubstock , mit dem Werkzeug
in der Hand , im Laboratorium oder im Büro ihre Pflicht
erfüllen . sch .

Leicht veränderliches Frühlingswetter .

Nach dem Sonnenscheinreichtum und fast sommerlicher
Wärme der Tage nach Ostern , stellte sich am vorigen Freitag
Unbeständigkeit ein , die bis Dienstag andauerte , zum eigent¬
lichen Aprilwetter aber nur schwache Ansätze zeigte . Bei
zeitweilig rasch wechselnder Bewölkung war es am Wochen¬
ende sogar vorwiegend trocken und erst am Montag traten
häufig leichte , teilweise gewittrige Regenschauer auf , die aber
schon am Dienstag wieder nachließen und am Nachmittag
dieses Tages von einer weitgehenden Wetterbesserung abge¬
löst wurden . Mit der Unbeständigkeit war natürlich ein er¬
heblicher Temperaturrückgang verbunden , von einem Kälte -

rückfall , der gewöhnlich um diese Zeit noch mehr oder weniger
starke Fröste bringt , konnte jedoch diesmal nicht die Rede
sein . Die Temperaturen , die in der vorausgegangenen
Woche um 8 bis 9 Grad zu hoch gelegen hatten ,

"
gingen im

Tagesmittel am Dienstag bis zu 2 % Grad unter die jahres¬
zeitlichen Normalwerte herab . Im Jahre 1938 war es an
denselben Kalendertagen um 8 Grad zu falt und die Nacht¬
temperaturen sanken bis auf — 2 Grad , während sie diesmal
in der Nacht zum Mittwoch ihren tiefsten Stand bei + 2 %
erreichten . In der zweiten Wochenhälfte stiegen die Tempe¬
raturen nachts bei kräftiger Ausstrahlung und Zufuhr
immer noch kühler Luftmassen nur langsam an , tagsüber
dagegen trat infolge andauernder Sonnenstrahlung

die Wochenmitte wieder zu stärkerer Aufheiterung kommen .
Die Temperaturen werden sich zunächst im Durchschnitt nur

wenig ändern und später vermutlich noch weiter ansteigen .
Dadurch kommt es vermutlich in der zweiten Wochenhälfte zu
(Seroitterbilbungen , die das Eindringen kühlerer Meeresluft
und den Eintritt stärkerer Niederschlage begünstigen werden ,
eine Verschlechterung von Dauer ist aber auch dann nicht zu
erwarten . A . S .

— Ihr OSjähriges Militärjubiläum feiern am 23 . April
zwei Wiesbadener Offiziere . Dor 65 Jahren trat der hier im

Ruhestand lebende Generalmajor a . D . 25 uranbt , Kaiser -

Friedrich - Ring 20 , in die Armee ein und zwar beim nach¬
maligen Fel darti llerie - Regiment Prinz August von Preußen
( 1 . Litauisches ) Nr . 1 in Gumbinnen und Insterburg , in

diesem Regiment wurde er später zum Leutnant befördert .
Die letzten Jahre vor dem Krieg sahen den Jubilar seit
Frühjahr 1911 als Oberst und Kommandeur an der Spitze
des Feldarttllerie - Regiments Eene ral -F ekdzeugme iste r

( 1 . Brandenburgisches ) Nr . 3 in Brandenburg a . H . Im

Weltkrieg befehligte der verdiente Offizier zuletzt die
Munitionskolonnen und den Train des 3 . Reservekorps . —

Ein alter Kommandeur des ehemaligen Füsilier - Regiments
von Gersdorff ( Kurhessisches ) Nr . 80 in Wiesbaden und
Bad Homburg , General der Infanterie von C o n t a , begeht
in Frankfurt a . O . , Hohenzollemstraße 7 , am 23 . April den

Ehrentag feines Diensteintritts vor 65 Jahren . Er hatte

Die 2llbrecfyt - Pürer - 5ammlung
in der Burg in Lrag .

Kaiser Rudolf II . und die berühmteste Gemäldegalerie
seiner Zeit .

Von Karl Hergert .

. . . . . Kaiser Rudolf II . ( er wurde 1552 in Wien geboren , starb
1612 tn Prag und regierte von 1576 bis 1612 ) war der Sohn
Kaiser Maximilians II . und zeigte wie so viele Vertreter
aus dem Habsburger Herrscherhause Spuren schwerer Eeistes -
krankheit . So , wie Philipp H . auf dem spanischen Herrscher¬
throne unter Melancholie und Schwermut litt , so machten
sich auch bei Rudolf H . schon früh Svmptome von Menschen¬
scheu und Emstedlerwahn bemerkbar . Trotz dieses allmäh¬
lichen geistigen Zerfalls hatte der Kaiser in seiner Jugend
am spanischen Hof eine äußerst vielseitige Erziehung genosien .
Außer der deutschen Sprache beherrschte er noch die lateinische ,
griechische , englische , spanische , französische , italienische und
tschechische . Er war sowohl in der lateinischen Dichtkunst , als
auch in der Geschichte gründlich beschlagen und beschäftigte
sich mit Astrologie und Alchimie . Als Freund der Wissen -
toatten zog er später Johannes Kepler an seinen Hof . welches
Wohlwollen der deutsche Astronom dem Kaiser dadurch
dankte , daß er ihm seine „ Tabulae Rudolphinae " widmete .

1572 erhielt Rudolf die ungarische , 1575 die böhmische
Krone und den Titel eines römischen Königs . 1576 folgte
er seinem Vater Maximilian in den Erblonden und tm
Reich . Rudolf war ein weltabgewandter und tatenscheuer
Herrscher . Stott als Deutscher Kaiser mit fester Hand die
Zügel der Regierung in die Hand zu nehmen , sonderte er
sich von der Außenwelt ab und wurde zum Einsiedler , der
nur seiner Privatneigung , dem Sammeln seltener und wert¬
voller Gemälde . Kunitgegenstände , Bücher und Antiquitäten
lebte , welche Leidenschaft bei ihm fast zur Manie auswuchs .
Einsam , nur für wenige zugänglich . lebte er in seinem Schloß
auf dem Hradschin in Prag , § anz unter dem Einfluß von
Leuten niederen Standes , oen sogenannten „ Kammer¬
dienern "

. Die gewaltige Größe des Schlaffes , auf dem Hrad -
ichin in dem ein einzelner Mensch sich verlor , kam dem krank¬
haften Einsamkeitsgefühl des Herrschers noch entgegen . Dos
Schloß war aus einem Neubau der durch Brand zerstörten
alten Königsburg hervorgegangen . die im Jahre 1333 für
Karl IV . erneuert wurde . Später fanden Umbauten und
Erweiterungen unter Ferdinand I . und Maria Theresia statt .
Der Wladislawsaal ( 1484 — 1502 ) , der geschichtliche Landtags -
saal ( 1560 — 1563 ) . der durch seinen Fenstersturz vom Jahre
1618 berühmt gewordene Statthaltersaal sind die geschichtlich
bedeutsamsten Räumlichkeiten des Schlaffes . Im Mittelschiff
des gotischen St . Veits -Dom . einer der acht Kirchen auf dem
Burgberg , befindet sich ein von Alex . Collin in den Jahren
1564 bis 1589 im Auftrage Rudolfs H . errichtetes Mausoleum
der böhmischen Könige Karl IV . und seiner Frauen ,

Wenzel IV ., Ladislaus Posthurnus , Georg Podiebrad ,
Ferdinand I . und Maximilian II . Auch Rudolf II . wurde
später in dem Mausoleum beigesetzt .

Nicht weniger als 707 große Säle und Zimmer umfaßt
dos Schloß . Ein großer Teil dieser Räumlichkeiten nebst
den anliegenden Gängen war von Rudolf II . zu natur -
geschichtlichen Museen , zu Arbeitszimmern für astronomische
und alchimistische Experimente und zu Gemäldegalerien und
Kunstkabinetten umgestaltet worden . Gerade die letzten
beiden gehörten zu den wertvollsten Sammlungen , die es
damals überhaupt gab . Der Prager Hradschin war über¬
füllt von Kunstwerken aller Art , die Rudolf II . in seiner fast
krankhaften Sammelleidenschaft aus allen Teilen der Welt
kommen ließ . An den Wänden binnen wertvolle Gemälde
und Kupferstiche alter Meister , in Schränken befanden sich
kostbare Porzellane , einmalige Münzen und seltene Waffen .

Die Gesamtzahl der Gemälde , die im Besitze Rudolfs II .
waren , wurde auf rund 500 geschätzt . Als Künstler waren
vertreten : Raffael . Leonardo da Vinci , Tizian . Corregio ,
Peter Breugel und — was wohl das Interessanteste war —
Albrecht Dürer , dessen Bilder Rudolf II . in diesem Schlöffe
zu der bedeutendsten Dürer - Sammlung seiner Zeit vereinigte .
Gerade bei der Anlage der Dürer - Galerie war der Kaiser
mit ganz besonders feinem und sicherem künstlerischen In¬
stinkt zur Herbeischaffung der einzelnen Bilder des deutschen
Meisters vorgegangen . Kunstsachverständige durchreisten im
Auftrage des Kaisers alle Gegenden Europas , um nach den
von Rudolf II . besonders geschätzten Dürer -Bildern zu
forschen . Oft bereitete dieses Suchen den Agenten des Herr¬
schers erhebliche Schwierigkeiten , aber der kunstliebende
Kaiser scheute weder Mühen noch Kosten , um seine Dürer -
Sammlung immer mehr zu vervollständigen und wenn dann
glücklich einer seiner Kunstverständigen vor ihn hintrat und
ihm ein bisher verborgenes Bild des Nürnberger Meisters
vorwies , dann war nicht nur seine Freude groß , sondern dem
Entdecker winkte auch reicher Lohn .

Daß die Zusammenstellung seiner Dürer -Galerie nicht
die geringsten Symptome einer geistigen Zerrüttung des
Kaisers erkennen lieh , geht aus ihrer geradezu genialen An¬
lage hervor . Die Säle mit den Bildern Dürers enthielten
u . a . die von dem deutschen Meister im Jahre 1504 geschaffene
„ Anbetung der Heiligen Drei Könige

" ( Geschenk des Kur¬
fürsten Christian II . von Sachsen ) , bas berühmte Rosenkranz¬
bild von 1506 , „ Adam und Eva "

von 1507 , das eindrucksvolle
Bild „ Marter der Zehntausend "

von 1508 . ferner eine be¬
rühmte Kreuztragung und — was wohl die Krone der
Sammlung darstellie — Dürers Hauptwerk , das ..Aller¬
heiligenbild

"
. welches der Künstler im Jahre 1511 schuf .

Ferner besaß Rudolf H . einen Band Dürer -Zeichnungen , den
er von den Erben des Kardinals Eranvella erwarb : auch
mit Imhoff in Nürnberg , der kostbare Dürer -Schöpfungen
besaß , stand der Herrscher in Verbindung , ebenso mit dem
Grafen Cantecroy . deffen Dürer - Sammlung er zum Preise
von 13 000 Talern anfaufte . Die Regelung der Bezahlung

der einzelnen Agenten und Verkäufer in allen Teilen der
Welt besorgten in den meisten Fällen die Fugger .

Rudolf II . war unverheiratet , seine politische Unfähig¬
keit . die er gegenüber der Türkenfrage und dem ungarischen
Aufstande von 1604 an den Tag legte , nötigten die Ver¬
wandten zu dem einstimmigen Beschluß , daß er auf die Re¬
gierung in Österreich . Ungarn und Mahren zugunsten seines
Bruders Matthias , des nachmaligen Kaisers , verzichtete . Es
kam zu heftigen Auseinandersetzungen zwischen Rudolf und
Matthias , aber obwohl der Kaiser durch den Majestätsbrief
vom 9 . Juli 1609 noch einmal die böhmischen Stände für sich
zu gewinnen hoffte , mußte er 1611 Böhmen Matthias über¬
lassen . Kurze Zeit nach diesem Verzicht — im Jahre 1612 —
starb Rudolf . Mit seinem Tode wurden auch die Kunstschätze
und mit ihnen die berühmten Dürer -Bilder in dem Schloß
in Prag in alle Winde zerstreut . Ein Teil wanderte nach
Florenz , während andere Bilder im böhmischen Aufstand zer¬
stört oder 1648 von den Schweden geraubt wurden . Eine
große Zahl der Dürer - Gemälde kam auch nach Wien und
noch heute entstammen die meisten Bilder des Nürnberger
Meisters in der Ostmark der Sammlung Rudolfs n „ die
dieser kunstliebende Herrscher vor rund 300 Jahren in dem
Schloß in Prag anlegte .

'

* über „ König Adolf von Nassau , Mittelrhein und Reich "

spricht im Verein für nassauische Altertumskunde und Ge¬
schichtsforschung im Landesmuseum Herr Dr . E . Ziehen .
Im Ringen zwischen Staat und Kirche verfolgte der oielver -
tannte König aus dem Hause Nassau eine zielbewußte , weit -
schauende Reichspolitik , die der Vortrag auf Grund neuer
Forschungen gebührend beleuchten wird .

* Neubau des Deutschen Theaters in Brünn . Der schon
seit langem bestehende Plan eines Neubaus des von Inten
baut Dr . Th . Modes geleiteten Brünner Deutschen Theaters
soll binnen kurzem seine Verwirklichung finben . Auf der
soeben abgehaltenen heurigen Hauptversammlung der Deut¬
schen Theatergemeinde in Brünn wurde bekanntgegeben , daß
auf Grund von Verhandlungen mit den maßgebenden Stellen
das Bauvorhaben jetzt gesichert ist . Das neue Brünner Deutsche
Theater wird ungefähr 1500 Sitzplätze aufweisen .

* Blitze erzeugen 100 Millionen Tonnen Stickstoff jährlich .
Die größte Stickstoff -Erzeugerin ist die Natur , denn bei jedem
Gewitter werden dem Boden durch Blitze gewaltige Mengen
gebundenen Stickstoffes zugeführt . der für die Ernährung der
Pflanzen unentbehrlich ist . Wahrend in bei Stickstoffindustrie
durch elektrische Entladungen , und zwar durch künstliche Blitze
bis zu 10 Meter Länge , der Stickstoff gebunden wird , arbeitet
die Natur mit Blitzen von 1000 Meter Länge und mehr . Da
nach statistischen Angaben und Beobachtungen auf der ganzen
Erde täglich etwa 44 000 Gewitter stattfinden , konnte man das
Durchschnittsergebnis der Stickstofferzeugung durch Blitze er¬
rechnen . Die Jahresproduktion beträgt rund 100 Millionen
Tonnen , die der Landwirtschaft als kostenloses Düngemittel
zugute kommt .
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feine Mtlitärlaufbahn beim Jnfairterre - Regrment Herwarth

von Bittenfeld ( 1 . Westfälisches ) Nr . 13 in Münster begonnen
and hier auch ine Offiziersachselftücke erhalten . Dann stand
er längere Zeit an der Spitze des Wiesbadener Regiments ,
um von hier ans das Kommando der 18 . Infanterie - Brigade

( Liegnitz ) anzutreten . Im Kriege bekleidete der befähigte

Offizier verschiebende höhere Kommandostellen in der Armee .
So war er zuerst Kommandeur der 1 . Division , dann Führer
des Karpathenkorps und zuletzt des 4 . Reser oekorps .

— Trauerfeier . Am Mittwoch fand auf dein Südfried -

hof die Trauerfeier für den verstorbenen Reichsbahn -

amtmann i . R . Nagel statt . Im Auftrage der Reichsbahn -

drrektion Mainz legte Oberreichsbahnrat K r e ck einen

a
nieder , und gedachte in herzlichen Worten des

kameraden , der viele Jahre die persönlichen An¬

gelegenheiten der Arbeiter des Direktionsbezirks Mainz
bearbeitet habe . Hierbei habe er es verstanden , tiefes ,
soziales Verständnis mit strenger Gerechtigkeit zu verbinden .
Leider fei es ihm nicht vergönnt gewesen , den Abend seines
arbeitsreichen Lebens lange zu geniesten .

— Beförderungen bei der Wiesbadener Schutzpolizei .
Aus Anlatz des 50 . Geburtstages des Führers wurden

befördert : Polizeimeister Albert Thönnesten zum Polizei -

obe -rmeister , Haüptwachtmeister Albin Hänsel zum Polizei -

meister , Revieroberwachtmeister Adolf Koch zum Polizei¬
hauptwachtmeister und die Oberwachtmeister Walter Hand -

reck , Philipp Köth , Ernst Lanke , Rudolf Nöller , Peter
Wagner , Wolfgang Wiezke und Johann Wincierz zu Polizei -

revieroberwachtmelstern .
— Achtung , BdM . - Mädel ! Die Mädels , die durch die

Ulnovganisation des BdM . noch keinen Bescheid bekommen

haben , zu welcher Einheit sie gehören , müssen sich am

Montag . 24 . April , zwischen 17 und 19 Uhr , im BdM .- Heim ,
Dotzheimar Strahe 9 ( roter Bau ) , Ringbüro , melden . Aus¬

weise find mitzubringen .
— Die Ursache des Brandes in der Lauggafie , den das

„ Tagblatt
" bereits in seiner Freitag - Ausgabe meldete , ist

darin zu suchen , daß fich die Inhaberin des Geschäftes im

Ladenzrmmer auf einem Spirituskocher ein Esten bereitete ,
dabei wurde sie ohnmächtig und riß beim Fallen den Kocher
mit zur Erde . Durch den brennenden Spiritus geriet die

Einrichtung des Zimmers in Brand . Als die Schwester
der Inhaberin im Laden den Brandgeruch wahrnahm , und

im Ladenzimmer nachsah , fand sie ihre Schwester inmitten

des brennenden Zimmers am Boden liegend . Sie schleifte

sie aus dem Zimmer , liest dabei aber die Tür offen , so daß
das Feuer sich auch auf den Laden und die Treppe aus¬
breitete . Mit drei Schlauchleitungen wurde das Feuer ab -

Sht . Die Verunglückte erlitt Brandverletzungen an der

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Im angetrunkenen

Zustand machte in einer Wirtschaft ein Wiesbadener Ein¬

wohner in Gegenwart von Soldaten abfällige Bemerkungen
über einen Vorgesetzten . Die Soldaten meldeten den Vor¬

fall und das Schöffengericht verurteilte den Verleumder zu
drei Monaten Gefängnis . — Ein Angeklagter wurde wegen

tätlicher Beleidigung seiner geisteskranken Tochter zu

sechs Monaten Gefängnis verurteilt .

— I « Aufzug eingesperrt . In einem Hause am Leber¬

berg blieb in der Rächt zum Samstag der Personenaufzug

zwischen dem 3 . und 4 . Stockwerk stecken , so datz die drei

Insassinnen nicht mehr hinauskonnten . Andere Haus¬

bewohner bemerkten den Vorfall und benachrichtigten um

23 .32 Uhr die Feuerwehr , die eine halbe Stunde zu tun

hatte um die drei Frauen zu befreien . Die Wehr schaltete

zuerst den elektrischen Strom aus und drehte dann den

Aufzug mit der Hand hoch .

— Auf die Straße gestürzt . In einem Hause der Weil -

straste hatte fich eine etwa 50 Jahre alte Ehefrau anscheinend

zu weit aus dem Fenster ihrer im dritten Dmkwerk

gelegenen Wohnung gebeugt , denn sie verlor plötzlich das

Gleichgewicht und stürzte auf das Pflaster . .
Mit einem

schweren Schädelbruch wurde die Verunglückte ins Kranken¬

haus gebracht , wo sie ihren Verletzungen erlegen ist .

— Bewußtlos aufgefuuden wurde auf der Wilhelm -

straste ein älterer Mann , er wurde ins Krankenhaus gebracht .

— Ebenso wurde in einem Hause am Römerberg ein älterer

Mann bewußtlos aufgefunden und ins Krankenhaus über¬

führt .

Mittelrheinische Malerei

1800 - 1900 .

Eröffnung der großen Frühlingsausstellung im Nassauischen
Landesmuseum .

Das Hauptereignis der diessährigen Wiesbadener

Maiwochen auf dem Gebiete der bildenden Kunst ist die

große von der Stadt veranstaltete Schau über das gesamte

Schaffen der mittelrheinischen Malerei wahrend des 19 .

Jahrhunderts , deren Eröffnung am kommenden Sonntag

stattftndet .
350 Gemälden , Aquarellen urch Zeich¬

nungen wird zum ersten Male ein Gesamtüberblick über die

Malerei der Hauptzentren unseres Gaues , Frankfurt/M . ,

Mainz , Darmstadt , Wiesbaden , gegeben , der von der Roman¬

tik bis zu Thoma und Trübner reicht . Zahlreiche deutsche

Museen darunter die Nationalgalerie Berlin , die Stadt .

Galerien zu Frankfurt , Mainz , Elberfeld und Mannheim ,
das Hessische Landesmuseum , Darmstadt , d,e Badische Kunst¬

halle , Karlsruhe , und das Wallraf - Richartz - Museum zu Köln

haben Gemälde aus ihrem Besitz beigetragen Ebenso ist von

privater Seite durch zahlreiche Leihgaben beigesteuert

worden .

* Gerda Zinn als „ Primanerin
“

. ( Gastspiel im Residenz -

Theater ) . Wie ..Die Primaner in “ von S . © taff
eines der erfolgreichsten Stücke im . « vielolan des Residenz -

Theaters war . so ist die Titelrolle eine der,Gestalten , die den

künstlerischen Ausdrucksfähigkeiten Gerda Zinns die breitesten

Möglichkeiten bietet . Hier hat sie Gelegenheit , chr nuancen¬

reiches Sviel in allen Farben einer gevilegten Darstellungs¬
kunst schillern zu lasten . Anmutig und naiv fröhlich unb aus ;
gelassen , ganz junges Mädchen als Kitty Kruger , verliebt ,
rührend unbeholfen und sehr nachdenklich als Junge Frau
Professor , die ohne Wissen ihres stark belchattigten Mannes

noch einmal in die Schule geht , um das Abitur nachzumachen .
Ein immer dichter werbendes Lügengewebe , das die ver¬
zwicktesten Situationen heraufbeschwort ist enorderlich , um
den Plan , der schließlich an der natürlichen Bestimmung der

Frau scheitert , einigermaßen burchzurühren . Des ^ Amusanten
und Lustigen aber ergibt sich aus dem fröhlichen » viel damit
eine solche Fülle , daß man mit ebenso aufmerksamer wie
heiterer Anteilnahme , die immer wieder ein . betretendes

Lachen auslöst , den Vorgängen am der Bühne Tolgt . Neben
Gerda Zinn , die wieder sehr lebhaft gefeiert wurde , war das
Ensemble bis aus Herrn Schmiede L der den Proienor sehr
sicher und mit überlegener Liebenswürdigkeit smelte . völlig
in ber alten Zusammensetzung angetreten . Em bcionberes
Lob nerbient babei wieder Herr Moog . der lim als Ober¬
lehrer Svlittstößer mit jedem Auftritt einen r -onderbeifall
holte Gunther .
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ElneLelstung höchsten Grades
Der Radweg des Moltterings , zum Teil eingebettet zwischen Ern « , ist vorbildlich .
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Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Bedeutung des Radwegenetzes für Wiesbaden .

nach außerhalb streben . Nach Erbenheim und Biebrich
sind Radwege bereits vorhanden . Andere sind projektiert ,
dzw . sollen weiter ausgebaut werden . So wird noch in

diesem Jahr die Straße nach S ch i e r st e i n einen Radweg
erhalten . Bekanntlich hat ja die Schiersteiner Straße vor
den Kasernen bereits vorbildliche Fahrbahnen für Rad¬

fahrer . Auch ist ein schmaler Pfad rechts der Fahrbahn bis

zr^r Höhe der Kahlemühle als Radweg erklärt . Des weiteren

Das goldene Treudieustehreuzeiche » für 40jährige Tätil
leit im öffentlichen Dienst wurde dem Stadtsekretär Alft «
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Nun haben allerdings Rad¬
wege für Wiesbaden
nicht die Bedeutung wie
rn anderen Großstädten . 2m
Rahmen einer Reichserhebung
wurde vor etwa zwei Jahren
auch in Wiesbaden eine um¬
faßende Zählung des Radfahr -
verkehrs durchgeführt . An 26
Zahlstellen im gesamten Stadt -
gebiet wurden an 11 über das

ganze Jahr verteilten Tagen von 6 bis 29 Uhr sämtliche
Radfahrer statistisch erfaßt . Verglichen mit anderen Städten
— vor allem Hamburg , Berlin , Frankfurt a . M ., Breslau ,Dresden , München , Hannover , Nürnberg usw . — sind in
unserer Stadt verhältnismäßig wenig Radfahrer
gezahlt worden . Selbst in der Hindenburg alle e , der
Zählstelle mit dem stärksten Radfahreroerkehr , wurden im
Stundenmittel der Wochentage nur 209 Radfahrer festgestellt
Offlen litm Beispiel 5684 an einem Zählpunkt Hamburgs .
Dte Weltkurstadt liegt mit diesen Ergebnissen auch beträcht -
ltch unter dem Reichsdurchschnitt .

sind vorrätig
Günstige Kaufmöglichkeiten in gebrauchten Radio - Apparaten

Kerne starke Berkehrsfrequenz .

Wieder sieht man am Wochenende Hunderte und tausende
fruhltngsfrohcr Wanderer , die auf ihrem Stahl rotz den
Steinmauern der Stadt fliehen , hinaustadeln in die leuch¬
ende Statur , entlang dem gleißenden Rheinstrom , durch
farbenfrohes Blühen und Grünen oder in den schattigen
Dom unserer herrlichen Taunuswälder . Indessen sind die
Möglichkeiten des Schauens und
Erlebens begrenzt . Eine endlose
Wagenschlange windet sich auf der
Landstraße , und der bescheidene
Radfahrer lebt in dauerndem
Kampf mit den Tücken des

zisien und dunkelrote Tulpen . Um den meist trocken
Brunnen mit einer allegorischen Darstellung aus
griechischen Sage scharen sich Nadelhölzer und Laubbäu
von kleinen tiefgrünen Hecken unterbrochen . Wohl
schönsten Schmuck der ganzen Anlage bildet ein breit a
einandergewachsener Mangolienbaum . der im vorigen I
stark unter dem Frost litt und keine Blüten trug . Sei
Haffen flammenähnlichen Blüten in ihren mannigfa
Tönungen zwischen Hellem Rot und Weitz stehen vor ein «

( Photo : Espert . )

werden die Radwege in der Mainzer Straße zwischen
Elektrizitätswerk und Eisenbahnunterführung , dazu in der
Kasteler Straße in Biebrich ausgebaut werden . Nicht zu
vergessen die zur Zeit in Arbeit befindliche Verbreite¬
rung der Brücke an der Insel , die ebenfalls für den
Radfahrerverkehr vorgesehen ist . Wegen der starken Über¬
lastung der Rheingauftratze ist den Radfahrern am Rhein¬
ufer zwischen Biebrich und Schierstein eine eigene Fahrbahn
zugewiesen worden . Ferner sollen die Bierstadter Straße
zwischen Moltkering und Taunus st ratze in Bier¬
stadt , sowie die Sonnenberger - bzw . Danziger
St ratze , von der Dietenmühle bis Adolfstmtze , Radwege
erhalten . Der Bau eines Radweges in der Naurodcr Straße
in Bierstadt ist bereits begonnen worden .

*
Für die Finanzierung dieser Projekte hat die

Stadt Darlehen des Generalinspekteurs für das deutsche
Straßenwesen beantragt . Selbstverständlich bestehen daneben
für späterhin noch weitere Pläne . So wird man mit der
Zeit nicht an einem Radweg nach Dotzheim vorbei¬
kommen . Auch zur Eisernen Hand , nach der Platte und zum
Chausseehaus sowie durch die Klarenthaler Straße
dürften später einmal Radwegen führen . Berücksichtigt
werden müssen schließlich auch die 50 Kilometer langen
chauffierten Straßen , die durch die Wälder der Wies¬
badener Umgebung führen und für Kraftfahrzeuge gesperrt
sind , von Radfahrern hingegen benutzt werden dürfen .
Jedenfalls wird das Tiefbauamt der Stadt alles tun , um den
berechtigten Wünschen der Radfahrer entgegenzukornrnen .
Wenn wir erfahren , daß das Wiesbadener Radwegenetz allein
in diesem Jahr um rund 7,5 Kilometer verlängert werden
soll , so ist das ein Beitrag , der schon beachtet werden muß .
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werden die Werkstätteninhaber hiermit aufgefordert , di
der obengenannten Stelle zu melden . Weiter werden die

Frage kommenden Fahrzeugführer aufgefordert , sich u

züglrch bei der Verkehrspolizei zu melden .
— Wiesbadener Viehhofmarktbericht vom 21 . A

Auftrieb 26 Ochsen , 49 Bullen . 161 Kühe , 55 Färsen ,
Kälber , 52 Schweine , 40 Schafe . Direkt dem Schla
zugesührt : 10 Kühe . Marktverlauf : Großvieh ,
Kalber zugeteilt . Schaf « mittel . Für 50 kg Lebendgewicht
RM . : Ochsen : a ) 44,5 — 46,5 , b ) 41 — 42,5 . Bullen : a ) 4
b ) 40,5 . Kühe : a ) 43 - 44,5 , b ) 37 — 40,5 , c ) 28 — 34,5 , d )
bis 25 . Färsen : a ) 45 — 45,5 , b ) 40 - 41,5 , o ) 35, _ _
Kälber : a ) 65 , b ) 59 , c ) 50 , d ) 40 . Hümmel : a ) 2 . 51 , b ) 1 .
c ) 44 . Schafe : b ) 39 , c ) 32 . Schweine : a ) 58,5 , b ) 1 .
b ) 2 . 56,5 , c ) 52,5 , d ) 49,5 .

— Zimmermeister Carstens , der Vater von Lina C
stens , die aus Anlaß des 50 . Geburtstages des Führers ;
Staatsschauspielerin ernannt wurde , ist nicht verstorben , i
im Zusammenhang mit der Meldung irrtümlich ges
wurde . Er lebt hier in Wiesbaden , ist jetzt 83 Jahre alt i
erfreut sich glücklicherweise recht guter Gesundheit .

Straßenverkehrs . Die Kraftwagen
haben ihre breiten , sicheren Auto¬
bahnen , die Fußgänger ihre
geschützten Feld - und Waldwege ,
und die Radfahrer — sollen all¬
überall mit Radwegen rechnen
können . Doch nicht

'
nut unket

diesem Blickwinkel wurde in den
letzten Iahten mehr und

der beschleunigte Bau
Radwegen gefordert
durchgeführt . Vornehmlich
Berufsverkehr gibt
brennenden Fragen , die sich um
di « Benutzung des Fahrrads
ranken , die vordringliche Note

Idsteiner Straße .

Zwischen das Ende der Schönen Aussicht und der
Geisbergstraße drängt sich mit beachtlichem Gefälle die
in ihrer heutigen Form erst 1878 angelegte Idsteiner Straß « ,
welch « auf der Höhe allmählich in ihren ursprünglichen Zu¬
stand übergeht und darum auch heute noch den ihr von alters -
her beigegebenen Namen : Idsteiner Weg oder Trompeter¬
straße tragen müßte . In ihrem seit den achtziger Jahren des
vorigen Jahrhunderts mit Landhäusern bebauten abschüssigen
und kurvenreichen Teil ist sie von Kastanienbäumen über¬
wölbt , und man ahnt heute nicht mehr , daß diese Straß « ein¬
mal ein Hohlweg war , durch den die Kartoffelfuhrwerke der
Bauern und ihre Erntewagen rumpelten . Während die ersten
Häuser am Eingang der Straße und hier vor allem die auf
einer Anhöhe etwas abseits hinter Bäumen viel erhebende
grau - weiße Villa mit breitem , von Skulpturen flankierten
Giebel noch aus der Zeit des Idsteiner Weges stammen , sind
zwei Häuser bemerkenswert . Das eine ist ein Backsteinbau
mit einem Frauenkops im First , der anmutet , als schaue wirk¬
lich jemand aus einer runden Speicherluke und der durch
Namen und Baustil ( „ Gartenlaube "

) an die Zeit unserer
Großmütter erinnert , sowie das letzte Haus auf der Höhe ,
mit welchem die fast durchgängig bebaute Straße ihren vor¬
läufigen Abschluß gefunden hat : diese beiden Häuser sind die

ältesten der Idsteiner Straße . Schräg gegenüber erhebt sich
am Eingang zu dem der Goethewarte zuführenden Weg eine

knorrige Eiche , die unter Naturschutz steht .
Noch gegen Ende des achtzehnten Jahrhunderts gab es

zwei Weg « , die nach Idstein führten , dem damals als zeit¬
weilige Residenz der nassauischen Fürsten ein « gewisse Bedeu¬

tung zukam . Dies war einmal östlich der Stadt der „ Idsteiner
$ Beg über die Dörfer

"
, der im wesentlichen dem Zuo der

heurigen Parkstratze folgte und außerdem der vom Fußberg

— Zwei Kraftfahrer werden gesucht . In der N
vom 14 . zum 15 . April stießen in W .- Sonnenberg z
Kraftfahrzeuge gegen den Gartenzaun des Hauses Danzix
Straße 104 und beschädigten diesen . Beide Fahrer fuhr
weiter , ohne sich um den angerichteten Schaden
kümmern . Zeugen , die irgendwelche Angaben m
können , werden gebeten , sich bei der Verkehrspolizei , Fri
richstraße 32 , Zimmer 7 , Eingang Seitenbau , zu me . _
Sollten die Fahrzeuge zur Reparatur gegeben werden .

Aprilvormittag in der Friedensanlage . Inmitten
zwei verkehrsreichen Straßen liegt ein mit der Spitze n
Wiesbaden zeigender Platz , die Friedensanlage . Jnnerhi
weniger Tage haben sich fast alle Bäume , die sie gieren ,
grünt . Unter dem Blätterdach einer stattlichen Birke breit
sich ein Kranz dunkelblauer Traubenhyazinthen . Längs
Außenwege blühen gelbe und weiße Wucherblumen . N

abzweigende , am Geisberg aufwärts klimmende Weg . Dieser
SBeg ging über den Trompeter , die Rassel . Beide Wege
begannen am Sonnenberger Thor . Der nördlich in den
Taunus hineinführende Weg über Trauereiche und Bahnholz
und jenseits der Berge über Engenhahn nach Idstein war
wohl der kürzere , wenn auch der beschwerlichere . Außerdem
war er gewiß durch Jahrhunderte hin recht unsicher . So läßt
sich wohl die Sage erklären , die dem Idsteiner Sßeg zu seinem
romantischen Namen Trompeter st raße verhalfen hat .

Ein Kurier des Kurfürsten von Mainz , der von Idstein
her kommend durch die Wälder ritt und fröhlich sein Horn
blies , ahnte nicht , daß sein Gebein , von den im Busch lauern¬
den Räubern schon als Kegel für ein grausiges Spiel bestimmt
sei . Sie brachen hervor und überfielen ihn . Eine Bitte , so
fleht « er , möchten sie ihm gewähren ; er wolle noch einmal
dort int Wipfel der alten Eiche sein Lieblingslied blasen .
Die Sonne war schon untergegangen , und der kühl « Abend¬
wind wehte durch die Zweige , als der dem Tod so unvermutet
Verfallene die Türme von Mainz im letzten Strahl des
Tages schimmern sah , den Rhein und das ihn herrlich um¬
gebende grüne Land . Mit Macht drangen die Töne aus seinem
Horn : „ Wenn wir in höchsten Nöten sind !" — Den Klängen
gab er seine ganze Herzenskraft mit , so daß ihnen Flügel
gleichsam gewachsen und sie im Kurfürstlichen Schloß jenseits
des Stroms » ernommen worden sein sollen . Der Kurfürst ,
um das Ausbleiben seines Boten besorgt , befahl einem
Schwarm Husaren aufzusitzen und dem Kurier , der sich gewiß
verspätet habe , entgegen zu reiten . So konnten sie die Räuber
bei ihrem grausigen Spiel überraschen . Zwar gerann ihnen
das Älut in den Adern , als sie den Kopf ihres Kameraden
auf die Knochen zurollen sahen im Schein der Windlichter
und beim Eröhlen der wüsten Gesellen . Doch dann packten sie
zu . Ein harter Kampf begann . Wenige Tage später baumel¬
ten von den Galgen auf dem Richtplatz zu Mainz alle Neun .

Und nun nächstens zur Johannisberger Straße .

Das ist nicht von ungefähr . Das Fahrrad ist int all¬
gemeinen das Verkehrsmittel der weniger begüterten
Bevölkerungskreise und dient überwiegend dem Berufsver¬
kehr . Großstädte mit ausgedehnten abgelegenen Jndustrie -
bezirken haben einen stärkeren Radfahroerkehr als Orte wie
zum Beispiel Wiesbaden , in denen dieses Moment weniger
in die Waagschale fällt . Innerhalb des Stadtkerns sind die
Hauptgeschäftsstraßen großenteils zu eng , als daß besondere
Radwege angelegt werden könnten . Nicht zu vergessen das
gebirgige Gelände unserer Umgebung , das das Rad¬
fahren vielfach ohnedies unmöglich macht .

'

Immerhin verfügt die Weltkurstadt zur Zeit über ein
Radwegenetz von 15,8 Kilometer . Darunter befinden sich
allerdings auch viele nicht eigens gebaute Radwege , die
lediglich als solche erklärt worden sind . Querverbin¬
dungen innerhalb der Stadt stellen lediglich die Rad¬
wege des Rings — Bismarckring , Kaiser -Friedrich - Ring .
Kaiser - Wilhelm - Ring und Moltkering — sowie der in diesem
- m .hr auszubauende Radweg der Rheinstraße dar . Alles
andere sind R a d i a l w e g e , die von dem zentralen Netz
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7,5 Kilometer neue Radwege
Ein bemerkenswertes Vauprogramm . — Die

Der Gasflamme zu nahe gekommen . Ein schwerer unbj
Unglücksfall ereignete sich am Freitagmittag in der Horst-

Wessel - Straße . Beim Hantieren am Gasherd fingen iw . - -
Kleider eines 30 Jahre alten Fräulein Feuer , die alsbal » n^ = E

lichterloh >brannten . Die Schwerverletzte kam nach 2Bt <* =—

baoen ins Krankenhaus , wo sie heute verstarb .
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Menschen . Die Vögel singen über ihnen in den Zweige »
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— Verkehrsunfälle . Gegen 7 .50 Uhr kam es auf
südlichen Fahrbahn der Rheinstraße und Ecke Cranienftr ^ j
zu einem Zusammenstoß zwischen einem
einem Radfahrer . Das Fahrrad wurde beschädigt . Di «
trifft den Radfahrer , da er die nötige Vorsicht außerhM
ließ . — Am Faulbrunnenplatz in der Schwalbacher Stt & f
erfolgte gegen 14 .30 Uhr ein Zusammenstoß zwischen cinJJI
Personenkraftwagen und einem Kraftrad . Beide Fahrz ^ M
wurden beschädigt ; das Kraftrad mußte abgeschleppt merbe » i
Sie Schuld trifft den Fahrer des Personenkraftwagens , jvl
er die Vorfahrt des Kraftfahrers nicht beachtet Satte

’
m |

beim Einbiegen auch die Kurve schnitt .
— Zusammenstoß . In der Sonnenberger StpL »

prallt « ein die Prinzeß - Elisabeth - Straße hinunterkommeÄ I
Kraftwagen mit einem aus Richtung Sonnenberg anfahrqsl
den Personenauto aus Hannover zusammen . Dabei riß
hiesige Kraftwagen mit seiner Stoßstange dem Hannooerms
Wagen den vorderen rechten Kotflügel samt der Lampe H
Personen kamen glücklicherweise nicht zu Schaden .

Grosse Burgstros
gegenüber der Kurp
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Samstag Sonntag , 22 . /2S . April 1939 .

e,oj i ) . Schwalbacher Straße 29 . verlieben . Frosch trat
Breits im Jahre 1903 in die bei der Gemeinde Dotzheim ge -

kündete Berufsvolizei als Polizeiwachtmeister ein und wirkt

Fettbem ununterbrochen im städtischen Dienst .
Altersjubilar . Am Sonntag , 23 . April , vollendet Herr

Milivv K a l t w a s s e r . Taunusstr . 21 . sein 75 . Lebensjabr .

Wiesbaden - Sonnenberg .
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Im Gasthaus „ Zum Hirsch
"

fand eine Versammlung des

9bst - und Gartenbauoereins unter Leitung des Ottsfach -

mrrts für Obstbau Willy Aloebus statt . Da immer noch
Schädlinge an den Obstbäumen anzutreffen sind , sprach
Diplom - Obstbauinspektor Heyelmann über die Durchführung
der Vorblütenspritzung , die bei den diesjährigen günstigen
Obstaussichten unbedingt notwendig ist . Es wurde noch die

Teilnahme an dem Ausflug des Biebricher Obst - und

Eirtenbauverein beschlossen .

W Wiesbaden - Kloppsnherm .

Mg
' ücksfall . Der Landwirt M . erlitt einen schweren

landwirtschaftlichen Unfall . Er wurde von einer Kuh mit

bem Horn ins Auge gestoßen und schwer verletzt .
Landwirtschaftliches . Bei einem Gang durch die

Gemarkung Sonnenberg können die Landwirte mit Freuden

den ausgezeichneten Stand ihrer Felder feststellen . Besonders

der Roggen steht sehr gut , auch Gerste befriedigt . Der Hafer

läuft bereits aus . Im Gegensatz zu anderen Orten sind auch

bei Weizen nur ganz geringe Auswinterungsschäden fest -
-ustellen , so daß nur wenig umgebrochen werden muß . Nach

dem heutigen Zustand der Bäume zu urteilen , ist mit einer

sehr guten Obsternte zu rechnen . Die Landwirte , welche die

jNinterspritzung nicht mehr völlig durchführen konnten , haben

zjes bei der Vorblütenspritzung nachgeholt .
Feldwege werden iustaudgesetzt . Der Ausbau des

Mldweges nach dem „ Spechthammer
"

( Verlängerung der

Platter Straße ) geht seiner Vollendung entgegen . Auch die

sseldwege- Jnstandsetzung im Distrikt „ Dilgentriesch
"

ist in

vollem Gang .

Wiesbaden - Äambach .
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Iiontag . den 24 . Avril 1939 : Betriebsjugendwaltersitzung ,
« lisenstraße 41 , 20 .30 Uhr .
Fachgruppe : Gaststätte ngewerbe .

Mittag , den 24 . April 1939 : Betriebsobmännerfitzuug . Rest .
Soll , 15 .30 Uhr .
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L Die Ortsgruppe der NSDAP , hatte alle Formationen
imd Gliederungen sowie die Einwohnerschaft anläßlich des

M Geburtstages unseres Führers zu einem Kameradschasts -
»abend in der „ Rose

"
eingeladen . In einer würdigen Feier -

nde sprach der Ortsgruppenleiter über die Jugendjahre
> Führers . In dem anschließenden kameradschaftlichen Teil

blieb man noch lange bei Gesang der Kampflieder und froher
Msterhaltung zusammen .

D eutfdi e Arbeitsfronten
NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch Freude "

DAF . Kreis Wiesbaden . Lulsenstr . 41, Fernspr .-Sammel - Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstag » u. Freitags v.16-18 Uhr

Rundfunk - Ecke .
: Am 1. April 1939 waren im Eroßdeutschen Reichsgebiet ins «

! gesamt 12415121 Rundfunkgenehmigungen erteilt , das sind 158 317
| (ober 1,3 % ) mehr als im Vormonat . Die Gesamtzahl verteUt
f sich aus das Altreich einschließlich Sudetengau mit 11653 644 und
| das Land Österreich mit 761 477 Empfangsanlagen . Von der
k Rundfunkgebühr befreit waren am 1 . 4 . 1939 im Altreich und
[ Ludetengau 761 041 , im Lande Österreich 29 644 Rundfunk -
| Inlnehmer .
M Sn der Stunde des Ehorgesanges des Reichsfenders
Monkfurt a . M . am Sonntag , 23 . April , um 10 .30 Uhr , bringt
Fier Männergesangverein 1850 , Wiesbaden - Dotzheim , unter
Bettung von Wilhelm Körppen die Volkslieder -Suite von
; 5, Latzke zu Gehör .

Das Konzert des Reichssenders Frankfurt a . M . am Sonntag ,
23. April , um 16 Uhr , wird aus dem Wiesbadener Kur -

shaus übertragen . Es spielt das Kurorchester unter Leitung
i ton Kapellmeister Schalck .

. Franz Fehringer singt am Donnerstag , 27 . April , um
BD .10 Uhr . in der Sendung „ Unser singendes , klingendes'

Kunkfurt ."

Äbschreiben eines Drucktextes ( Dauer zehn Minuten ) .
1 chl alle Arbeitskameraden und - kameradinnen in dem

" treibenden Beruf ergeht die Aufforderung ihren Leistungs -
' “ tuen und ihre Leistungsbereitschaft unter Beweis zu stellen

wer « und sich zn diesem großen Wettbewerb auf der Schreib -
Horst Wchrne rechtzeitig anzumelden .
a die our jede brauchbare Arbeit wird eine Leistungsbescheinigung
"sbäst Ausgestellt , außerdem sind für die besten Leistungen wert -

Mi «r - Gau - und Reichspreise ausgesetzt .40 « te Anmeldung für diesen Wettbewerb muß bis spätestens
^ Mai 1939 bei der DAF .. Kreiswaltung Wiesbaden . Abtlg .

Bernfserziebung und Betriebssührung , Luisenstraße 41 .
otmmer 10 , vorgenommen werden .

xachabierlung : Wald und Holz , Eifen und Metall .

fKroher Feierabend .

^ Residenz - Theater .
j Montag , den 24 . Avril : „ Ehe in Dosen .

" Lustspiel von Ralph
VRoberts und Leo Lenz . Beginn 20 Uhr .

p » Reichsleistungsschreiben der DAF .

i auf der Schreibmaschine .
‘ An diesem Wettbewerb auf der Schreibmaschine , der im Gau
fvehen - Naffau unter Mitwirkung der Deutschen Steno -

ttaphenschaft , am Sonntag , den 14 . Mai 1939 überbetrieblich
■ »urchgeführt wird , können sich alle Volksgenossen und - ge -

uopinnen beteiligen .
r <nir Betriebe , die geschlossene Gruppen von mindestens

12 Teilnehmern für diesen Wettbewerb stellen können , kann
derselbe in betriebseigenen Räumen durchgeführt werden ,
und zwar in den Tagen vom 11 .— 13 . Mai 1939 . Die Ter -
Wne werden für jeden Betrieb von der DAF . . Kreiswaltung
Wiesbaden , festgelegt .
Dte Beteiligung ist kostenlos . Jeder Teilnehmer muß einen
* ioni >eren Anmeldezettel ausfiUlen .
dnjjetn Wettbewerb werden folgende zwei Aufgaben gestellt :
1. Formgerechtes Darstellen eines Briefes nach einem

WiesSavener Tagblatt

* Rudolf - Dietz - Abend . Der Deutsche Sprach¬
verein ( Zweigoerein Wiesbaden ) führte am Freitag¬
abend im Kurhaus einen Rudolf - Dietz - Abend durch ,
der nach Inhalt und Gestaltung eine wertvolle Vertiefung
in die Persönlichkeit und das Lebenswerk des großen
Heimatdichters bedeutete . Zwar konnte Rudolf Dietz selbst
nicht zugegen sein , weil eine seiner Schwestern dieser Tage
verstorben ist ; dafür entwarf Studienrat Prof . Dr . Meyer ,
der Vorsitzer des Sprachvereins , ein so lebendiges Bild des
Menschen und Dichters , daß der stattliche Kreis von
Freunden und Verehrern ihn mitten unter sich wähnte . Prof .
Dr . Meyer zeichnete Rudolf Dietz vor allem in seiner engen
Heimatverbundenheit , die seinem Schaffen das volksnahe
Gepräge gibt , und betonte in diesem Zusammenhang ,
daß es ein Irrtum sei , in dem Mundartdichter nur einen
Spaßmacher zu sehen . Rudolf Dietz ist eine ganz eindeutig
geformte Dichterpersönlichkeit , der in feinen Werken über
das Nassauisch - Heimatliche zutiefst ins Deutsche vorstößt .
Das beweisen nicht zuletzt markante Gedichte , die er nach
dec Machtübernahme niedergeschrieben hat , beweisen zudem
schon die während des Weltkriegs geprägten tiefernsten
Verse . Nicht zuletzt hat Dietz aus seinem beruflichen
Wirken als Schulmann dichterisch geschöpft . Ergänzt
wurden die so unmittelbar - anschaulichen Ausführungen Prof .
Meyers durch Vorträge von Dietz - Gedichten und - Liedern .
Gisela Meyer und Ilse Nolte ernteten für ihre Mit¬

wirkung herzlichen Beifall , desgleichen Gisela Steubing ,
Liselotte Kuckro und Kapellmeister Kuckro , die den

stimmungsvollen Abend musikalisch umrahmten . sch .

Eine soziale Großtat .

Maßnahmen zugunsten der Rentner und Kriegsopfer . —
Aus Anlaß des 50 . Geburtstages des Führers .

Berlin , 21 . April . Aus Anlaß des 50 . Geburtstages
des Führers hat die Reichsregierung eine Reihe von Maß¬

nahmen zugunsten der Rentner und Kriegsopfer
ergriffen .

Auf dem Gebiete der Reichsoersicherung wurden durch
ein Gesetz Kindcrzuschüsse und Waisenrenten
uneingeschränkt bis zum vollendeten 18 . Lebensjahr ver¬

längert . Ferner ist eine Milderung der Ruhens -

Hente , Samstag , 22 . April , 20 .30 Uhr , Versammlung
der Ortsgruppe Erbenheim der NSDAP , im Restaurant
„ Zum Löwen " .

ALPINA - UHREN MZ , am Mauritiusplatz
SCHMUCK v/rauckmann Ruf 23765

Nichts als Gerechtigkeit .

Arabischer Notschrei an den englischen Oberkommissar .

Jerusalem . 21 . April . Vertreter der arabischen Ein¬

wohner von Tiberias richteten an den englischen Ober -

kommisiar ein Telegramm , in dem sie ihn um Intervention

gegen das grausame und parteiische Vorgehen
der britischen Behörden ersuchten . Den in großer
Armut lebenden Aradern in Tiberias sei in der vorigen
Woche eine Kollektivstrafe von 200 Pfund auferlegt worden ,
die bisher nicht habe aufgebracht werden können . Trotzdem
sei die Summe jetzt um weitere 200 Pfund erhöht worden .
Drei Araber , die sich nichts hatten zuschulden kommen lassen ,
seien angeschossen worden , einer sei bereits gestorben .
Die englische Behörde habe aber jede Untersuchung ver¬

weigert . Das Telegramm bittet den Oberkommissar um

nichts mehr als Gerechtigkeit .

Ihr gewissenhafter Berater

Ecke Schwalbacher u . Mauritiusstraße , Fernruf 224 54

29 Wohnhäuser und 50 Wirtschaftsgebäude nieder¬
gebrannt . Zn dem Dorfe Solec im Kreise Olkusk in Polen
brannten 29 Wohnhäuser und 50 Wirtschaftsgebäude mit zahl¬
reichem lebenden und toten Inventar nieder .

Folgenschwere Arzneimittelverwechslung . Im Distrikts¬
krankenhaus der Stadt Wibprg in Finnland ereignete sich
eine folgenschwere Verwechslung von Arzneimitteln . Eine
junge Lernschwester war mit der Bereitung von Betäubungs¬
mitteln beauftragt und verwechselte Kokain mit Sublimat ,
sodaß neunzehn Patienten Einspritzungen mit einer
« ublimatlölung erhielten . Sechs Patienten des Kranken¬
hauses sind sofort gestorben . Dreizehn schweben in Lebens¬
gefahr . Die Regierung hat sofort eine Untersuchung ange¬
ordnet .

Kann man schöne Beine kaufen ?

Ziehen Sie einmal Gläser • Strümpfe an , und Sie

wissen , daß man sich noch „ schönere Beine kaufen

kann “ ! Ihr schlankmachender Sitz bleibt nicht

nur eine Anfangs - Überraschung . . .

JTlusik - und Vortragsabende .

Alle Gläser -Strümpfe sind auf Güte und dauerhafte ®

Elastizität sechsfach feingeprüft ! ! Selbstverständ¬

lich finden Sie dieses anschmiegsame Edelgewebe
in Sflen Ihren Lieblingsfarben . Gute Geschäfte

zeigen Ihnen gern die Gläser -Farbenkarte .

Im nahen Rheingau .

Gleichsam über Nacht hat sich Baum und Strauch , Hecke
und Gras gewandelt . Das wird uns so recht deutlich , wenn
wir einmal in den nahen Rheingau unsere Schritte lenken .
Zwar hat es sich nun wieder abgekühlt . Ein leichter Wind
weht vom Rheine her . Wir schauen hinüber zum Leniaberg
und aus dein Grün treten die Blütenwälder , so daß wir
ordentlich Lust bekommen dorthin zu wandern . Während über
die zwischen Fluß und Rebenhügeln hinführender , Straße
der Zug der Autos in den Tag dröhnt und die Sonne auf
den Kühlern , in den Windschutzscheiben blitzt und schwarze
Bahnzüge an endlos sich dehnenden polternden Güter¬
waggons vorbeifahren , steht drüben ein Mann im blauen

Schlosserzcug auf feinen Spaten gestützt und blickt zum Rhein
hinüber , ehe er im Umgraben seines Gartens fottfähtt ,
blättert dort ein Gärtner die welken Blätter aus dem
Rhabarber und knirscht drüben die Säge im alten Birn¬
baum . Das Land dehnt sich aus , und die rötlich blühenden
Pfirsichbäume in den kaum umzäunten Gattenstücken werden
immer zahlreicher . Hinter den Büschen herauf und kleinem ,

Martinsthal .

( Photo : Lenhardt — K .)

von kleinen Blättchen übersäten Strauchwerk erhebt sich
altersgraues Gemäuer , wächst im viereckig die Überreste
eines Turmes umgebenden Graben das Gras . Das Gemäuer
war einmal eine Kirche . Als sie gebaut wurde , als sich ihre
Fensterhöhlen zu romanischen Bögen wölbten , als auf heute
verwaistem Vorsprung vielleicht eine Maria mit dem Kinde
stand , wachte der Wächter hoch auf dem Turme , erhob sich
hier eine Reichsburg mit Wall und Zinnen . Die Kapelle
trug damals ein hohes Schieferdach . Heute ist sie ein —

Hundezwinger . Durch das Lattengttter knurtt ein Hund dem
Ankömmling entgegen . Hart dahinter beginnt eines der
Heilten Rheingaustädtchen mit seinen winklichten Gassen , von
Blüten und Blumen durchkränzt . Dort wird ein Kuchen über
die Straße getragen , hier ein Faß in den Hof gerollt . Pflug
und Egge klappern über das Kopfsteinpflaster und der vom
Feld heunkehrende Bauer , braun gebrannt mit aufgerollten
Hemdärmeln , knallt fröhlich mit der Peitsche . Durch eine der
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dach liegt in einem Kranz von Frühlingsgrün und Vlüten -

duft . Junge Frauen waschen in dem schäumenden Bach

Leinenzeug und Hemden . SonntaWstimmung liegt schon leise
über dem in die Sonnenseite des Wiesenhanges sich schmiegen¬
den Dorfes . In die Höhe des Taunus hinein erblicken wir

durch einen Winkel von Dach und wirbelndem Rauch den

Kirchturm von Rauenthal , der wie ein Becher wirkt so
schlank und glänzend mit einer kleinen Krone darüber . Und
wieder umfängt uns die Einsamkeit der sich dehnenden

Felder , die Stille der abendlichen Zeit .
Höher und höher steigend wendet sich unser Blick wieder

dem Rheintal zu , das wie ein blauer See zwischen dem

mannigfachen Grün und Braun der Felder und Äcker , den
Blumenbeeten der Obstbäume und den überall verstreuten
zu Dörfern und Flecken zusammenschließenden Häuserreihen
heraufleuchtet . Die Türme von Mainz zeichnen sich hinter
den Blütenhainen ab . Der Kranz der Industriewerke aber
wirkt von hier oben wie ein mächtig sich wölbender Brücken¬

bogen fast aus Stein und aus Stahl mit den zahlreichen
qualmenden Schloten wie treuen Wächtern . Vor uns aber

liegt Biebrich und ein Teil von Wiesbaden lugt hervor .
Und dann spitzen sich tief unter uns im Blust der beginnen¬
den Kirschblüte Frauensteins Giebel mit seinen sauberen
Straßen und der im Schatten der Kirche sich windenden alten
Linde , mit dem trotzig hochgeveckten Burgturm und alten

Fachwerkhäusern . Die Schatten des Abends schweben schon
um Dachreiter und graue Mauer . Ein Duft von Blüten

schwimmt in der Lufl . K . E .

Vorschriften und eine Erleichterung der Amvattschast
für Kttiegsteiluehmer in der Rentenversicherung

eingetreten .
Daneben sind für eine einmalige Reichssonderbeihilfe

für hilfsbedürftige Sozialrentner und Kleinrentner auf
Grund eines Erlasses des Reichsarbettsministets vom
19 . Apttl beträchüiche Mittel bereitgestellt worden . Die

soziale Fürsorge für Kriegsopfer hat eine erhebliche Ver¬

besserung erfahren . Endlich wurde durch Verordnung eine

Krankenversicherung für Kriegshinter¬
bliebene eingeführt .

Gassen blicken wir zum Rhein hinunter . Am Ufer liegt ein
weißes Boot mit grünem Kielstreifen vor dem blauen
Streifen des Stromes und dahinter heben sich die jenseitigen
Berge mit Tausenden von Blütenbäumen hell durchtupst .
Vor uns klingeln die Räder von nach Hause radelnden Haus¬
frauen . Vom Lenker baumelt der Einkaufsbeutel . In das
Tal der Waldaffa hinein , deren Lauf das Grün verdeckt ,
zieht die Straße hin . Wingette Hügeln auf . Zwischen dem

unregelmäßigen Geschiebe der Dächer von Oberwalluf hebt
sich schwarz und schlank ein Kirchturm , über dem grünen
Gras , in dem die Gänse watschelnd weiden , steht manch ein

junger Baum mit hellroten , weißen , zattbläulichen Lichtern
besteckt . Eine alte Mühle mit tief herniederhängenden Walm -
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Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42
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LANG6ASSE21
TELEFON 506 31

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW. STÖCKER
Ob .Webergoss **52

Montag , den 24 . April , abends 8 % Uhr im

großen Kurhaussaale

Mitwirkende Künstler des Deutschen Theaters :

Charlotte Schütze , Erna Müller , Senta Wittlich , Breitkopf , Raul , Saager

Kurorchester : Ringelberg , Hoigt , Otpmen — die Kapellmeister
Rumpf und Schalck

Eintritt für Mitglieder und Angehörige kostenlos

Eintrittskarten werden bis Montag nachmittag 16 Uhr in der

Hauptgeschäftsstelle Wilhelmstraße 54 , abgegeben

AMILIEN
Druoksadron

sind Meilensteine
auf dem Lebens ,
weg . Wir geben
diesen des richtige
Gesteht Beachten
Sie bitte die aus¬
gedehnte Sander -
schau reizender
Muster In unserer
Schalterhalle

■ w
dann Kremers guten

Butter - Zwieback

oder Wiesbadener

Malz - Nähr - Zwieback
oder den zucker¬
und salzfreien

Diabetiker - Zwieback

Hersteller :
Rudolf Kremer

Bäckermeister
Seerobenstr . 26
Fernruf 23859
Stadt -Versand

Probieren Sie das
vorz . Kneipp - Brot

es
bewährt

bei Alters¬
beschwerden .
InApotheKen
unü Drogerien .
Geruchlos
in Tabletten
und Kapseln .

PackungSSPfg .
und 2.85 Mk .,

LieleAnerkenn .

^ nsrer
^

lelpslg 385

Mtil !
liefert

Krämer
Adleretr . 15/17

Tel . 26587

n itoriuducft

rüthu dusutaM

und bifeamtkr

ftegans zeige ich .

Müler
“
MM

Xostiüne

SZuMn

Scftate

ILBEO - STRUMPFi

und viele andere

modische Dinge .

Das Spezialgeschäft der Dame

WILHELMSTR . 30

Auf Teilzahlung
( 12 Monatsrat .)

erkalten Sie

Lett -

uimlOllllgen
Teppiche
Bestecke

Porzellane
A . Stuckart

Wiesbaden .
Rieblitrabe 2 .

Bertr . f . Brei -
denback . Köln .
Verlangen Sie
meinen Beluck .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pt . täglich .
Ar - u. Verkauf

emenen E
Neugasse 3

KRUGER & BRANDT

Weich fließend und zart im Gewebe , schön

in den Farben , Ist „ Bemberg - Lavabel “ .

2
* "

Krüger & Brandt führen diesen vollendet

schönen Stoff In einer ganz großen Auswahl

geschmackvoller Muster . Lassen Sie sich

diesen Modestoff am Seidenlager vor legen .

\ W
. x * .

k .se >

Verein für Nassauische Altertumskunde und
Geschichtsforschung

Montag , 24 . April , 20 Uhr , im Vortragssaal
des Landesmuseums :

Lichtbilder - Vortrag
von Dr . E. Ziehen , Frankfurt a . Mv über

„ König Adolf von Nassau , Mittelrhein u . Reich "
.

Eintritt frei ! Göste willkommen I

Spielkreis
In schönem © arten in der
Walkmühlstraße können unt .
Aufsicht einer Kindergärtnerin
noch einige Kinder an einem

Privatspielkreis teilnehmen .

Ang . u . B . 879 Tagblatt -Verl .

■
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Darum stefs zuerst zu

Wiesbaden
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Hus Gau und Provinz .

Der gibt her , was - rin ist !

UM « - _ ■ • ■ . des Reichswetter .

We » erben chl ^ ^ -

Admiral a . D . Jacobsen 80 Jabre alt .
= Darmstadt , 21 . Avril . Am 23 . Avril begeht Admiral

a . D . Hermann Jacobsen , ein in Krieg und Frieden hochver¬
dienter Marineoffizier , seinen 80 . Geburtstag . Jacobsen
trat 1875 in den Marinedienst , wurde Jnsvekteur der Schiffs¬
artillerie und trieb in dieser Stellung von 1909 bis 1913 die
Schießausbildung erfolgreich voran . Im Weltkrieg komman¬
dierte er bis 1917 die erste Marinediviiion des Marinekoros
in Flandern . Unvergessen bleibt seine Beschießung von Dün¬
kirchen auf ente Entfernung von 42 km . Admiral a . D .
Jacobsen verbringt seinen Lebensabend in Darmstadt .

— Gießen , 21 . Avril . Im Alter von 86 Jahren ist der
in Gießen im Ruhestand lebende Generalmajor a . D . von
Sv echt gestorben . Der alte Offizier war im August 1870
in das Jnf . - Regt . Nr . 88 in Mainz eingetreten , mit dem er
die Belagerung von Paris im Kriege 1870/71 mitmachte .
Sväter war er als Offizier in verschiedenen Dienststellen
des Heeres tätig , dis er im Jahre 1917 mit dem Rang eines
Generalmajors in den Ruhestand trat .

GlaS Bier

und hm und wieder auch mal einen doppelten Korn - jawoll ,

und sonst alle Tage , da trinkt er seinen

Der wird ja auch aus Korn gemacht , auS schierem Korn . WaS

ganz Reelles also . Und so herzhaft herb , kernig und kräftig ,

daß man Kasteedurst kriegt , wenn man bloß dran denkt .

Und solchen können auch die Kinder

trinken . So viel , wie sie wollen . Zwei bis drei Pötte voll . Dieser

gute Kornkaffee schadet nie . Und schmeckt „ prima
*

!

Also : dmrfty
' ß ftwfMUdlwt !

Witterungsaussichten bis Sonntagabend :

Wechselnde Bewölkung mit Schauertätigkeit , bei lebhaften bi »
kräftigen westlichen bis nordwestlichen Winden , ausgeglichenere
Temperaturen und kühl . Ausfichten bis Montagabend :

Wechselhaftes und unbeständiges Aprilwetter .

Wasserstand des Rheins am 22 . April 1939 . Biebrich : Pegel
2,24 gegen 2,25 m gestern ; Mainz : 3,54 gegen 3,60 m gestern :
Bingen : 2,49 gegen 2,54 m gestern ; Kaub : 2,86 gegen 2,90 m
gestern ; Köln : 3,06 gegen 3,17 m gestern ; Kehl : 3,12 gegen
3,20 m gestern .

Taunus und Rfieingau .

= Niedernhausen , 21 . Avril . Der Geburtstag des

Bührers wurde auch hier festlich begangen . Die Adolf - Hltler -

Äeiter - Stafette Kurvfalz 1939 wechselte um 11 .20 Uhr aus

hen Händen des Reitersturms 6/150 in die des ersten SA .-

Reiters des Stabes der Reiterstandarte 150 . Nachmittags

um 3 Uhr fand die feierliche Überweisung von 10 .Ammen“
„ bie HI . und 12 Jungmädels in den BdM . statt 16 Zehn¬

jährige fanden Aufnahme in das Jungvolk bzw . die Jung -

mädelschaft . Um 17 .30 Ilbr hatte die NSDAP .-Ortsgruvve

hie Gliederungen der Partei und die , Einwohnerschaft

Niedernhausens zu einer örtlichen Seiet in den Saalbau

Haßler eingeladen . ' Bor überfülltem Saal trugen HI . und

BdM Gedichte und Lieder vor . flotte Marsche und gemein¬

sam gesungene Lieder umrahmten die Feier . Ortsgruvven -

leiter Schulz würdigte in eindrucksvollen Worten die

Taten des Führers . Anschließend fuhren 16 Politische

Leiter , Amts - und Blockwalter nach Bad Soden , um dort

vor dem Kreisleiter den Treueid für den Führer abzulegen .

_ Die auf dem Lande häufig zu beobachtende Unsitte , das

Radfahren auf den Hauptverkehrsstraßen zu erlernen , ver¬

ursachte in der Adolf -Hitler - Straße zwei Unfälle .

Am Donnerstag rannte ein lunger Bursche in voller Fahrt

auf ein Motorrad mit Beiwagen auf . am Freitag rannte

ein Schüler einen zum Felde eeüenben Landwirt über den

Haufen . Beidemale bat keiner der Beteiligten ernsthaften

schaden davongetragen , jedesmal handelte es sich aber um

einen Anfänger im Radfahren . welcher durch seine Unsicher¬

heit den Verkehr gefährdet . — Seit Inkrafttreten der Ver¬

ordnung über Nutzbarmachung des deutschen Waldes im

Rahmen des Vierjabresvlans ist Niedernhausen zu einem

Hauvtumschlagvlatz für Nutzhölzer aller Art geworden . Da

nur noch Holz unter einer Durchschnittsstärke von 4 cm zu

Brennholz verwendet werden darf , werden die in die Tau¬

sende von Fest - und Raummeter gebenden Winterfallungen
in den Buchen - , Eichen - und Fichtenwaldungen rund um

Niedernhausen das ganze Jahr hindurch zum hiesigen Bahn -

bof angefahren und dort gemäß ihrer Verwendbarkeit als

Stamm - oder Bauholz . Gruben - , Pavier - untr Schwellenholz
waggonweise verladen . Die pserdehaltenden Bauern erhalten
dadurch lohnenden Nebenerwerb , wenn die Feldarbeit ruht .

— Idstein , 21 . Avril . Dem Führer und Reichskanzler
wurde an seinem 50 . Geburtstage durch Bürgermeister
Richberg und Ortsgruvvenleiter Mer , ein Glückwunschtele¬

gramm übermittelt und der seitherige Graf - Adolf -Platz in

„ Adolf - Hitler -Platz " umbenannt . Neben vielen Volks¬

genossen hatten sich dort um 10 Uhr vormittags HI . . BdM ..
Jungvolk und Jungmädelschaft neben anderen Organisationen
zu einer eindrucksvollen Feierstunde eingesunden , wo die
feierliche Überweisung der Jugendlichen in die entsprechenden
Organisationen stattsand . Bei den Klängen des Musikzuges
der SA .- Standarte 224 marschierten unter Vorantritt der

Fahnengruppe . flankiert von Spatenträgern , die gesamten
Angehörigen des hiesigen Reichsarbeitsdienstlagers „ Adolf
von Nassau " zur Vereidigung auf . Svrechchöre des RAD . lei¬
teten zur Vereidigung über , die Oberstfeldmeister Wollen¬
berg vornahm . Der Abend sand die Bevölkerung auf dem
Adolf -Hitler - Platz versammelt , wo unter Vorantritt der
Fahnengruvven die Partei mit allen ihren Gliederungen
und Verbänden aufmarschiert war . Durch die NS .- Studenten -

schaft der Staatsbauschule und den Musikzug wurde die
Feierstunde durch Lied und Wort gestaltet . Nachdem Orts¬
gruppenleiter Merz in einer Rede die Taten und Verdienste
des Führers gewürdigt hatte , formierte sich ein großer
Fackelzug . der sich durch die reichbeflaggte und illuminierte
Stadt bewegte .

— Nordenstadt , 21 . Avril . Eine Anzahl Mitglieder der
NS .- Frauenschast und des Deutschen Frauenwerks unter¬
nahmen eine Fahrt nach Bad Soden , um im Kurhaus der

„ Leistungsschau des Deutschen Frauenwerks " einen Besuch
abzustatten . . __ . , , . .

= Wildsachsen , 21 . Avril . Dieser Tage traf hrer der
dritte diesjährige Transvort erholungsbedürftiger Knaben

zum vierwöchigen Aufenthalt im NSV .- Erholungsbeim ein .

= Schlangenbad , 21 . April . Die Feier zum 50 . Geburts¬

tag des Führers wurde mit einem stattlichen Fackelzug durch
die festlich geschmückten und beleuchteten Hauptstraßen nach
dem Kursaal eröffnet , wo eine eindrucksvolle Feierstunde
stattfand , bei der die Staatliche Kurkavelle , SA . und BdM .
mitwirkten . Die packende Festansprache hielt Ortsgruvven -
leiter Krauß .

Frankfurter Nachrichten .

Die Führerinnentagnng des BdM .- Obergaues 13 .
— Frankfurt a . M . . 21 . April . Mit einer Arbeits¬

besprechung eröffnete die Führerin des Obergaues 13 Hessen -

Nassau , Else Riese , am Freitagnachmittag die Tagung
der 700 BdM .- und Jungmädelsührerinnen in Frankfurt
a . M . Die Obergauführerin gab zunächst einen Rückblick aus
die Erfolge der BdM .- Arbeit in den letzten vier Jahren .
Im einzelnen berichtete Re über die Arbeit im Winter
1938/39 und sprach in diesem Zusammenhang über t Er¬
fahrungen im Leistungswettbewerb der Mädel - und ng -
mädelgruppen , in der diesjährigen WHW .- Arbeit , im

Federwettstreit und in der Arbeit des Reichsberufswett -
tamvies . In ihrer weiteren Rede behandelte die Obergau¬
führerin die Ausführungsbestimmungen des Jugendgesetzes .
Anschließend umriß die Obergauführerin die Richtlinien für
die Sommerarbeit . Im Vordergrund des Interesses stand
hier der Leitspruch , den sie für die Fahrten und das Beschäf¬
tigen mit Brauchtums - und Volkstumsarbeit gab : „ Wir
entdecken Hessen -Nassau "

. Auch die anderen Arbeitsgebiete :
Sport , die Sommerlager der Jungmädel , Einsatz im Land¬
dienst . Grenz - und Auslandsarbeit und die kulturellen Auf¬
gaben fanden ihre eingehende Würdigung .

Mus Hessen .
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* Walhalla - Theater . Der Gustoo - Attboff -Film » ach einet
Idee von Eeza d . Cziffra . .Liebe streng verboten " 5

ist gewissermaßen ein Sviel zwischen Berlin und Wien , uni , •
aus Gegensätzen der Temperamente und Lebensgewobnheiien
wie aus mundartlichen Unterschieden des deutschen Norden ? 1
und Südostens nimmt er einen entscheidenden Teil seiner 1
Komik . Eine junge Berlinerin soll in Wien studieren , aber Z
der urberliner Papa verwahrt sich energisch gegen die heim - -
liche Absicht der Mutter , bei dieser Gelegenheit eine Ver - i
bindung der Tochter mit einer oeireundeten Wiener Familie :
zu betreiben . Darum muh im Komplott mit dem Vater die z
energische , mundflinke Kusine Grete mitreifen , allein , wie
es im Film und wohl auch im Leben meist so geht , ift bie |
„ streng verbotene Liebe " doch nicht auszuschalten . Zwar i
kommt es anderes als vorgesehen , aber die richtigen Vaare -
finden trotzdem zueinander . Wie die Liebesgeschichte sich ent - -■

wickelt und auch im Reich der Herzen Berlin und Wie » zur s
Verständigung gelangen , das schildert die Spielleitung -
Heinz Helbigs mit liebenswürdigem , behaglichem
Humor . Sie gibt dem Ganzen Frische und Wärme , wird von -
Heinz Sandauers Musik und dem Kameramann , Edvarr ,

• dj gut unterstützt : nicht minder versteht tüchtige Dai - t

stellung sich für den heiteren Erfolg einzusetzen . Da ist aus |
dem Berliner Lager zunächst Grete Weiser , wie stets non
quecksilbriger Beweglichkeit , ein munterer Svruhteufet , J
zungenfertig , energisch , freilich gegen die verbotene Liebe so ;
wenig gefeit wie die von ihr betreute , charmante Carola J
Höhn , die erwachendes Gefühl . Trotz und neckische Abwehr i
re ^ voll zu verkörpern weih . Und Paul Westerm êier s
fühlt ^ ch mit schnoddriger , doch im Grunde gutmütiger ;
Überlegenheit recht an seinem Platz . In den „ Wienern " !
zählt der lebenslustige Bobby Karl Schönbocks,,der erst
die kleinen Lieben durchprobiert . bis er die grobe,Liebe , sm - l
bet , und Tommy ( Wolf Albach - Retty ) in . seinems :
liebenswürdig - keckem Werben , der durch keinen WidEandi ;

zu verblüffen auf sein Ziel steuert und dazu gar die Maske - 4 >

rade auf sich nimmt , seinen eigenen Diener zu nneten . Echi - i
wienerischen Humor aber bringt nicht zuletzt Hans Moser . s >
der durchaus glückliche Paare zusammenfugen will , dabeil
durch seine Ungeschicklichkeit aber nur die Fäden verwirrt s
und derart immer das Gegenteil dessen , das er erreichen , I

möchte , zustande bringt . Sehr reichhaltig ist daneben wieder - i
das Beiprogramm , mit einem guten , Kulturfilm , dem :
drolligen Kurzlustsviel um das Schicksal eines übermodernen ; |
Hutmodells , sowie der interessanten , „ in aktuellen Bild - '

berichten vielseitigen Tonwoche . Die Bühnenschau bietet das » I
Gastspiel des Revuestars Jeanette mit tänzerisch und > l
musikalisch beachtenswerten Leistungen . Besonders geiallt ^ >
der schmissige , temperamentvolle Steovtanz , und originell !
wirkt auch eine hübsche Tanzgroteske . .

Heinrich Leis , j

ebene mit ihren Dörfern und Weilern . An dem Kinder ^
erholungsheim vorbei nimmt uns der Wald auf . Eine uralt «

Straße ist es , der wir folgen ; sie führt zur Platte hinauf ]
und an der Raffel , auch der Trompeter genannt , vorbei nach ?

Idstein . Zwar schneidet die Straße eine andere , die zur -

Rechten in Sonnenberg endet . Wir lassen uns von ihr jedoch ,

nicht irre machen und
'
wandern an der Kaiser -Friedrich - Eiches

vorbei weiter bis dorthin , wo erneut ein Weg rechts abbiegt . .

a p n I1 II £ Konditorei — Bestell -Geschäft

I 910 HÖF IfiOr nfil Ruf 22743 . Schönste Terrasse

UOlU UulllllUl HUI am Kopf der Wllhelmstr . W . Welk

Durch dunklen schattigen Taunuswald hin geht es nun . Rachi
einer guten Viertelstunde lichtet sich der Wald . 1

Wir wenden uns durch das Goldsteintal , eines der ?

schönsten Täler in unserer näheren Umgebung , wieder der

Stadt zu . Weit vor uns steigen die Äcker der Sonnenberger :

Gemarkung empor . Zwischen Waldhängen liegen Wiesen eng
gebettet und kleine Teich « spiegeln den Himmel wider . Bald
treten die mächtigen Steinbrüche oberhalb Sonnenbergs her4
vor . Am Laufe des Rambach entlang folgen wir einem kleinen

romantischen Pfad , der auf die Stickelmühl « mündet . Über

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 226 26

kauft : Alt - Eisen — Metalle — Flasche «

Lumpen — Akten zum Einstampfen

den Pfaffenpfad zwischen den Steilhängen und den Häusern

Sonnenbergs bieten sich immer neue Blicke , die von ab - 1

wechslungsreicher Vielfältigkeit schließlich ihre Krönung i

finden , wenn wir vom „ Söller "
, bet ehemaligen Burg , auf j

den Wiesbadener Vorort hinunterbsicken , dem Kaiser 1

Karl IV . am 29 . Juli 1351 die Stadtgerechtsame erteilte . 1

Durch die Anlagen des Kurparks kehren wir zur Gtabti

zurück . Ä, ® . J
4 »

Einen Kurwegführer hat der Wiesbadener

Kur - und Verkehrsverein , der ja auch die Bezetch - ,

nung des Kurwegenetzes durchgeführt hat , herausgegebeni

Briefmarken - Hess
Ankauf Mauritiusstr . 16 (Eeke Schwalbacher Str . ) Verkauf

Die einzelnen Kurwege sind auf einer buntgestalteten Karte

markiert und in der Reihenfolge einzeln erläutert Wie in

dem Vorwort hierzu ausgeführt wird , soll der Kurwegführer
den Gästen , aber auch der einheimischen Bevölkerung , die

Schönheiten voll erschließen , er soll dem Kurfremden ein

vielseitiges , gutes und allen Neigungen und Erfordernissen

gerecht werdendes Wegenetz übersichtlich veranschaulichen ,

und schließlich dem Arzt die Handhabe büeten , dem Kurgast
die für ihn zweckmäßigsten Wege zu verordnen

Wiesbadener Tilmscfjau .

Wir wandern : * )

handelt es sich natürlich um einen Scheintod , aus dem das
blühende , achtzehnjährige Mädchen zu neuem Leben erwacht .
Natürlich wird sie die Gattin ihres Retters und gebt auf
die Hochzeitsreise , die vergnüglich sein könnte , wenn die
Mutter nicht wäre . Als bei junge Arzt Rettung versprach ,
war sie bereit , ihm ihr ganzes Vermögen zu opfern . Aber
mit dem Augenblick , da er um das Mädchen wirbt , wird sie
zur erbitterten Feindin des Mannes . Diese Mutter ist bie
eigentliche Heldin des Films . Man könnte von Mutter -

komplexen reden , wenn man sieht , wie sie gleich einem Tiger
um das Junge kämpft , bas man ihr rauben will . Sie scheut
keine Brutalität , keine List unb keinen Betrug , um bi «
entführte Tochter zurückzugewinnen . Ein bunkler Punkt in
der Vergangenheit bes , Schwiegersohnes , bie Liebe zu einer
etwas anrüchigen Gräfin , macht ihr bie Sache verhältnis¬
mäßig leicht . Natürlich klart ftch zum Schluß alles in Wohl¬
gefallen . Die Spielleitung von Karl Ritter , unterstreicht ,
von ber süßen Musik Theo Mackebens wirksam unter¬
stützt . bie psychologischen Momente unb gibt Lberbies Silber
echt flämischen Gepräges . Besonbers stark stnb bie Auf¬
nahmen bei engen Gaffen unb ihrer Backsteinhäuser , auf bie
halb Schneeflocken lautlos berabsinken , balb ein unaufhör¬
licher Regen nieberprasselt . Die Hauptrolle ber Mutter liegt
in Hänhen bet Französin Fränvoise Rosay , die von ihrer
Abstammung heute nur noch eine gewisse Schärfe ber Aus¬
sprache bewahrt hat . Sie bietet eine wahre Meisterleistung .
Ihre fast tierische Wut , ihre Härte unb ihre gespitzte Bos¬
heit , bie fast an bie Grenze bes Lächerlichen streift , erschüttern
trotz allem , weil burch das verstiegene Gebaren ber weiß¬
haarigen , aber immer noch schönen Frau bas Gefühl ber be -
leibigten Mutterrechte bricht . Angela Salloker . bie
schwarzlockige unb heißäugige Schöne , bereit Name einst burch
ihr „ Mädchen Johanna " internationalen Ruhm gewann , ist
eine liebenswürdige vom Tode erstandene © riefte , an¬
schmiegsam , naiv verliebt und besonders gewinnend in ihrer
grundlosen Eifersucht . Eine vikante Gräfin Zuurmondt ist
Elisabeth Wendt , eine polternde , derb ehrliche Dienst -
magd die ergötzliche Carsta Löck . Den iunpen Arzt spielt
Mathias Wiemann mit jener energisch überlegenen Art ,
mit der man die Frauen gewinnt . Ein paar groteske Chargen
vervollständigen das Bild bes Films unb feiner liebenswür -
bigen Kleinmalerei . Das Beiprogramm bringt ben inter¬
essanten Kulturfilm „ Räuber unter Waffer “

. In ber
„ Ufa - Woche " interessieren befonbers ber Einzug der Ita¬
liener in Albanien und die Rückkehr ber Südvok - Ervedition .

Dr . Wolfram Waldfchmidt .

* Thalia -Theater . In der gleichnamigen französischen
Komödie von Labiche fand Wolfgang Liebeneiner
den Stoff zu seinem neuen Film „ Der Florentiner
» ul .

1

**4

Er nützt dabei aber nur die Grundzüge der Handlung
und gestaltet den Vorwurf eigenwillig , gerade im Sinn film¬
mäßiger Wirkung um . Da geht hinter dem Hut . dessen Verlust
eine leichtherzige Frau in höchst peinliche Lage bringt , eine
tolle Hetzjagd , in die eine ganze Hochzeitsgesellschaft hinein «
gestrudelt wird . Der unglückliche Bräutigam Sarina ist bas
«chuldlose Opfer , Zufall stucke hat das Verhängnis auf ihn
herabbeschworen ; et muß Ersatz für den verlorenen Hut be¬
schaffen . eine ganze Serie drohender Gefahren überstehen , ehe
er bie Braut in die Arme schließen darf , dabei verstrickt er
sich immer tiefer und bringt alles erst recht in heilloses Durch¬
einander . Liebeneiners Regie hat diese Geschichte der
Wirrungen bewußt als ein Sviel überströmend heiterer
Phantasie gefast für deren Erfindung es keine Grenzen zu
geben scheint . Stark betont ist das groteske Moment , uner -
schövflich quellende Fülle ber Einfälle läßt bie Frage nach dem
wirklich Möglichen gar nicht stellen . Derart wird gleich ein¬
leitend sehr originell der Rahmen einer „ Moriiaten -
erzählung " gegeben , ber Hauptdarsteller spricht aus bem Bilb
heraus unmittelbar zu ben Zuschauern ; was er berichtet , er¬
scheint bann gleüteeitig wieder im bewegten Bild , das Ganze
ist von köstlicher Leichtigkeit und Beschwingtheit . Der Humor
aber entwickelt sich durchaus aus dem Filmischen heraus ,
zwischen . Phantasie unb Wirklichkeit ist ein übermütiger
Wirbel , der komische Höhepunkte in pausenloser Steigerung
sich folgen läßt und für die Filmgroteske ganz neue Wege auf¬
zeigt . Wie Liebeneiner in seiner unmittelbar persönlichen
Regiegestaltung darf auch der vielfach erfolgreiche Heinz
R ü h m a n n sich in ber Hauptrolle nach Herzenslust aus¬
wirken . Wieder wie in den „ 13 Stühlen " jagt er hinter
einem bedeutungsvollen Gegenstand her . muß immer neue
Fehlschläge erleben , wehrt sich verzweifelt gegen Schickfalstücke
und ist eben darum so hinreißend , weil er auch in der Groteske
nie übertreibt , vielmehr ganz menschlich wirkt , fast sackstich
nüchtern und trocken gegenüber der unwahrscheinlich bunten
Verwicklung der Ereignisse . Dabei hat er sympathische Offen¬
heit , und seine liebenswürdige Art nimmt stark für ihn ein .
Zur Seite stehen ihm Herti Kirchner als junge Braut von
entzückender Naivität . Victor Janson als cholerischer
Schwiegervater . Christi Mardayn ist die kokette Frau ,
deren Liebensabenteuer das ganze Unheil heraufbeschwört .
Paul Henckels ber komisch eifersüchtige Gatte . Gleich aus¬
gezeichnet sind bie weiteren Episoden im Stil der übermütigen
Groteske besetzt , mit Gerda Maria Terno als verliebte
Zofe , Alexa v . P o r e m b s k y als unzeitig auftauchende ehe¬
malige Freundin des Bräutigams , mit Laubenthal .
Stevanek und S ch a u f u ß in köstlicher Studie bes schwer¬
hörigen Onkels . Ein schöner Kulturfilm führt zur Hauptstadt
des Westfalenlandes Münster mit ihren kunstvollen alten
Bauten und mannigfachen geschichtlichen Erinnerungen . Dazu
die vielseitig über bte längsten aktuellen Ereignisse berichtende
Wochenschau . Heinrich Leis .

* Ufa - Palast . Daß „ D i e Hochzeitsreise " nach
einem der psychologisch so feinfühligen Romane bes flä¬
mischen Dichters Charles de Coster entworfen wurde , merkt
man an der zarten unb ganz ins Seelische gesteigerten
Bilberfolge des neuen Films . Ein junger Arzt vollzieht bas
Wunder einer Totenerweckung , wie es scheint . In Wahrheit

T1ieater > Kurhaus • Film ]

mb Kurkarten gültig .' ^ -Abenb . Leitung :

Film - Theater .
Thalia : „ Der Florentiner Hut

"
.

Walhalla : „ Liebe streng verboten !"
Auf der Bühne :

„ Jeannette , der Revuestar
"

.
Ufa -Palast : „ Die Hochzeitsreise

"
.

Samstag unb Sonntag , 22 .45 Uhr , Spätvorstellung :

..Mimi "
.

Film -Palast : „ Männer müssen so sein
"

.
Capital : „ Heidi "

.
Apollo : „ Heidi

"
.

Urania : „ Broadway Melodie 1938 “
. Ab morgen :

„ Nach Büroschluß , — 11 .20 Uhr Mordalarm .
"

Luna : „ Schatten über St . Pauli
"

.
Olympia : „ Vier Mann — ein Schwur

"
.

Union : „ Am seidenen Faden
"

.

Deutsches Theater . S a m s t a g , 22 . April , 19 .30 — 22 .15 Uhr :
„ Der Tanz ins Glück .

"
Außer Stammreibe . — Sonn¬

tag . 23 . Avril , 14 .00 — 17 .00 Uhr : „ Monika .
"

Außer
Stammreihe . 19 .30 — 21 .45 Uhr : „ Tosca .

" St . -R . F 28 . —
Montag , 24 . Avril , 19 .30 bis gegen 22 .30 Uhr : „ Der
Stnrzdes Ministers .

" St . -R . A 30 .
Residenz -Theater . Samstag , 22 . Avril , 20 .00 — 22 .30 Uhr :

Gastspiel Gerda Zinn „ Der Bridgekönig
"

. — Sonntag ,
23 . April , 20 .00 — 22 .40 Uhr : Gastspiel Gerda Zinn „ Die
Prirnanerin

"
. — M o n t a g . 24 . Avril , 20 .00 — 22 .15 Uhr :

„ Ehe in Dosen .
" St . -R . A 16 .

Kurhaus . Sonntag , 23 . Avril , 16 — 18 Uhr : Rundfunk -
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . Ein¬
trittspreis : 0 .75 RM „ Dauer - und Kurkarten gültig .
20 Uhr großer Saal : Franz -Lifzt -Abend . Leitung :
Musikdirektor August Vogt . 1 . Ungarische Rhapsodie
Nr . 12 in D -dur ( instrumentiert von Frz . Liszt ) . 2 . Tasso ,
Lamento e trionfo . Sinfonische Dichtung . 3 . Die Vogel -
predigt des heiligen Franz von Assisi . Legende .
4 . Mephistowalzer . Der Tanz in ber Dorfschenke ( nach
Lenau ' s Faust ) . 5 . Präludium . Sinfonische Dichtung .
Eintrittspreis : 0 .75 ÄM „ Dauer - und Kurkarten gültig .
— Montag , 24 . April , 20 Uhr kleiner Saal : Konzert ,
ausgeführt von bei Kapelle Karl Bastian . Eintritts¬
preis : 0 .75 RM „ Dauer - unb Kurkarten gültig .

Brunnenkolonnade . Sonntag . 23 . April . 11 .30 Uhr : Früh -
konzert . Leitung : Kammermusiker Gunter Eberle . Kur¬
karten gültig . „

Scala -Variete . „ Internationale Temvo -Schau mit Los
Zigani - Vanko . senfat . Wurfakt vorn Wintergarten Berlin
und weiteren 9 Attraktionen .

Bei den Kurwegen 1 — 3 hatten wir nur ben Blick auf
die Waldrücken des Taunus , nun wollen wir auf dem Kur -
weg 4 auf ihn zu und an seinem Rande entlang wandern .
Vom Kurhaus aus über die Taunusstraße erreichen wir die
steile Geisbergstraße unb gelangen nach links ab , unb in die
Dambachtalstraße einb Legend bald in die
idyllischen Dambachtalanlagen . Ihren Eingang schmückt das
Denkmal des Chemikers Remigius F r eJ e n t u s . Mählich
ansteigend schlängelt sich unser Weg zwischen Berghang und
leise murmelndem Dambach entlang , führt alsdann am
Waldrand weiter zur O b e r f ö r ft e r e i , einem schmucken
Fachwerkhaus und hierauf entlang der Straße zum
Idsteiner Weg hinüber . Rechts schimmert durch die
Bäume das breit hin gelagerte Gebäude der Jugend¬
herberge . Als breiter gerader Streifen zwischen Forst
und Feld liegt die Idsteiner - oder Trompeterstraße vor uns ,
die zum Bahnholz hinaufführt . Wir wählen den im Schatten
hoher Buchenbäume hinführenden Fußweg , versäumen aber
nicht , einmal zurückzuschauen . Ein großartiges Landschaftsbild
entfaltet sich . Im Dunst verschwimmt die Rhein - und Main -

Das Forsthaus am Ausgang des Dambachtales .

( Photo : Espert .)

* ) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt
" vorn 25 .726 . 3 . , 1 ./2 . 4 .

unb 8 .79 . 4 . 1939 .

am Ausbau unseres Wiesbadener TagblattMitarbeit bedeutet es . wenn Sie uns Anschriften bekanntgeben , an die wir

I
bedeutet es , wenn Sie uns zlnlt
Probenummern senden können .

Schicken Sie Probenummern an :

■ ■ ■ ■ ■

Bitte ausschneiden und ausgefüllt in unserer Geschäftsstelle obgeben ober unfrankiert

ben nächsten Briefkasten werfen ! ■

An das Wiesbadener Tagblatt
Tagblatt - Haus • Langgasse 21

Unabb . Frau
erhält

i . ein . Lanbwirt -
fchaft i . Kirberg
kostenl . Aufentb .
geg . Mithilfe bei
bäusl .Arh .Melb .
nimmt entgegen
Piroth „ Wiesh .,

Philippsberg -
liraße 37 .

HH

Appell
Blllfliill
an bie Kauflust
find Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt

Motor - und Fahrräder

Reparaturen
Ardie -Motcrräder und Brennabor -Fahrräder

Emil Stösser
Hermannstraße 15(

W Mäntel - Anzüge
Damenmäntel

KARL BETZl
Wagemannstraße 5

V Auf Wunsch 1

TEILZAHLUNG

f Aue
unö der DewegnngSapparates . des Blutes , der Nerven . Schleimhäute und der Haut tönnen
als Ursache Stalhnangd haben Beizeiten für feine Gesundheit etwas tun . insbesondere dem
Körper wichtige Mineralsalze zuführen . deren er zu seiner Gesunderhaltung dringend bedarf .
3m Hubertusbader Vrunneusalz haben wir ein natürliehes Produkt , welches
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Die Leistungsschau deutscher Gartenbaukunst
Obst und Eemüje in den letzten Monaten um .so mehr
lernen , als deutlich zu erkennen ist . daß der Bedarr an Ge¬
müse und Obst ständig und nachhaltig steigt . Der Verbrauch
an Obst und Südfrüchten ist von 38 Kilogramm le Kovi
und Jahr im Jahrfünft 1909 bis 1913 am .42 Kilogramm
im Jahrfünft 1933/37 gestiegen . Der Gemme verbrauch , re
Kopf erhöhte sich in der gleichen Zeit sogar von 37 Kilo¬
gramm auf 51 Kilogramm im Jahr . Dabei ist es besonders
erfreulich , festzustellen . daß wir im Durchschnitt der Jahre
1933 bis 1937 bei einigermanen ausreichenden Ernten bereits
86 v . H . des deutschen Obstverbrauches aus eigener Er¬
zeugung decken konnten gegen nur 79 v . H . Selbstversorgung
in den Jahren 1929 bis 1933 . Bei Gemüse stieg der Anteil
der deutschen Erzeugung trotz steigenden Verbrauches in der
gleichen Zeit von 89 v . H . auf 93 v , H .

Wir können es daher nicht als einen Dauerzustand bin -
nehmen . daß alliäbrlich in Deutschland tu einigen Monaten
des Jaöres Obst und Gemüse deutscher Erzeugung gar . nicht
mehr oder nur noch in der Konservendose zur Verfügung
steht . Ich weih , daß der deutsche Gartenbau so wie viel¬
leicht kein anderer Zweig der pflanzlichen Erzeugung wttte -
rungsbedingt ist . Ick bin aber der Überzeugung das ? der
menschliche Wille im Laufe der Jahre die Möglichkeit finden
wird , die bisher bestehenden Mängel in . der Obst - und Ee -

müseversorguna des deutschen Volkes tm wesentlichen zu
überwinden . Wir werden also beispielsweise tm Obstbau
darauf sehen müssen , daß unsere Sorten mckt nur ertrags -

reich . sondern auch . gleichzeitig möglichst . wlderllandstablg
gegen Frost und Schädlinge sind . Neben diesen Maßnahmen
zur Sicherung gleichmäßiger Ernten brauchen wir aber noch
weitere Maßnahmen zur Förderung der Lagerung von
frischem Obst und Gemüse , die neben der Be - und Ver¬
arbeitung zu Konserven und Präscrven . ausgebaut werden
muh . Ich denke hierbei ebenso sehr an die Einrichtung von

Der erste Grotzdeutsche Reichskriegertag .

- Kassel . 21 . April . Nur noch sechs Wochen trennen uns

vom Reichskriegertag 1939 , der als der erste Grotzdeutsche

Reichskriegertag in jeder Beziehung eine bisher unerreichte

Ausgestaltung erfahren wird . Um einen Überblick über den

Stand der Vorbereitungen zu geben und um eine ganze
Reihe von Einzelfragen zu klären , hatte die Reichskrieger¬

führung die Vertreter sämtlicher Gaukriegersührungen zu
einer Arbeitstagung nach Kassel berufen .

Auf dieser Tagung konnte der Beauftragte der Reichs -

kriegerführuna für den Reichskriegertag , ^ - Obersturmbann¬

führer Dr . Wölbing , auch die Vertreter der Ostmark ,
des Sudetengaues und des Memellandes

begrüßen , die mit dem Aufmarsch ihrer Kameraden dem

Reichskriegertag 1939 sein besonderes Gepräge geben werden .

Für den Anmarsch stehen in diesem Jahr 85 Sonder -

z L g e zur Verfügung . Zahlreiche Kameradschaften aus den

näheren Gaugebieten werden mit Omnibussen nach Kassel
kommen . Die Frage der Unterbringung ist diesesmal inso¬

fern anders geregelt worden , als außer den Bürger -

quartiercn und
"

den Massenquartieren in den Schulen usw .

große Schlafzelte zur Verfügung stehen , die an einzelnen

Plätzen der Stadt zu kleinen Zeltstädten zusammengefaßt
werden .

Der Reichskriegertag 1939 beginnt am Donnerstag ,
1 . Sunt , mit einem Empfang für die Pressevertreter . Am

Fveitagnachmittag trifft der Bundesführer ein ; er wird vor

dem Rathaus vom Oberbürgermeister mit einem Ehrentrunk

begrüßt werden . Am Freitagabend findet ein Empfang tm

Rathaus statt , am Samstagoormittag die feierliche Eröff -

ung des Reichskrisgertages mit einer festlichen Veranstaltung
im Staatstheater . Am Samstagabend findet für diejenigen
Kameraden , die schon am Nachmittag in Kassel eintrafen ,
die erste Aufführung des großen Festspieles auf der Karls -

Walter Darr6 eröffnet 3 ; Reichsgartenschau
Stuttgart 1939 .

Stuttgart , 21 . Avril . Stuttgart , die Stadt der Ausländs¬
deutschen tjt für den Sommer dieses Jahres der Schauvlatz
Set 3 . Reichsgartenschau . Am Fuhe des Killesberges . einem
der ickönsten Höbenzüge . die Stuttgart umgeben , ist aus alten
Steinbrücken und Geröllhalden in mehrjähriger Arbeit nach
6en Plänen deuticker Eartengestalter und Architekten eine
Leistungsschau der deutscken Eartenbaukunst erstanden , die
für sick in Ansvruch nehmen kann , sckleckthin einmalig zu
fein . Das 51 Hektar umfassende Äusstellungsgebtcr . das
vöhenuntersckiede von 60 Meter aufweist , muhte von Grund
auf umgestaltet werden , um den grünen Gürtel der Stadt
bis zu den Vorstädten Feuerback und Bad Cannstatt hin
zu einem dieser herrlicken Stadt würdigen Gelände zu ge¬
stalten . Nickt weniger als 600 000 Kubikmeter Erde wurden
bewegt , davon muhten allein 150000 Kubikmeter Mutterboden
aufgetragen werden . Da auf dem Steinschuttboden außer
einem schönen Mazienwald kein nennenswerter Pflanzen¬
bestand vorhanden war . wurden große Wälder , zum Teil
mit 20 Meter hohen und alten Bäumen — Linden . Ahorne ,
Buchen . Birken und Eichen — neben den immergrünen Zier -
hölzern . Stauden und Blumen neugevflanzt .

Es ist auherordentlich schwer , die Schönheit dieser Sckau
in ihrem ganzen Umfange zu beschreiben . Man blickt vom
Haupteingang aus in eine geräumige Ausstellungshalle , die
den Ehrenhot flankiert und in der als Eröffnungssondersckau
erlesene Azaleen . Eriken und Alpenveilchen aus weltberühm¬
ten deutschen Züchtereien aufgebaut sind . Gleich ansckliehend
gelangt man in die Halle des Reichsnährstandes , einem
orachtvollen Buntsandsteinbau . besten Stirnseite ein 6 .50 mal
6,50 Meter großer , rund 100 Zentner schwerer schmiede¬
eiserner Hohettsadlcr krönt . Dann wandelt man auf stillen
versonnenen Wegen , durch schattige Wäldchen , an bunten
Beeten blühender Primeln und Sammlungen aller nur denk¬
baren Pflanzenfamilien , an schimmernden See - und Teich -
terrasten mit lustigen Wastersvielen vorüber . Musterobst¬
anlagen und Mustergärtnereien wechseln mit zweckmäßigen
Kleinst - und Siedlungshäusern . Heilvflanzengärten und
blumigen Wiesen . Neben diesen Stätten des Lebens auch
eine Stätte der ewigen Ruhe : Ein Musterfriedhof als Bei -
sviel dafür wie harmonisch sich eine solche Anlage in die
natürlicke Umgebung einfügen läßt . Auf beauemen Wegen
steigt man den Killesberg empor , von besten Aussichtsgerüst
aus man die ganze Reichsgartenschau zu Füßen siebt , dar¬
unter das Tal der Rosen und die Rosenvergleichsschau . die
im Juni , im Rosenmonat , den Sauvtanziehungsvunkt der
Reicksgartenschau bilden wird , wie überhauvt in jedem
Monat die blühende Pflanze mit einer Sondersckau im Vor -
berarunb stehen wird . Eine Reichsautobahnschau , Aus¬
stellungen der einscklägigen Industrie . Plan - und Modell -
16auen und immer wieder Sammlungen von Blumen runden
das Bild . Selbst ein Freilichttheater für Tausende von Zu¬
schauern ist vorhanden , ferner ein modernes Freibad mit
Liegewiesen und Kindersvielvlätzen , Gaststätten . Cafes , einer
Ladenstraße usw . Und zwischen allem schlängelt sich die Aus¬
stellungskleinbahn auf 3,5 Kilometer langem Schienenwege
dahin .

Bei der Eröiinung der Reichsgartenschau heute Vor¬
mittag durch Walter Darre ging der Reicksbauernführer
von der Tatsacke aus . daß im Altreich von 17 Millionen
Haushaltungen über 5) 4 Millionen einen Garten besitzen ,
den sie nach den gleichen Grundsätzen hegen und pflegen
wie sie auch beim Gärtner und Landwirt für den Anbau
von Gartenerzeugnisten gelten . Obst und Gemüse ist heute
nicht mehr eine Zukost , die man sich je nach dem Umfang
seines Geldbeutels leistet . Obst - und Gemüse muß beute in
Deutschland in jeder Beziehung als Volksnahrungsmittel
betrachtet werden . Alle verantwortlichen Männer der Ge¬
sundheitsführung und Ernährungsvolitik stnd stck aber darin
einig , daß das deutsche Volk noch mehr Obst und Ge¬
müse anstelle von Fleisch und Fett verbrauchen
muß , wenn es gesund und leistungsfähig erhalten bzw . in
seiner Leistungsfähigkeit gesteigert werden soll .

Wir müssen gerade aus der knappen Versorgung mit

Lagerräumen Beim Erzeuger wie auch an dft Einkühlung
von Obst und Gemüse . Die wissenschaftlichen Vorarbeiten
für das Einküblen . die tm Auftrag meines Ministeriums
vom Reicksinstitut für Lebensmittelfrischbaltung unter Lei¬
tung von Prof . Planck in Karlsruhe durckseftihrt wurden ,
sind soweit gediehen , daß nun an die Übertragung in die
Praxis in großem Ausmaße herangegangen werden kann .

Das Einlagern und Einkühlen frischer Frückte setzt nun
aber entspreckend pfleglich behandelte Rohware voraus . Das
bedeutet , daß vom Obst - und Gemüsebau noch zusätzliche
Arbeit gefordert wird . Damit berühre ick auck Bier ein
überaus ernstes Gebiet : denn auch im Obst - und Gemüsebau
wie überhaupt im Gartenbau , der ein Höckstmaß von Hand¬
arbeit fordert , beginnt sich jetzt ebenfalls die Landfluckt nach¬
teilig auszuwirken . Ich richte daher von dieser Stelle aus
den Appell an unsere städtische Jugend , sick auck

Schlafen Sie schlecht , dann

Calmonox - Tabletten
Hersteller : Hetoso - Laboratorium der Schützenhof - Apotheke

Langgasse 11 . Nur in Apotheken erhältlich

dem Gartenbau mehr zur Verfügung zu stellen . Ick kann
das umso mehr tun , als der Gartenbau dem Tücktigen . der
auck mit dem Herzen Gärtner wird , durckaus die Möglichkeit
bietet , sich später als Gärtnermeister selbständig zu machen .

So kommt es also darauf an . nach allen Richtungen die
Anregungen auszuschöpfen , die diese Reichsgartenschau so¬
wohl dem Erwerbsgartenbauer als auch dem Gartenfreund
und Verbraucher bietet . Geschieht das . dann erfüllt sie auck
ihre tiefere Aufgabe als Förderin des deutschen Gartenbaues
und deutscher Gartenkultur im Dienste des großdeutscken
Volkes .

wiese statt , bei dem nicht weniger als 6000 Menschen Mit¬
wirken . Die zweite Aufführung am Sonntagabend schließt
den Reichskriegertag . Der Sonntag ist wie immer , mit dem

großen Aufmarsch auf der Karlswiese und mit

dem anschließenden Vorbeimarsch auf dem Friedrichsplatz
der festliche Höhepunkt des gesamten Reichskriegertages .

Ganz besonders großartig wird in diesem Jahr die

Ausschmückung der Stadt Kassel werden . Sie wird nach

ganz einheitlichen Plänen vorgenommen , die Prof . Ludwig
H o h l w e i n ( München ) entworfen hat .

Rhein und Nahe *

Ein Geldbetrag wartet seit 20 Jahren auf Abholung .
— Ingelheim a . Rh ., 21 . Avril . 3m Jahre 1915 wurden

bei einer Sparkasse in Düsseldorf 100 Mark für eine Frau
in Nieder - Jngelheim eingezahlt . Einzahler war ein Ar¬
tillerie - Regiment und das Konto erhielt die Be¬
stimmung ..Gesverrt bis sechs Monate nack Friedensschluß "

.
Wahrscheinlich handelte es sich damals um ein Weihnachts¬
geschenk . Das Geld wurde jedoch bisher noch nicht abgebolt .
da die betreffende Frau nickt ermittelt werden konnte . Durch
die Inflation wurde das Geld zunächst entwertet , heute ist
der Betrag wieder auf 36 .61 RM . angewachsen . Das Geld
wartet nun seit 20 Jahren auf seine Abholerin .

Bier Schwerverletzte beim Überholen .
— Bad Kreuznach , 21 . Avril . Auf der Landstraße von

Hargesheim wollte ein Personenauto aus dem Hessischen am
Gutleuthof drei andere Wagen überholen . Dabei streifte
das überholende Auto zunächst den ersten Wagen , geriet da¬
durch an einen Baum und kam ins Schleudern . Der Fahrer
konnte den Wagen jedoch zunächst wieder auffangen und
versuchte nun , auch den zweiten Wagen zu überholen . Dabei
vrallte er mit voller Wucht gegen einen Baum . Völlig zer¬
trümmert blieb der Wagen liegen , während die vier In¬
sassen schwer verletzt ins Krankenhaus tarnen .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenend : SG — Saupt -
gottesdienst : G = Gottesdienst : B — Bibelstunde :
FrK — Frauenkreis : Abm — Abendmahl : Ef —
Gottesfeier : KE = Konfirmandeneinführ .E : Koni
— Konfirmation .

Samstag . 22 . Avril 1939 .
Bergkirche : 20 .30 W . Dr . Vömel . — Ringkirche :
20 .30 W . Hahn .

Sonntag , 23 . April 1939 .
Marktkirche : 10 .00 HE . Dr . Borngäster : 11 .30 KdE :
11 .15 Schwerh .G . Dotzheimer Straße 4 ; 17 .00 E .
Rumpf . — Bergkircke : 10 .00 KE . Fries : 11 .30
KdE . — Ringkirche : 10 .00 Wehrmachtsgottesdienft ,
Obervfr . Lic . Sprank . — Ringkirche : 11 .00 KdG .
Klarenth .Str . 2 , Mulot : 17 .00 G . Merten . — Luther¬
kirche : 10 .00 HE , Bars : 11 .30 KdE : Di . 20 .30 B .
Jüngel . — Kreuzkirch « : 10 .00 tzG mit Konf . Abm .
Keller - 11 .30 KdG : Di . 20 .30 B . Keller : Mi . 13 .58
FrK -Ausflug . MuloN Do . 20 .30 B . Mulot . —
Paulinenstift : 10 .00 HG , Jung : 11 .30 KdG .
W .- Dotzheim : 10 .00 HE . Scheerer : 11 .00 KdG : Mo .
20 .15 Chor : Mi . 20 .15 B ; Do . 20 .15 Jug . ( 3s ) ; Fr .
20 . 15 Jug . ( Ms ) : 20 .00 HrK . _ , v
W .- Dotzheim : So . 20 .00 Gf . Keller -Wiesbaden .
W . -Bierstadt : 10 .00 HE . Steubing : 11 .00 KdE .
W .- SonnenSerg : 10 .00 HE , Lic . Dr . Grün : 11 .00
KdE : Mi . Chor : Do . Frk -Wartburg .
W . - Sonnenberg : So . 14 .00 Ef . Mulot -Wiesbaden .
W .-Rambach : 10 .00 HE . Dr . Jacob : 11 .00 KdE .

Auto

EWstW
Willingen

Umzüge
laufend . Mainz .

Franks . . Ums .
Adolf Daut .
Neugasse 5 .
Ruf 21318 ,

Tüchtiger
Sausschneider

s. Kundschaft in
Neuanf . Urnänd .
Ausb . v . H .- u .
D . -Kl . Tag 4 .50 .
Ang . S . 876 TV .

Schwitzfutz -

bchandlnng
nack televb . An¬

meldung .
Zimmer .

Taunusstr . 31 .
Fernivr . 24175 ,

Korbmöbel
und Korbwaren
werden gut und

vreisw , revar ,
in d . Korbflecht .

Schäker .
Hellmundstr . 43 .

Altkath .Kirche , Sckwalb .Str . 60 . 10 .00 . Dr . Waldner .

Baptistengemeinde , Adlerstr . 19 . So . 9 .30 Eebetsst . :
16 .00 Allianzversammlg . . Sckwalbacher Strane 44 ;
20 .30 Evangelisationsversammlg .. Adlerstraße 19
( Jnsv . Stahl -Worms ) ; Mi . 20 .30 Eebetsst .
Ev . - lutberische Dreieinigkeitsgemeinde . Kiedricher

Straße 8 . So . 10 .00 Lesegottesdienst .
Christi . Gemeinde . Wiesb . . SSwalb . Str . 44, . S . 1 .
So . keine Stunde , sondern 20 .30 . Adlerstratze 19
( Inspektor Stahl -Worms ) : Mi . , Schwalb . Str . 44 ,
20 .30 Bi . ( Zeltevangelist Gräser -Geisweid .
Christengemeinschaft , Wilbelminenstraße 12 . . So .
10 .00 Konfirmation Mainz ; 20 .15 Eemeindeieier
Wiesbaden : Di . 20 .15 Vortrag : Mi . 10 .00 Wetbeb .
Christl . - wissenschaftl . Vereinig . , Luftenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 j . dtsck » Mi . 19 .30 . Les « , geöffnet Mi . 16 — 19 .

Katholische Kirche .

Sonntag . 23 . Avril 1939 .
St . Bonifatiuskirche : So . 6 .00 . 7 .00 , 8 .00 . 9 .00 . 10 .00 ,
11 .30 hl . Messen . Werkt . 6 .30 , 7 .15 . 9 .00 hl . Messen .
Beichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 . 15 . So . 6 .00 bis
8 .00 . — Maria Hilf : So . 6 .00 . 7 .30 . 9 .00 , 10 .00
bl . Messen . Werkt . 6 .00 , 7 .30 , 8 .30 hl . Meßen .
Beichtgel . Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 . So . früh v .
6 .00 an . — St . Elisabeth : So . 6 .30 . 7 .30 , 8 .45 . 10 .00 .
11 .30 hl . Messen . 18 .00 And . Beichtgel , Sa . 1600
dis 19 .00 u . n . 20 .00 , So . . Di . bis 8 .00 . Fr . 17 .00 bis
19 .00 — St . Dreifaltigteitskirche : So . Ewiges Ge¬
bet . Gottesd . : 7 . 8 , 9 . 10 . 18 .00 SckluHandacht .
Werkt . : Hl . Messen 6y , ( Mi . 6 ) . TA ( Mi . 7 ) 8 .
Beichtgel . : So . ab 6 % , Sa . 16 — 19 u . ab 20 Uhr .

Iransporte
aller Art über¬

nimmt Becker .
Frankenstr . 24 .

Telephon 26280 .

MteMste
SezugsWllen
WundMet
die jjtwuii
immer im An -

zeigenteil des

. Mesbadener

laoMolf

Mobiliar * und

Nachlaßversteigerung
Montag , den 24 . April 1939 , vormittags

9 % Uhr beginnend , durchgehend ohne Pause ,
versteigere ich fortsetzend in meinem Ver¬

steigerungslokal

Wiesbaden , Schillerplatz 2

aus arischem und nichtarischem Besitz frei¬

willig meistbietend gegen Barzahlung :
Mehrere Speisezimmer in Eiche u . Nußbaum ,
Mehrere Herrenzimmer in Eiche u . Nußbaum .
Drei zweibettige moderne Schlafzimmer mit

Spiegelschrank und Roßhaarmatratzen ,
in Elfenbein - Schleiflack ,

ferner ein - und zweibett . Schlafzimmer in

Eiche u . Nußbaum ,
Antike Möbel : Schränke , Vitrinen , eingel .

Kommode , Sekretäre in Nußb . u . Mahag .,
Truhen , Standuhren , Biedermeier -Sofa und
-Sessel ; Boulekons . m . Marrn , u . Bouletisch ;
Perserteppich 3x4 m , Perserbrücken , Ke¬

lims , Haargarnteppich ; gr . Marmorgruppe ,
Marmorbüsten , 2 gr . Japan -Vasen , Sammel¬

römer , Dekorationsgegehstände in Bronze ,
Porzellan und Kristall ; schönes Speise - u .
Kaffeeservice , alte und mod . Ölgemälde ,
sowie andere Bilder .

Guterhaltene Einzelmöbel : Büfetts , Tische ,
4 egale Eichen - Gobelinstühle , 4 eg . Eichen -

Lederstühle , sonst . Stühle , Sofas , Sessel ,
mod . Vitrinen , Stand - u . and . Uhren , Klub¬

garnituren,Klaviere , Schrankgrammophone ,
Spiegel all . Art , Ständerlampen , mod . holz -

gesennitzte Herrenzimmer - Lüster , verehr .
Rauch Ständer , Bücherschränke , Damen -

sqhreibtische , Schreibsessel , Kleider - und
Wäscheschränke , Waschkommoden , Betten
in Holz u . Metall , Schlaraffia - , Roßhaar -

u . Seegrasmatratzen , Federbetten , Frisier¬
toilette , Chaiselongues , verseh . Kleinmöbel .
Besteckkasten , Stahlkassette , Eisschränke ,
Wäschemangel , Küchenmöbel , Staubsauger
(Vampyr ), Nähmaschinen , Kleider , Wäsche ,
Geschir u . Haushaltgeräte , sowie vieles
andere mehr .

Besichtigung während der Geschäftszeit .

Karl Hecker
Auktionator und Taxator

I Wiesbaden Schillerplatz 2 Tel . 23 065 .

Das unter Verwendung feinsten Orrmgen -

blütenwaffers hergestellte Vitalento -Ge -

fichtswaffer enthält zwei besondere Stoffe ,
die eine große Tiefenwirkung haben .

Dadurch werden die Poren gründlich ge -

reinigt , großporige Haut wird feinporig und

zart , Ockei , Mitesser und andere Smit -

Unreinheiten verschwinden , und die Saut

wird zart und rein .
überzeugen Eie sich von der fabelhaften
Wirkung durch einen Versuch . Schon nach

wenigen Tagen werden Sie wieder einen

reinen Teint haben .

Mitesser verschwinden

Vitalis frone ,
•brjunt ohneSo're

Wer blaß aussieht , sieht meist auch nn »

gesund aus . Darum verbessern Tausende
ihr Aussehen durch die bekannte und be¬
liebte weiße Vitalis -Creme .
Sie wenden die weiße Vitalis -Creme wie

jede andere Saurerem e an . Innerhalb von ,
20 Minuten werden Sie dann durch die

Sautsekretion ohne Sonne und ohne Pu¬
der ein frisches , schön gebräuntes Aus¬

sehen erzielen .
Vor dem Gebrauch ist das Gesicht mit
Vitalento -Gesichtswasser abzureiben , da¬
mit die Vitalis - Creme ihre Wirkung

Bei — -- ----
uns den vollen Kaufpreis zurück .

voll entfalten kann .
erhalten Sie gegen Einsendung der Dose an

Sollte Ihnen die Tönung , die Sie mit
der Vitalis - Creme erzielen , nicht braun

genug sein , dann nehmen Sie die viel -

aekailste Vitalento -Bräunungs -Creme .
Diese neuartige Creme verschafft Ihnen
sofort nach dem Aufträgen ohne Sonne
und ohne Nachpudern einen fabelhaften
Sonnenbraunton .
Die lästigen Folgen der natürlichen
Sonnenbestrahlung (Sonnenbrand , Saut -

schälungen usw .) werden durch die Be¬

nutzung der Vitalento -Bräunungs -Creme
vermieden , und Sie sehen jeden Dag schön
gebräunt aus , ohne stundenlang in der
Sonne liegen zu müssen .
Die Tönung ist mit Vitalento -Gesickl »

wasser abwaschbar , sonst jedoch wetterfest .

Interessantes braunes Gesicht

Und noch bräunet

Sennes Sie schon das junge Vitalento -Lavendel ?
Das junge Vitalento - Lavendel ist ein Parfüm mit frischem
Dust nach Frühling . Ein paar Tropfen , in das Taschentuch getan ,
wirken belebend und kräftigend . Verlangen Ei « bitte nähere Auf

klärungen über die 10 kosmetischen und pharmazeutischen Präparate
von der bekannten Kukirol - Fabrik , Berlin - Lichterfelde .

BeHimmt echSM : Ä .

3i ™ "
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Veranstaltungen
aus Anlaß des

Stiftungsfestes des

S . V . Wiesbaden

40 .

Sonntag , den 23 . April 1939 , nachmittags 3 .30 Uhr , Sportplatz

Frankfurter Straße : Fußball -Jubiläumsspiel

S . V . Wiesbaden - Rapid Wien

( Deutscher Pokalmeister 1939 )

VorherS . V . Wiesbaden II. - Spielvereinigung Nassau Wiesbad . I.

Dazwischen : 4 mal 400 -m -Staffe ! % Stunde Paarlaufen

Sonntag , den 30 . April 1939 , nachmittags 2 .15 Uhr , Sportplatz

Frankfurter Straße : Handballkampf S . V . Wiesbaden Liga -

Gaumannschaft Südwest

3 .30 Uhr : FußbaiIfreundschaitsspiel der Traditions - A , H .-

Mannschaften S . V . Wiesbaden - 1. F . C . Nürnberg

Sonntag , den 7. Mai 1939 : Tag der Jugend : Fußball - und Hand¬

balljugendturniere unter Beteiligung namhafter Gegner .

Sonntag , den 14 . Mai 1939 : nachmitttags 3 .30 Uhr , Sportplatz
Frankfurter Straße : Fußballjubiläumsspiel S . V . Wiesbaden .

Hertha B . S . C . Berlin • Vorher S V . Wiesbaden II. - Pplizei -

sportverein Wiesbaden I. • Dazwischen : Staffelläufe

Abends 8 Uhr im Paulinenschlößchen :

Jubiläumsfeier des S . V . Wiesbaden

Hier kocht man einen guten

fieinj Rühmonn

Auge trocken bleibt !

Jugendliche zugelassen I

Erstaufführung Wiesbaden !

Moritzstraße 6 Telefon 22266 Am Kurhaus

» I

fadhcfiaftifafirhn mit üutoLus

llllllllll!lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!IHTelephon 211 84/85Wilhelmstraße 58

Dieser einzigartige Film läuft in unseren beiden Theatern

Beginn : Wochentags 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr

30 . 4 . u .

1 . 5 .

M

Er

ist

zu

allem

ent¬

schlossen ,

das

sieht

man !

Wartturm
CAFE - RESTAURANT

das gern besuchte

Fami I ien - Cafe - Resta ura -nt

auf der Bierstadter Höhe

Dieser Film hat nicht nur ein happy end ,
er hat auch einen happy start . Er ist über¬

haupt happy , happy , happy !

RESIDENZ - THEATER
Heute 20 Uhr : Gastspiel GERDA ZINN

Zum letzten Male :

Der Bridgekönig
Lustspiel v . Armant u . Marchand

Preise 1 . - bis 3 .10 RM .

Sonntag 23 . April , 20 Uhr :

. Blütenfahrtins Neckar- u . Taubertal

Schwab. Hall und Rothenburg ( 2 Tage ) DM . 26.-

ZurTulpenblütenach Hollandu. zum Niederrhein
sowie Pfingsten 28. bis 3I . Mai <4 Tage ) RM . 64.50

Sie essen gut und preiswert im

Heidelberger Foßy / Hellmundstraße , nahe Bleichstraße

Winklers Vegetarisches Speiserestaurant
Schillerplatz 2 , Ruf 22385

Schiefe Absätze

md ) t vergessen -

Schuhreparatur PLATINER
Bahnhofstraße 14

Ein wirklich guter Mittagstisch
sollte hier nur dann fehlen , wenn er keine Gäste mehr auf¬
nehmen kann . Für alle , die noch mehr Tischgäste bedienen
können , schaffen wir in dieser Rubrik noch Platz .

Im Rahmen unserer beliebten

Spat -Vorstellungen
zeigen wir

Verlangen Sie Sonder - Programm über 18 Pfingstfahrten :

Schwarzwaid , Allgäu , Tirol , Berchtesgadener Land ,
Ostmark , Wien , Schweiz , Oberitalienische Seen usw .

Veranstalter :

„
Rheinland “ Autobus - Gesellschaft

Landes - Verband Süd - West

des Reichsbundes der Philatelisten

Sonntag , den 23 . April
Nach Schluß der Verhandlungen :

Großes Tauschen im Taunus - Hotei

Beginn 15 Uhr

MeinWeweln - Stubm
Webergasse 8 • Fernsprecher 2öO 18

4 . u .
5 . 5 .

Cafe Orient
( Unter den Eichen )

in der

Aula des Lyzeums am Boseplatz
Eintritt je 50 Pfennig

Gaststätte „ Eintracht "

Hellmundstraße 25 , RM . — .60 , — .80 , 1 .—

Neben Heinz Rühmann
wi rken mit :

HERTI KIRCHNER - CHRISTL
MARDAYN - GERDA MARIA
TERNO - PAUL HENCKELS
VICTOR JANSON - ALEXA v .
POREMBSKY - KARLSTEPANEK

Regie : Wolfgang Liebeneiner

Sichern Sie sich recht¬

zeitig die Karten im 2h ,
Vorverkauf an
beiden Ufakassen

UFA - PALAST

Iflainar Gambrinus - Biücherstr . 22
I CSI ■ IW ■ soviel wie . . . Behaglichkeit u . preiswerte Küche

4 .00 , 6 .15 , 8 .30 A
Sonnt , ab 2 Uhr W MW FM MW FD

muß aber auch in der Hauptrolle
seines neuen Terra - Lustspiels

Her Florentiner flut
alle Entschlußkraft zusammen¬
nehmen , um die hundert Abenteuer

dieses Films zu bestehen

bei dem wirklich kein

bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit
seiner herrlichen Rheinblickterrasse . Eig .
Konditorei . Jeden Samstag u . Sonntag

Tanz Inhaber X . Finsterer

WWSkM
Jetzt auch das gute

Martinsbräu - Pilsener

im Ausschank

Toni Strauß am Klavier

Sonnabend , 22 . April
u . Sonntag , 23 . April
abends 10 . 45 Uhr

einen Spitzenfilm in
deutscher Sprache

Miml

Der Roman einer

großen Liebe

Ein herrlicher Milieufilm mit

Sittensdjilaerungen

des Alf - Pariser

Botyemefebens !

Verschwenderische
Maskenfeste wechseln mit
dramatisch packenden

Szenen unter den
Dächern des

MONTMARTRE
als reizvolle und bewegte
Schauplätze des großen
Liebes - und Lebensglücks
der „ unsterblichen “ MIM !

Gaststätte „
Zur Börse “

Mittagessen f . Sonntag , 23 . April :

1 .— Goldbarschfilet geb . sce . rem .
Kartoffelsalat ,

1 .— Gesp . Lendenbraten , junge
Bohnen , Kartoffel ,

1 .— Kassler Rippenspeer , Sauer¬
kraut , Püree ,

1 .— Huhn auf Reis ,
1 .25 Wiener Schnitzel garniert ,
1 .50 Goldbarschfilet geb . sce . rem .

Kartoffelsalat .
Ein Gang nach Wahl .

Abendspezialitäten :

Poularden,Kalbshachs .,Schweine¬
pfeffer , Rehragout , Sauerbraten

mit Klößen .

Sängerkreis I [Wiesbaden ]
Sonntag , den 23 . April vormittags
9 Uhr und nachmittags 14 Uhr :

Wertungssingen
der Gruppen I und IV

„ Sftietafr - ein Wtfcgriff

„ Äddi “
- ein Weft &ucfc

Sfiirfey - aks JCeidi ein IMerfaig 1

Der Liebling der Welt , die kleüi ^ ^ hir ] ey _ Temple

als .. Heidi
“

in der berühmten Geschichte

von Johanna . Spyri .

Leitung wieder Carl Bernhard

Kulturfilm : Schloßgärten

Neueste Deulig - Woche

Konzentration des Wiesbadener Nachtlebens

Beste Tanzmusik - Barbetrieb
Bombenstimmung

Die Primanerin
Lustspiel von Sigmund Graff . Pr . 1 .- b . 3 .10

Montag , 24 . April , 20 Uhr :
Der große Lustspielerfolg :

Ehe in Dosen

Lustspiel von Ralph Roberts u . Leo Lenz

HERTHA FEILER

HANS SOHNKER

PAUL HÖRBIGER

in

Männer
müssen

so sein

Spielzeiten :

Sonnabend 4,6 . 15,8 . 30Uhr

Sonntag 2,4,6 . 15,8 . 30 Uhr

Der spannende Großf ilm ,

ein ganz großer Erfolg !

zm - WM
RM . - .50 - .75 1 .00 1 .25 l .so - .00
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Achtung !

Achtung !

frei

UFA - MUST
MIIMWIE

für AutomobileAutorisierte Vertretungen
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U R . Marschall

SCAIAKarl Ritter , der soeben in Anerkennung seiner Verdienste um

den deutschen Film mit der Verleihung des Titels „ Professor "

geehrt wurde , hat ein neues wegweisendes Kunstwerk geschaffen I

Reparaturwerkstätte
Verkauf I Kundendienst / Fahrschule

HERB I G - H AAPH AUS A .
- G .

LACKFABRIK - GE GR . 18A4 - KÖLNHBICKEN DORF -

Schwalbacher Str . 41 , Tel . 235 33

Verkauf ! Kundendienst / Reparatur¬

werkstätte / Ersatzteile

Morgen Sonntag nachm . 4Uhr

Familien - Vorstellung
Karten - .50,1 .- , Kinder - .30

Nicht für Jugendliche
Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 , So . auch 2

sie wollen ' sich auch einmal austoben , und alles

was sie in die Finger bekommen , muh schon etwas

aushalfen können ."

„Keine Sorge , Schwester . Ich werde die Lackierung

mit Herbol - Schlagfest äuiführen , weil dieser

vorzügliche synthetische Lack außerordentlich stra¬

pazierfähig ist . Ich hatte ihn neulich probeweise

in einem anderen Kindergarten verarbeitet . Die

Schwester Oberin war so begeistert , daß ich Herbol -

Schlagfest für alle innen - und Außenarbeiten ver¬

wenden mußte . Dieser neue Lack ist stoß -, schlag -

und kratzfest , seifen - und laugenbeständig , dabei

überaus ergiebig und ’ garnicht teuer . Auch Sie

werden mit Herbol - Schlagfest zufrieden sein .’

Herbol - Schlagfest ist erhältlich bei ;

Farben - Fraund , Inh . Artur Fraund

Wiesbaden , Ecke Ellenbogengasse u . Marktstraße

UM * l/lll ATIID zu haben im Tagblatt -

f¥l A K U LA I U K Verlag , Schalterhalle

Tel . 213 30 f Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Verkauf D
u . Kundendienst

BORGWARD HEIS * !£ !? sY
°

«

MER

ieneralvertretung Tel . 21817 * - Nachtruf 00362

Qualität ist entscheidend

auch für das Restaurant

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

= Probieren Sie einmal s =

Saalbau Schmitzer
Waldstr . 111,Tel .26966

Jeden Sonntag

Union u . Unionstar

Anzahlung ab RM . 5 . -

Langmann
Gneisenaustraße 3 3

Vertr . Moser , Gutach ( Baden )
Lieferung sofort .

Tägl . 8 .15 VARIETE Ruf25950 |
jede Darbietung des
neuen Programms der

INTEIINATIOHALEH
TEMPO - SCHAU
eine artistische Höchstleistung !

10 Weltattraktionen 10

Los Zigani -Vanko

eens .Wurftrio v .Winterg . Bert .

Guldans Bären
Dressurakt mit 3Prachtbären

Trio Ceuta
Arab . Springer gr . Klasse

Giovannina Serito

Tanzstar m . 3 Python¬
schlangen

3 Worlays
Bquilibristische Sensation

Heins Laube
Der ausgez .Grotesk - Komiker

Duo Stanimirof
Plastische Tanzakrobatik

Teron
Balanceakt a . hoh . Piedestal

2 Rellsers

jugendl . Musikal -Virtuosen

Stone u . Stone
Eine komische Angelegenheit

Karten - .70 , - ,90,1 .20,1 .50,2 .-

Aufruf !
zum Besuch des

Gate Nerotal ( früh . Beausite )

an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky .

Zum Frühlingsfest T A Jkl TF

Samstag u.Sonnt .ab 5 Uhr I

" ,Rosenhof
"

Lahnstraße 22

Stimmungskapelle Groß -Huth sorgt für Stinwng !

RUA
RM. 1 1 9 .50
Zu besichtigen Im

Olympia - Laden
WIESBADEN

Kirchgasse 22

Ruf 27105

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugum m ierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

Dampf -Vulkanis .- Werkstatt - Nerostr .16 - Ruf24803

Personen

Wagen

Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf 23885 Schäufele & CO . Ruf 23885

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

I « 6 Tagen
entfernt SAHUKO -

Hühneraugen - Tropfen
schmerzlos Hühneraugen ,
Ballen und harte Haut
mit Stumpf und Stiel .

mH '

Franco ' 56

Keiner versäume nach dem E -ISäSSOIT PIäIzu gehen ! I

Das große Frühlingsfest 1939
findet dort von Sonnabend , den 22 . April bis einschließlich Montag , den 24 . April , statt

Besondere Neuheiten in Fahr .
, Schau -

, Verkaussgeschästen u . Schiebständen

Packung RM . — .65 .

Zu haben bei :

Drogerie Alexi

Michelsberg 9

Drogerie Geipel
Bleichstr . 19 , Ecke Hellmundstr .

Drogerie Götz

Dotzh . Str . 114 , Ecke Loreleiring

Hermann Hisgen

Drogerie Brecher
Neugasse 14

Germania - Drogerie
Adolf Küster , Rheinstraße 67

Drogerie Hans Kräh
Wcllritzstraße 27

Drogerie Machenheimer
Ecke Bismarckring u . Dotzh . Str .

Drogerie Mehl
Emser Straße , Ecke Dürerplatz

Oranien - Drogerie
Robert Sauter , Oranienstraße 50

Conrad Schirmer

Rheingau - Drogerie
Rheingauer Straße 10

Viktoria - Drogerie
Rich . Seyb , Rheinstraße 101

Schloß - Drogerie Siebert

Marktstraße 9

Drogerie Traudt
Schwalbacher Straße 99

Eugen Wisson

Luxemburg - Drogerie
Kaiser - Friedrich - Ring 52

Nr . 94 . Seite 13 .

Ford - Kundendienst nur beim autorisierten

Ford - Reparaturen Ford - Händler

Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

MW ?

pfRBOl

herboi
SCHLAGFEST

'
eyer

-öchnine

uriTi
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Georg VoglerÜ '
x ?"

;
" ^

' 24936

Willi . Vogler Blücherplatz 4 25300

Heinrich Bechf Loreieimg 8 23728

InSferbefällen
Stehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteüer und Gärtner
su Ihrer Verfügung D Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

KränZe ^ BIllIlieil,Sargdekoration . QQA Q4
selbetverständl . v . Hans Losen , Friedrichstr . 46

” *

Offo MattheS Römerberg 6 u . 10 225 16

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

Friedhofsbronzen Cadenktaf.,Urnen. 26983
Buchstaben , Reliefe und dgl. KunstgieBerei : Ph. Haueer, Fnednchetr .lO

U

Grabdenkmäler m au . Ausfuhr . 27629
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof ” "

Grabdenkmälertan .Aust Biidh aas oec
W .Oohs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17 OO

Jacob Keller KÄS79 23824

Lamberti aSÄraße67 24351

Adolf Limbarth ™ eSeb80gen27265

Karl Lind stemgasse 18 232 23

Josef Fink 22976

Georg Gasser ^ ä541 22451

KmW - M . , Me - Märkte

25 . April , 23 . Mai , 27 . Juni
2 » . Juli 1939

Besuch aus Sperrgebieten Verbote « .

Zahlr . Antrieb von Pferden aUer Rassen ,
a « ch Schlachtpferden ; größte Auswahl und
peste Gelegenheit für Kauf und Tausch .

Iliillllllllllllllllllll

rauer -
Drudcsachen
fertigen wir in

—I wenigen Stunden
L Schellen berg *sehe
Buchdruckerei
»Wiesbadener Tagbkrif

Iliillllllllllllllllllll

MiWrtin
Dienstag , den 25 . April 1939 , vormittags

9 % Uhr , durchgehend ohne Pause , versteigere
ich in meinen Versteigerungssälen

Wiesbaden
9 Luisenstraße 9

aus arischem und nichtarischem Besitz :
1 sehr eleg . eich . Speisezimmer - Einrichtung

bestehend aus -. Büfett (2,50 m ), Vitrine ,
Kredenz , Auszugtisch , 10 Stühle ,

1 sehr schöne Speisezimmer - Einrichtung
(Eiche in . Nußbaum ),

2 sehr gute Eich . -Speisezimmer - Einrichtung .,
1 Eichen - Herrenzimmer - Einriditung ,
2 Wohnzimmer - Einrichtungen (Eiche u .Gold )
1 mod . Schlafzimmer - Einrichtung m . 3türig .

Garderobe - u . Wäscheschrank , Goldbirke ,
2 Mahag .- Schlafzimmer - Einrichtungen ,
1 Nußbaum - Schlafzimmer - Einrichtung ,
1 Eich .- Schlafzimmer - Einrichtung , einbettig ,

m . 3tiir . Spiegelschrank ,
1 antike eingelegte Schreibkommode mit

Aufsatz ,
1 antiker Dielenschrank
2 Klaviere ,
Vitrinen in Nußb ., Mahag . u . Gold , Nußb . -
u . Eichen - Büfetts , Herren - u . Damenschreib¬
tische , Bücherschränke , Schreibsekretär , Aus¬
zugtische , div . andere Tische , Nipp -, Näh -,
Rauch - u . Bauerntische , Krankentisch , Pfeiler -
u . and . Spiegel , 6 egale Lederstühle , Rohr¬
und Bauernstühle , Ziersessel , Korbsessel ,
Lederklubgarnitur , Sofa , 2 Sessel , einzelne
Sofas , Chaiselongues , Lederklubsessel , Eck¬
sofa , sehr qt . 3tür . Wäsche - u . Garderobe¬
schrank , 2,30 m , 1 - u . 2tür . Spiegel -, Kleider -
u . Wäscheschränke , Waschkommoden und
Nachttische , Doppel - Marmorwaschtisch für
fließ . Wass ., Frisiertoilette , 2 egale Messing¬
betten , Holz - u . Metallbetten , Kinderbett ,
einz . Roßh .-Matratzen , Federbetten , antike
Truhe , Standuhren , Flurgarderoben , Tee¬
wagen , Marmorsäulen , 2 sehr gute Perser -
Teppiche (3 .40 x 4,60 m u . 2X3 m ), Perser -
Brücken , Smyrna - und deutsche Teppiche ,
Lüster u . Lampen , Ständerlampen , Gemälde
u . andere Bilder , Speiseservice , Kristalle ,
Kunstgegenstände , Mark .- Porzellane , Reise¬
koffer , Wäsche , Grammoph ., elektr . Küchen¬
herd , emaill . Gasherd , Wäschemangel ,
Küchenherd ,
freiwillig , meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montag nachmitag 3 — 6 Uhr .

Julius Jäger
Taxator ,

beeidigt u . öffentlich bestellt . Versteigerer .
Luisenstraße 9 . Fernruf 22448 .

Größte u . vornehme Ausstellungssäle .

Gar mancher hat schon viel erreicht

des Wunsch im „ Tagblatt "
angezeigt I

im 76 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesb .- Erbenheim , den 22 . April 1939 .

Statt Karten .

Danksagung .

Wiesbaden , den 22 . April 1939 .
Blücherstr . 5,1

Nicht möglich ist es uns , jedem einzeln zu danken für die
uns anläßlich des Hinscheidens unseres geliebten Gatten
und Vaters erwiesene Teilnahme und Blumenspenden . Be¬
sonders Dank dem Turnerbund , der Männerriege , seinem
Sturm SA . R . I 80 , den Kameraden seines Reg . Feldart . 27 ,
dem Kyffhäuserbund , der Gastwirte - Innung , dem SS . I. Res . 78 ,
der Landsmannschaft der Württemberger und der Sektion
„ Sicher wie Gold “ . Herrn Pfarrer Bars innigen Dank für
seine so trostreichen Worte .

Am 17 . April verstarb unser lieber Schwager und
Onkel , der

Das Geschäft wird in unveränderter Weise weitergeführt
und bitten wir , das meinem Manne geschenkte Vertrauen
auch auf mich und die Kinder zu übertragen .

Anna Sigloch , Wwe . und Kinder
Restaurant Tumerbund .

Die Einäscherung hat auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille stattgefunden .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Anna Sigloch , Wwe . , geb . Knögel
und Kinder Horst und Waltraut

Geschwister Sigloch , Geschwister Knögel .

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß
gestern nachmittag 2 .15 Uhr unser liebes

Kurfchen
im Alter von 7 Jahren nach kurzer
schwerer Krankheit sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer :

Familie Kari Rathgeber .

Wiesbaden , den 21 . April 1939 .
Frankfurter Str . 128 .

Die Beerdigung findet am Montag , 24 .April ,
nachm . 2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Am 20 . April verschied nach kurzem
schwerem Leiden unser lieber Vater ,
Schwiegervater und Großvater

Johann Laux
im 74 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 21 . April 1939 .
Oranienstraße 54 .

Die Trauerfeier findet am Montag ,
den 24 . April 1939 , mittags 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Kasseninspektor a . D .

Heinrich Stein

Für das mitfühlende Gedenken beim

Heimgange meiner lieben Frau , unserer

guten Mutter sagen wir hierdurch herz¬

lichsten Dank .

Alfred Schönberg
und Söhne .

Fachsamenhandlung

Ml WMWl
Niederwaldstraße 4

Ecke K.- Fr .- Rg „ Ruf 26670

Spezialhau -sfür hochgezüch -

teteGemüse - und Blumensäme¬

reien — Aus eigen . Gartenbetrieb

empfehle ich Gemüsepflanzen ,
Sommerflor , Blumenstauden ,
Küchenkräut . , Balkonpflanzen

Auskünfte I
v . a . Plätzen d . Welt G

Detektiv Scharff
Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .

Fernspr . 25585

Bßüiremigüng
empfehlen die Arzte eine
Frünjahrskur mit Darmol » .
Durch die schwere Kost irn
Winter und die zu geringe^ Bewegung zeigen sich Irn
Frühjahr Beschwerden und
Krankheiten , die Folgert
vonVerdauungsstörungen
sind .Verwenden Sie daherDarmol , denn es regelt die Verdauung u,

reinigt das Blut , schützt die Gesundheit .Dabei die Annehmlichkeit im Gebrauch *
keinieekochen,kein Pillenschlucken,kein
bitteres Salz . - Darmol schmeckt herrlicn IIn Apotheken u . Drogerien RM - .74 u . 1 39

DARMOL
die Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Siebert , Markt¬
straße 9 ; Drog . Lindner , Friedrich¬
straße 16 ; Flora - Drogerie Hoffmann ,
Gr . Burgstr .5 ; Drog .Tauber , Adelheid -
Straße 34 ; Drog . Alexi , Michelsberg 9 ;
Drogerie Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drogerie jünke , Kais .- Friedr .- Ring30 ;
Bahnhof - Drogerie , Bahnhofstr . 13 ;
Drog . Machenheimer , Bismarckring 1 ;
Drogerie Götz , DotzheimerStraße114 ;
Kreuz - Drog . P . Kaufmann,Waldstr .93 ;
Drog . Cramer , W .- Schierstein ;.Apoth .
Portzehl , Inh . Küster , Rheinstraße 67 ;
Drogerie Traudt , Blüchers ! raße 42 .

WERDET MITGLIED DER NSV . !

- . firn¬ en ?

| Herzkraftl

Am 19 . April verschied nach langer ,
schwerer Krankheit unser lieber Sohn
und Bruder

Die Beerdigung fand heute mittag 3 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Franz Braml
im blühenden Alfer von 24 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Braml .

Wiesbaden , den 22 . April 1939 .
Yorckstr . 20

Heute nacht verschied nach kurzer Krankheit meine
liebe Frau , unsere gute Schwester , Schwägerin und Tante

Karolina Hartmann
geb . Reiter

im fast vollendeten 80 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :

Ernst Hartmann und Angehörige .

Wiesbaden , den 21 . April 1939 .
Steingasse 3

Die Beerdigung findet Dienstag , den 25 . April , vorm .
10 % Uhr von der Kapelle des alten Friedhofs aus auf
dem Nordfriedhof , das feierliche Seelenamt am selben Tage
vormittags 8 % Uhr in der Pfarrkirche Maria - Hilf statt .

Atemnot . Herz¬
schwäche u . Herz -
Unruhe ? Depres¬
sionen u . Erschöpf¬

ungszustände ?
Das Herz durch
. Herzhaft - scho¬
nend stärken ! Fla¬
sche RM . 2 .70 .
out in Apotheken .

' s

verschieden ,
langjährigen
Ehren halfen

Wir betrauern in dem Verstorbenen einen
Berufskameraden , dessen Andenken wir In
werden .

Fleischer - Innung Groß - Wiesbaden
Franz Klink , Obermeister .

Die Einäscherung fand auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille statt .

Am Sonntag , den 16 . d . M . , ist das Ehrenmitglied
unserer Innung

Herr Peter Schmidt

SterbeWe in Wiesbaden .

Franz Braml , 24 Jahre ,
Borkstratze 20 .

Jakob Müller , 51 Jahre .
Herbert - Norkus - Str . 37 .

Karl Kohler . 71 Jahre ,
Eoebenstrahe 17 .

Emil Christ , 74 ' Jahre ,
Luisenktrahe 26 .

Gertrud Linnartz , Wwe .
geb . Mohrenhoven , 75 3 . ,
Rüdesheimer Straße 24 .

Kurt Rathgeber . 7 Jahre
Frankfurter Str . 128 .

Johann Laux , 74 Jahre ,
Oranienstrahe 54 .

Emma Ohrlosf , geborene
Springhorn , Wwe . , 82 I .
Wallufer Str . 3 .

Katharina Keutner , 70 I .,
Rbeinstrahe 96 .

Ewald Peterion . 77 I . ,
Lanzstrahe 10 .

Erich Flink , 60 Jahre ,
Kais . -Friedr .- Ring 27 .

Anton Echöller . 44 Jahre ,
Vordernweg 21 .

Philipp Wawner , 67 Jahre
Sonncnbg . . Langgasse 10

iniiimiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiwiiiiiiiiiiiiiiiiiNiiiiiiiuiwiui

Gebt den Tieren
täglich und öfters frisches Trink -

waller .
lllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllliillHIIIIIIIII

Lebewohl gegen Hühneraugen und Hornhaut. Blech-

dose (8 Pflaster ) 85 Pf. h Apotheken e . Drogerien.

Siekern heben : SchloB-DrogerieSiebert , Markt-

striBe 9 ; Drogerie 1 Ink , WeflritzstraBe 21 ;

Drogerie Wilh. Machenheimer, Biemarckring 1; Drog.
Rich. Schneider , Römerberg 2 - 4 ; Drogerie
I . Chr. Tauber , Ecke Moritz- und AdelheidetnBe 34

Sehr
gut
Lebewohl _

gegen Hühneraugen
“



Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

HaarfSrben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hof
Wilhelmstraße 56 — gegenüber
Brunnen - Kolonnade — Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

Wiesbadener Tagblatt
Samstag Sonntag , 22 - /23 . April 1939 .

1 .

'Deuffäe 2iei (f) sMtecie
In 5 Klassen 480000 Gewinne und 3 Prämien

Gabelmann e . Kem ® elbeimann

Nähe Adolfsallee

3 : 60Kolbenfüller

Wer nimmt Bei -
laduna » . Kre - 1 . Mai noch frei

Restauration

Rmtlidic Behanntmadiungen

Und wie schau
'
n die Hände ausl

Schwester Hanne sieht den Graus .

„ Junge , nimm dich nur in acht !

Warte , was der Vater macht !
"

und noch eine ganze Reihe

gute Bekannte treffen Sie im

Anzeigenteil des Wiesbadener

Tagblatt . Er liest sich unter¬

haltend und immer interessant .

Gerade deshalb sollten Sie

täglich den Anzeigenteil von

A — Z lesen , es bringt Nutzen .

Anfangs macht das Lernen Kummer

Hier bei Schulbeginn in stummer

Not der Hans im Schreiben übt sich .

Viel ist nicht im Heft zu sehen ,

krumm und schief die Lettern stehen ,

aber große Tintenflecken

rings den Boden schon bedecken .

Herr Müller hat einen .

Stammhalter begrüßt . . .

„ Simmel "

RöderftraHe 9 .

Ja , hier muß man ATA loben ,

das den Schaden schnell behoben .

ATA reinigt Tisch und Wände

Und selbst siarkbeschmutzte Hände .

Tante Schmidt

sucht einen Mieter . . .

felb nach Wies
bad . mit ? Ana .
u . E . 869 T .- D .

maucitiusflraße / 4
Nähe Vereinsbank

Qt . lfatgrttaßelt
Nähe Schloß

480 zu 4000 RM .
1020 zu 3000 RM .

1980 zu 2000 RM .

5460 zu 1OOO RM .

Fraulein Meter

hat sich verlobt . . .

Mutter sagt : „ Er ist noch klein , —

schnell , Hans , hol mir ATA - feinl
"

• ■ Hänschen flink zur Küche geht ,

denn er weiß , wo ATA steht

w

Wer nimmt

Klavier
m . ll . Straubing
an der Donau ?

M . Pfaff .
Adelbeidftr . 52 .

Nächste Orangenzuteilung erfolgt ab 22 . April
1939 auf Lieferschein Nr . 1 — 33 bzw . 1 — 32 der

Zuteilungshefte Nr . 1 — 2504 bzw . 2505 — 3000 in

einfacher Höhe der Grundmenge .

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel

Bezirksfachgruppe Hessen .

■n
s
t

'
i

Mi

VERLOBTE
erhalt »» von » ns kostenlos _____
EIN IUCSTBIEBTES HAVeFRACBMBCCH
gegen Angabe von Name , Stand und Wohnung von Brant und Bräutigam

L . Schellenberg ’ sche Bnchdrwekerel

pflege sie

von Anfang an

rechtzeitig mit

Erdal

WALHALLA
THEATER

FllM TOD

Men
( ca . 40 Pers .) f .

Füllhalter :

Für Kinder :
mit Kruppfeder . . 1 .60,1 . 40

Guter Schülerhalter . 3 . 00

— --

Hose zu haben bei den Staatlichen Eottevie - Einnahmen

Bestellungen nehmen die Oben¬

genannten iederzeit entgegen .
Der Verlag

^ 41 . : .

mit echter Feder . . 4 . 50

Markenhalter

5 . 85 , 6 .75 , 9 .00 , 12 . 15

Papierhaus Hutter
Kirchgasse 74 .Die Huf gebotenen

vom Mittwoch , dem 19 . April 1939

Martin Weber , Wiesbaden , Moritzstr . 42
Johanna Gabel , W .- Biebrich , Schulstraße 39

Karl Koschel , Wiesbaden , Emser Straße
Lilli Heering , Frankfurt -Main , Saalburgstr . 4

Helmuth Kiucke , Sorau , Schönwalder Weg 2
Kath . Gerhardt , W .- Bierstadt , Nauroder Str . 71

Friedr . Weingärtner , W -. Biebrich , Adolfspl . 1
Wilhelmine Schmidt , W .- Biebrich , Mz . Str . 10

Hugo Frowein , Wiesbaden , Schierstein . Str . 13
Maria Müller , Wiesbaden , Kleiststr . 3

Alfred Däumer , Wiesbaden , Blücherstraße 9
Karoline Nicolai , W .- Dotzheim , Kohlheckstr .

Curt Stäbler , Wiesbaden , Seerobenstraße 11

Anna Grewe , Wiesbaden , Oranienstraße 11

Karl Kirchner , W .- Biebrich , Wilh . - Kplle -Str . 34
Marie Schütte , Wiesbaden , Rheingauer Str . 24

Wilhelm Blanke , Herrngartenstraße 14

Martha Utrecht , Herrngartenstraße 14

hot die Hausfrau :
zur Schuhpflege

nimmt man

Erdal

Kletti & Co .

Friedrichstraße 40 , neben Betten - Werner

- Billigste Lospreise : ■

7 , 3 RM . 7 , 6 RM . 7 , 12 RM . 7 . 24 RM . Doppellos 48 RM . 3faches Los 72 RM . für jede Klasse

IIIIIIIIIIHIIIII
'NIKIIIIIIIllllllllllllöfflIIMIfflIHIIIIIIIIIHII

Das

„ Wiesbadener Mblatt
"

ist in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Philipp Seelbach . Wiesb Str . 54

Anton Bobland . Wiesb . Str . 27 .

Minor , Wiesbaden . Dotzheimer

Strahe 171 .

Siedelung Talheim
A . Oppermann . Schlageierstr . 247

Hauptgewinne :

3 zu 500 000 RM .

3 zu 300000 RM .

3 zu 200 OOO RM .

18 zu 100 000 RM .

usw .

Mittelgewinne in bisher noch nie dagewesener Anzahl :

378 zu 5000 RM .

Lesen Sie ,
wies ?adener ^ " i- » - ' .

TUnilPil k,6lneo Anzeigen . Sie finden
8U * | IIUII vieles , des Sie interessiert !

AdefheMraFeSS Saßnboffteaße 15
.. ....... Nähe Hauptpost

MÖBEL . . ,

Kautschs , Sessel,Chaiselongues

und Decken

gut und preiswert — schöne Auswahl

Elektro - und Gas -

Kühlschränke
sparen mehr als sie kosten !

für Elektrizität und Gas ab 295 . - RM

Zahlungserleicht . Sie kaufen gut bei

■ ■ MM Kirchgasse 47

U H WS Telefon 27213

Abtlg . Kühlschränke

[ terWiehenes

Stoöfauger
täfll . 1 .50 RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemme « ,
Neuaasle 5 .

Möbeltransport
W .- Sonnenberg ,

Langgasse 22 .
Telephon 26535 .

Wer kann
Montag oder

Dienstag
Richt . Nastätten .
St . Goarshausen

2 Eilenvlatteu
von hier mit¬

nehmen ?
Telephon 25119 .

Nr . 94 . Seite 15 .

über Schuhpflege
reden , meinen

sie

Erdal

Wer nimmt
Beiladung

( mehrereStücke )
nach Dresden

mit ? Heckmaun ,
Frankfurter
Strafte 36 .

HMung !
Wer nimmt

Schlafzimmer
mit . Gegend
Altenkirchen ?

Näh . Wellritt -
ftr . 21 , V . 1 . St .

Bei - unb

Kudlabung
nach Berlin , lt .

Tarif , gesucht .

i

t

Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “

Die neue Tobis - Woche .

So . ab 2 .00 Uhr .

mit

Hans Moser

Carola Hohn

Grethe Weiser

Wolf Albach - Retty
Rudolf Carl

Karl Schönböck

Paul Westermeier

Fritz Imhoff

Julia Serda

Die Prominenten der Komik

aus Berlin und Wien .

BOHNE :

Jeanette

der Revuestar

Der neue Hans - Moser - Film

ein großer Lacherfolg I

und er quält sich und betrübt sich .
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^ ie (k ^ iditeemß & UnOekaiwteH
Ta Sachenbericht von Karl Friedrich Boree

( Nachdruck verboten .)16 . Fortsetzung .

Wirischafisieil

ein

einer Wald -

21. 4. 89122. 4. 89
Berliner Börse

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

22 . 4. 39
148 .—

55 .

139 .25 139 .25

Ver . St . v . Amerika . . . 1 Dollar

(Telegraphische Auszahlungen ) :

148 .25
132 .50

145

258 ^
111 .
169 .

D . Kom . Sam . Aul .
I . G. Farben -Bonds

115 .75 115 .75
134 . 50 134 .25
179 .50 182 —
131 .— 132 .25
108 . 13 107 .88

75 . 25 75 .75

. 100 Belga
100 Kronen
1 L Sterling

. . 100 Fr .
100 Gulden

. . 100 Lire
. . 1 Yen
. 100 Dinar

100 Kronen
. 100 Zloty
100 Kronen

. . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen

AEG .-Stammaktien
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u Briketts
Chart Wasserw . .
Chern . Heyden . .
Corn . u . Priv .-Bank
Conti -Gummi
Deutsche Bank .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz .
Deutsche Waffen
Dortm . Union -Br .
Dresdner Bank .
Eintracht Braun .

Berliner I

Belgien . . . . .
Dänemark . . . .
England . . . *
Frankreich . . •
Holland . . . .
Italien ..... .

Jugoslawien . . .
Norwegen . . . .

Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien .....
Tschechoslowakei

117 . 25
159 .—
106 .25
117 .75
140 —

— •
132 —
129 .50
174 .—
190 .75

81 .—
102 . 63
153 . 25

129 —
174 .25
191 -

102 .88
152 .25

189 .—
113 .37
136 .50
105 .50
212 —
112 .37
108 —

117 . 50
159 —
107 .—
116 .25
140 .25

। Farben »
V . für 1937/38
% Dividende )

Eschweiler .
I . G . Farbeniudust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger
Hapag .
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . .
Knorr Heilbronn
Lahmeyer & Co .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .

Händler als Lohn behalten .
Der Landsturmmann — es mar meistens derselbe alte ,

bärtige Kerl — drückte beide Augen zu . Er kriegte sein Ten
ab . besonders vom Schnavs . Auch er hatte nickt sehr reicklick
zu essen im Lager , und ein Sckluck aus der Pulle mar eine
rare Gabe . Er trottete um sie herum oder nahm aus einem
frischen Grabhügel Platz , je nachdem , wie das Wetter ge¬
launt war . und beneidete sie . die sich bei der Arbeit in ihrer
Heimatsvrache unterhalten konnten . Einmal hatte er mehr
getrunken , als einem Wachtvosten gut ist .

An diesem Tage war Runge bei dem Totengraber -
geschäft wieder mit einem Petersburger zusammen , den er
schon kannte , einem aufgeweckten Menschen m seinem Alter .

Feldmahle . . . .
Gesfürel .....
Harburg Gummi .
Harpener . . . .
Hoesch . . . .
Hotelbetr .-Ges . . .
Klöckner -Werke .
Niedertaus . Kohle
Orenstem & Koppel
Rh . Elektr . Mennh .
Rwtgerswerke . .

122 .75 123 .—
143 .50 142 . 50
124 — j124 . »—

214
*751

105 . 50 )105 .50
159 . 75 (159 .—

145 .—

258 —̂
111 .50
170 .50

189 .75
113 .37
136 .—
105 .50
212 .75
112 .37
108 .25

136 .50
117 .50
105 .—
154 .50
107 .75
137 . 50
201 .50

127
*
50

131 .25

148 .25
133 .—

Rücken . Wenn man nur keinen Fehltritt machte , lahm würde ,
liegen blieb . . . .

Wo es ging , benutzten sie Feldraine und Wege , aber meist
mutzten sie auer über Stovoeln und Furchen rennen : es war
furchtbar ermüdend . Bald liefen sie hintereinander , bald neben¬
einander . wie es sick gab . ohne Worte . Die Anstrengung wurde
zum brennenden Sckmerz . die Angst sratz an ihren Kräften .
Zu Futz fließen ist eine grauenvolle Sache , es ist die Wirklich¬
keit aller entsetzlichen Träume .

Sie erkannten Gehöfte und mutzten Bögen macken , sie
unterschieden Dörfer und schlugen mühevolle Umwege ein . die
fick hinterher als überflüssig erwiesen . Ihre Fütze schmerzten
lüngit von Blasen . Immer häufiger stürzten sie , immer schwerer
wurde das Ausstehen . Die Erschövsung machte sie taumeln , sie
versuchten sick im Schwünge »u halten : sowie sie stockten , kivvten
sie . Sie hatten Eehörtäuschungen . Wenn sie haltmackten ,
niederkauerten , dalagen , schlug das Herz schmerzend bis zum
Halse , hörten sie Schritte . Rufe . Schüsse . Sie konnten nichts
mehr unterscheiden , es funkelte an den Rändern ihrer Augen .
Sie erkannten nicht mehr , wo der bestirnte Himmel und die
Erde sich trennten : alles war voll von zuckenden Lichtern .

( Fortsetzung folgt . )

hindurch und standen im anderen Lagerteil . Sie schlichen an
den Wachwannschaftsbaracken entlang . Niemand begegnete
ihnen . Alles satz noch in der Kantine des Lagerkommandos .
Sie erreichten das Gitter , sie zwängten sick durck den ersten
und zweiten Zaun . Sie standen im Freien — Kartoffelacker .
Sie rannten wie besessen los , immer nach Süden , auer über
die abgeernteten Furchen . Nach einer halben Stunde schönsten
sie Atem und machten Linksum und liefen von nun ab nack
Osten . Der Himmel war sternenklar . Nach den Sternen konnten
sie sich richten : sie hatten die Eewitzbeit . datz sie wenigstens
nicht verkehrt liefen . Sie liefen ohne Rast zu macken die ganze
Nacht hindurch , so schnell ein Mann , der nickt im Training
ist , in der Dunkelheit über abgeerntete Felder , über gepflügtes
Land und Heideboden laufen kann . Die Angst saß aus ihrem

139 .50 140 .—
146 .50 146 .25
147 . 13 148 .—

Schon nack einer Wocke wurde ihm mitgeteilt , datz kein
Kriegsgefangener seines Namens in der Umgebung von
Berlin ermittelt werden könne . Man drohte ihm mit schweren
Strafen , wenn er nickt bald die Wahrheit sage . Zunächst
bekam er härtere Arbeit . Er wurde zum Eräberausheben
bestellt . Tag für Tag mutzte er mit einem oder zwei anderen
Gefangenen Gräber schaufeln . Täglich gab es in dem großen
Lager , das mehrere tausend Menschen iahte , ein oder zwei
Todesfälle . — Totengräber sein , das ist für einen Gefangenen ,
der den Strick an der Kehle iüblt . keine schöne Arbeit , und
in jedem Falle ist es keine leichte Arbeit . — Der Friedhoi
lag drautzen . außerhalb der Umzäunung , ein Landsturmmann
führte sie hinaus , bewachte Re . Sie mußten von Morgen bis
Abend schaffen . Bei jedem Weiter . Es war sehr anitrengend .
Er leistete es . , ,

Überdies wrang dabei eine kleine Abwechslung heraus :
Ehe sic das Lager verließen , steckten ihnen die Kameraden
ihre neuen Wäschestücke zu , die sie vom Lager empfangen
batten , oder irgendwelche Sachen , die sie samt entbehren
konnten : dagegen sollten sie Lebensmittel — Brot . Butter .
Wurst — oder gar Schnaps bei der Zivilbevölkerung ein¬
tauschen . Hierzu war fast immer Gelegenheit . Bon Polen
herüber insbesondere wurde ein lebhafter Schleichhandel in
Nahrungsmitteln betrieben . ..Halbvart "

. io lautete die Be¬
dingung : die Hälfte des Eingehandelten durften die Zwischen¬

geschäft wieder mit einem Petersburger
schon kannte , einem aufgeweckten Mensche . . . .. —
— Zufällig blickte er von der Arbeit auf . Er stieg seinen
Kollegen mit dem Spaten an , der neben ihm in der zweiten
Grube schaufelte : der Landsturmmann war eingeschlafen . Er
hatte sick gegen einen Grabhügel gelehnt und lag da . hinten
übergesunken . mit hochgezogenen Knien : das Gewehr ruhte
treu verwahrt in seinem Arm .

. .Los !" raunte der Petersburger . _ .
Sergius schüttelte den Kopf : ..Das können mir dem

alten Mann nicht antun .
“

. ..
Der andere nickte zustimmend und lackeltc . Sie ., standen

auf ihre Schaufeln gestützt . Der Wind wehte leise über die
Gräber . Eine matte Herbstsonne wärmte den schlummernden
Posten und gab der dunklen Kiefernkante am vorizont ein
Llllckchen Gold ab . Weiße Wolkenstriche , wie dünne Jedem
über den Himmel geblasen , schmückten den frühen Oktobertag .
Ein seltsames Gefühl von traumähnlicher Sckwerebetreiung
rührte die beiden an . Ohne weitere Worte zu wechseln ,
beugten sie sich wieder in ihre Gräben und warfen die Erde

(21 . 4 . 39

Aschaffbg . Zellstoff j — .—
Bemberg . . . 136 .—
Brown , Boveri &Co. 1117 .—
Buderus . . 104 .50
Cement Heidelberg I — .—
Chern . Albert 108 .—
Daimler -Benz 137 .25
Dtsch .Gold u .Silber 201 .—
Deutsch Linoleum 157 .—
Elektr . Liefer . Ges . j126 .25
Elekt .Licht u .Kraft 131 .—

Es klappte . Als die Vorstellung endlich aus war . begaben
sich die beiden an den angewiesenen Ort und verweilten dort
so lange , bis der Langsturmmann kam und die Lampen aus -

MAe . jröm zwängten Re sick zwischen Dach und Bretterwand

Weiter günstige Spareinlagenbewegung .

104 Mill . RM . Einzahlungsüberschuß im März .

Wie aus den Monatsausweisen der deutschen Sparkaffen ,
Eirokaffen und Kommunalbanken für Ende März 1939 zu ersehen
ist , sind im Berichtsmonat wiederum mehr Spareinlagen als im
gleichen Monat des Vorjahres angefallen . Der aus jahreszeit¬
lichen Gründen unter dem Sparergebnis des Februar liegende
Einzahlungsüberschuß lag im Altreich mit 104,2 Mill . RM . über
dem des März vorigen Jahres ( 87,7 Mill . RM .) . Gegenüber dem
Vorjahr waren die Einzahlungen sowie die Rückzahlungen gestiegen .
Die Erhöhung der Rückzahlungen ist in dem bedeutend höheren
Spareinlagenbestand ohne weiteres begründet . Daß trotzdem der
Einzahlungsüberschuß gestiegen ist . war also eine Folge der ver¬
gleichsweise noch stärker erhöhten Einzahlungen . Einschließlich der
im Berichtsmonat verbuchten Zinsgutschriften ( plus 3,3 Mill .)
haben sich die Spareinlagen im März 1939 um 136,7 auf 18 565
Mill . RM . erhöht .

Die sonstigen Gläubiger der Spar - und Eirokaffen sind der
jahreszeitlichen Entwicklung entsprechend im Gegensatz zu den
Spareinlagen im Berichtsmonat zurückgegangen . Zum Teil dürfte
in der Ermäßigung dieser Einlagen um 89,5 Mill , auf 3151,6 Mill .
RM . auch ein Ausgleich der überaus starken Entwicklung des
Vormonats zu sehen fein , der den bisher größten monatlichen
Eiroeinlagenzuwachs überhaupt erbracht hatte . Spar - und sonstige
Einlagen zusammen sind im Berichtsmonat um 47,2 Mill . RM .
gestiegen . Mit 21716,7 Mill . RM . liegt der Eesamteinlagen -
bestand der Spar - und Eirokaffen im Altreich Ende März 1939
um rund 2,43 Mrd . RM . über der Vorjahreshöhe .

Auch günstige Entwicklung in Heffen -Rassau .
Bis Ende März 1939 erhöhten sich die Spareinlagen bei den

Heff - n -Raffauischen Sparkassen auf 746,40 Mill . RM . Das bedeutet
eine Zunahme von rund 3,18 Mill . RM . gegenüber dem Bestand
des Vormonats . Für das erste Vierteljahr 1939 ist bereits ein
reiner Einzahlungsüberschuß von 17,47 Mill . RM . zu verzeichnen ,
das sind 2,4 % des Jahresanfangsbestandes 1939 . Die entsprechen¬
den Zahlen für die in der Spareinlagenentwicklung äußerst er¬
folgreichen Jahre 1937 und 1938 beliefen sich auf 9,34 bzw . 15,97
Mill . RM . Erst bei einem Vergleich der Zwischenergebnisse der
Jahre 1937 — 1939 wird das überaus günstige Ergebnis des ersten
Vierteljahres 1939 voll erkennbar . Auch die Entwicklung der
Sparkonten zeigt ein äußerst erfreuliches Bild , sie erhöhten sich
seit Ende 1938 von 1710 500 auf 1726 100 Stück . Die Giro - und
Kontokorrenteinlagen haben gleichfalls eine beträchtliche Er¬

höhung erfahren . Der Bestand stieg vom 1. Januar 1939 bis
31 . März 1939 von 114,87 auf 129,66 Mill . RM . an . Gleichzeitig
erhöhte sich die Anzahl der Konten von 134 800 auf 135 40Ö.

fabriken AG ., Offenbach a . M ., beschloß , der o :
eine Dividende von 8 % und 4 % Bonus ( i . 33.
auf 1 Mill . RM . Aktienkapital vorzuschlagen . Rach Abschreibungen
von 154 803 RM . ( i . V . 0,20 Mill . RM . Eesamtabschreibungen ) und
nach ausreichenden " Rückstellungen werden dem Konto ..Andere

Reservefonds " 240 000 RM . und dem Wertberichtigungskonto
30 000 RM . zugewiesen und 52 611 (50 074 ) RM . vorgetragen .
Die ersten Monate des neuen Geschäftsjahres zeigten werterhtn
eine zufriedenstellende Entwicklung .

In den ersten drei Monaten 1939 sind rund 62 000 neue

Personenkraftwagen zugelassen worden . Das find
wiederum 12 000 mehr als in der gleichen Zett 1938 und 14 000

mehr als im ersten Vierteljahr 1937 . •

Die Lohnsumme , die der Kohlendergbautm letzten
Jahr an seine Arbeiter und Angestellten ausgezahlt hat , erreicht
bereits 1,3 Mrd . RM . Das ist genau die doppelte Summe gegen¬
über dem Lohn , der im letzten Krisenjahr 1922 ausgezahlt wurde

( 650 Mill RM .) . Von den Löhnen und Gehaktem entfielen 1938

1150 Mill . RM . auf den Steinkohlenbergbau .

Saizdetfttft . . .
Schebert u . Salzer
Schlickert & Co . .
Siemens & Halske
Stollberger Zink .
Ver . Stahlwerke .
Vogel Tel .-Drath
WasserGefeenkirch .

Gelöst wurden für 300 Flaschen Kehr Rehbach feinste Auslese
je Flasche 3 .90 RM . Zurück gingen 400 Flaschen Orbel Berg Spät¬
lese zum Angebot von 2 .50 RM . je Flasche . Eefamterlös der Ver¬
steigerung 28 060 RM . ll .

. Spiegel der Wirtschaft .

Die Salamander AE „ Stuttgart -Kornwestheim , berichtet ,
daß bei der heutigen Produktion jährlich durch das Absatzkunst -
leder und ähnliche Stoffe 2 Mill , kg,

'
durch den Hinterkaopen -

werkstoff 3 Mill , kg Leder erspart werden . In Offenbach hat
die Gesellschaft eine Stepperei eingerichtet , um dem Mangel an
weiblichen Arbeitskräften zu begegnen . Das Filialspstem soll
intensiv ausgebaut werde » . Aus jüdischem Besitz hat Salamander
0,993 Mill . RM . Aktien erworben , die mit dem Nennwert in der
Bilanz stehen . Die AG . zahlt wieder 7 % Dividende .

Der AR . der N e cka r w e r k e, A E „ Eßlingen , beschloß , der

verhelfen würde . . . u . „ . , .
Wie das im Kriege oft zugegangen ist . dies kleine , aber ein -

dringende Erlebnis machte aus den beiden Gefangenen irreunde
sie waren sich im Menschlichsten begegnet . Ein paar Minuten
im selben Granattrichter , ein Stück Brot , das meiner Wald -

schlucht geteilt wird , während man auf das Abflauen des
Artilleriefeuers wartet , bringt Menschen für immer zusammen ,
die im Frieden nie den Weg zueinander gefunden haben
würden . — Der Petersburger wurde ihm ein treuer Eeiahrte .
»ür Monate der Mensch , mit dem er alles Leben , alle Gefahren
teilte , unentbehrlick und unbedingt verlaslick . .Aber ebenso

beiläufig , wie die Gefckehniffe sie zusammengekuhrt hatten ,
ebenso beiläufig wurden sie beide auch wieder getrennt , ver¬
loren einander aus den Äugen , ohne cs recht zu ahnen , und

hörten - niemals wieder , was aus dem anderen wurde Sergius
bedielt nicht einmal den Namen dieses Schicksalsgefährten . er
erinnert sich nur noch , daß er im Zivilberui Techniker war . —

Es waren vielleicht vier Lagerwochen dahingegangen , als

Sergius wieder zum Kommandanten bestellt wurde , um . wie
man ihm sagte , zum letztenmal vernommen zu werden . Jetzt ,
merkte er . spitzten sich die Dinge zu . Er fing eine Bemerkung
dc ^ Schreibers auf — der natürlich nicht daran dachte , vag er

vielleicht Deutsch verstehe — . aus der heroorging . dag man in

ihm allen Ernstes einen Soion vermutete und entsprechende
Anweisungen schon erhalten hatte . Er beeilte sichm versichern ,
daß er nunmehr die reine Wahrheit sagen , wurde , machte

völlig neue , ganz ausführliche Angaben , völlig tret erfunden .
Sic wurden wieder zu Pavier gebracht . Man sagte ihm , es
werde sofort geschrieben werden . Er wurde in seine Baracke zu -

rückgeführt . Jetzt wurden die Dinge dringlich . Jetzt nutete das
Leben gewagt werden : cs stand so oder so am dem Sviell —

Die Wirklichkeit hat vor dem ernstesten Realismus der Dar¬

stellung eine Runde voraus : man kann ihrem . Buche nicht
anfeben , ob die Geschichte nock weitergeht , ob es ihr auch nur

lohnt , sie weiter zu schreiben . . . . .
Das Lager war stark bewacht , ein «rlucktversuch auf so¬

zusagen normalem Wege wenig , aussicktsooll An dem Draht -

zaun entlang brannte nachts alle fünfzig Schritt eine Lamve .
alle hundert Schritt stand ein Posten . Jedoch am nächsten

oonntag sollte das Lagerkino spielen . Das mußte ein

günstiger Zeitpunkt sein , darauf setzten die beiden ihre Hoff¬

nungen . — denn selbstverständlich ging der Petersburger nut .
Während der Vorstellung , nahmen sie an . wurde alles

bis auf die Wachen in der großen Kantine versammelt fern ,
wo die Kinovorstellungen stattfanden . Auch das Mannschaffs¬
quartier würde !o gut wie leer stehen . Die Eefangenenbaracken
lagen auf der einen Seite des großen , umgitterten Geländes ,
auf der anderen , kleineren lagen die Unterkünfte des Lager -

vvrsonals : zwilchen beiden , das Lager teilend , standen die
Kantinen und Wirtschaftsgebäude .

Sergius nahm nut fernem Landsturmmann yuliIuM . Der
alte Landsturmmann . dessen Gutherzigkeit nut feinem Pflicht¬
gefühl sträflich durchging , jagte feine Hilfe zu . Uber Sonntag
harten die beiden Gelegenheit , ihre Vorderer .tungen zu treffen .
Sie zerrisieir eine Decke und machten sich Wämser daraus , bre

sie unter ihre Jacken zogen . Dres war das Notwendigste :
der Winter stand vor der Tm . .Ihre Gefangenenklerdung
mußten sie leider anbehalten . Sre steckten etwas Brot zu sich
und das Geld , das sie gespart hatten . — kaum mehr als eine
Mark , und fo traten sic heraus , als es um sieben Uhr abends

„ Antreten zum Kinobesuch !" hieß .
Sergius drängte sich an feinen Landsturmmann heran .

Der flüsterte ihm zu : ..Wenn ihr aus dem Kino berauskommt .
nach der Vorstellung , geht auf die Latrine . — Ich habe heute
dort zu kontrollieren . — Ick werde kommen und euch nicht
fegen , und dann lauft ihr durch untere Wohnbaracken und frregt
dort durch den Saun !7' — Die Latrine lag hinter dem
Wirtschaftsgebäude auf der Grenze der beiden Lagertelle . Der

Teil der Drabtumzäunung . der um das Mannschartsauatier
herumlief , wurde nicht beleuchtet und bewacht .

HV . wieder 5 % % Dividende vvrzuschlagen .
Auf der Belgrader Mustermesse nimmt Deutschland

unter den zahlreichen ausländischen Ausstellern entsprechend
seiner führenden Stellung im jugoslawischen Außenhandel den

ersten Platz ein . Lettland zeigt im Rahmen der Messe eine

besondere Wanderausstellung , die auch nach den übrigen Balkan -

Hauptstädten gehen soll .
Der AR . bei Schramm Lack - u n

nach oben . , r , ,
Als der Landsturmmann aufwackte . begriff , was geschehen

war , und sah , daß sie nicht davongelaufen waren , zeigte er sick
tief gerührt und machte feine Dankbarkeit mit den russischen
Brocken , die ihm zur B̂eifügung standen , auf jede Weife deut¬
lich . Sergius sprach ihn auf dem Rückwege deuffch an . der hoch
aufhorchte . und erzählte ihm . was zwischen ihnen , beiden vor -

gegangen fei : wie sie bemerkt hätten , da « er schliefe . fest wie

. . . . wie sie es aber nickt hätten .über sich gewinnen
können , um den Preis feiner Bestrafung ihre Freiheit zu ge¬
winnen . Der Alte bedankte sich sehr und fugte ihnen aus
freien Stücken zu , daß er ihnen bei Gelegenheit zur Flucht

Riebeck Montan
Schöfferhof -Bindg .
Schuckert & Co.
Siemens & Halske
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Haffner .
Zellstoff Waldhoff

•
5°/e Reichsanl . v . 27
SV/ZoYounganleihe
An ! Ausl . (Altbes .)
4°/eSchutzgebiet . 13
41/>°/oWiesb .St .v .28
41/»0/oPr .L -Pfbr . 19
41/,0/. „ „ 10
4 ..... 21
41/, •/« „ Kom . 20
4■/, ”/ , . . 6
4*/, «/.N .Lb .Gold 1
4*/>7 ..... 2
4*/,7 . . . ■■ 3
47,7 , „ 8, 9, 10
47,7 , „ „ ll
47,7 . „ 6,7
47,7 . „ 12, 13
47 .7 ..... 45
57,7 . .. „ I .-
47,7 , „ G.-Kom . I
4' ? /. . , „ 5
4 ' 1,*

"
. , , 6 , 7, 8

47,7 , , , . , 2
4 ,, .. 9,10

89 .50 89 .50
— .— 84 . 13

110 .— 1109 .881--- 133 . 50

Weinversteigerung .

Das Weingut Franz 3of . - Sander in Nierstein brachte am

Freitag in Mainz 42 Halbftück 1938er und 700 Flaschen 1937er

Niersteiner Weine zum Ausgebot . Es handelte sich in der Haupt¬
sache um gute Mittelweine und beffere Qualitäten , darunter 20

Spätlese und 5 Auslesen . Die Versteigerung zeigte einen recht

befriedigenden Besuch , doch fehlte es an einer regen Kauflust . Das

Ausgebot nahm daher in der zweiten Hälfte einen schleppenden
Verlauf , und so kam es zu vielen Rückgängen , die später durch

Nachgebote zum Teil wieder aufgeholt wurden . Immerhin blieben

von den 42 Nummern der 1938er Weine 9 Faß ohne Gebote und

wurden zurückgezogen . Die Preisbildung konnte jedoch
befriedigen , die 1938er rheinhefsischen Weine fanden eine hohe
Bewertung . Preisgruppen : 2 Halbftück je 590 : 6 Halbstück 610

bis 680 ; 9 Nalbstück 700 — 780 ; 6 Halbftück 830 - 880 ; 5 Halbstück 900
bis 970 ; 5

'
Halbftück 1000 — 1210 RM ., im Durchschnitt 815 RM .

Einzelergebnisse :

Der Erlös betrug für 33 Halbftück 1938er Niersteiner Hummer¬
tal Riesling 2mal 590 ; Roßberg Riesling 3mal 610 ; Bildstock 710 ;
Paterberg 700 . 710 , 720 ; Neunmorgen 650 , 660 ; Paterberg 680 ,
770 - Warte 700 ; Gutes Domtal Riesling 830 ; Gutes Domtal Ries¬

ling Syloancr 840 ; Slberg Spätlefe 750 , 770 ; Kranzberg Spat¬
lese 750 ; Orbel Berg Spöttele 900 ; Auslangen Spätlese 860 ; Llberg
Terrassen Spätlese 850 , 880 , 950 ; Streng Spätlese 880 ; Auflangen
Spätlese 970 : Heiligenbaum Riesling , Sylvaner Spätlese 960 ;
Auflangen Auslese 1020 ; Hipping Riesling , Sylvaner Auslese
1010 ; Pfuhlweg Riesling Spätlefe 1170 , 1080 ; Floß Rehbach Ries¬

ling Auslese 1210 RM . Zurück gingen 9 Halbstück zu 700 , 680 ,
2mal 800 , 860 , . 900 , 950 , 960 , 950 RM . Durchschnittspreis der
1938er Niersteiner Weine 815 RM .

21 . 4 . 39122. 4 . 39

114 .88 114 .63

Von den heutigen BBroen ,

Berlin , 22 . April . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien und

Renten freundlich . Die Aktienmärkte blieben zum Wochen -

fchluß auf einen freundlichen Erundton gestimmt . Die Abwicklung
der Kundschaftsorders vollzog sich allerdings in ruhigen Bahnen ,
fo daß eine Reihe der im Schwankungsverkehr gehandelten Aktien

ohne Anfangsnotiz blieb . Im allgemeinen überwogen eher An¬

schaffungen , die zu kleinen Kursbefferungen führten , nur von

feiten des Berufshandels wurde teilweise schon mit Glatt -

Rettungen begonnen . Beachtung fanden die Ausführungen tn der

Jabresoersammlung der jugoslawisch -deutschen Handelskammer in

Belgrad . Am Montanmarkt - gaben Mansfeld auf Zufallsangebot
um 2 % nach , auch Klöckner waren auf Mindestschluß hm % %

niedriger , wahrend Buderus % und Laurahiitte % % hoher an¬

kamen . In der chemischen Gruppe setzten Farben % A hoher mit

148 % ein . Von Versorgungswetten zogen u . a . EW . Schlesien um

1 % und Lieferungen um 1 % an , dagegen gaben HEW . % % her .

An den übrigen Marktgebieten sind mit auffälligeren Ab¬

weichungen gegen den Vortagsschluß noch zu erwähnen : Drerig

mit plus 2 , Allgemeine Lokal u . Kraft sowie Zellstoff Waldhm

mit je plus 1 und im geregelten Freioerkehr Scheldemandel mit

plus 1 *X % . Von variablen Renten eröffneten Reichsaltbesitz zu

unverändert 131 % % . Die Eemeindeumschuldutmsanleihe stellte sich

auf unverändert 93,45 . Tagesgeld 2 cts 2 % / o . Pfund 11,67 ,

Dollar 2,493 , Franken 6,60 .
Krankfurt e . M -, 22 . April . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :

Freundlich . Die Wochenschlußbörse verlief wieder ziemlich
freundlich , wenn auch durch die wenigen Kaufaufträge kern

nennenswertes Geschäft zu verzeichnen war . Die Kursbefferungen

be ^ n sich bis zu Reichsbank 2 % erhöht . Anderer , ^
ergaben sich vereinzelt auch Kursabschläge bis zu 1 % . Renten still

bei etwas Geschäft in Pfandbriefen und Jndustrieobligationen .

Freiverkehr behauptet . Die Börse schloß still und wenig verändert .

Tagesgeld 2 % % .

Mannesmann . .
MansfelderBergb au 134 .
Metallgesellschaft 114 .63 113 .75
Motoren Darmstadt ;117 .— 117 .—

Nordlloyd 56 . 50 56 .63
Reichsbank . - 178 .25 180 .
Rh .Braunk . u . Brik . 217 . 217 .
Rhein . Metallwaren 130 .25 ! —.—-
Rhein . Stahlwerke 135 .— *134 .50

21 . 4. 3D 22. 4. 39

105 .— 106 .25
184 . 50 184 .50
173 .37 174 .50

——.— 191 .50
216 .50 217 .—
115 .75 115 .75

122 .50 123 .50

101 .75 101 .63
102 .50 102 .50
131 .50 131 .25

— —— - .—
----.--- ----.----

100 .— 100 .—
100 — 100 .—
100 — 100 .—
100 — 100 —
100 .— 100 .—

99 .50 99 .50
89 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50
99 .50 99 .50

100 .75 100 .75
98 . 25 98 .25
98 . 25 98 . 25
98 .25 98 .25
58 .25 98 .25
98 .25 98 .25
98 .25 98 .25

135 .63 135 .50
122 .25sl22 . 13

21 . April 1989 22 . April 1939
Geld Brief Geld Bnet

41 .86 41 .93 41 .86 41 .94
52 .05 52 .15 52 .05 52 . 15
11 .655 11 .685 11 .655 11 .685

6 .593 6 .607 6 .593 6 .607
132 .24 132 .48 132 .24 132 .48

13 .09 13 . 11 13 . 09 13 . 11
0 .680 0 .683 0 .680 0 .683
5 . 694 5 .706 5 . 694 5 .706

58 .57 58 .69 58 . 57 58 .69
47 .00 47 .10 47 .00 47 . 10
60 .03 60 . 15 60 .03 60 . 15
55 .88 56 . 00 55 .88 58 .00

----.----
I. ■■

2 .491 2 . 495 2 .491 2,495
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Stellenangebote

SemiMur

genrctungeit

iunaeres

| üMfmüii . Personal |

Fflichtjahrmädch.

Versicherungs

Junger Munn

Wir suchen zum 1 . Mai eine jung .

BeiköchinJüngere

MW Erfahrenes

f .
2

Zuverlässiger

btelkWWe

gewerbliches Peisöiiäil

sofort

ausbalt täglichFür kleinen Haushalt tos
2 Stunden tüchtige saubere

Bum 1 . Mai
Alleinmädchen

aei . . das selbst ,
kockt u . d . Haus -
arb . oerr . Vorst .

Viktoriastr . 1 .
9 - 11 . nachm . bis
5 u . nach 7 llbr .

Laaerarbeit .
Botengänge
gesucht .

kalmano .

Tagblatt -Anzeigen
sind Erfolgsanzeigen 1

s.
u .

Peri . Büglerin
sucht vorm .Besck .
Ana . ii . H . 872
a . b . Taabl .- Vl .

und crcttien Btldangevote
Hotel Baum , Bad Münster a . et .

Frau
s. leichte Eart . -
Arbeiten gesucht .

Wilb . Pfeiffer
Wartestrahe 21 .

Ang . u . W . 877
an Tagbl . -Verl .

Tüchtige
Hallsschneideiiil

einige Tage
sofort gesucht .

Televbon 24812 .

Junae tüchtige

zmrbeilma
sofort gesucht .

M . Götz .
Damenmoden .

Dotzh . Str . 12 .

Perfekte
Lprech -

stundcnhilfe
sucht Tätigkeit

bei Arat . Ana .
u . ll . 884 T .-V .

Geb . Dame
sucht nackm . alte
Dame au betreu .
auL Kurfremd « .
Ana . u . F . 871
an Taabl .- Verl .

Erfahrene
Stundenbilfe

vormittags für
den Haushalt

gesucht . Adr . im
Tagbl . -Vl . Uw

Sckellenberg .
Kirchg . 33 . Lad .

Geb . Fräulein
Ende 40 . noch
s. lüft . , veri .
i . Kock . . Back ,
all . vorkomm .
Arbeiten des
Hausb . erf . .

sucht sos . oder
iväter Stell .

Gebt auck au
Dame .Beuan .
vorb . Ana . u .
E . 871 T .- V .

Fahrer
mit Kl . 2 aes .

A . Saut ,
Neuaasse 5 . 1 .

Sonntag v . 2 -3 .

MimentMW
Pensionär oder

dgl . a. stunden¬
weis . Mithilfe i .
einem Geich , aes .
Ang . u . S . 850
an Tagbl .- Verl .

M mW
wöchentlich

einen Sakko od .
1— 2 Damen -
Mäntel mit ?

Sof . Ängeb . u .
L . 877 an T .- V .

Dokb . Str . 41 .
Büro .

Kaufm .

Lehrling
sofort oder 1 . 5 .

gesucht .
Reickert u . Co . .

Getreide .
Hellmundftr . 31 .

Fräulein . 42 I . .
sucht Stellung in
frauenl . Hausb .
oder bei Dame ,
wo Hausgehilfin
vorb . Ang . unt .
A . 388 T .- Verl .

MeinmWen
Kleinbausbalt .

weg . Krankh . d .
ictzia . iof . od . so .
aei . Er . Wäsche
a . Saus . Pirotb .
Friedrichftr . 7 . 2 .

Junger

hnusbuiM
sofort gesucht .

Bäckerei
Montpellier .

Albrechtstr . 14 .

Drittes Blatt . Nr . 94 .

Dauerftellung .
Stundenfrau 3
b . 4 Std . vorm .
ied .Werktaa aei .
Ana . u . S . 871
a . d . Taabl . -Vl .

IMMngige
Mm

für Trinkhallen
sucht

Karl Hoch .
Dotzh . Str . 109 .

GtuiMnii
für kl . Haushalt
geiuckt . Bieten »

rina 1 3 rechts .

Alleinmiidchen
sauber u . auverl .
gesucht . Adr . im
Taabl . -Verl . Uz
Televbon 25089 .

Hausgehilfin
tagsüber , sauber
u . ebrl .. m . aut .
Beuan . . sofort o .
iväter aeiuckt .

Fr . Schmidt .
Hochitättenitr . 16
( Er . Wäsche aun .

dem Hauke . )

Oessentl . recktl .
Köroerichast

sucht sofort iuna .

Büroangesteliten
und für leichte
Biiroarb . einen

Jungen
im Alter v . 15
b . 18 Jabr . Be¬
werb . u . A . 405
an Taabl .- Verl .

Äflge
SlMbMsM

f . vorm . fof . gei .
Lefsingftrahe 11 .

Eutemvfobl .

Putzfrau
in aevfl . Hausb .
täal 2 St . ( 9 - 11 .
aun . Sonnt . ) aes .

Frau

Att . - Ges .

sucht

Seltenes Angebot !

Spezialfabrik vergibt bezirksw . den

Alleinvertrieb einer konkurrenzl .

Büro - Neuheit D . R . P .

die in jed . Geschäft tägl . gebr .
wird . Fürlagerhalfg . RM2 —500 .-

nötig . Angeb . u . Z . 235Tagbl .- V .

WmiiWn
gesucht .

Hotel - Pension
. Siizza "

.

mit guten Kochkenntnissen
Villenhaushalt gesucht .

iüna . Kraft , u .
25 I . . a. baldig .
Eintritt gesucht .
Nur Kräfte , die
in der Buchbalt .
bereits firm sind ,
wollen sich meld .
m .Beuanisabickr .
u . Eeb . - Anivr .

u . A . 399 T .- V .

Junges

Servier -

fräulcin
suckt Stell , in c .
Restaurant oder
Cafo . Ana . unt .
A . 404 an T .- D .

Tücht . ehrliche

Hausgehilfin
nicht unt . 20 . I . .
für Haushalt u .
Servier ., sofort

od . 1 . 5 . gesucht
Case - Reftaur .

„ Panorama —
Waldfrieden "

.
W .- Dotzheim .

Bezieher -

Werber (innen )
f . neue Beittor .
gei . Meld , bei
Egger , tägl . nur
von 15 — 17 Uhr

Neroitr . 39 , 3, ._

jEewMichesPersons
Tüchtiger Kraft¬

fahrer gesucht .
Ang . u . S . 878
an Taabl .-Verl .

Hausmeister
( möal . Pens .) i .
Et . -Villa aeaen
freie Wohn , und
Heia . aef . . dessen
Frau gegen Be -
aabl . Hausarb .
übernimmt .Ana .
u . E , 877 T .-V .

für alle Sachversicherungsivaiten
gegen Provision und feste Bezüge .
Angebote unter A . 390 an den
Tagbl .- Verlag erbeten .___________

Wiesbaden , Freseniusstr . 49a .

Tel . 22278 .

Tüchtiges
zuverlässiges

mieMdta
w . verf . kochen
kann , z . 15 . Mai

gesucht .
Kästner ,

Taunusitrahe 4 .

Bum 1 . 5 . oder
1 . 6 . erf . . auverl .

hausgehiW
v . ält Eben . aef .
Ana . u . D . 878
an Taabl . -Verl .

Jg . Mädchen
für Laden und
Haushalt tags¬

über gesucht .
Adr . au ersr . im
Taabl .-Vl . Vr

Aelteres
auverl .

Allein -Mädchen
srdl . u . kinder¬
lieb ( 9K . 10u . ll
I . ) f . kl . Etag .-
Hausb . f . sof . ges .
Vorzuft . Sonn¬
tag ab 18 . Mon¬
tag ab 15 Uhr .

W .-Biebrich ,
Rbeingauftr .9 . 1 .

Saubere
Stundenfrau .

2 X wöchtl . gei .
Kaiser - Friedr .-
Rina 46 . 2 t .

Tüchtige
Putzfrau

gesucht täglich 3
bis 4 Stunden
Omnibus frei

Walkmiiblftr .52,1

Bur grundl . Er¬
lernung d . Küche
Kochlehrfräulein
ges . Angeb . unt .
M . 877 T .-Vl .

Buchhalterin
für 1 . Geschäft am Platze
sofort ges . Bewerberin muß

gute Umgangsformen und
Kenntnisse in der einfachen
maschinellen Durchschreibe¬

buchführung besitzen . Ange¬
bote unt . J . 863 Tagbl .-Verl .

WW -

lontonftin
sofort gesucht .

Ana . mit Geb . -
An !vr . erb . unt .
I . 877 an T .- V .

Anfängerin
oder Lehrmädchen als

Verkäuferin
in interefi . Berufszweig . . .
gesucht . Angebote unter D . 870
an den Tagbl .- Verlag .

Aufgeweckte jüngere

Strumpf - Verkäuferin

Sagciift
f . sanitär . Erok -
bandel sof . aef . .
m . Führerschein .

H . Schmitt .
Vleickftr . 20 .

Gew . Hausmädchen
sauber und selbständig , in allen
Arbeiten u . Wäschebehandlung ,
mit gut . Zeugnissen , für ruhigen
Villenhaushalt in gute Dauerstell .

aesuoit
Ang . u . G . 879 an Tagbl .-Verlag .

Ingenieurbüro
. sucht

Stenotypistin
. - Kontoristin

für !4tägiae
Tätigkeit . Evtl ,
intell . Ans . mit

H .- Schulabfchl .
Ana . K . 870 T .-V .

30 . Mm
für Tankftellen -
Hilfe . nickt Üb .
20 I . aes . Ana .
u . W . 804 T .- V .

Kaffee -Vertreter

Bek . Markenfirma der Nahrungs¬
mittelbranche errichtet allerorts

Bezirksvertretungen f . d . Laden -

u .Privatverk . f . ihr . großabsatzfäh .

preisgünst . mod . Spezialart . d . tgl
Bed . Hauspropag . Verkaufskr . b .

Kostprobenvert . w . zugef . Kostenl .
Ans . Unterstütz . Fabrkt . Fleisch -

hauer , Köln , Schwerthof .

Leistungsfäh . Hovfengrohhandlung
sucht

rührige Herren
mit nachweisbar gut . Beziehungen
zu Brauerkreisen zwecks lleber -

nabme ihrer Vertretung . Ausf .
Ang . u . N . 3 . 9344 bei . Annoncen -

Erved . Carl Gabler . Nürnberg k .

Adreßbuch
f . Betoaffungs -
behörden sucht

ZAnzeigenWerber
für den Gau

Koblenz . Trier .
Herren , welche
b . Behörden u .
Industrie eingef .
meld , sich unter
S . 869 T .-Verl .

Tüchtige

Köchin
für 1 . 5 . in Sai¬
son aei . Adr . im
Taabl . - Verl . Uu

evtl . Anfängerin , für kaufmänn .
Büro f . sofort od . später gesucht .

Ang . an Westdeutsche Hartstein -

Ges . m . b . H ., Wiesbaden ,
Kaiser - Friedrich - Ring 77 .

bestempfohlene Frau
gesucht . Angebote unter S . 866
an den Tagbl .-Verlag .

Mädchen
für Küche und
Haushalt ge¬

sucht . 2 . Mädchen
vorhanden .

Frau v . Pfeffer ,
Rosselstrane 19 .
Fernruf 28078 .

Küchenmädchen
Hausmädchen

werden gesucht .
Mit 3eugn . -Abschrift . vorzustellen
nachmittags zwischen 4 und 6 llbr

Hotel „ Adler "
. Badhaus .

Tüchtiger

Weit
gesucht . Faust ,

Dotzbeimer
Strafte 97 .

Vorst . Sonntag
ab 9 llbr .

Mädchen
für kleinen

Getoästsbaush .
zum 15 . Mai

gesucht .
Friseur Hees ,

Grone
Burgstratze 8 .
Junges nettes

» chen
für leichte Haus¬
arb . und Kind -

beaufsichtigung
ges . Schmitzer ,
Waldstrahe 111 .

Buseeueeeee ™ ™ ™ ™

Wir suchen eine gewandte ,
besond . in Buchbalt . und tm
Verkehr mit der Kundichaft
erfahrene ( weibliche )

Bürokraft
in Dauerstell . Ang . m . Le¬
benslauf . 3eugnisabtorift . u .

Gebaltsansvrüchen erbeten
Deutsche Kohle . Lenz & Co . ,

UM -

iniidtzm
ges . s . 1 . 5 . . Putz -
und Waschhilfe
vorh . vorst . ab
6 Uhr abends .

Dr . Vogl ,
Wilhelmftr . 6 , 1 .
Tücht . fleißiges

Nlemmädlhen
f . alle Hausarb .
( ar . Wäsche aus¬
wärts ) zu älter .
Ebev . z . 1 . 5 . ges .
Eustav - Frevtag -

Strake 7 , Part .

Buchdruckerei -

Fachkaufmann
gesucht für Buch - u . Offsetdruckerei in der Nähe

von Frankfurt a . M . , zur Vertretung des Betriebs¬
führers . Praktische Ausbildung Bedingung . Kleine
Kaution muß gestellt werden . Angebote unter
T . 870 an den Tagblatt -Verlag .

beSSCre Übersicht sparen Ihnen Zeit , erleichtern Ihnen das Suchen im Kleinanzeigenteil unseres
je II | | TZ lurlipif Wiesba dener Tag blatt . Die außerordentlich starke Inanspruchnahme verlangt

. .. . , , , , . . . . , ..
< 7 klarste Gliederung . Wir haben deshalb 17 Hauptgruppen , wie nebenstehend

aufgefuhrt , testgelegt . Sie können unter den vielen Kleinanzeigen des „ Wiesbadener Tagblatt
“ auf den ersten Blick

die Gruppe finden , die Ihr Interesse besonders erregt • Aber auch Ihre eigenen Kleinanzeigen werden leichter von denen
gefunden werden , an die Sie sich wenden . Wir sind damit den Wünschen unserer Anzeigenbesteller und Anzeigenleser ent -
gegengekommen und sichern dem Kleinanzeigenteil eine noch stärkere Beachtung .

gesucht

Salamander . Langgasse 2

Büfettier
(Zapfer )
für Großrestaurant gesucht .

Angeb . unter F . 877 a . d . Tagbl .-Verl .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

00115 ’

INSWll
das daheim

schlafen kann od .
Frau ganztägig

gesucht
MartinftraKe 13

Tüchtig . Saus -
mädch . sof . od . z .
1 . Mai gesucht .

Hermann .
Maueraasie 16 .

Televbon 22834 ,
Ein Sansmädch .
b . aut . Beb . iof .
od . foäter aef . . a .
1 . Mai 1939 ein

junges nettes
Servierfräulein

gesucht .
Babnhofs -Hotel .

Trechtingshausen

Buverlässiaes -
Mädchen

f . Haushalt zum
1 . Mai gesucht .

Woitun .
Wielandstrane 3 .

Buverlässiaes

Mädel
ganz od . taasüb .
aes . Scharnborft -
ftr . 40 , Part , r .
Sanb . Mädchen
od . Frau tagsüb .
od . Pflichtiabr -

mädch . au Ebev .
sof . od . 1 . 5 . ges .
Vorzuft . 10 - 5 .
Kavellenftr . 40 . 1

Braves älteres

Schneider
sofort oder bald

aei . 1 . Tarik .
Dauerstellung .

Matz - Schneiderei
K . n . Fr . Laube .
Schneidermeister

Langgasse 37 .

Wäsche sucht
Wäscherei Dauer
Eckernfördeftr . 3 .
Nett . intell .flink .

Mädel
aus at . Fam . als

Büfetthilfe
u . leichte Saus -
arb . a . 1 . 5 . gei .
Näb . Babnbof -
ftr . 6 , 10 - 1 u . 6 - 8

Brancheknndiges

Fräulein
f . Serv . . Verkauf

und Büfett
( Wechseldienst ) ,

für sof . gesucht .
Carl Kiefer ,

Konditorei,Cafö ,
Bad Kreuznach .

Ang . u . F . 878
an Tagbl . - Verl .

Eärtnergebilfe
od . Gartenarb .

gesucht .
Katzenberger .

Köniasitubl 1 .

Stundenbilfe
od . ig . Mädchen
f . d . ganz . Taa
in klein . Prioat -

bausb . gesucht .
Schlichterstr . 16 .
Part . Meldung
möal . vorm .

Gutemvfohl .

Putz - y .WascMm
in aevfl . Villen -
bausb . aef . Näbe
Bierftadter Str .
Ana . u . H . 877
an Taabl . - Verl .

Für sofort !
Gewissenhafte

'

WMll
für kalbe Tage
in Dauerstellung
aes . Anaeb . unt .
M , 871 g , T . -V .

|
•TRcnn;itt)c 'Mionen

Kunstharzfabrik
sucht für ihre Abteilung Preßmassen auf Phenol
und Kresolharzbasis geeigneten Fachmann , Meister
sowie Vorarbeiter , welche in gleicher od . ähnlicher
Fabrikation bereits tätig gewesen sind , zu bald¬

möglichstem Eintritt . Angebote unter Z . 233 an
den Tagblatt -Verlag .

Buverl . ebrl .

Frau
oder Mädchen

in ruhig , klein .
Hausb . für % o .

Vi Tage bald
gesucht . Sckütz ,
Lahnstr . 16 , 1 r .
Eef . aut emof .

MonatMu
für wochentags

10 — 4 llbr . Vor¬
stell . täal . 17 - 18
llbr Prioatbeim
Wilhelmftr , 38 . 2

Erfahrene
Stundenhilfe ,

3X2 ‘Z> Stunden
wöchentl . gesucht .
Ang . u . 3 . 878
an Tagbl .- Verl .

3g . MWen
od . ig . Frau

taasüb . f . fof . aef .
Offiaierskiiche .

Bismarckvlatz 3 .
von 3 — 4 .
Tüchtiges
Mädchen

für Küche und
Saus focht

» Roi
'
enbof .

Labnftratze 22 .
Flein , anständig

MSScheii
möal . bald aes .
Anaebote an

Kantine .
Söb . Flak -Feft -
kom . Pqrkftr . 44

sHMiche Personen \

sSailsnilin . Personal |

Aclt . gewandte

Noriflin
in angenehme
Dauerstell . aes .

Ana . m . Beuan .»
Abickr . u . Geb .-
Anfor . erb . unt .
S , 863 an T .-D .

Für 1 . Juli d . I .
oder früher

junge

Kontoristin
gesucht .

E . Schüller
o . H . .

Eiienarotzbandl . .
Wiesbaden .

Dotzb . Str . 27 .
Vertauensw .

WotyyWn
oder

Anfängerin
evtl , auch nur
für halbe Tage
dauernd gesucht .
Handgeschr . Be¬

werbungen an
Bostfach 12
Wiesbaden .

Flotte

M0WW
und Maschinen¬

schreiberin .
ferner jg . An¬
fängerin f . Tel . ,
Stcnogravbie u .
Gchreibm . sofort
gesucht . W '. iaa ,
Am Schlachtbof .

Ehrt . Mädchen
zum 1 . Mai für

Haushalt » es .
Bäckerei

Franz Weber .
Blüchervlatz 6 .

Tücht . Mädchen
für halbtags ges .
evtl . Pflichtiahr -
mädel für tags¬
über . Ana . unter
H . 864 an T .-V .
Sauberes , ebrl .

» dien
für Geschäft und
Hausb . gesucht

Sachs .
Herderftratze 26 .
Tüchtiges zuverl .

Mädchen
sofort gesucht .

Fe « .
Bierftadter Hohe

Nich . -Wagner -
Stratze 1 .

Saub . selbst .
Mädchen

welch , koch . kann ,
baldigst gesucht .

Dentist „
W . Heitzwolf .

Walramftr . 19 .

Kräftiges ebrl .

Mädchen
nach Frankfurt

a M . in Gesch .-
Hausb . ( Bäck .)

sof . ad . Wato -
u . Büaelfr . vor¬
handen . Ana . u .
M . 867 an T .- V .

Ehrlich .. !aub .

Mädchen
zum 1 . Mai aei .
Bäckerei Bareis ,’ Sckwalh . Str . 5 .

Anslänker
sucht

Hch . Scheurer
Eeisbergftr . 10 .

Sauberer

MlIÄ
nicht u . 18 Jahr ,

gesucht .
Eisenwarenbdlg .

Herm . Diehl .
Bleichstrahe 7 .

Neb . Hausmädch .
w . ia . kinderlieb .

Mädel
taasüber gesucht .

Fichtestrane 3 .
Televbon 20765 .
Suche gebildetes

junges

Wchen
Dienstaas

Donnerstags .
Samstags _

z 9iäbr . Mädel .
Vorzuft . Montag

von 2 — 3 llbr .
Parkstrane 21 .

Himspersonlil |

WhlM
Bödiin

wird a. 1 . Mai f .
rubiaen Villen -
bausb . in gute
Dauerftell . ad .

Ana . m . Beuan .»
Abschriften aus
Privatbäufern

erb . unt . E . 864
an Taabl .-Verl .

junge
mutige

$w
sucht in Wies¬
baden Stellung .
Butorift . erbet .
u . 3 . 234 T .-V .
3 junae Mädels
s. Sailonft . als

Servierfriiul .
in Cafe od . Rest .
Wiesb . u . llma .
Ang . u . U . 865
an Taabl . - Verl .
Jg . Münchnerin
sucht Stelle als
Servierfräul . i .
gröh . Betr . od .
Tageseafö . War

schon in groN .
Hause tätig .

Gute Zeugnisse
vorh . Angeb . an

G . Hatzinaer .
Baden -Baden ,
b . Parfenow .

Herbert -
Norkus - Str . 16 .

Stunden- Frau
gesucht .

Frau Martin ,
Steubenftr . 23 .

Sehr saubere

GtuiMttiu
v . % 8 — 10 Uhr

täglich gesucht .
Adolfsallee 17 . 1

Erfahrene

Hausangestellte
linderliebend , in
kl . Haush . ( 1 Kd .
3 Jahre ) , b . gut .
Lohn u .Behandl .
mögt , sofort ges .

Zeugnisse erf .
Waterloostr . 6 . 2

Anftänd . saub .
Haus¬

angestellte
in Et . - Hausbalt
f . alle Arb . ad .
Gute Beb . Adr .
Tagbl . -Verl . Hy

Tüchtiges

Mädchen
für Küche und

Haus fof . gesucht .
Mau - itiusstr . 8 .

Tüchtiges

Mädchen
für ganz ober
bis nachm . 4 Uhr

gesucht .
Hoch . Dotzheimer

Strane 109 , 1 .

Jg . Frau unab -
häna . . sucht fof .

Stellung als
Kassiererin ,

selbiae ift mit
all . Büroarbeit ,
vertr . Ana . unt .
M . 876 an T .-V .

» WIM
bilanzsich . .fteuer -
kundia . auck tm
Hotelfach bew . .

mit allen Büro -
arb . . auch Durch -
schreibebuchbalt . .
bew . . s. anderw .
Stelle . Ana . unt .
A . 398 an T . -V .

| - Hanspetsonal
~

|
21i .Mädchen aus
bdi . Sause s. St .
als Haustochter
in besi . Hausb . .
woBweiim .vorb .
at . Vebandluna .
Taichena . . Fam .-
Anschl . Zusckr . u .
S . E .1917 Baden -
Bade « . Svtvoftl .

Zum 15 . Mai

1 MWn
und

2 hllllsmädchen
gesucht .

Angebote unter
A . 403 an den
Tagblatt -Verl .

Aelt . Dame lucht

Musgehistin
5 mal wöchentl .
vorm . Veuhoff .
Rbeinftrane 15 .

Geb . Dame
sucht Stell , z .
Führ , eines

frauenlosen
Haush . Aller¬
beste Zeugn .
u . Empfehl ,
vorb . Erfahr ,
in all . Zweig ,
ein . vornehm .
Haushalts u .
Krankenpfl .

Gute llmg -
Formen und
angenehmes

Wesen . Mit¬
tätig in allen

Arbeiten .
Ang . A . 389
an Tasbl . - V .

SIEFISDEMUNTER :

1 Stellenangebote 7 Immobilien -Verkäufe 13 Verpachtungen
2 Stellengesuche 8 ImmobDIen - Kaufgesuche 14 Paehtgesuehe

3 Vermietungen 9 Verkäufe 15 Geschäftliche

4 Mietgesuche IO Kaufgesuche Empfehlungen

5 Wohnungstausch 11 Unterricht 16 Heiraten

6 Geldverkehr 12 Verloren - Gefunden VI Verschiedenes

Bürobilse
für nackm . ges .
Ana . mit Eeb . -
Anspr . u . F . 869
an Taabl . - Verl .

Ml . Mnse
und

ZlblkiüMMMk
gesucht . Sax , Webergasse 2 .

Titotiae
branckiekundias

llererä
stellt ein
Kaisers

Kassee -Eeschäft ,
Ana m . Beuan . -
Abtor . abauaeb .

in Filiale
Wiesbaden .

Kirchaasse 19 .

Badefrau
in Dauerstellung zum baldigen
Eintritt gesucht

Hotel „ Quiiifona “

Verkäuferin
aekucht .

Earl Witzel .
Kolonialwaren .

Michelsbcra 11 .

jSeMtbliches Personal I

Korsett - Näherin
oder Verkäuferin

gesucht .

H . R . Alber , Webergasse 4 .

Säuglings¬
schwester

staatl . geprüft

zum 15 . 5 . gesucht . Angebote
mit Beugn . -Abschr . . Lichtbild
und Gebaltsansvr . u . B . 861
an den Tagbl .- Verlag .

Junae tücht .

Friseuse
f . .15 . Mai in an¬
genehme Dauer¬
stell .gesucht . Ang .
W . 871 a . T . -B .

Tüchtige

Fni
für Kurviertel

i . anaen . Dauer¬
stellung gesucht .

Ana . u . L . 876
an Taabl . -Verl .

Jüngeres

Laufmädchen
für Botengänge und leichte Ar¬

beiten sofort gesucht .

Karl Kopp Nachfolger
Inh . Wilhelm Junginger

Faulbrunnenstr ., Ecke Schwalb .Str .
WO
für jede Art
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Suchen Sie eine

Woh n u ng

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Leere Zimmer
und Mansarden

6 Zimmer

MMllche 5

U.

Wie
t

8 Zimmer

'
S

I

3

Strmietanflen

1 Zimmer

I

3 Zimmer

2 Zimmer

piiannlige Jechiuz j

4 Zimmer

Km Bad

5 Zimmer

mit
auch
fort
Äna . u . L . 868
an Taabl . - Verl .

Mödl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Wohnungs¬
teilungen

Nr . sonn . mbl . Z .
Mi v . Friedrick -
str . 41 . 2 reckts .

1
5
t

s
f

t.
c

Läden und
Geschäftsräume

Auswärtige
Wohnungen

l
i

Zwei Zimmer
mit Kochnische

( Teilw .) sofort
an Dame zu vm .
Weilstr . 22 , P .
Näheres 1 . Stock
links . Hesse . Aelt . Dame

sucht abgeschloss .
2 - 3im . - Wohn .

mit Küche und
Keller , oder kl .

3 - Zim .-Wobn .
bis 2 . Stock . Ang .
mit Preis unter
W . 87V T .- Berl .

i

Ein Zimmer
und Küche

B . 3 . zu verm .
Näheres Maritz -
ftrafte 9 . Laden .

Mmg
all . Komi . .
Garage , so -
»u vermiet .

Elea . möbl .
Wohn -
Scklafz .

2 Betten ,
beste Ber -
vilea . . irei .
frankfurter

Str . 34 .

Sck . 8 - Z . - Wohn .
m . Zub . . Ei . - Sr .
Räbe Taunus¬

str . . z . 1 . 6 . ob .
svät . z . v . Miete
130 RM . mtl .

Ana . mit näher .
Ana . u . M . 863
an Taabl - Verl .

Gut möbl . Zim .
zu vm . Weftend -
strafte 10 . 2 r .

Schön möbl .
Mansarde

nur an berusst .
Herrn Bill . z . v .

Westendstr . 17 .
Laden .

Adelheid » ! . 18 . 1
8 - Zim . -Wobn .

mit Zub . ( Ztr .-
Seiz .l z . 1 . 7 . zu
verm . Mietvreis
150 Mk . Näber ,
daselbst und im
Erdaeschaft bei

Meier .

Scköne sonnige
2 -Zim .-Wohn .

mit Küche und
Mansarde für

55 .— inkl . Heiz ,
an nur ruhige
Mieter zu vm .

Schäfer ,
Bleichstratze 5 .

Garagen . Stall . ,
Keller

Ml .

Mim
2 Zim . , Küche

Bad . Heiz ..
sonn . Balkon
neu beiger . ,
sos . beziehb . ,

zu vm . Anfr .
von nur ruh .

Dauermiet .
u . A . 370 an
Tagbl . - Verl .

Veamt . -Ww .
sucht

2 - Z . -Wobn .

6et . 6 «tage
Babnbofsn .. z . v .

N . Liebner ,
Moritzstrahe 66 .

Laden .

Allererste intern . Kraft , symvatb .
Auftreten , grundebrlicher verträg¬
licher Ebarakter , mit langjährigen
Zeugnissen , alte Schule , wünscht
sich zu verändern , wo Stütze des
Chefs feblt . Übernehme auch and .
Vertrauensstelle ! Beste Referenz .
Beste Garderobe . Kaution . An¬

gebote u . B 872 an den Tagbl .-V .

Ms . -Wohn . 2 Z .
u . Küche , in ruh .
Sause . N . Kais .-
Friedr . - Ra . an
ält . Ehen . ob . 2
ält .Frauen 11 .5 .
ob . svät . zu vm .
Anfr . D . 872 TB .

bis 40 M . Ans .
F . 872 a . T . -Vl .

1 - Z . - WM .

Zietenrina 14 .
Sth . P . . Kreuzer
z . 1 . 5 . 39 an nur
zahlungskräftige
Mieter zu vm .

Nähere » bei
Moeslein .

Sch . Aussicht 47 .

Loreleiring 11
schöne

4 -Zim -Wobn .
zu verm . Näh .

Nau , 4 . Etage ,
vormittags .

Sucke abenbs ab
7 Uhr . morgens
bis YÄ Uhr Be¬
schält . iraenbro .

Art . Auaeb . unt .
K . 871 an T .- V .

1 Garage
mit Werkstatt u .
2 Zim . . Küche u .
Zub . z. 1 . 5 . ob .
sväter zu verm .
Ana u . 3 . 866
an Taabl -Verl .

Beamtenwitwe j
s. arm . 4 -Zim - --
Wohn . i . anae - s

W . Ehepaar
s. 2 Zim . Küche ,
übern , evtl . etw .
Sausarb . Ana .
T . 872 a . T .- Vl

Sch . möbl . Zim .
zu vm . Blücher -
itr . 30 . 2 , Lotz .

König i . Odenw .
( Stahlbab ) , von
herrl . Wälbern

umgeben , finden
Sommergäste

mbl . Wobug . u .
mbl . Zim . i . ruh .
sonn . Eartenb .
( Bad . fl . W . ) .

Näh . König im
Oben » .. Jabn -

ftrafte 31 .

Seite 18 . Rr . 94 .

2 Zimmer , Küche
Abstellraum

in sonniger Lage
sofort zu verm .

Aelt . (Ehepaar
bevorzugt . Vor¬

ort Wiesbaden .
Adr . zu erfr . im
Taabl .- Vl . Vp

2 schöne sonn . Z .
in sch. u . freier
Lage . leer oder
teilw . möbl . . an
eins . Herrn ob .
Dame z . v . Rat -
hausstr . 5 . 2 r .

1 - 2W „ We
evtl , an ält .

Handw . a .
Sausmstr . zu

Derrn . Angeb . u .
T . 876 an T .- V .

Frau mit Tocht .
sucht 1 l . Zim .
unb Küche . Ang .
unter U . 873 an
Tagbl .- Verl .

t
1
c
c

5 -Zim .- Wobn .
Kais .-Friedr .-

Ring 1 . P . . zum
1 . 7 . zu v . Näh .
1 . St . 6 . Walther

Lager u . Werk¬
raum , ca .100 qm ,
zweis . Senft ., mit
Nebenraum , neu
berger .. sos . z . v .
Schwalb . Str . 36
Vbb . P -. nabe

Saulbrunnen .

l - 2 - Zim . - Wob « .
o . Manlarb . ne ?,
frei gel . o .Vorort
Ann . 3 . 872 TV .

Gr . rub .
möbl . Zimmer
i . g . Hause an
berufst . Dame

sofort ob . 1 . 5 .
abzugeben .

Miillerftr . 8 , 1 .

MRhMW
in guter sonnig .

Lage
3 - Zim .- Wohn .

mit Zubeb . , zum
1 . 6 . zu verm .
Preis 30 Mark .
Näb . zu erfr . i .
Tagbl . - Vl . V <1

leOwoDnung
zwei grobe leere
Zim . mit Teil -
kllche unb Keller
sofort zu verm .
Luifenftrafte 26 .
Gib . 3 rechts .

Aelt . Srau mit
erw . Sohn sucht
1 gr . 3 . ob . 2 kl .
Zim . mit Knche .
Selb , ist auch i .
Hausrneiftervoft .

erfahren . Angeb .
unter 3 . 873 an
Tagbl .- Verl .

Suche s . 1 . 6 . 39
ober 1 . 7 . 39

2 - Zim .- Wohn . ,

Streb ?. 39jäbr . .
a . b . Eaftw . -Br .
leb . , aes . zuverl .
u . fleift . . z. Z . in
Scklef Ieb . . m ; 1
1 . 5 . St . i . Wern¬
au t .z . Erlern b .

Winrerei . am
liebft . m . Wem -
aussch . . wo Gle .
aeaeb . auch ans -
billsw . Gälte zu
Schien . Mäal .
Groftftadtnähe .

Reiseverg . u . erf .
Angebote an
Lagerkarte 097 .

Görlitz ( Sckles .)
Babnvoft .

Im Bürohaus Friedrichstr . 51 ,
Ecke Kirchgasse , sind noch

einige

Büro - u . Wohnräume
einzeln od . zusammenhäng ,
zu günstigen Bedingungen zu
vermieten . Anfragen an

Dr . . Hildner , Friedrichstr . 51 ,
Tel . 25 542 .

International geschulter

Portier
37 Jahre , Englisch . Französisch
unb 3talienisch , sucht sofort
Stellung . Zuschr . erbeten unter
A . 395 an ben Tagbl .-Verlag .

Williges ,
ordentliches

Pflichtjahrmädol
14 Jahre , sucht
Sielluna i . bei ),

kl . Haushalt .
Angebote unter
B . 877 an T .-V .

3a . kräftiger

Mann
32 I . . fuckt Arb .
a . Lager ob . als
Beifahrer ober

ahn ! . Stell . Ana .
u . T . 878 T .-V

hab . Zuschr .
m . Preisana .
A - 393 T .-K

Sonn . 3 -Z . - W .
rnögl . mit Bab .
von Dauermiet .
sofort ob . später
gesucht . Ang . u .

sucht 2 — 3»3im .=

MW «
Kell , und Laaer .
a 60 qm . zu vm .

Lickt . Kraft
unb Wasser .

Pl . für Auto m .
Anhänger .

Seerobenstr . 5 .
Haenchen .

Mi - Mr . -

Hing 88,2 . 6t :
6 Zimmer . Bab .
Balkon u . Zub . .
Mim 15 . Juni zu
nerm . Anzuseben
11 -1 u . 3 -5 Uhr .
Näh . bei Milch ,
Part , links .

2 od . 3 Zimmer
m . Küche , Gart ,
nebst Stallg . u .
Zubeh . sof . z. v .

Häbnchesmühle ,
Seitzenhahn .
Aarstra

'
ne .

1 — 2 - Zimmer -

Wohnnng
v . ält . rub . Srau
z . 1 . 6 . ob . früh ,
ges . . möal Süb -
Diertel . Ana . m .
Preis u . M . 865
an Tagbl . -Verl .

Junge Frau
sucht Beschäftig . .
gebt auch Wasch .
Ang . u . K . 877
an Tagbl .- Verl .
Sielt , ehrt . fleift .

Mädchen
sucht Stell , zum
15 . 5 . in guter
Familie . Zeuan .
porb . Lohn nach
Ucbereint . Ang .
u , M . 878 T .- V .

Bleichstrafte 43 .
kl . 3 - Zi .- Wahng .
sof . z. vermieten .
Friedens - Miete .

RM . 300 .— .
Wilhelm

Ackermann ,
Luifenftr . 16 .

Tel . 24669 .

Aeltere Dame
in Luftkurort

bei Wiesbaben
sucht alle inst eh .

gebilb . Sräul .
ober Srau zur

Teilung der
Häusl . Gemein¬
schaft und jeder

Häusl . Arbeit .
Ang . A . 406 TV

in nur gutem
Sause . Evtl .

Möbelüber -
uahme . Preis -
Ang . T . 877 TV

Sonnige
2 — tz- Z . - Wodn .

m . Zub . b . 85 .-
v . io . Ehepaar

bald . aes . Zuschr .
u . Ä . 876 an b .
Taabl . -B . erbet .

Beamter
kl . Sam ., sucht z.

"

1 . Juni ob . spät .
sonn . 2 ^ -Zim . -
o . 3 -Zim -Wobn .,
Vorderh . i . Sick .
ob . Srontsp . . Ab¬
schluß . m . Miet - i
angabe . Miete i .

Bor
aus . Ang . u .

i. 873 an T .-V . T

mit Mans . . 67 .-
mtl . Näb . Sell -
munbftr . 38 . 1 l .

WA MI «
Sinbenburaallee
1 . Et . , herrliche

5 ^ . 3 . -W » hn .
mit Zubeh . Et .-
Heir .. an ruhige
Dauermieter z .
1 . Oft . abiugeb .
Ang . mit la Re -
ferenaen unter

S . 869 an T . -V .

llnabb . älteres

Fräulein
suckt Stelle i . kl .
ruhig , öausbalt
über Mittag . 4
Tage i . b . Woche .
Ang . u . G . 873
an Taabl . -Verl .
Sb . ehrl . Frau ,
i . all . Sausarb .
selbst . , sucht 2X
wüchtl . % Tage
ob . über Mittag
Beschält ., auner
Dienst , u . Freit .
Ang . S .870 T .-V .

Loreleiring 11 .

flelleieien
200 qm . elektl .

Laftaufzua .
Füllräume .

Büro . Garage ,
evtl . m . 4 - Zirn . -
SBobn . zu verm .

Näheres Nau .
4 . Et . , norm .

C’UuJC __
2 — 3 - Z . -W .

mit K . z . 1 . 5 .
1939 ob . spät .
Pr . bis 60 .— .
Angeb . unter
« . 400 T .- B .

Im Kurviertel
berrschaftl . Wohnungen m . Bab .
Terrassen . Heizung , neu fertig¬
gestellt . 3 Zimmer mit Zubehör
130 .— RM .. 4 Zimmer mit Zu¬
behör 140 RM . 5 Zimmer usw .
Garage 220 .— RM .. all . Komfort .

Angebote u . ® . 875 Tagbl . -Verl .

z. 1 . Mai z . vm .
Dreiweiben - _

strafte 7 , Part l .
Möbl . Zimmer

an Verufstät . zu
verm . Eckern -

förbeftr . 12 . P . r .

Schöne

5 =3 . =» n .

im 1 . Stock , mit
Ztr .- Seiz . . Bab .
Balkons u . Zuh .
zum 1. Juli zu

Perm . Kaiier -
Friebr . -Ring 49 .
Näheres 2 . St .

Besicht . 11 -12 u .
4 — 6 llhr .

Berufst . Ehe¬
paar sucht

2 -Zim .- Wohn .
Preis bis 50 .—
Angebote unter
D . 877 an TV .-

Jg . Ebev . in fest .
Stellung sucht z .
1 . 6 . ober später

2 - 3 . - MW .

Ana . u . T . 871
a . b . Taabl . - Vl .

Dotzh .Str . 18 . 2 l
E . mbl . Zim . fr .
Luifenstrade 16 ,

Sth . 2 rechts
möbl . Zimmer

an Berufst , zu
vermieten .

2 Elegant nöMierie Zlmmep
separ . abget , Bad , fließ , warm ,
u . kalt . Wasser . Tel . u . Zentral -

heiz . in zentr . Kurlage zu verm .
Tel . 22511 . Adr , i . Tgbl .-Verl , Vg .

Sev . ar . mbl . Z .
an Berufst , zu
vm . Sckarnhvrft -
ftrafte 22 . 1 lks .
Sck . Mans ., mbl .
el . Lickt , zu vm .
ob . Ofen Scharn -
totftftr . 29 , 3 i

Sep .

möbl . W .

zu vermieten .
Schwalbacher

Str . 4 . 1 .

Faulbrunnen -
itrafte 3

Laden
mit anfchlieftenb .

3 - Zim .- Wobn .
auck als Eesck . -
Räume zu verm .
Näh . 1 . St , lks .
Schwalb . Str . 23
Die von b . Fa .

Wilb . Helfrich
als Auktions¬
säle benutzten

Räume sinb zum
1 . Juli 1939

anberm . zu vm .
WilH .Ackerma » n

Luifenftrafte 16 .
Telephon 24669 .

Gr . Werkstatt
u . Autoaaraae

zu verm . Kron .
Sckwalb . Str . 75

Tel . 24563 .

Wo feilt
IttWMoMlei ?
35 Jahre . 10 Jahre Sluslatibsprai . ,
auch Französisch u . Englisch , sucht
passenden Wirkungskreis , eventl .
Reisebüro . Zuschr . erbeten unter
A . 396 an den Tagbl .- Verlag .

Leeres
Parterre - Zim .

m . Nebenraum
an Einzelperson
sofort od . später
zu vm . Näb . bei

Dambmann .
Schulberg 6 1 .

Grob . leer . Zim .
an Einzelperson

zu vermieten
Schwalbacher

Str . 61 , 2 rechts .

RüdesH . Str . 1 .
P . . in gut . rub .
Hause , gut mbl .
Zim . mit s. gut .
Pension vreisw .
Lai , Emvf . ( Hz .)

Taunusstrafte 41 ,
2 links

möbl . Zim . mit
2 Betten zu vm .
1 — 2 gut möbl .

Zimmer
schöne Frontfv . .
Straftenseite . zu

verm . Kusche .
Adelbeidftr . 86 .

Fräulein ,
Ende 30 . perf . i .
Küche u . Haus
sucht z . 1 . 5 . auch
später pass . St .

Gute Zeugn .
Ang . u . F . 874
a . d . Tagbl . -V .

Aelt . Herr ober
Dame finbet in
W .- Sonnenberg ,
in ges . Höhen ! . ,

gemütl . Heim .
Das . sinb nach
2 leere Zim . m .
m . flieg . Wasser .
Zentr .. zu verm .
Adr . T .- Vl . vi >

Schön , gr . möbl .
Zim . zum 1 . 5 .
an her . Herrn
zu verm . Nähe
Ringkirche . Adr .
Tagbl .- Vl . Va

2lMHinterz .
mit ob . ohne

Küchenb . a . rub .
Mieter ä. verm .
Bülowftr . ll .P .l .

Leere Mansarde
an Berufstätige
zu verm . Karl -
ftrafte 11 . 1 .

Möbl . grobes
sonnig . Zimmer
mit eign . Bad
zu vermieten .
Schwalbacher

Str . 5 , 2 links .
Gr . mbl . Z . m .
2 Bett , an Paff ,
ob . Dauermieter
fof . z . v . Schwalb .
Strafte 61 . 2 r .

LaiWO54,1
3 Zim . u . Küche
auch f . Eeschiifts -
zwecke sofort ob .
später zu verm .
Wilh .Ackermann
Luifenftrafte 16 .

Tel . 24669 .
Marktstrabe
Stb . 1 . Stock

3-W . -MHN.
monatl . 42 .25

zu verm . Näb .
Drogerie Köttel ,

Michelsberg .
Ecke Schwalb .

Strafte .

Poftangest .
suckt z . 15 . 5 .. ob .
1 . 6 . 1 — 2 - Zim . -
Wohng . Preis -
ana . M . 870 TV .
Berufst . Dame

sucht 1 — 2 - Zim . -
Wobnung i . gut .
Sause . Miete t .
voraus . Angeb .
unter E . 872 an
Tagbl .- Verl .

SH -AW .

mit Zentralbeiz .
zum 1 . Juli
zu vermieten .

Hanse .
Hausverwalt ..

Rbeing . Str . 5 .

Erofte sehr schön .

5 - 311111« -

Gut mbl . Zim .
mit 2 Betten

zu vermieten .
Christmaun .

Eerichtsftr . 5 , 4 .
Sreunbl . möbl .
konnia . Zimmer
an Berufstätige

Mi vermieten .
Goebenftr . 9 . 2r .

Eleg . separates
Herren -

Wohnschlafzim .
m . gr . Schreibt ,
zu vm . Goeben -
strafte 10 . 1 lks .
Ehepaar finbet

als Dauermieter
Babnbafsnähe

schön . Wohn - u .
Schlafzimmer

mit saft Allein -
Küche b . berufs¬

tätiger Dame
Eoetbeftr . 20 . 2 .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Eraben -
strafte 2 . 3 r .
Gut möbl . Zim .

mit Kochgeleg .
zu vermieten

Sallgarier
Strafte 10 . 3 .

Anzufeb . zw . 12
unb 4 Uhr .
Eins . mbl . Zim .
mit Kockael . zu
verm . Sckaller .
Helenenftr , 18 .
Möbl . Zimmer

an her . Hrn . z . v .
Jahnftr . 8 , 2 r .
Möbl . Zimmer

an berufstätige
Dame zu verm .

Jahnftrafte 36 .
2 rechts .

Schön möbl .
Zimmer

Heiz . . Bab .
Garage . Nähe
Stabt . Mi vm .

Bierftabter
Söbe 1 . 2 . St .

Tel . 22356 ,
Möbl . Zimmer

zu v . Bismarck -
ring 16 , 2 r .
Sehr gut möbl .
Zim . an Herrn

zu vermieten
Bismarckring 25 ,

1 links .

Möbl Wohn - n .
Schlafzimmer

fep . Eing .. 6 .50
p . Wo ., z. verm .

• Conrad .
Webergasse 24 .

Schön , mbl . Z . .
2 Bett . , zu vm .
Weberg . 37 . 2 I .

6ut mbl . Zim .

z. 1 . 5 . Mi verm .
Blückerftrafte 34 .
1 . Stock links .
Wohnschlafzim .

an her . Herrn
frei Dambach -

tal 4 , 1 . Stock .
M . Zimmer

m . Pens , frei ab
1 . 5 . Dotzheimer
Strafte 18 , 1 .
Sonn , gut mbl .

Zimmer

Wohn - und
Schlafzimmer

möbl . . zu verm .
Albrechtftr . 33 ,

2 . Stock .

• Beb . sonnig ,
gut möbl .

MynWasziin .
1 u . 2 Betten , zu
vm . . zentr . Lage .
Babnbofftr . 14 . 2
Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Bahnhofstr . 39 .
Sch . möbl . Zim .
z. vm . Bertram -
ftrafte 2 . 3 rechts

Behagl . sonnig ,
gut möbl . Zim .
Bertramstr . 19 ,

2 rechts .
zu vermieten .

Seo . möbl . Zim .
an Herrn sofort
zu vm . Blücher -
ftrafte 20 . 3 .

Leeres
Mansardenrim .

an Einzelperson
sofort ob . später
zu verm . Näb .
aibelheibitr . 37 . 1

Gröft . sonn .
Frontspitzzim .

m . Balk . . leer zu
Perm , ab 1 . Mai
Babnbofftr . 15 .
2 . St . I .. anzufeb .
Sonntag bis 12 .

Kl . l . heizbare
Mansarde zu v .
Bleichftr . 37 . P .

Für her . Früul .
Zimmer frei ,

billig . Blücker -
ftrafte 11 . 3 t .
Leere gr . Mans ,
zu vrn . Blücher -
str . 14 . Sth . 3 .

2 gr . l . Zimmer
zu vermieten

Taunusstrafte 29
bei Friedrichs .
Leer . Zimmer
mi vermieten .

Walramftr . 4 .
2 Stock reckts .

Leeres Zimmer
m . Seiz . zu vm .

Stabtmitte .
Näh . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Vf

Beamtin
gibt von ihrer
Wohn . 2 sonnige

leere Zimmer
mit Zentralbeiz . .
Küchen - u . Bad -

benutzung ab .
Ang . u . D . 875
an Tagbl .-Verl .

Sch . Stall , mit
Box zu vermiet .
Feldftr . 25 . 1 l .

Herderstr . 11

2 Pferdestände

Moritzstr . 66

hell . Softener
u . Weinkell . . 60
qm . Ang . unter
E . 859 T .- Verl .

Einfam .-Haus
ober geräumige

5 -Zim .- Wobn .
minb . 5 Zimmer .
Bab . mögl . Heiz ,

in walbreicher
Taunusgegenb .

zum 1 . Juli ges .
Ang . u . D . 871
an Tagbl .- Verl .
Wochenendhaus

Nähe Wiesbab .,
zu miet , gesucht .
Ang . u . W . 875
an Tagbl .- Verl .

Rub . berufstät .
Fr . s. z . 1 . 6 eine
abaefckl . 1 - Zim . -
Wobn . Ana . u .
U . 867 an T .-V .

Aelt . Ehepaar
Soz .- Rentn . .suckt

1 Zim . . Küche
unb Keller zum
1 . Juni . Angeb .
unter K . 866 an
Tagbl .- Verl .

Jung . Ehepaar
sucht z . 1 . 5 .
1 Zim . u . Kucke
auch Ms . Preis -
ang . ll . 876 g . D .

Jg . Ehepaar
Poftangest . sucht

sof . ob . später
1 - Zim . -Wobn .

Ana . K . 872 TV .
Wwe . sucht cck-

aeschl . 1 - Zim . -W .
Ang . u . D . 873
an Tagbl .- Verl .

Kurviertel
sep . gr . sonn .
Frontsp .- Zim . .

mbl . ob . unmbl . .
Zentr .- Heiz . . mit
kl . Kochkammer .

30 RM . Besicht ,
vormittags . N .
Leberberg 8 , P .
Gr . mbl . Wobn -
Scklafzimmer m .
2 Bett , ab 1 . 5 .
zu verm . Moritz -
strafte 15 . 3 lks .

Sckön möbl .
Zimmer

a . Berufst , z . v .
Lotz , Moritzftr .35

Möbl . Zim . frei
Reuggsfe 15 . 2 l .
Gut möbl . sonn ,
gemütl . Zimmer
zum 1 . 5 . 1939

zu vermieten .
Nieberwaldftr . 9 .
Sochvart . rechts .
Möbl . Zim . r . v .

Oranienftr . 48 .
Mittelbau Part .

Gut möbl . Zim .
m . Schreibt , zu

verm . Röber -
ftrafte 10 , 1 . St .
Sck . Z .. 1 -2 Bett .
Röderftr . 20 , P .

Sep . mbl . Zim .
zu vermieten .

Saalgassel6 . P .r .

2 leere Zminn
ob . 1 Zimmer u .
Küche a . ältere
berufst . Dame

zu vermieten .
Ang . M . 872 TV

In Kurlage
2 sonn . gr . leere

Zimmer
mit Balk . . Bab ,
Keller abzugeb .
Ang . u . S . 878
an Tagbl .- Verl .

Ifijähr. Mädchen
sucht leichte St .
i . Saush . Zu er¬
fragen bei

Sckmittel .
Hvckftr , 2 . 1 r .

Gut empf . Fra «
LI — 2mal i . b .
Woche Veschäft .
Ang . S . 872 TV .

Saubere Fran
sucht Stelle , auch
für nachmittags
und Wäsche zu
waschen . Ang . u .
B . 876 an den
Tagbl .- Verl .
Kleinrentnerin
zuverl . , sucht 2

bis 3 St . norm .
Betät . . a . liebst ,
zu Kind ob . für
Gänge . Ang . u .
S . 873 T .- Verl .

Geb . Witwe
Ansang 40 . sucht
pass . Wirkungs¬
kreis . am liebst ,
in frauenlosem
Haush .. ev . auch
.Vertrauensstelle
i . Haush . . nur
tagsüb . Ang . u .
M . 874 T .-Verl .

1 - od . 2 - Zimmer -
Wohnuug

von angestellter
Dame sofort aei .
Ang . u . 3 . ■879
an Taabl . - Verl .
Inna . Ehepaar
suckt sof . ob sv .

2 - 3 . - WM .

bis 38 Mk . Ana .
u . D . 876 T .-V .

Saab , möbliert .
Mans . -Scklafz .

mit Tel . -Benutz .
in Erbenbeim

Mi vm . Ana . u .
A . 376 an T .- V
Sck . möbl . Zim .
m . Pens , finbet
heft . Herr ( gern .

Heim ) . Nähe
Ringk .. 2 . Stock .
Ang . 6 .878 T .-V .

Mbl . Zim . . 1 bis
2 Bett .. Babben . .
z . n . Batt , Kais -
Fr .- Ring 46,2 r .
Schön mbl . Zim .
m . 1 ob . 2 Bett ,

zu vermieten .
Kaiser - Friedr .
Ring 74 . 3 .

Möbl . Zim . z. v .
Karlitr 2 , 2 . St .
Möbl . Zim . Kl .
Kirckgasse 2 P . r
Mbl . Z . . 2 Bett ,
zu nerm . Kirck -
gasse 50 . 1 .

Sck . mbl . mod .
2bett . Zimmer

z . v . Mauritius -
ftrafte 12 . 11 . . b .
Fr , Klotz , Wwe .

L . Balk . - Zim .
mit fl . W . unb
anschl . kl . Zim .

zu permieten
Oranienftr . 55 . 3

Gr . I . Zimmer
1 . St . , zu Perm .

Platter
Strafte 52 .

Kl . l . Manf . frei
Moritzftrafte 29 .

| flacmB . $ erionai
~

|

Beamter i . 3L
~

!. Beschäftigung
auf Büro .

Ana . u . F . 864
an Tagbl .- Verl .

Buchhalter
perfekt in Lohn -
buchhalt . . sucht
sofort Stellung .
Ang . u . U . 869
an Tagbl .-Verl .

Morisl
27 I . . mit allen
Buroarb . vertr . .
Steno . Sckreib -
masch . . sucht oafi .

Wirkungskreis
sofort . Ang . unt .
D . 869 an T .- V .

2 sehr « . mbl . Z .
( Herren - unb

Schlaf ». ) fr .Lage
z . 1 . 5 . 39 z . nm .
Abolfftr . 9 , 2 r .

Sck . sonn . möbl .

Zimmer
mit Schreibtisch ,
mit ober ohne

Pension , zu nm .
Zu erfragen im
Tagbl . -Verl . ür

Backmayetstr .
schön eingericht .
Zim . zu verm .
Ang . u . W . 873
an Tagbl .-Verl .

Kurl . . Et . -V .
1 — 2 Min . v . b .

Wilhelmftrafte .
Kaiferbof . nahe
Kurh . . el . wohl .
Wohnschlafz . fr .
Tel . , fl . W . Bab
Tel . 25314 .

Mbl . 3 . z . vm .
WeberKasse 3 .
2 r „ Eartenb .

Jung . Ehepaar
s. 2 -Zim . -W . m .
Küche , mögl . m .
Bab . z . 1 . Juni
ob . spät ., auch in
näh . Uma . Wies¬
badens , b . 8. Pr .
v .60 .- . Preisang .
u . ll . 874 T . -Vl .
Junges Ehepaar
( Polizeibeamter
f . sonn . 2 - Zim .-
Wohn . Näheres
Tel . 21008 ober
Ang .M . 873 T .- D .

Wehrmacht -
Angestellter

sucht in Wiesb .
( auch Vororte )
2 Zimmer und

Küche m . Keller
z. miet . Ang . u .
H . 879 T .- Verl .

2 — 3 - 3 . -Wohu .
mi miet , gesucht .
Ana mit Preis¬
ang . unt . E . 869
an Taabl . -Berl .
Suche f . sof . ob .

kMMeiM
sofort zu vermieten .

Büro Staab , Rheinstr . 75
Telefon 26292 .

» • • • • • • • • MM

Junger
faufm . Angeft .

25 I . . lebig , sucht
sich zu oeränb .
Bevorzugt Lohn¬
buchhalter . Ang .
unter ll . 868 an
Tagbl . - Verl .

| 6e « « Mt» s $ alMäi ]
Zuverl . Kraft¬

fahrer sucht sich
zu oeränb . Pers .-
o .ßieferro .,übern .
auch anb . Arb .
Ang . F .870 T .- V .
Eärtner - Thauff .
14 ) . Fahrpraxis ,
erftkl . Zeuan .. s.

Dauerftellung .
K . Seifert ,

Bad Neuenahr .
Reue Kur -

Kolonnade . 4 .

Krafts abrerftelle
gesucht .

Habe Führersch .
Kl . 2 u . 3 . Mim
8 . 5 . 1939 . Ang .
I . 871 a . T .-M .

Mbl . Z . an her .
H . o . D . z . 1 . 5 .
zu v . Seeroben -
ftrafte 11 , 2 lks .
Schön , ar . möbl .

Zimmer
1 . Stock , mit

Balkon , f . 1 unb
2 Bett . , m . Pens ,
an Dauermieter
abzugeb . Aufzug .

Heizung . Tel ..
Bab . Bebienung

vorbanben
Taunusftr . 6 , 1 .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro , Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus

Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Welche Firma
stellt zuverläss .

Expedient
Lagerist

ein . Ang . unter
U . 877 an T .- V

IIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIHIIIIHI

Ml . Zimmer
frei , behagl .. mit Verpfleg . .
Lift . Bab . Tel . , a . Doppelzim

! Pripatheim . Wilhelmstr ^ 38,2

Aelt . Beamten -
Eftep . sucht halb

3 - Z . - WM .

mit Zub . Etwas
ausw . . Garten ,
llnterftellmögl .

f . Wagen . $ r .«
Äna . u . D . 865
an Taabl . - Verl .

3 Zimmer
unb Kücke mit
Bab v . Angeft .
aei . Preisanaeb .
u . S . 861 T .-V .

Sonnige
3 -Zim . -28ohn .

m . Bad . Balkon
u . Mans . v . Ve -
amtenroitroe mit
Sohn sof . ob . fv .
z . miet . aef . Ana .
u . T . 859 T .-V .

Reicksbearnier L

3 - 3 . - W0W .

m . Bad . i . Nähe
Hauptbahnhof

ob . Sauvtzoll -
amt . Angeb . an
S . L . . Albrecht¬
ftr . 9 . bei Singer

Schöne

3 - 3lmmet -

MMI
in guter Sage ,

pon rub . Ebev .
z . 1 . Juli aefuckt .
Ana . u . A . 378
an Taabl .- Verl .

Sonn . 3 - Zim -
Wobn . m . Balk .
Mans ., in gut .
Sause , v . vens .
Bearnt .- Ehep . z .
1 . 7 . ob . spät . gel .
Pr . 60 .— . Ang .
I . 870 T .- Verl .

Beamter suckt

3 - Z . - WM .

Ana . u . U . 871
a . b . Taabl .- Vl .
Pens . Beamter
sucht freunblicke

3 - Z . - WM .

m . Zubehör für
Sept . . Oft . Ang .
mit Preisang . u .
E . 871 a . T . -M .

Inna . Ehepaar
( Beamter ) sucht

3 - 3, - WM .

m . Bab u . Seiz . .
Stabtranb aber
näb . Umgebung .
Ana . u . S . 871
an den Taablatt -
Verlag

LehrsrsstlN !
sucht z . L 5 . 39

3 - 3.
- $ oi)n .

Preisanaeb . an
Frau L . Lüderitz .

E ^ erftr
^

96 h .

Wohnung
od . Haus

v . 3 — 4 Zim . u .
Zub . neuzeitlich
ausaeftattet . für
Serbft 1939 zu
mieten ev . kauf ,
gef . Garage erw .
Ana . u . A . 382
an Taabl .- Verl .

3 — 5 - Zimmer -
Wobuung

ruhig , aefunb . m .
Bad u . Balk . 0 .
2 Damen gesucht
Ana . F , 867 TV ,
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mit wovon

Fruchtpresse .
Konkerv . -Eliiier .

Verdamvftovf ,
Küchenbocker .

Zweisitzer Paddelboot , Mah .,
v . Petersen gebaut , m . 2 % PS -

König -Motor , mit all . Zubehör

in best . Zust . abzug . Anzuseh .
Bootsh . Scholten , Schierstein .

Zu verkaufen :

Wanderer

Etagen
Villa

Bauplötze
Wiesbaden -

Konnenberg
schöne Höhen¬
lage . zu ver¬
kaufen . Ang .
unter G . 872
an d . Tagbl .-
Verlag .

MlWlH
Eiche , dunkel ,

sehr gut erhalt .,
zu verkaufen .

Int . 6 b . 8 Ubr .
Bierstadter

Höhe 57 , Part .

i . schön , freiliea .
Anw . d . Stabt «
grenze . Ana . u .

meines
1— 2 - Samtlientans

( evtl , mit schmiedeeis . schönem
Kronleuchter ) , ist weg . Sterbe -

salls sof . sehr vreisw . zu verk .
Näb . Wiesbaden . Franr - Abt -

Str . 12 , 1 . Et . Zu bes . Montag ,
d . 24 . 4 . , bis Mittwoch , d . 26 . 4 .

ömnige 4 - 5-Wmer -Wchmng
mit Heizung und Veranda , zum
1 . 7 . 1939 oder früher zu mieten
gesucht . Angebote unter A . 391
an den Tagbl .-Verlag .

» Wich
Mosbacher

Stratze .
vreisw zu verk .
Ana . u . S . 868
an Tagbl .- Verl .

Bausparkasse Mainz A . - G

Wir haben die gesetzliche
Neuordnung durchgeführt !

Lückenlose Baufinanzierung durch unsere

Lund II . Hypotheken ohne Reichsbürgschaft
bis zu 80 Prozent des Gestehungs - und Ertragswertes . In
geeigneten Fällen auch Zwischenfinanzierung . — Unterlagen
und Beratung kostenlos durch die

MMN
mit Matr . und
Kinderstüblcken

bill . z . vk . Kloos
Vertramstr . 13 .
Hinterb . 3 . St .

Wie i - Mmr - MW .

möglichst in zentraler Lage ,
zu mieten gesucht , oder

mittleres MniaiB
wo Wohnung frei wird , in
Wiesbaden zu kaufen gesucht .
Angebote nebst näb . Angaben
über Preis unter A . 379 an
den Tagbl .-Verlag .

Drei helle

Büro - Räume
möglichst Nähe Wilhelmstr .
ab sofort für die Dauer von
fünf Monaten gesucht . Ang .
unter A . 402 a . d . Tagbl .-Verl .

Einfam . - Villa
7 Zim ., Küche , Zubeh . 24000 .—

Etagen - Villa
3x4 Zim .,Küche , Bad , Heizung ,
Garten , Garage RM 35 000 .—

Etagen - Haus
in verkehrsreich . Lage m . Klein¬
wohn ., mod . Laden , Toreinf .,
Platz f . 10 - 15 Garag . 36 000 —

Etagen - Haus
Kleinwohn ., gute Wohnlage ,
Mieteingang ca . 10000 RM .

nur RM . 60 000 .—

zu verkaufen durch

Bau und Boden
Immobilien

Dr . jur . Herrn . Schmidt
Taunusstraße 13 , Tel . 27967 .

Gesucht
sof . od . später von ruh . Beamten -

samilie in Wiesb . oder Umgebung

pifKW
'Wnung

mit Zubehör . Angebote u . A . 380
an den Tagbl .- Verlag .

sphnana
“ «

Kofferradio ,
Mod . 38 , mit

komb . Netzan .-
u . Ladeger .. für
100 .- z. vk . Näh .

WIN
in guter Laae . z .
kaufen ges . . evtl .
Barauszahlung .
Ang . u . Ä . 491
au Tagbl .-Verl .

Etagenhaus
Südviertel , hochverzinsl ., massive

Bauart , geringe Anzahlung , Preis
RM . 31 000 —

Etagenvilla
Neubau , aller Komfort , Mieten

RM . 8000 .— , umständehalber zu
verkaufen durch :

Immobilien - Verwaltungsbüro
Dr . jur . Hans " Henn

Friedrichstr . 42 ( Woolworthhaus )
Telefon 25141

Einfam . - Villa
Y a . Rhein , auch -für 2 Farn ,

geeignet , geringe Steuern , Garten ,
Preis RM . 13500 .—

Zweifam . - Haus
Höhenlage , 1 mal 5 und 1 mal

3 Zimmer , Küche , Bad , Zentral¬

heizung , großer Garten , geringe
Steuern , Preis RM . 23 000 .— , An¬

zahlung RM . 10000 —

Jung , berufstüt .

Ehepaar
sucht leeres Zim .
mit Licht und
Kochgelegenb .sot .
od . später . Ang .
u . K . 874 T .-V .

Koch - u . Tel . - i
Eelegenh . Atm .
u . B . 874 T .-A l A . 381 an 4. .- V ,

Festangestellt ,
lucht saub . mobl .
Zim . mit etwas
Kochgelegenheit .
Ang . u . L . 874
an Tagbl . -Verl .

5- r - Mml - miWW
mit Zubehör im Zentrum

gesucht .

Angebote u . 3 . 874 Tagbl . - Verl .

$101)1 . WM
1— 2 . ruhige Lage , von Ehepaar

gesucht z. Wobn -Aufentb . . mogl .
Nerotal . Angeb . mrt Preis n .
Dresden - A . Villa Stubel , Allee o .

500 DKW .

m . Steibieitenwagen . 5000 km
gel . . g . bar f . 1000 .- krankheits¬
halber zu verkaufen . Schneider .
Johannisberger Straffe 1 . 1 .

TREUBAU - FINANZIERUNG
bis 80 % der Gesamtkosten durch 1 . und 2 . Hypoth .

bei sofort . Baubeginn . Bauplatzwert gleich Eigen¬

kapital . Bei Altbauten Beleihung bis 70 % des

Verkehrswertes . Bez .- Berater :

Dahlhoff , Frankfurt am Main 12

Blumenstraße 2 (Eschenheimer Tor ) Fernruf : 587 07

..... 4 - Zimmerwohnungen .
eine Wobnung frei gemacht wird ,
zum Preise von nur 32 000 RM .
Räbe Kavellenstiahe 8. verkauf , d .
Wulf , Jmmob . . Mozartstr . 6,25534 .

öesdiäfts - Eddiaus
mit modernen Lüden , beste
Lage Langgaffe , preiswert
geg . Varzabl . ( ca . 90 000 .- )
zu verkaufen .

fiaus
vordere Moritzstrahe , nur
Vorderhaus m . Toreinfahrt ,
sr . Sof u . Werkstätte , zum
Preise von RM . 24000 .—
bar zu verkaufen .

Eugen Bier
Immobilien ,

Friedrichstrahe 46 , 1 ,
Telephon 27196 .

| lirintrt ■Bertaiifg j
4 Läuier -
schweine

zu verkamen .
Ab 12 Ubr anz .

Luttermann .
Platter Str . 176
2 Einlegschweine
z. verk . Ahmus .

Dotzheimer
Strahe 86 .

Herrschaftliche
Etagenvilla

mit grobem Garten . 6 - Zimmer -

Wohnungen , modern emgerrchtet .
Wobnung k. frei gemacht werden ,
z Preise von nur 42000 .— RM .
bei balber Anzahl , »u " erkauf , d .
Wulf , Jmmob . , Mozartstr . 6 . 25534 .

Rentabl . 3stöck .
Etagenhaus

mit Seitenbau ,
gr . Hof . 3 bis
4 Garagen sind
einzuricht . . Ein¬
fahrt . Kaufpreis

28 000 RM .
Anzahlung nach

Uebereinkunit .
Frieda Kraft .

Erbacher Str . 7
Immobilien .

Hübsch , eis . Bett -
Nelle mit 4teil .
Wollmatratze , f .
15 RM . zu verk .

Schwalbacher
Strahe 5 , 2 lks .

Dauermieterin
s. ab 1 . Juli od .
sväter 2 schöne

eere Zim . mit
Pension . Heizg ..
Bad u . Bedien ,
in gut Wohn¬
lage . Parterre
oder 1 . Stock .

Ang . E . 878 TV

1 — 2 leere Zim .
mit Penffon u .
Z .- Hz . von alt .
Dame z . 11 . 7 .
od . sväter aes .

als Dauermiet .
Räbe Kurbaus .
Ang . u . S . 877
an Taabl .-Verl .

Altere Dame
sucht schön , leer .
Zim . , evtl , nut
Küche , in g . ruh .
Hause . Ang . u .
K . 873 an T .-V .

Dam .- Schreibt «
oval . Tisch , sr .
Bügelt . Trum .-

Spiegel u . a . .
3 gr . Spiegel .

Tonnengarn . m .
Vrett .3Balk .- St .
zu vk . Oranren -
strahe 27 . 2 r .

Verschiedene
gebr . Möbel

w . Raummangel
billigst zu verk .

E . Mellinger .
Dotzb . Str . 64 .

Zu verkaufen :

Villa - Höhenlage
7 Zimmer . Garage , schöner

Garten , wunderv . Fernblick

50 000 RM .

Neubau • Adolfshöhe
steuerfrei

50 000 RM .

Etagen - Villa
m . 8 Wohnungen , Kurhaus¬

nähe , sehr gepflegtes und

rentables Anwesen .
100 000 RM .

J .
Chr . Glücklich

Immobilien
Kaiser - Friedrich -Platz 1

Tel . 26656 .

1,8 Opel
Lieferwagen, .

in erstkl . Zust ,
wegen Anschafs ,
eines sr . Wag .
i . Auftr . i . verk .
Bornen Sckner -
steiner Str . 69 .

Chevrolet
1 % - Tonner

in tadell . Zust ,

Gut erhalt .
Nußb . - Büfetf ,

oeterii . Vertiko

%u verkaufen .
Anzulehen ab

18 Ubr .
Kiedricher

Str . 2 . 1 links .
Eck . Büfett , hoch ,
dklbraun . bei . s .
Wirtschaft paff ..
2Kiickenichr ..bcll ,

Villa
7 Zimmer , 2 Küchen , 2 Bäder ,
reichliches Nebengelaß , Heizung ,
Garage , Garten für 30 000 .— RM .
zu verkaufen .

Etagenhaus
Südviertel , 4 - u . 5 -Zim .-Wohnungen
mit 20 000 .— Anzahlung z . verk .

A . DIEBELS
Immob . , Neugasse 26 , Tel . 25369 .

6000 RM .
aus Privathand
als 1 . Hyp , auf
gut . dies . Hans -

grundstück ges .
Ang . B . 880 TV .

1 . Hypothek

12001 Mark
auf la Objekt zu

5 % % gesucht .

(Eugen Siel
Immobilien .

Friedrichstr . 46 . 1

Mivemh !

I ttaptt °lm -« iiB °t« l
Suche

mich mit
1500 - 2500 RM .
a . einem sicheren

Unternehmen
tätig zu be¬

teiligen . Ann .
ll . 872 a . d . TV .

Rentenhaus
bevorz . Höhenlage , bester

Zustand , m . mod . 3 -Zimmer -

wohnungen,Zentralheizung ,
Warmwasservers . Jahresm .
16000 .— , Preis 135 000 .— .

Etagenvilla
Höhenlage , tadelloser Zu¬

stand , 2X4 - u . 1 X3 -Zim .-

Wohnungen m . all . Komfort ,
bei 20000 .— RM . Anzahl .
Preis 50000 .— RM .

Einfamilienhaus
in guter , sonniger Wohn¬

lage m . Blick auf den Rhein ,
8 Zimmer u . Zubehör , Zen¬

tralheizung , b . 20 000 .— RM .

Anzahlung . Preis 35 000 .— .

Willy Stern
Grundstücksmakler

Theaterkol . 11 . Ruf 27363 .

Etagenhaus
Nähe Ring . best . Zustand ,
2 ° u . 3 - Z .-Wobn . . Toreinf . ,
gr . Hof . Werkst . . Ernh . -W .
44100 .- Mieteing . ca . 8000 .- .
s billig u . Einh .-W . z, verk .
Friedebach , Immobilien
ismarckring 28 . Tel . 23563 .

Suche
Beteiligung

Vertret . . Jnkaffo
od sonst . Vertr .-

Posten . Auto .
Lager . gr .Sicher -
heiten vorband .
Ang . u . 3 . 869
an Tagbl . -Verl .
Dame sucht mit

5000 bis

10000 RM .

tätige Beteilig ,
in einem sicheren

Unternebmen .
Genaue Angab .
unter D . 848 an
Tagbl .-Verl .

! UffiüSfl .w
'
iT

Wer gibt zirka

looo im .
Baukavital für

Wohn . unt . Ver¬
rechn . mit Miete

in bestem Zustand .

Billig M « erlaufen
W . Bellwinkel

Schulgaffe 7 .

Kaufm . Angestellter sucht z. 1 . Rias

NIMM WM
in nur gutem Hause . Angebote u .
R . 412 an D . Schurmann , Anz .»

Mittl ., Düffeldors .__

1 Kabriolett , 4 -Sltz „ 8/40 . abgelon .
® ° S

; «
' 5U2IeE Vorführung auf Wunsch werktag -

Rub -Gasberd .4fl DOr. 8 — 9 Ubr . Schriftliche
alles sehr fit erb . Gebote erbeten an

nctfauien Forstamt Sonnenberg

6hrtNm & m W .- S ° nuenberg , Gartenstr . 16 .

Allee 5 » . I

Einfamilien - Villa
Neubau , steuerfrei bis 1944 ,
Vorortlage , hochmoderne Aus¬

stattung , 7 Zimmer , Diele ,
Bad , reicht . Zubehör , Garage ,
Zentralheizung , Warmwasser¬

versorgung , schöner Garten ,
bei etwa 35 000 .— RM An¬

zahlung zu verkaufen .

ÄUG . TH . BECKHAUS
Immobilien - Hypotheken

Wilhelmstr . 20 . Tel . 28839 .
. . . *

m . Küche . Bad ,
Keller , z . 1 . 6 . o .
1 . 7 . z . miet . « es .
Ana . u . D . 867
an Tagbl .- Verl .

Moderne

3 - 4- Z . -WW .

mit Heizung u .
Bad . Südviertel .

Räbe Hinden -
burgallee bevor¬
zugt . zum 1 . 8 .
od . 1 . 9 . . eventl .
auch früher von
jungem Ehepaar

gesucht .
Ang . u . L . 867
an Tagbl .- Verl .

Hob . Beamten -
Ebevaar sucht

:h bis 5 »

Zim . - Wohn .
Mans . . Bad . Hz .
sofort od . später .
Angebote an

Müllenbach .
Leberberg 9 .

4 - Z . - WM .

m . Küche . Kell . .
Bad . z. 1 . 6 . 39
od . spät , gesucht .
Mietvr . bis 130
RM . Ang . unt .
E . 867 an T .- V .

4 - Zim . -Wohn .
mit Mans . , im
Zentrum , sof . o .
spät . aes . Ev . k.
sonn . 2 - Zim .-W .
Rbeinstratze , in
Tausch aeaeb . w .
Zuickr . m . Pr .-
Ang . erb . unter
M . 868 T .-Verl .

Äontag 20 Uhr .

Zu verkaufen
1 Tenorborn

( Bariton )
3 Stämme

Hühner , deutsche
Zwerge

W .»Schierstei « .
Babnbofstr . 22 .

Persertevvick
3 .70X4 .20 . »u vk .

Mainz .
Kaiserstr . 80 . 1 . i

Kaffee -Tee -
Serviee

f . 12 Pers . , aus
d . 18 . Jadrb . . z .
verk . Adelbeid -
str . 81 . anzuseh .
v . 12 — 2 Ubr .
Brief m .- Samml .
( 2000 Marken )

v . 1840 an . Jtz -
u . Ausl . , f . 300
Mk . zu vk . Ana .
u . T , 873 T .-V .

Guterhaltenes
Schlafzimmer .

Eiche , zu verk .
Eustav - Adolf -
Strahe 1 , 1 r .

Eilh . -SGchW .

kebr aut erhalt . ,
vreisw . <m verk .
Anz . ab 17 Uhr .

W . -Biebrich .

LadeAhele
( fast neu ) billig
zu verk . Adel -
beidttr . 18 . P .

I « « « ll
1,75 Mir . breit ,
0,85 Mir . tief u .
1,75 Mir . bock ,

neuwertig .
1 Schreibmasch .

gut erhalten
vreisw . zu verk .

Blum .
Hellmundstr . 16 .

Ruf 25760 .

Rahm . ( Singer )
f . neu . m . Licht
zu verk . Groh .

Wagemann -
stratze 29 , 1 .
Eismaschine

12 Ltr . . m . Kon¬
servator . mit od .
ohne Mot . , bill .
zu vk . W . -Dotz -
beim . Frauen -
steiner Str . 36 .

Sch .Eichenbüfett
( geschn .) ,

Eckoibliothek ,
1 Spiegel , sofort
zu verk . Näh . bei
Röder . Wieland -
str . 18 . Stb . 2 .

Euterbalt .
8eckiger Tisch

nutzb .- vol . . zu
verk . Wellritz -

stratze 20 . 1 lks .
2türige Schränke
zu verk . Rüdesh .
Str . 14 . Sv . lks .
Anz . Mont . 11 - 2 .

Sofort

M oet Wo :
2 komvl . Betten .

2 Nachttische .
rd . Tisch . Renaiff .

- । Klavierstubl .

2- oder HM - tar ä .

in Wiesbaden , bzw . näh . Umgeb .. BiUtttrttt ,

wenn mögt mit Zentralheizung , ^ . « " b ? " ru » e .

Garten . Garage , sofort geg . Bar - A ». Toilettenmch

zahlung zu kauf . ges . Angebote u . tSSSSi ’

S . W d - n |

sprecher u . and .
vreisw . zu verk .
Bef . 16 — 18 Ubr
Kl .Schwalbacher
Straffe 2 , 1 . lks .
Metallbett ( wh .)
m .Kav . -Matr . zu
verk . Ruf 25355 .
ab Montag .

ZmWödeibett
Solz Eicke geftr .
m . I . Matr . . für
7 Mk . zu verk .
Jabnstr . 3 . 2 I .Schweb . Polar -

Weißfuchskragen
zu vk . Wallufer
Str . 3 . 3 . Besicht .
nach 17 Ubr .

Dklbl . neuro .

Damenmaniel
iGabardine ) . la
Qual ., Gr . 48 ,
schz .Seidenmani .
Gr . 44 -46 . mod .
Bett . Nutzb . -vol .
m . Kavokmatr . .
Mandol . zu vk .
Ublandstr . 20 . P .

Wenig getrag .
elegante

Modellkleider
u . berrl . Blau¬
fuchs verk . vrw .

Frau Falbe .
Televbon 26606 .

Anzüge und
Mäntel

( mittl . Figur )
erst « . Stoffe ,

neu u . gebraucht
i . Auftr . vreisw .
z . verk . Anzus .
Sonntag 9 — 12 .

Biigelanitalt
. Blitz "

,
Neroilratze 8/10 .
Frack » . Smoking
Cutaway , f . neu .
verfch Anzüge

u . Mäntel , bill .
zu verkaufen .

Schneider ,
Herderstrahe 21 .

Sebr schönes gut
erbalt . Klavier

zu verkaufen .
Ang . u . B . 873
g , d . Tagbl .- Vl .

Nora -Radio .
1 Smoking - Anz .
1 Frack -Anzug .

Er . 52 . 8 n . w .
Kelln .- o . Kond .-
Jack . . 1 ool . Bett
m . Svr . . Sofa . el .
Lamv . u . sonst , z .
vk . Hindenburg -
allee 11b , Pari .
Ren . kl . Bolks -
Emvf . zu verk .

KlSb . Albrecht -
irr . 3 . Stb . P .

VL - Frei -
schwingerchains

auf Schallwand ,
zu verkaufen

Helenenstratze 6 .
Stb . 3 . St . lks .

6tag * u5

oder

etnoenmllo
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 870
an Tagbl . -Verl .

Sonniges
Waldgrundstück

für Wochenend -

LMM :

©arten ober

MurngrunM
geg . bar zu kauf ,

gesucht . Ausf .
Ang . u . S . 874
an Tagbl .-Verl .

Illllillllllllllllllllllllllllllllllllll

Garten
oder Baumstück .

Näbe Parkweg .
z. kauf . ges . Ana .
u . 5 . 876 T .-V .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Enterb . Küche
( Pitch ) vreisw .

zu verkaufen .
Klarentbaler

Str . 20 . 3 Mitte .

Ent erb. Kiilhe
bill . zu verkauf .

Grenbel .
Lorcker Str . 11 .

Feuerfester
Kaffenkchrank

n . ar . Polyvbon .
bill . zu vk . Ana .
u . T . 869 T .- V .

Kleiner

Geld schrank
59X42X31 . saub .
Rutzb . - Bett . m .

Svrunarabm . u .
Kavok - Matr . . b .
z . vk . Waterloo -
str . 4 . 2 r . 11 — 2 .

Hob . Beamter
sucht zum 2 . 5 .

ein , evtl , auch
zwei möbl . Zrm .
Ang . u . H . 876
an Tagbl .-Verl .

Herr sucht vom
1 . Mai ab .

rnöbl . sonn . Zim .
Ang . u . K . 878
an Tagbl .- Verl .

Res . - Offizier J .
ab 3 . 5 . f . 6 W .

möbl . Zimmer
M . Morgenkaffee

Näbe Kaserne
Gersdorffstraffe .
Ang . mit Preis
u . E . 873 T .- V .

Gröhes
Doppelzimmer

od . 2 kl . Zim .,
mgl . Bad u . teil «
weifeKüchenben .
v , jg . Ehepaar

( Dauermieter )
ges . Angeb . unt .
F . 875 an T .-V .
Schro . s. l . o . mbl .
Z . od . Mans . m .

3mmo6ilien-

kaussesMe

EM .
- H1IIS

in schön . , rubig .
Lage Wiesbad . .
ca . 7— 8 Räume ,
mod eingericht ..
m . Garage u . kl .
Garten , bei ca .
15 000 Var -Anz .
zu kauf , gesucht .

Angebote an
Avotbeker
C . Höing .

Müblbeim -
Sveldors .

Abornstratze 50 .

zu vk . E . Stern
Wiesbaden ,

Adolfsallee 55 .

Opel -
Svortkabriolett ,
1,8 1, 6 M .,

steuervil . . billig
zu verkaufen .

Moritzstrahe 50 ,
Laden .

Televbon 28368

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiS

18/80 PS

Mercedes
6 -7 -Sitz . . steuer¬
frei . in sebr aut .
Zull . bill . z . vk .

Dotzbeimer
Str . 28 . t . Sof .

IIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

mbl . sonn . Zim .
Ang . mit Preis¬
angabe u . H . 874
an Tagbl .- Verl .

Sielt , rub . Ebev .
( Pensionär )

sucht mbl . 1 - od .
2 - Zim .-Wobn .

mit Alleinküche .
Ang . u . E . 870
an Tagbl .- Verl .
Eins . mbl . Zim .

gesucht . Näbe
Sonnenberg od .
Parkstr . Ana . u .
ll , 878 an T .-V .

Suche schön

nöbl Simmet
mit voller Pens ,
in a . Wohnlage .
Preisana . unter
T . 867 an T .- V .
Möbl . Zimmer

mit Bad . rubia .
gesund u . gevfl .
gesucht . Ana . u .
I . 868 an T .- V .
Eerichtsaffeffor
sucht zum 1 . 5 .

1 od . 2 ruh . gr .
gt . mbl . Wohn¬
schlafzimmer m .

Zentr .- Seizg . .
Badben . . Näbe
Babnbof ober

Rbeinstr . Prers -
ang . W » 866 TV .
Sev . möbl . Zim .
v . berufst , solid .
Herrn z . 1 . 5 . 39
aes . Angeb . unt .
I . 875 an T .-V .

oder Bauplatz . Stadtrand bevor - Bes . v . 10 -1 Ubr .
zugt , sucht Selbstkäufer . Anzabl . I Taunusstr . 9 . 2 l
9000 RM . Angebote u . F . M . 406 gArnnt

am H m . « « "

Satten ober SaoiiiftM
zu kaufen gesucht . Angebote u . 2 eit Zellen
B . 863 an den Tagbl .-Verlag .

'

tog
-

Volksempfänger 1 Kinderbeti .
billig z. verkauf . SK . wtz 1 wff .
Oranienftr . 16 . 4

Kleiderschrank .
3 . Stock rechts . 1 Volksempfana .----------- --- 11 el .-drm . Laut -

1— 2 leere Zim . .
in guter Lage .

möglichst Nähe
Linie 1 . in gut .
Hause , v . jung .
Herrn zu mieten
gesucht . Ang . u .
S . 864 Tagbl .-V .

Raum
zum Unterstellen

von Möbeln
Näbe Steuben -
stratze gesucht .

Schmidt .
Steubenstr . 18 .
Televbon 22669 .

..... 26151(6«
Aratze

^
R .

^ ^ r 11 .80 Mir . boch . Ao Mir . breit .

Moderne
4 - 5 - Zim . -

Wohnung
in a Wohnlage ,
m . od . ohne Hz . ,
sofort od . sväter
gesucht . Ana . u .
T . 866 an T .-V .

Gesucht
sofort od . sväter
von rubig . Be¬
amtenfamilie i .
Wiesb . od . llma .

fchöne

mit Zub . Anaeb .
mit Preis unter
H . 868 an T .-V .
Suche 4 — 5 Zim .
als Trilwobn .
Näbe Dotzheim .
Ang . u . D . 874
an Tagbl . -Verl .

Ebev . berufst ,
lucht aut möbl .
Dovvelschlafrrm .

m . anschl . Wobn -
zim . . Bad . etro .

Kückenb . erw .
iedock nicht Bed .
Preisana . erb .

u . W . 876 T .- V .
Möbl . Zimmer
v . berufst . Fr ! ,
z . 1 . 5 . gesucht .
Ang . u . B . 875
an Tagbl . -Berl .

Möbl . Zimmer
evtl , mit flieh .
Wasser v . 30 . 4 .

bis 20 . 5 . in
W .-Biebrich od .
in Wiesbaden

ges . Ang . an Fr .
Emma Merleker

Mannheim .
Erotze Merzel -

stratze 3 .

WüiffUillgSlllllW

Wohnungstausch
Suche arotze

l - Zim .-Wobn .
Vdb . . gebe ar .

2 - Zim .-Wobn .
in Tausch . Ana .
u . F . 876 T .- V .

Tausche sonnige
2 - 3im .- Wobn .

( vreiswert ) geg .
ebensolche

3 — 4 -Z .-Wohn .
Näheres Wolff .
Blückerstr . 33 . 1 .
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Briefmarken ^ kauf verkauf
Tausch

MARKEN - KATZ , Michelsberg 7,1

Hand¬
karren

( Geväckwaaen )
»u fauf . aefuckt .
Ana . mit Preis -
anaabe an

Hotel Berg .
Babnhofllr . 59 .

Mod . Kinder -
waaen . aut erb . ,
zu tauf , aefuckt .
Ana . mit Preis
u . E . 875 T .- B .

zu kauf , gesucht .
Angebote unter
H . 875 an den
Tagblatt -Verl .

Limoufinß
neuwertig ,

von Privat
zu lauf , gesucht .
Ang . u . D . 868
an Tagbl . - Verl .

Wagen
bis 2000 ccm ,
evtl , steuervfl . .
gesucht . Ang . u .
B . 869 T .-Verl .

R . Eesch .- Reisen
tadellos erbalt .

Perf . - Wagen
Olvmv . . BMW .
1 .5 I od äbnlich .
Tuv . » es . Ausf .
Ana . L . 870 TB .

Euterhalt .
4 -Sitzer , steuersr .

GalFloliil

Koch - Haube

Reform - Dämpfer
m . 2 — 4 Einsäk .

gesucht .
Eef . Anaeb . an

Postfach . 12 .
Wiesbaden .

Gut erb . mod .
zflam . Gasherd

zu kauf , aefuckt .
Preisana . unter
B . 871 an T .- B .

Telefon 59446 / 23847 / 23848 / 23849 / 23880Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen

Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Wohnungsnachweis • Möbeltransporte • Inland - Ausland und Übersee • Möbellagerhaus

Auskunftei
Adolf Blum

Friedrichstraße 49

Telephon 20174

Meile » , Mine

Aiim . Wier . MWu
kauft

Georg Lied . Wiesbaden
Adlerllrahe 31 . Tel . 22691 .

KlhWimiier

Wiesbaden , Wellritzstr . 12

schränk .
Ache , ««

Mauritiusstr . 1 |

i. Hausmllr .
t Sonntag «

N . b .
( nur

Stanoato Bleichstrabe 36 .

Walramstr . 2 . 1 .
Sonnt , ab 9 Uhr .

billig z . verkauf .
3u erfragen im
Taabl . - Derl . Vs

BMW . 3/15 PS
Schwingachse .

steuervfl . . mtl .
9 .10 Mk . . in beft .
3uft . . z. «Veiter .
370 Mk . zu verk .
Oler -Tankhaus ,

Wiesbaden .
rVranff . Strane ,

am Svortvlatz .
Telephon 23981 .

Damenrad
verkaufen .

Schmitt ,

GeLr .
Gasbackofen

2tür . Kleiderfckr .
zu verk . Wald -

ftr . 144 2 rechts

2flam .
elektr . Kocher

mit Abftellvlatt .
neu . 20 Mart zu
oert . täglich 3
bis 5 Uhr .

Herber .
Wilbelmftr . 30 .

Standard
200 ccm .

i . tadellos . 3uft .
zu verk . Anzus .
Sonntag . 24 . 4 . .

Rbeinaauer
Strane 3 , 1 lks .

NSU .- Motorrad
mit Beiwagen

fteuerfr . 500 ccm
vreisw . zu verk .
Anzuf . Sonntag

8— 11 Ubr
Sedanstrane 11 .

Htb . 1 links .

b . zu vt . Anzus .
d .11 -14 . Sonnen¬
berger Str . 66 . 2
Televbon 26857 .

Knabenfahrred
weih . Svortwag .

und
Knovfbarmonika
( Sobner Klub¬

modell ) billig z.
verkauf . Lehna .
Iäaerftrane 17 .

Duterh . Schlaf- u .

Wohnzim . Möbel
u . Einrichtungs¬
sachen bin . z . vk .

Henze .
Babnhofstr . 39 .

Leicht¬
motorrad

Sachs . 100 ccm ,
neuwertig .oreis -
wert z . verkauf .

Öttrich/Rhg .
Hindenburaftr . 1

. Phönix

Viktoria
'

Adler 1,5 Ltr .
Lim . , gut erhalt .

verkauft
Televbon 60383 .

200 ccm

DKW .

Mondi
falt neu . zu vk .

W .- Sckierttein
Wilbelmftr . 23 .

BMW . Lim .
45 PS , Baut . 38
19 000 km , z . vk .

Zu besichtigen
Hainerweg 10 .

DKW - Motorrad
300 ccm , zu verk .

Motorrad -
Schäfer .

Michelsberg 28 .

KTreppenstOn
Naturstein .

185X48 cm ,
bill . abzuaeben .
Dambachtal 37 .

2 Gartentische .
2 Stühle , weih ,
1 Holzkoffer m .
Einsah zu verk .

Janzen ,
Nerobergstr . 16 .

W ' W
vreisw ., zu verk .
Adolfstrahe 12 .

im Hof .

Euterbaltener

Wdenoagen
Marte Naetber .
billig zu oert .

bei W . Klein ,
Adlerftr . 57 , H .

Neuw . eleg .

SthlafzinnnBF
hell Eichen , mit

MU -Mt
5 PS , Auhen -

bordmotor . weg -
zugsbalber zu vk .
Näh . Bootsbaus

Schalten .
W .-Sckierttein .

490 . - 540 —

610 — 670 —

NähmMinen
i . all . Ausfuhr .,
arönte Auswahl
neu u . gebraucht
Ratenzahlungen

S . Böll .
Schwalbacher

Strane 1 .
Reoaraturen .

KinderMgen
Kiuderfvortwag .
und Klapptisch

bill . abzua . 1 — 3
Ubr . Wieland -

itr . 13 . 1 rechts .

350 ccm , i . gut .
Zulland z . oert .
od . geg . 200 ccm

zu tauschen .

Korb -
Zimmerwagen

schön ausgest .. z.
verk . Karl -

strahe 6 , 1 r .

l3u verlausen:

1 Wäschemangel ,
1 Eardrnen -

ivanner ( ver¬
stellbar )

1 Eisschrank .
1 Warmwasser -

Kasavparat .
1 Bett ( weih

Metall ) .
Parkftr . 26 . P .

Die Braut spricht

zu dem Bräutigam

Wir wollen zu Reichert 's

Kundenstamm

sehr große Aus¬
wahl und billig

Versenkbare

Schwingschiff
128 KM .

Ehestands - und
Kinderreichen -

Darlehen

Ratenzahlung

1 gutes Marken -
D .- Fahrr . zu vk .

tzmen -

unö Damenrad
fast neu . zu,verk .

Kreuzer .
Eleonorenstr .9,3 .

Blotortflö
BSA . . 500 ccm .
erfttlafs . Soort -
mafch . . billig zu
verk . Anzuseb . :

Samstaa . b . 19
u . Sonntagvorm .
9 — 12 Ubr . Dotz -
beimer Str . 28 .

II . . Hof .

3türigem
Sviegelsck
schöne Äi

Schlafzimmer
Eiche m . Birke , in Eiche m . Nuhb .

ab 395 .— RM .
Eichenbetten . Metallbetten ,

Schlaraffia - , Kapok - und Woll¬
matratzen , Deckbetten , Kissen .

Möbel - Büscher
Kl . Kirchgasse 4 . am Mauritiuspl .

Ehestandsdarlehen .

hmensahrrad
falt neu . Marke
Diirkovo . Boll¬

ballon . mit all .
Komf . . mi verk .

F . Loch .
Taunusftr . 57 .

Anzus . von 2— 4 .
Mädchenrad

zu verk . 10 RM .
_ Dotzbeimer
Str . 122 . Stb . 2 .

zu RM . 360 . -

aus Eichenholz , 8 - teilig

Weitere Preislagen :

BMW . . 500er ,
schöner Seiten¬
wagen , einzeln
sehr bill . zu vk .

Albrechtstr . 7 ,
Htb . 2 rechts .

3/15 BMW .
2 - Sitz .. in gutem
Zull . , z . verkauf .
Näheres Suiten «
vlatz 10 .

Fiat
580 ccm ,

( Tovolino )
oria . ital . Klein -
waa . . oa . Läufer
fahrbereit aus

Privatband ab =
zuaeb . Ana . unt .
L , 871 an T .-B .
Dreirad -

Lieferwagen
DKW . steuer¬

frei . zu verkauf .
W . -Jattadt .

Kleine Strane 3

Dlöfct - Meuftert
Frankenstraße 9

und Bahnhofstr . 17

mod . gut erhalt .
Vertiko . Betten .
Matr . . Deckbett .

Kissen , schöne
Eoüvte .Kommod .
Schränke , Küch .-
Schränke . Tische .

Ausziehtische .
Stühle , eich .

Kredenz . Korb¬
möbel , Bank .
Tisch . Hocker .

Holzbänke , mit
u . ohne Lehne .
Rauch - , Näh - u .

Svieltifche ,
Flurgarderobe ,
Eisschränke .
Näümasch . .

Wäschemangeln .
Wringmasch ..

eis . Weinschrank
verkauft billig

Klapper .
Tannusllr . 40 ,

Preiswert laufen !

Küchen
elfenbein u . natur - lackiert 168 .— ,

198 .— . 235 . — RM .

Mehrere arohe
neuwertige

Kisten
vreisw . zu verk .
Babnbofllrane 7 .
Televbon 22188 .

|

Schöne

HmenziMer
komvl . Schlafz ..
komvl . Küchen ,

Speisezimmer .
Büfett . Kleider¬
schränke . Bücher¬

schränke .
Ausziebtische .
Standuhren .

Betten . Matr .,
Deckbetten .

billig z . verkauf .

MinMinen
grohe Auswahl ,

kleine Preise ,
Krieger .

Frankenstr . 22,1
HIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIII

IW
( für Fahrrad od .

Motorrad ) mit
Fabrrad . bill . zu
verkaufen .

Döbnich .
De Lafvcellr . 1 .

Laden .
FiöhcbVodei
©

Bleichstraße A
Ecke Walramstr .

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

3/15 BMUI.
vreisw . zu verk .

Moldauer .
Bleichllr . 34 . 2 .
6/30 Wanderer ,
steuervfl . , billig
zu verkaufen .

Schmidt .
Dotzbeimer

Strohe 14 , Hof .

vorm .) Sonnen «
beiger Str . 44 .
Gt .erh .Mädchen -
rad zu verkauf .
Roonllr . 9 . 1 . I .

Kranken¬
fahrstuhl

nie nebr . . um «
lländeb . weit u .
Breis zu verk .
Ana . u . U . 866
an Taabl .- Verl .
2iiM . Paddelboot
fall neu . vreisw .
zu verk . Näber .

Schwalbacher
Strahe 85 . Part .

WdernWen
neuwert . , mod .

Ovel . 35 Mk . . z .
verk . Oellricker
Str . 4 . 2 . St . r .

KindeiMgen
aut erb ., zu verk .
Platanenllr . 12 .

Part , rechts .
Sutethalte - rr

Kinderwagen
zu verkaufen .

E . Kunz ,
Dotzbeimer

Str . 87 , Mtb . 3 .

zu verkaufen .
Krämer ,

Germaniavlatz 1
Verkaufe wegen
Betriebsumllell .
lOj .fchwarzbunte

Zuchtrinder
u . 10 ca .10 Woch .

alte Läufer¬
schweine . Diaag .
Dom . Klarentbal

Wiesbaden .
Kinderwagen

bill . zu verkauf .
Dotzbeimer

Strahe 42 . Stb . .
2 , Stock , rechts .

Kinderwagen ,
dunkelblau , aut
erb . zu verkauf .

Jäaerllr . 1 . 1 .
Enterb . Kinder¬
wagen . dunkel¬
blau z . vk . Babn -
bofllr . 15 . 2 . l .

KrhreidW
Bücherschränke ,

Regale , Iltens .-
« chrank . Barock -
Kommode . Sell .,
Soiel - u . Nah¬
tischchen . gutes
Klavier , antik .

Tafelklavier , ein
Bosten älterer

Möoelitucke . für
Verarbeitung o .
Brennholz , bill .

zu verkaufen .
Klapper .

Tannusllrahe 40

Motorrad
Triumvb . 200

ccm , mit Tank -
schaltung . neu

überholt ,
vreisw . zu verk .

Franz Dietrich .
Eltville . Adolf -
Hitler -Strahe 1 .
Hecker , 200 ccm ,
in gut . Zustand ,
bill .. umständh .
abzug . Anzuseh .
Sonntagvorm . b .
1 Ubr . K . Busch .
Wbrechtllr .30 .P .
ii ^ torrad , 200er
gut erhalten , zu

verkaufen .
Riehlstrahe 29 .

3 . Stock links .

Gasherd
3flam . . weih ,

Backofen , b . zu
vk . Luifenllr . 17 .
Hof hinten .

Gasbadeofen
wie neu . orw . z .
vk . Anzuf . 10 — 1 .
Dambachtal 14 .
Eartenh . 1 , St .

© uterbaltener ,
fupferner

Gasbadeofen
zu verkaufen .
Näh . Bauer ,

Michelsberg 20 .

Mllersr . 500 er
mit Beim . z . vk .
Nehme 200er in

Zahlung
Rauentbaler

Str . 9 . Mtb . P .
Zündapp , 500er
neuro , m . neuem

Seitenmagen ,
preiswert gegen

Kasse zu verk .
Anz . So . 10 — 12

Mainzer
Str . 96 , P . lks .

2 % Pfund va .
Eänse -Daunen

zu verkauf , oder
geg . einen engl .

Drabtbaarfox
zu tauschen .

Ang . u . D . 879
an Tagbl . - Verl .

Weg . Ausgabe
der Wohnung

1 Schlafz . , hell
Eiche , mit gut .
Rohh .- Matratz .,
Gobelin u . Be¬
leucht ., 1 Ehzim .,
dkl .Eiche : Bufett .
Kred .. Auszieh¬
tisch . , 6 Stühle .

1 Standuhr .
1 Sofa . 4 Sess . .
1 Tisch , versch .
Lampen . 1 Flur¬
garderobe, ! Tee¬
service u . a . m .
Sonnt , den 23 . 4 .
von 10 — 12 und

15 — 17 Uhr .
Dienstag von

15 — 17 Uhr .
Jalmllr . 21 , 1 l .

Motorrad
300 ccm . Ardie
1931 . überholt ,

mit reich ! . Zub .
290 Mk . zu verk .
Anzus . Sonntag
9 — 11 . wochen¬
tags 5— 7 Ubr .

Sch . Aussicht 24 .
Motorrad 200

ccm , Zündavv . f .
neu zu verkauf .

Sarttmaun .
Schierst , Str . 54c

200 Zündapp ,
in gut . Zustand ,
für 300 RM ..
geg . bar zu verk .

Steingasse 10 .
Werkstatt .
Zündavv -
Maschine

Zündavv -Werk
überholt . 168

ccm . zu verkauf .
Sölzlhammer .

Lifztllrahe 17a ,
Schöne Aussicht .

Faltboot
( Einer ) m . Zub .
zu verk . Sohn «

llrahe 25 . 3 t .
Kranken -
fabrttnbl

sehr gut erhalt . ,
billig abzugeben
Blücherllrahe 38 .

Vdb . 2 lks .

Edel - Rosen
Stock 35 . Brink .
Eg .- Aug . - Str . 8 .
Mehr . Kakteen f .
Gart . bill . abz .
Luifenllr . 16 , 3 .
Doblienknollen

20 Pf .
Sanmann .

Leberbera 1 .

Waldwagen
zu vk . Kl . Kirch -
gaffe 2 , Pari , r .
Kl . Küchenherd ,
gut erhalt , bill .

Schwalbacher
Strahe 33 , Hof .

Plattofeu
( Laub . - Manf . -

Herd ) zu verk .
Schierlleiner

Str . 13 . Hvt . I .

DKW .
100 ccnr gut erb .
zu vk . Eeisberg -
ftr . 11 , Garage .
Seitenwag . bill .

zu verkaufen .
Feldllr . 14 . Htb ..
3 . Stock rechts .

D . -Rad , Ovel
billig zu verk .

Müblgasse 13 .
Seitenb . 1 lks .

Schreibmaschinen
o . 20 .— . 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugalle 5 . 1 .
Autoreifen

alle Gröhen .
Auioverschrott .

Fehlinger .
Dotzb . Str . 143 ,
Televbon 22548 .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Emaille -
Badewanne

kl . Gasofen , zu
verk . Schlickter -
llrahe 8 , 3 . St .

Schöne arohe .

Tüchtige kautionsfähige

IkMWWIl

illllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIII

sind Meilensteine

Maten Wir geben diesen

zender Muster
ssrer Schatterhafie

roieb .

Seiioren

ffiefunöen

Beachten Sie
die ausgedt
Sonderschau

L ScfteNenberg 'scke
Buchdruckerei
WKSBADEKRTA6BUTT

anftänd . Mann
in feftei Stell .

Ang . E .874 T .- V .

Metzger
u . Gastwirt

f . autaeb . Eefch ..
bef . Umstände

halber aef . Zur
Uebern . ca 5000
RM erfordert .

Ana u . S . 868
an Taabl . - Verl .

« it* !t,423 .

ev .. in gellcheri .
Verhältnillen .

wünschtVekannt -
schaft mit Fränl .
bis 37 Jahre zw .
späterer Heirat .
Ausfübrl . Bild¬
angebote unter
L . 873 T .-Verl .

Langgasse 21
Telefon 6 9631

eDang . . 36 Jahre
alt . wünscht Be¬
kanntschaft mit
netter Dame zw .
Heirat . Zuschr .
mit Bild erbeten
unter A . 407 an
Tagbl .-Verl .

Meinst . Frau
gesch .. m . lOiäbr .
sehr intell . Jung .
Mitte 40 , sehr
Häusl , und aus

angef . Eefch .-
Bamilie . guter

Beruf , sucht
~ ieb . Heirat m .

Gelber
Wellenllttich

mit Ring am
Bein entflogen .
Abzugeb . gegen

Belohnung
Querstr . 2 , 1 l .

Wirtsleute
für gutbürgerliches Bierlokal

gesucht .

Gef . Zuschriften unter A . 375
an den Tagblatt -Verlag .

Kl . einf . Saus ,
auch außerhalb ,
zu do 6t . gesucht .
Ana . u . L . 869
an Tagbl . -Verl .
Garten m . Wall ,
zu vackt . gesucht .

N . Waldllraße .
Ang . u . D . 861
an Tagbl .- Verl .

Dame
ledig , z . Zeit berufstätig , 45 Jahre
alt . gut aussehend , häuslich , wirt¬
schaftlich u . geschäftstüchtig , sucht
charaktervollen Herrn in sicherer
Position , der gleichfalls vereinsamt
ill und Wert auf gemütl . Heim
legt , zwecks bald . Heirat . Nähere
Angaben erbeten unter A . 367
an den Tagbl . -Verlag .

Metzger -

meister
in 50er Jahren ,
s. Bekanntschaft
zwecks Einheirat
in Metzgerei od .
Wirtschaft . 3tng .
u . L . 878 T .-V .

Arbeiter
36 Jahre , aus
guter Familie ,

evgl . . Vermögen
wünscht ansiänd .
solides tüchtiges

Mädel , etwas
Vermögen . 23 b .
34 Jahre , kenn ,
zu lernen zwecks
späterer Heirat .
Angebote unter
H . 873 an T .- V .

Aelterer Herr
wünscht ältere

Frau zw . Ehe .
Zuschr . unter

ll . 875 an T .- V .
Setufsiät . Herr
Anf .40 . ev .. gesch .
wünscht Fräul .
oder Frau mit
Herzensbildung

kenn , zu lernen
zw . Ebe . Angeb .
unter M . 875 a .
Tagbl .- Verl .

Selbstinserat .
Dame a . feinst .
Farn .. Mitte 50 ,
tückt . Hausfrau ,
mit sch. Ausft . .
ro . geb . Herrn L
gut . Pofit . zw .

Gedankenaus¬
tausch u . Heirat
kennen zu lern .
Ana . u . A . 394
an Taabl . - Verl .

Bl . Arbeitsanz .
Bierlladt . Höbe ,
verl . Abzua . a .
Belobn , Werner .

Vierlladter
Sähe 56, ___

Verloren gelb .
Kettenarmband .
Gegen Belobn .
abg . Fundbüro .

Brille
verl . . Bitte aba .
Adolfsallee 34 . 1
Televbon 28719 .

Drahthaar -

Terrier

( Rüde ) weih ,
schwarz . Sattel ,
gelb - roter Be¬

hang . entlaufen .
Wiederbringer

Belohnung .
Weinherallr . 37
( Eins . Friedr . -

Lang -Strahe 4 ) .

üntmiHt

Gutes
Paddelboot

zu fauf . gesucht .
Ana . ü . E . 868
an Taabl . - Verl .

Italienisch

in 3 Mon .

garantiert
Kurs . 5 RM . mtl .

Frau Badogllo
Rüdesh . Str . 9,2

Sprachst . 1 — 3

2er Faltboot
a . erb ., aea . bar
zu kauf , gesucht .
Preisana . unter
G . 874 an T .- V .

Gebrauchtes
Dameu -Fabrrad

gut erhalten ,
zu fauf . gesucht .
Ang . mit Preis¬

angabe unter
F . 879 T .-Verl .

SPANISCH
Francesca

Roller !
SfeubenstraBe 4

Ecke Paulinenstr .
Spr . 4 — 5 .

Spanisch
erteilt gründlich
und aewillenhaft
Fachlehrer . Ana .

unter F . 861
an Taabl . -Berl .

Serd gesucht
Bismarckring 28

Kans .

ffiolonüö
bis 200 ccm , gut
erhalt ., zu tauf ,
gesucht . Thoma ,

Eeorgenbom .
Leichtmotorrad

120 ccm , zu fauf .
gesucht . Ang . u .
T . 868 T .- Verl .

Gebr .
Gartenschlauch

z . vt . Eberusfer -
wea 1 . 2 . Stock .

Tor mit Glas
Auhenrabmengr .
ca . 300X 240 zu
fauf . gef . Näh .

Dotzbeimer
Str . 61 . Vdb . 1 .

MuinenWen
grobe Tövte

( gute Scherben )
tauft

Schliebfach 12
Wiesbaden .

Gebr . Gasbade¬
automat und

Teppich aefuckt .
Femers .

Nerotal 20 . 1 .
Waschbecken .

Badew . u . mod .
Kleiderfckr . zu

taufen gef . Ana .
u . ll . 870 T . - V .
Enterb . Waller -
beck . ( fl . Wall .) ,
z . taufen gesucht .

Becker .
Friedrickllr . 16 . 2

Italiener
( Student ) er¬

teilt Italienisch .
Nachhilfe

Franz , n . Latein .
Ana . U . 844 TV .

Wer erteilt
Unterricht im

deutsch . Aufsatz ?
Ana . mit Preis
u . T . 874 T .-V .

Gesucht nutet
Klav . -Anfangs -

unterrickt
für Schülerin .

Eef . Ana . m . Pr .
u . 8 . 866 T .- V .

Offener
steuerpflichtiger

Wagen
in gut . Zustand ,
zu tauf , gesucht .
Ang . u . E . 879
an Tagbl . -Verl .

Guterbaltenen

Personen -

Wagen
für geschäftliche
Zwecke zu kauf ,
gef . Ana . SB . 100

postlagernd
Schlangenbad .

500 ccm
Motorrad

aut erb . zu fauf .
gef . 200 ccm zu
oerfauf . evtl , zu
tausch . Ang . u .
M . 844 T .- Verl .

Motorrad
aut erb . . 200 -300
ccm , geg . Kalle
z . fauf . aef . Bau¬
jahr nicht u . 36 .
Ausf . Ana . unt .
G . 875 an T .-V .

Motorrad .
zu kauf , gesucht .
Gebe mod . Radio
mit in Zahlung .
Ang . u . M . 869
an Tagbl .- Verl .

Msgesuchr

Staubsauger
z. R . gei . Preis -
ang . erb . unter
8 . 870 an T .- V .

Gebr .
Poltt . -LebnstuHl
für eine Kranke
billig su kaufen
gesucht . Ana . u .
L . 872 an T .- V .

k, . Vesta
"

Nähmaschinen
nur bei Engel .
Bismarckring 43

Brillanten
kauft P . Carl

Mühlgasse 15

1,8 1. 1 .2 I , 4 PS
Adler Trumpf

u . Primus 1 .7 I .
Citroen , 1 .6 1.
BMW . 3/15 PS

Miele -
Kleinkraftrad ,
1 Anhänger .

15 Ztr . Tragkr .
Kraft .

W . -Dotzheim ,
Holzstrahe 13 ,

Telephon 27689 .

Suche schweres
zugfettes

Arbeitspferd
( n . unt . 16 Ztr . )
sofort zu kaufen .
Angeb . m . Prs .
llnd zu richt , an

Franz Kloft .
Aarllrahe 30 .

Kaufe
Kleinwagen .

DKW ., P4 od .
3/20 BMW .,

tteuerfrei , von
Privatb . g . bar .

Franz Kloft .
Aarllrahe 30 , 1 .

W .WÄckeschrank
2 m br . . 45 bis

50 cm tief zu
kaufen aefuckt .

Kavellenllr . 3 . 1 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Einige

M • UM
oder

HIHMtt
zu kaufen gesucht
Jost , Aarstraße 87

Telephon 26781 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Wiesb .
Adrehbuck

v . 1938 z. k. aef .
Ruf 20820 .

Euterbaltener

SMtzW
z. kaufen aefuckt .
Ana . 8 . 877 TB .

Alte 8läfer
( 18 . Äabrb .) von
Priv . zu k. gef .
Ang . u . K . 875
an Tagbl . - Verl .

StieMeM
mir «

aea . Barzabl . v .
Privat zu kaufen
aefuckt . Ana . u .
B . 870 an T .-V .

Euterbaltenes

Tchlerzimmer
, . kaufen aefuckt .
Ana . B . 878 TV .
Gebr . Schreibt ,

u . Bücherschränk¬
chen ges . Angeb .
und Preis an

Arnold ,
Rüdesbeimer

Strahe 23 .
Bücherragal

aefuckt . Ang . u .
W . 869 an T .-V .

Brillanten !
in jeder Größe <

Gold , Silber , W
Pfandscheine

kauf ’ '

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Sh -. 4 - s»

Tel . 27G92 G. 6 . 1/10382

mo BEL

BAUER
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Set ) wem Unwetter an derTldria

Sechs

^ qd Dentscfilänfl ah KBHteehrarfk »

H . HERAEUS & CO

U ICK mit Lei Nerven

f 'f Q fSi/lld Seife , Seife , deren Schaum die Ur « / FeHÄr - L 25 ^

Schwaben

Tanafol

„ Ich war immer sehr zufrieden
mit meinem Füllhalter und nun
kleckst er auf einmal “ ---

Das höre Ich öfters von meiner
Kundschaft und es ist doch ganz
einfach , den Fehler zu beseitigen .

Mit kaltem Wasser tüchtig
ausspritzen , abtrocknen ,
und frische Füllhaltertinte
einfüllen . Meistens schreibt
der Füllhalter wieder .

Geht ’s noch nicht , dann zum Fachmann !

Für Mk . 0 .60 ein neuer Schlauch ,
oder für Mk . 0 .90 ein neuer Kolben
und Sie sind zufrieden !

Naether
Kindermöbel

fo >4 di » ,

PM Aw # *£ « & * * , fitfl ' 4* # ^ di » !

Seit

schwere

Russen
akerlaken
berfische ^

vemicHet
mit toöi

Todessicherheit

Unsere Hotityn » «tnd we ® an * auf

Kühlschränke eingeschult ?

dae bedeutet Bürgschaft

ständig vorrätig in der

Schloß - Drog . Kurt Siebert , Wiesbaden ,
Marktstraße 9 am Schloß ; Arthur jünke ,
Wiesbaden , Kaiser - Friedr . - Ring 30 ; Nero -

Drogerie Louis Kimmel , Wiesbaden ,
Nerostr . 46 ; Germania - Drog . Adolf Küster ,
Wiesbaden , Rheinstr . 67 ; Merkur - Drog .
Laura Sturz , Wiesbaden , Friedrichstr . 9 .

Reisende im Segelboot aufs Meer

getrieben .

Belgrad , 21 . Avril .

zwei Tagen herrschen an der Adria

Unwetter , die bereits größte Ver -

Ebrung einer Hundertjährigen . Der

Führer hat der Frau Agathe Schoch in

Schavbach ( Baden ) ein - persönliches Glück¬

wunschschreiben zugehen lassen .

Jongleur der Kaiser und Könige .

Ein Artist , für den es keine Schwerkraft gab . — Michael Steiner , der „ Rastelli Deutsch¬
lands "

, gestorben .

ANZUG « WEBER
H.- u .D .- Mäntel ,Stoffe , Gröhe Auswahl

Kinder - , Burschenanzüge , Hosen a .Art

Zahlungserleichterung
Mainz , Heidelbergerfabgasse 6 Laden

im

* f Wiegel & Co
Große Burgstraße 7

entdeckte Vater Schicht ! vom Avollotheater in
Nürnberg den Wunderknaben und verschaffte
ihm Zugang zu den deutschen Varietöbühnen .
Wenige Jahre später lernte ihn der bekannte
Magier Posbeschill kennen . Mit seiner Hilie
trat der junge Artist seine erste Tournee nach
Amerika an . Drei Jahre lang war er die
z i r z c n s i s ch e S e n s a t i o n in den Ver¬
einigten Staaten . Bisher hatte man nur
Jongleure mit Bällen . Kugeln und Flaschen'

icn — dieser Deutsche machte jedoch alles
rdig . was in seine Nähe kam . und es war

Sonne über „ Kobert Leu “
.

Die KdF .-Urlauber an Spaniens Küste .

Die deutschen Arbeiter , die an der ersten
Ausreise des neuen KdF .- Flaggschities

Robert Lev " teilnehmen , sichteten nach un¬
vergleichlich schöner Fahrt durch die Viscaya
am Freitag zum ersten Male die Küste des
befreundeten Spanien . Sonne , blauer Himmel
und spiegelglatte See , die die 13stündige
Fahrt durch den wegen seiner Stürme sonst so
gefürchteten Golf zu einem Genuß gemacht
hatten , blieben den Urlaubern auch weiter¬
hin treu . Ein älteres Mitglied der Besatzung
äußerte , daß er die Biscava seit 42 Jahren
befahre , aber auf diesem Kurs noch nie so
herrliches Wetter erlebt habe . Von dem bis¬
herigen Verlauf begeistert , setzen die Urlauber
auf . .Robert Lev " jetzt die Fahrt mit direktem
Ziel Madeira fort .

Wüstungen in den Weinbergen und Obst¬

gärten angerichtet haben . Beinahe wären

auch sechs deutsche Reisende , darunter zwei

Frauen und ein Kind , die stch gegenwärtig in

Dubrovnik nufhalten , umgekommen . Die

Reisenden waren seit Mittwoch mit einem

kleinen Segelboot unterwegs . Am Nach¬

mittag wurden sie von dem plötzlich aufkom¬

menden schweren Nordoststurm über¬

rascht und aus das offene Meer hinaus ;

getrieben , wo sie hilflos den starken Wellen

ausgeliefert waren . Zwei Suchboote mußten

wegen des hohen Wellengangs umkehren .

Erst ein starker Segler der Dubrovniker

Hasenverwaltung konnte die Vermißten gegen

Mitternacht nach langem Suchen völlig er -

schövit bergen .

JJmerikaniscbe Potiziften
schmuggelten mit .

Milde Strafen für die pflichtvergessenen
Beamten .

New Bork . 22 . Avril . ( Funkmeldung . )

Wegen Zusammenarbeit mit einer großen
Alkoholschmugglerbande , die die Behörden um
Steuern im Gesamtbetrag von etwa 4,5 Mil¬
lionen Dollar betrogen hat . . wurden gestern
vom New Volker Bundesgericht 4 Polizisten
und 4 Agenten der Bundes -AlkoHolsteuer -

behörde zu ein - bis zweijährigen Eesangms -

strafen verurteilt . 13 Drogisten , die ge¬
schmuggelten Alkohol vertrieben hatten , er¬
hielten Geldstrafen im Gesamtbetrag von
700 000 Dollar . Weitere 63 Angeklagte , die
sich schuldig bekannten oder in dem mehr¬
wöchigen Prozeß überführt werden konnten ,
werden in den nächsten Tagen abgeurteilt .

sangen .
Sein Ruhm drang über alle Grenzen , und

Kaiser , Könige und Dollarsürsten rechneten cs
sich als eine Ehre an . wenn „ Kara " vor ihnen
eine Sondervorstellung gab . So trat Steiner
in seiner Glanzzeit zweimal vor dem
damaligen König Eduard VII . von England
aus . er war Gast am portugiesischen Hofe , und
die deutsche Kaiserin verpflichtete ihn mehr
als einmal für ihre Wohltätigkeitsfeste . Sein
Auftreten in den europäischen Städten glich
einem einzigen Siegeszug . Im Winter¬
garten in Berlin vermochte er wochen¬
lang die Gälte zu unterhalten , obwohl ein so
langes Engagement damals zu den größten
Seltenheiten zählte . Steiner war auch der
Artist , der zu seiner Zeit die höchsten Gagen
erhielt , sodaß er hoffte , mit 50 Jahren sich
ins Privatleben zurückziehen und sich einen
sorglosen Lebensabend vergönnen zu können .
Aber es kam anders . Der Jongleur arbeitete
gerade in Paris , umtost von den Beifalls¬
stürmen eines begeisterten Publikums , als
der Weltkrieg ausbrach . Ein Entkommen
nach Deutschland war nicht mehr möglich .
Die Stimmung der Öffentlichkeit wandelte
sich , als durchgesickert war . daß dieser Tausend¬
sasa aus der Bühne ein Deutscher sei . Unter
Schmähungen brachte man Steiner in ein
Internierungslager , wo er vier Jahre lang
unter den größten Entbehrungen zubringen
mußte . Sein ganzes Vermögen wurde be¬
schlagnahmt : seine Frau , eine Französin , ließ
ibn schnöde im Stich .

Nach dem Kriege versuchte der Meister -
jongleur zwar von neuem , wieder , sich eine
Eristenz zu gründen . Er ging zu diesem Zweck
wieder nach Amerika , aber sein Rubm war
verblaßt , und resigniert zog sich der Alternde
in das weltentlegene Heimatdors seiner
zweiten Frau , der Witwe seines früheren
Gönners Posbeschill , mit der er erst im
Jahre 1937 die Ehe eingegangen war . zurück .
Dort starb er jetzt , von der Welt vergessen , die
ihm einst zu Füßen lag .

gesehen — dieser Deutsche machte redoch alles
lebendig , was in seine Nähe kam . und es war
geradezu toll anzusehen , wie er in seiner be¬
rühmten Ea st Hausszene als vornehmer
Kavalier Zylinder . Schirm , Zigarre . Teller .
Messer . Gabel . Aschenbecher . Stühle . Tische in
atemberaubender Geschwindigkeit durch die
Lust sausen ließ , um im gleichen Moment die
tanzenden Gegenstände lächelnd wieder auszu -

Miiuchcn , 21 . Avril .
In den letzten zwei Jahrzehnten des ver¬

gangenen Jahrhunderts war der Name jenes
Mannes in aller Munde , den man dieser
Tage im stillen Friedhof eines niederbayeri¬
schen Donaudorfes zur letzten Ruhe bestattete .
Die Bauern seiner Wahlheimat kannten ihn
nicht anders als mit dem bürgerlichen Namen
Michael Steiner , und so viel wußten sie
gerade noch von ihm . daß er weit in der Welt
herumgekommen sei und als Artist große
Triumphe gefeiert habe . Auf den Plakaten
der Vorkriegszeit stand es in großen Lettern :
„ Kara , der erste Gentleman - Jong¬
leur , unerreicht in seinen Leistungen , un¬
übertroffen in seiner Kunst !" Und in der Tat
gab es zu der Zeit , da er auf der Höhe seiner
künstlerischen Laufbahn stand , keinen zweiten
Artisten , der cs Kara an Fixigkeit und Be¬
hendigkeit hätte gleichtun können : er war
der Jongleur , der allen Gesetzen der Schwer¬
kraft spottete und der nicht umsonst der
„ Rastelli Deutschlands " genannt wurde .

Mit 16 Jahren schon schloß stch Michael
Steiner , ein Nürnberger Kind , einem
reisenden Zaubertheater an . Im Jahre 1883

Brandstiftung im Gefängnis ?
New Bork , 21 . April .

Im Ostslügel des Gefängnisses in
Forcester ( Massachusetts ) brach wahrscheinlich
infolge Brand st iftung ein Feuer aus ,
bei dem drei Sträflinge ums Leben kamen ,
während 15 Brandwunden erlitten . Zahl¬
reiche Feuerwehrleute mußten wegen Rauch¬
vergiftung in ein Krankenhaus gebracht
werden .

Kleines Weltpanoptikum .

Fernsehen in New Borker Kinos .
Den New Porter Kinos geht es schlecht .

Die Einnahmen sind in ständigem Rückgang ,
io daß die Kinobesttzer nach . neuen Uber -
raschungen suchen , durch die sie das Publi¬
kum wieder anziehen können . So haben retzt
mehrere Vroadway -Kinos Fernsehelnrich -
tungen eingeführt und geben zu dem regel -
inäßigeii Filmvrogramm 30 Minuten lang
Fernsehbilder . Die Schirme , auf denen dre
Bilder erscheinen , messen 3,60 : 4,50 Meter .
Zunächst sollen nur Svortbilder gezeigt
werden , aber es sind Verhandlungen angc -
kniipst . daß auch tägliche Übertragungen von
Filmen und tatsächlichen Ateliervorstellun »
gen im Fernseher erscheinen .

Neue Diamantselder in Südafrika .

Wie aus Prätoria berichtet wird ,
sind in Slang Drift , im Tale des Vaal -
Flusses , und zwar im Diamantengebiet von
Kimberley reiche neue Diamantfelder ent¬
deckt worden . Die Diamantsucher eilen zu
Hunderten aus allen Teilen Südafrikas zu
den neuen Feldern . Den Reichtum der neuen
Lager zeigt die Tatsache , daß in den letzten
Tagen zahlreiche Diamanten von 30 Karat
gefunden worden sind .

Der französische Ozeandampfer „ Paris
" brennend gesunken .

In der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch ist , wie wir ausführlich berichteten , im

Hafen von Le Havre der Ozeandampfer „ Paris
"

, der mit 35 000 Tonnen das

drittgrößte französische Passagierschiff ist , völlig ausgebrannt und gesunken . Bei

dem Brand kamen zwei Menschen ums Leben und zahlreiche wurden schwer ver¬

letzt . — Der sinkende Dampfer „ Paris
" im Hafen von Le Havre . ( Flugzeugauf -

nähme .) ( Weltbild -Wagenborg - M .)

Wh führen alle guten Systeme , so

daß wir Ihnen immer an dem Kühl¬

schrank raten können , der für Ihre n

(ffpüK & n dfit rutcA - cLentg * ä £ 8<* ts - ?
Er midif uni müdi ' und liegt

’elnem ' idiwerrfln ’den KnodtenI *
Ein pur Quidtf - Wund - diel Arbeit # medngwlederi Freude .
Herierfrlidiend ; und . krifflgend ebne eufzupeltnhenwirkt :

Ute-Wb *.
Ongnoir PoChung
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die von Wölfelsgrund im El atz er Vers land bis
zum prunkvollen , großräumigen Schreiberhau über
Krummhübel reicht .

Die Ostmark
Heilbäder und Kurorte reihen sich seit 1938 in die Front

der beilbeflissenen Orte Deutschlands mit ein . Dieser Lan¬
desteil bat 4400 Fremdenorte , während das Altreich 10 000
zählte . Zwischen Bregenz am Bodensee und Wien birgt
redes Alvental und jedes Alvenseeufer behagliche , schlichte
und teilweise hochberühmte Bleiben .

Weltruf erlangte das 500 Jahre alte Weltbad tn den

toben Tauern : Bad Gastein , nicht weniger Salz -
urg . Semmering , Bad Ischl , in den letzten wahren

auch St . Anton am Arlberg . Velden am Worthersee ,
Kitzbühel und Seefeld — , Tirol und Salz¬
kammergut , Nieder - und Oberosterr .erch ,
Steiermark und Kärnten . Vorarlberg mit der
unerhört kühnen Arlbergbahn , die Eroßglocknerstraße die in
2500 Meter Meereshöhe zum Anblick von 37 Dreitaulendern
und 19 Gletschern rund um Deutschlands höchsten Berg . ( 3798
Meter ) führt , die Bergbahnen bei Jnnsoruck . Zell .
Marrazell . Semmering . Bregenz u . a . — das ist tn
Stichworten ein Programm von buntester Fülle .

Kuren in Deutschlands schönsten
Gauen .

Kleiner Leitfaden fite Reisen zu Heilbäder « , Gebirge - und
Seeknrortrn .

. Deutschland , das „ heilende Land "
, hält 260 anerkannte

Heilbäder . 100 Seebäder und mehrere hundert heilklimatische
Kurorte zur erholsamen Rast und Kur bereit . Heilende
Wasser , die brunnentief und - dunkel in der Erde Schoß der
Enosung harren , drängen in allen Gauen des Reiches —
z. T . seit . Jahrtausenden — ans Licht , um der leidenden
Menschheit in gütigem , hilswilligem Dienst verfügbar zu sein .
Die heilklimatischen Vorzüge der deutschen Küsten - und
Berglandschaften wurden erst in jüngerer Zeit erkannt , und
man bat sie letzt voll auszunutzen verstanden .

Mitteldeutschlands
Bade - und Kurorte gruppieren sich im und am alten und
berühmten deutschen Reisegebiet Harz , im lieblichen , wald -
Mchen Thüringen wie an Werra und Saale , am
Mittellaut der Elbe , und vor der Front der sächsischen
Gebirge . Rat und Vorschlag des Arztes oder die Besonder -
delt dieser und jener Quelle oder des Klimas , bestimmen die
Wahl des einzelnen Heilbades .

Im Harz liegt u . a . der Heilklimakurort Schierke
aur der Grenze der maritimen und kontinentalen Witte -
rungseinflusse . nn geschützten Hochtal unmittelbar unterm
Brocken , andere Sarzkurorte z. T . frei auf der Höhe und die
Heilbäder ( Harzburg , Suderode , Grund Alexis -
b a d ) m Talfurchen nahe dem Rand des hockaufgetürmten
Gebirges . Waldreich und lieblich ist der Thüringer
Wald , dessen Kurorte vielfach erstaunlich hoch liegen , die
Bader dagegen geschützt am Eebirgsrand , wie das bereits
zu Hessen - Nassau zählende , an der Thüringer Werra
liegende familiäre Solbad Bad Sooden - Allendorf .
Erzgebirge und Vogtland reihen an der Erenr -
gebirgssront neben beliebten Kurorten berühmte Bäder an ,
Rudmmbad Oberschlema . Staatsbad El st er , Bram¬
bach u . a .

Westdeutschlands
Heilbäder sind von der Weser bis zum Taunus und
Hessens vielkuvvigem Bergland , von Aachen bis zum
Dammer des TeutoburgerWaldes in großer Anzahl
versammelt . Auch hier wird vielfach zuvor der Arzt be¬
stimmen . welches Heilbad zur Kur aufzusuchen ist . Allein
da die Zahl der Badeorte so außerordentlich groß ist . lassen
sick hier in diesem landschaftlich wundervollen Gebiete in
den meisten Fällen die Wünsche der Kranken und Erholung¬
suchenden berücksichtigen .

Sudetenland - Reiseland ,
das ist das seit Herbst 1938 zu Deutschland heimgekehrte viel - •

seitige Landschaftsbereich zwischen Asch und Trapp au .
Gegen die alten Grenzen schäumen die grünen Bergwogen
des Erzgebirges und des Sudetengaus , die dann in der ,
Mährischen Senke verflachen . Ein biederer treuer Menschen¬
schlag wohnt in diesem Land , und das Weilen und Rasten
birgt tausend Erlebnisse des Reisens .

Die Weltbäder Karlsbad , Marienbad . Fran -

zensbad und Teplitz - Schönau stehen ttn Rem -

programm für viele obenan : doch das entzückende kleine
Johannisbad und die behäbigen Gebirgskurorte Petzer
unter der Schneekovve , S p i n d e l m u h . l e u . a . werden den

East nicht weniger fesseln . Die kuriose Felsenstadt bei
Adersdach und Metelsdorf ( nahe Bad Charlotten -4
brunn und Salzbrunn im Altreichsgebiet ) zieht nicht weniger :
die Aufmerksamkeit auf sich als der durch Bergbahn er¬
schlossene Ieschken mit seinem Kurgebret hoch über der ;
Gauhauvtstadt Reichenberg .

Die Seebäder

an Ost - und Nordsee sind Insel - und Küstenbäder , z. T . über
100 Jahre bekannt , mitunter neue Bader , die der Dran «
nach Gebrauch von Wasser und Strand . Sonne und Wmd

zu Erholungskuren nötig gemacht bat . Die sieben ostsriest - s
schen Inseln von Borkum bis Wangerooge beginnen !

Von unserem Weltbad Wiesbaden , Bad Ems .
Homburg und den großen Herzheilbädcrn Nauheim .
Salzuflen und Oeynhausen , wie dem einzigartigen
Heilbad für Blase und Niere : Wildungen und dem
„ alten Eichtbad " Bad Salzschlirf bei Fulda , in Kur -
bessens grünen Bergen , bis zu Bädern in der Eifel und
im Taunus und zu den Kurorten in den teilweise noch
nicht überlaufenen Gebirgen Sauerland . Hunsrück
und Westerwald erwarten hier viele Heilkur - und Rast¬
orte ihre Gäste .

3 « Süddeutschland

finden wir die Kur - und Badeorte in den großartig - feier¬
lichen Alventälern . im Schwarzwald . Bayeri¬
schen Wald . Fichtelgebirge , im Main - und
Neckargebiet und in Schwabens abwechslungsreichen
Gauen zwischen der Flut des Bodensees und dem welligen
auf und ab der Alb . Diese Reise - und Rastgcbiete haben
eine große Reihe Kurorte mit klingendsten Namen : Baden -
Bade n . Wildbad . Reichenhall , Badenweiler .
Tölz . Wörishofen . Kissingen — um einige der
bekanntesten Heilbäder nennen . Daneben erlangen nicht
weniger Ruf die heilklimatischen Kur - und Fremdenvlätze
Titisee vor dem massigen Haupt des Feldberges . T r i -
berg an der genialen Schwarzwaldbahn . Freudenstadt
im Nordschwarzwald , Heidelberg die Feine , die Schwarz¬
waldhauptstadt Freiburg mit der Schauinslandschwebc -
bahn , in den bayrischen Alpen : Garmisch - Parten¬
kirchen . Berchtesgaden . Oberstdorf . Am Bo¬
densee begeistert zu kürzerem oder längerem Aufenthalt
BadSchachen mit seinem tropischen Park , nabe Lindau .
Friedrichshafen . Meersburg , und besonders
Konstanz . Anscheinend ohne Klang sind die Namen der
Kurplätze im Bayerischen Wald und Fichtel¬
gebirge . in Alb und Odenwald : doch gerade diese
Abseitigen bergen oft Erlebnisfülle mit den noch zu ent¬
deckenden Schönheiten der Landschaftsumgebung und der
Eehegtheit . die sie zu bieten haben .

Die ostdeutschen Heilbäder .
fallen in ihrer Bezeichnung zusammen mit dem Begriff
„ Bäderland Schlesien "

. Gerade hier spielt das
Heilklima mit und neben den Quellen eine bedeutende Rolle .
Das Glatzerbergland ist trotz der stark östlichen Lage
durch den fast 1500 Meter hohen Bergkranz weit milder , als
man ahnt . Herzheilbäder und Rheumabäder halten sich be¬
reit . im Waldenburger Beraland . zwischen eigen -
tümlich kräftig gebirgigen Waldgivfeln das kleine schlestsche
Heimatbad Cbarlottenbrunn . unweit Gerhart Haupt¬
manns Heimatort Bad S a l z b r u n n . vor der Front des
Riesengebirges das Schwerstrheumatikerbad Warmbrunn ,
und im Gebirge eine große Anzahl heilklimatischer Kurorte .

Eppenhain/Tmit,590 ■ ■
Hut Rostert ,Hut . u.Cif« dkikt
in Wilde, Liege* ., Schwimmbad ■
Fern , ib 3.50, Tel. Ernten 130
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ERO5PEKTE OURCH PIE KURVERWALTUNG .

mit seinen herrlichen Tannen - u . Buchenwäldern

und reizvolle Umgebung • Großes modernes
Schwimmbad , 10 mTurm , Rutschb . , Liegewiesen

Lothammer
’
s Kurhotel b . d .Stahlquellen

Führendes Haus für alle Ansprüche , zeitgemäße Preise ,
Zentralheiz . , fließ . Wasser . Geeignet f . Betriebsausfl .
Räume b . 200 Pers , fassend . Bes . J . Lothammer .Tel . 95 .

Gesund - Fasten
nach bewährter Kur unter ärztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda
Prospekt u. AbhdL „Ueber das Fasten * gratis

Hotel - und Fremdenpension „ Zum Löwen "

schöne Fremdenz . , m. fl. Wass ., Bad , Garage , 5 Min. v. Wald
(.' .Schwimmbad entf .,günst .Wochenendprs .,Pens .3 . 80 M.,
bek . gute Küche . Cesellschaftszim . u. Saal für ca 300 Pars . ,
t gröB . Atistl . geeignet .Voranmeld , erw . - Inh . Bust . Mantz

Deutscher Hof Wilhelm Koch III.
Schöne sonnige Zimmer , gutbOrgerllche Küche .

Hotel Post
s ältestes Haus am Platze , schöne sonn . Zimmer mit
s fließend . Wasser , das Haus der guten Küche , eig .
W Konditorei , Pensionspr . 3 .80 RM . Bes . : Hans Weyel

Pension - Caf 6

Schillertempel
Herrliche Lage am Walde gelegen , große
Terrasse , Liegewiese , Preis 3 .50 RM

Hotel Bodmann SÄÄ
geöffnet . Fl . Wasser warm u . kalt , Zentralheiz . ,
,v . Pension v . RM . 3 .50 an . Tel . 54 . Eigene Prospekte .

Pension komienhW , Amorbach i. ßbenmaib
Schönste ruh . Höhen ! , a . Platze .
Eutbürgerl . Haus . la Verpsl . ab
3 .50 RM . Autohalle . Fernr . 272 .
Prospekt frei d . Tagbl . - Verl .

Fremdenheim Keller
Liegewiese , fließ ,

warm . u . kalt . Wasser , Zentralheiz . bestempf . Haus .
Tel . 15 . Prospekte vom Besitzer und a . Tagbl . Schalter

» | | Pension Schnur , altbekanntes

Landhaus m in aas

Ruhe u . Erholung im Taunus find . Sie in derim herrl . , idyll . gel . Wörsbachtal ,
von Laub - u . Nadelwald direkt umgebenen Privatpension Neumühle
staubfrei abseitsd . Verkehrs geleg . , doch bequem zu erreich . Freundl . Zim . m .
fl .W . ,Bad i.Hs . .Liegew . ,eig .Landwirtschaft,gepfl . sehrabwechslr . Küche,reichl .
Mahlzeit , ab20 . 5 . 3 . 50 RM . Neumühle , Post u . Bahnstation Kamberg . Tel .176

Pfaffen - Beerfurth (Odenwald )
Gasthaus u . Pension » Zur Post " ( Inh . Pb . Tritsch ) .
Waldr . Eeg . . Burgruinen u . Schlöss . . Schwimmbad
i . Nähe . Sämtl . Fremdenz . sl . Wass . , Eart . . Terrasse .
Pensionspr . 3 .— . Tel . Postagentur Pf . -Beerfurth .

Besucht das schöne

M E ( WhwwEA
Rnfl fl fl Wpil Gaststätte „ Taunus " am Wald , eig . Schwimm -
iiuu u . u , null bad am Haus . Gute Küche . Pensions - Preis , 3 .40 .
Wochende 4 .20 . Saal für Vereinsausflüge . Bes . W . Stahl , Tel . 13 , schöne waldreiche Gegend , gute Gaststätten

und Pensionen . Auskunft : Verkehrsverein
Prospekte am Schalter des Wiesb . Tagblatt

die Perle des Odenwaides , 400 m über N . N . , inmitten

schöner Waldungen . Erholungsbedürftigen , sowie den

Besuchern von Heilbädern zur Nachkur best . zu empfehl .
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Höhenluftkurort , SSO m
Schmids - Ruhe auf dem Krähenberg im
Odenwald , mitten Im herrl . Laub - und Nadelwald ,
bietet angenehmen Aufenthalt bei mäßigen Preisen .

Martin Volk , Post Beerfelden i. O .

Rentnerin
ob . alleinstehend .

Person findet
kostenl .Sommer -

aufenhalt in
Landhaus

( Westerwald ) z.
alleinstehendem

Ehepaar , die sich
bereit erklärt ,

leichte Haus - u .
Eartenarb . mit

zu verrichten .
Ang . A . 392 TV .

Luftkurort Nastätten i. Ts . Privat - Pension H . Eckel , Ruf 303
Ruh . Lage außerh . d . Stadt , waldreiche Gegend , Schwimmbad,schöne Zimmer ,
Terr . m . herrl . Aussicht , Liegew . u . Stühle , reichl . Verpfl . Preis2 .90 — 3 .50RM .

BURG HOHLENFELS bei Zollhaus ( Nassau )
RESTAURATION U . FREMDENHEIM

Beliebter Ausfl ugsort ( Prospekt auf Wunsch ) Bekannt gutbürgerl . Küche
ERNST SCHMIDT
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LUFTKURORT Cl « lJctlfcls

Fürth im Odenwald
Neu eingerichtete Fremdenz . , teilw . fl . W „ gr .
Garten , schöne Liegewiese ( Liegestühle ) , mod .
Schwimmbad , Pension ab 3 . - • Prima Küche

Bes . : Pet . Farenkopf

M - SimW im 9öeoroolO
Gasthof — Pension „ Zur Krone -

gute und reichliche Verpflegung , gute Unterkunft ,
eigene Metzgerei , mäßige Preise . Bes . Karl Büchler

Privatpension MAURER , Finsternthal i . Taunus
herrliche Waldungen rundum , Zimmer mit fließ . Wasser , Bad im Hause ,
Garten mit Liegewiese , gute bürgerliche Küche . Pensionspreis Rnf . 3 .50 .

Waldpestaurant Rote Mühle
20 Minuten vom Bahnhof Hornau ( Straße Höchst - Königstein ) , herrlicher
Ausflugsort , ruhige staubfreie Lage , Pension 3 .50 RM . , Wochenend 5 .- RM .
Tel . 284 Königstein . Prosp . a . Tagbl .-Schalter . Inh . : Anton Gottschalk

Bad Neuenahr un wiai , wm . Bad Ncucnahrcr Sprudel
Zucker / Gallen / Leber / Magen / Darm / Nierenleiden auch für häusliche Trinkkuren ! Vertriebsniederlage: F. Wirth , Taunusstr. 22, Tel . 20054

Großer Parkplatz Staubfreie Terrasse
Große Gesellschaftsräume für Ausflüge

Fernsprecher Michelbach 141 — Besitzer Hanns Keßler

Dein Ausflug — dein Wochenend
Das schönste Terrassen -Cafd - Restaurant des Aartals

Burg Hohenstein
AN DER AARSTRASSE

Hainstadr , Kr . ErbachI . Odw. BahnstreckeHöchst -Aschrffenbg .
Privatpension Nolte,2 Min v.Bahnh .,Tel .Höchst26 . Anerk .
gut .Haus , z .Wald , Spottplatz u.Strandb . 5Min „ m. herrl . Aussicht
auf Burg Breuberg , schön . Spazierg ., eigene Landw . , Liegew . ,
Liegest , Bart . , reichliche gute Verpfleg . , Pensionspr . 3 .20 RM,

SMS - MNe . Ballftlelf2KV -

430 m über dem Meere - Herrlicher Waldweg von Eiserne Hand - 10 Min .
von Bahnstation Hahn -Wehen - In allen Zimmern kalt - u . warmfließend .
Wasser - Bad - Zentralheizung - Geheizte Garagen - Fernsprecher 194
Amt Wehen - Das ganze Jahr geöffnet - Liegewiese - Erstklassige Küche

noiimoilnail inrrh herrl .Wälder , alter Burgen , Schwimm -
I1KU1UKI1I1UU u . Luftbad Zur schönen Aussicht

Tüimiir Zim . mit fließ , kalt , u . w . Wass . Terr . ,
I ulllllll Gart ., lohn . Ausflugsziel . Prosp . Tel . Rod 39

Gasthaus u . Pension Zur Linde Neuweilnau i .Ts .

bietet Erholungsuchenden bei reichl . Verpfl . angen . Aufenth . Dir . am
Walde gel . , Zim . m . fl . Wass . , mod . Schwimmb . Tel . Rod . a . d .Weil 32

Inh . M Killinger .Prospekte auf Wunsch .

lenslon Killinger nun C Neustadt LOdem
Ruh . schöne Lage in waldr . Geg . , frdl . Zimmermit sch .
Aussicht , gute reichl . Verpfleg ., Schwimmbad u . Liege¬
wiese mit Liegest , bei der Mühle . Pens .- Pr . RM 3 .20 .

im Odenw . Hohen - Pension „ Terrasse
"

am Südhang des . Breuberges , wunderv . Höhen !. , schöne
sonn . Zimmer m . fließ . Wass . , 3 .50 RM . ( oh . 3 .20 ) , bei
reichl . gut . Mahlzeiten . Idealer Aufenthalt , staubfr , u .
ruh . Liegewiese , Liegestühle . Prospekt am Schalter des
Wiesbadener Tagblatt . Tel . 36 Neustadt im OdenwaldKLEINBILD

AMATEURE -
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Luftkurort • Erholungsaufenthalt '
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GEGR . 1884

das älteste

Photohaus

Clir. Tauber
Kirchgasse 20

C - LL - u . ai . Das nervenberuhigende Heilbad
■ J J I 7 f ifll IxPn - - Sol -, Lithium - , Schwefel - u . Stahlquellen

* Herz - u . Gefäßleiden — Rheuma
Pauschal - u .Vergünstigungskuren *Auskft . d . Hessische Badedirektion E r Sch ÖpfunqSZUStände Katorrhe

kw . Stöcker
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Die gemütliche Gaststätte

Gesellschaffssälchen ( ca . 70 Personen )
zum 1 . Mai noch frei / Gute Küche , Best¬

gepflegte Weine , Biere / Familie E. Kels

DasULck
unserer Jugend
ist das Glück

unseres Volkes !

Kämpfet mit für
die Zukunft !

Werdet Mitglied
der HSV . !

Frühling am Rhein !

Sonntag , den 23 . April 1939 .

Auto- Verleih Loyal
| BahnhofstraBe 27 - Huf 22988

Reizender Ferienaufenthalt
im schönen Spessart - Kurort

Heigenbrücken
„ Hotel Hochspessart

“

herrliche Südlage , Zentralheiz . ,
fließ . Wasser , bekannte Butter¬

küche . Bestellen Sie sofort . Sie

sind entzückt u . kommen wieder .
Bes . Jakob Röcking , Tel . 35

Hotel Reisenbach
Eltville Rhein / am Bahnhof Telefon 338

Belustigungen für jung und alt ! — Juxplatz !

Benutzen Sie die Motorbootverbindung von Nieder - Walluf oder von Wiesbaden .

Schierstein nach Budenheim .

Gaststätte ^ Loielci O . Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt

Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

anderen .
düng erschließt neue Nerze ,
gerach . am r

Der Staatssekretär für Fremdenverkehr im Reichs -

piopagandaministerium hat das Oberkommando der Wehr -
*

darum gebeten , kinderlosen Angehörigen der Wehr¬
und Gefolgschaftsmitgliedern nahezulegen , mit Ruck -

Kurorte und Bäder während

Uhren wird .

Pferdepersonenpost auch in Wiesbaden .

Reichspostminister Ohnesorge hat der alten Pferdepost
wieder zu ihrem Recht verhalfen . Nun kann man wieder in

schönen Landschaften im gemütlichen Zotteltrab mit dem

Postillon fahren . Wie wir erfahren , soll nun auch von
Wiesbaden aus , eine solche Pferdepe rsonenpastlinie ein -

aerichtet werden . Sie soll die Möglichkeit bieten , die schönsten
Punkte Wiesbadens zu besichtigen . Eröffnet wird sie , so¬
bald die sechssitzige Postkutsche eingetroffen ist . Damit ist
voraussichtlich Ende Akai zu rechnen .

Machen
Sie

einenVersuch

mit
einer
Anzeige
im

Wiesbadenerlsgblatl
Sie werden nicht
enttäuscht sein !

Blumen - und blütengeschmückte Ortsstraßen !

Bei eintretender Dunkelheit Festbeleuchtung !

Ab nachmittags 4 Uhr : TANZ in 3 Sälen !

Moderne Tanzkapellen ! — Tanz frei !

Rüdesheimer Bauernstube
Tel . 788 Rüdesheim a . Rh . Tel , 788

Behaglich eingerichtete Gaststätte

Gepflegte Weine O Prima Küche
Großer Garten

W . Heymach

Hüöesfftim
die weltbekannte fröhliche

Stadt am herrlichen Rhein

Prien am Chiemsee
In neuem komf . Landhaus ist von
d . Besitzerin an guts . Herrn ichon
möbl Wohn - u . Schlafzimmer m .
ar . Balkon u . Bad sof . zu verm .
Ang , u . L . 875 a . d . Tagbl . - Verl .

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 . Tel . 255 86

MMs -
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Burgen , rechts das Städtchen Eundelsheim nut der

Deutschherrenfefte Sorneck . Dem sauberen . Schifserdorf
naßmersbcim , gegenüber eine ragende Ruine : Sorn -

berg der Sitz Götz von Verlichingens . Schon war das Land

seines Namens voll , als er zum väterlichen I a y st h auf e n

diese Burg kaufte . Hier heiratete er, , ruhte von seinen Kriegs -

zügen hier schrieb er sein Leben aur , hier starb er . Noch steht
der Bergfried nebst allen Mauern und redet eine eindring¬

liche Sprache von der Vesestigungskunst und Lebensweise

seiner reisigen Besitzer . Rebenhänge - umspinnen den Berg .
Am jenseitigen Ufer aber ragt ein anderer Turm , aus dessen

Zinne schwarzer Rauch quillt . Hier blicken alte und neue

Zeit einander an und werfen ihr Bild auf die Wellen des

Samstag/Sonntag , 22 . /2S . April 1939 .

h« t Reigen : Nordfrieslands Inseln , deren größte Sylt

mit Westerland ist . schließen sich an . Und von der
-- lensburger Förde bis zu den Küstenbädern O st -

nreußens reiben sich vor raschem Wellenschwung und

nabe den berübmten Ostsee - Küstenwäldern in langer Reihe

die Seebäder des Östseeraumes und auf den Ostsee -Inseln

Nügen . Usedom u . a . auf . Sonne , Seewind . Sand und

Strand sind die Heilmittel : und ein fröhliches Herz , das

das anfangs eigentümlich anmutende Tun am Strandkorb
unzweifelhaft günstig beeinflußt , gehört hier wie da dazu .

macht ui

ficht auf . . . --------- . -------- . . . _ .
der Ferienzeit ihren Urlaub möglichst vor dem 1 . Juli oder

nach dem 30 . August zu nehmen . Das Oberkommando der

Wehrmacht hat angeordnet , daß diesem Wunsch , soweit dienst¬

liche Belange dem nicht entgegenstehen , nach Möglichkeit zu
entsprechen ist .

Die Reichsverkehrsgruppe Hilfsgewerbe des Verkehrs

regt an . daß der Antritt von Urlaubsreifen künftig nicht
wie bisher am Samstag , sondern möglichst am Mittwoch er¬

folgen möge . Dadurch würde die Reichsbahn in die Lage
versetzt , den Urlaubsverkehr zweckmäßiger zu verteilen . In

der Mehrzahl der Fälle wird es den Betrieben , wenn sie sich

erst einmal auf den Mittwoch als llrlaubsbeginn eingestellt
haben , leicht möglich sein , die llrlaubslisten in diesem Sinne .
m gestalten . Da sich aus einer derartigen Umgruppierung des

llrlaubsbeginns vielfältige Vorteile für alle Beteiligten er¬
leben , ist die Reichsverkehrsgruppe mit dem Werberuf „ R e i st
am Mittwoch !"

hervorgetreten .
Die Trompeterstadt Säckingen am Hochrhein errichtet

in der Nähe des Bergsees auf einem etwa 50 000 Quadrat -
neter großen Gelände eine neue Jugendherberge und ein

siJ .- Heim . Der auf dem gleichen Gelände befindliche Auto -

zeltplatz wird wesentlich vergrößert .
Nachdem die deutschen Gebirgs - und Wandervereine den

’OOO Kilometer langen Saar - Schlesien -Wanderweg geschaffen
haben , ist als nächste Aufgabe die Anlage eines Nord - Süd -

Wanderweges geplant , der von Hamburg nach Basel

11 Tage KM . 159 . - Jugoslawien
Bled -Abbazia -Wien Dolomiten (Adels -

t gleiten die Wasser , von einem Stauwehr zum
Schiffe drängen sich rn den Schleusen . Jede Win -

bließt neue Reize . An Neckarelz und N e ck a r -

o c t u u, uut wohlerhaltenen und herrlich gelegenen Schlön
Zwingenberg vorüber erreichen Flug , Landstraße und

Schienenweg das an den Fuß des Odenwaldes stch schmie¬
gende Eberbach . Hier biegt der » Fluß im rechten Wmk .el

nach Westen ab , von Osten her mündet eine wichtige Straße
ein . ein Schienenstrang windet sich durch Felsengange und
über Abgründe zu den romantischen Talern des Oden¬
waldes hinauf . Stiller als dieser vielbesuchte Ort, , der das
unverdorbene Abbild einer mittelalterlichen Burgersied -

lung ist , zwängt sich das Städtchen Hrrschborn zwischen
Flug und Berg . Ein Gang durch dre wunderliche Haupt¬
straße , mehr noch ein Aufstieg zur Höhe des anderen Ufers ,
von wo der Blick über die Giebel hinweg auch Schloß .
Kloster und grüne Höbe umfaßt , macht einem die Bild¬
haftigkeit dieses Erdenwinkels zum unvergeßlichen Erleb¬
nis . In Hirschborn spielt Schmitthenners Roman „ das
deutsche Herz . in dem westlich davon gelegenen Neckar¬

steinach Julius Wolfs „ Recht der Hagestolze . Sier er¬
beben sich über dem Tal die vier Burgen des gleichen
Rittergeschlechtes , von denen die am kühnsten gebaute , das

„ Schwalbennest
"

, den intimsten Charakter bewahrt hat .
Auch gegenüber , auf dem D i l s b e r g , saßen mächtige Gra¬
fen . Von ihrem seltsamerweise kreisrunden Schloß sind noch
die Außenwände , der Turm und der mehr als hundert
Meter tiefe Brunnen erhalten , und beute noch hat das
eng gebaute und von einer Ringmauer - umgebene Dorf den
Charakter einer Festung . Tilly bestürmte sie einst , ver¬
gebens , später war sie Gefängnis und auch Karzer für die
Heidelberger Musensöhne . .. . L .. .

Von Neckarsteinach abwärts wird die Landschaft immer
mehr zum Garten , immer dichter bedecken Landhäuser die
Ufere und Hänge . Buntsandstein und Granit werden aus den
Bergen gebrochen . Neckargemünd , Ziegelhausen
mit ihrem Kern altertümlicher Häuser und dem Kranz be¬
haglicher Neubauten schmiegen sich an die letzte große
Schleife des Flusses , dann spiegelt er vor dem Ausfall tn
die Rheinebene die letzten Berge und mit ihnen Schloß
und Türme von Heidelberg , An dieser Stelle findet das
Neckartal in mehr als einem Sinne seine Vollendung , hier
verschmelzen Natur und . Geist in einer einzigartigen Be¬
gegnung . Königstuhl , Philosophenweg , Schloß , Kirchen und
andere Erscheinungen sind Merkmale des Charakters dieser
vielbesungenen deutschen Stadt . Der ganze Ausdruck ihrer
Würde aber spricht aus dem schlichten Bau der „ alten
Brücke "

, dessen rötliche Quadern ein Meister des 18 . Jahr¬
hunderts zu den edelsten Linien und Bogen zu fügen

Sonntag , 23 . April 1939 .
6 .00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10

Besinnliche Feierstunde . 9.00 Bekenntnisse ;
Zeit . 9 .15 Froh und heiter ! 10 .00 Der Geist , aus
dem wir handeln , ist das Höchste !

10 .30 Aus Wiesbaden : Lhorgesang . 11 .00 Memelland .
11 .30 Kantate von Joh . Seb . Bach .

SlraufiiDirlMhafl
1937er Natur - Glas 0 .40 RM

Fr . J . Welz Wwe .

Martinsthal/Rhg . Kirchgasse 71

Preiswerte Autoreisen !
7 Tg. Dolomiten - Venedig - Gardasee . . 93 -

7/13Tg . 0stmarkreise - [Gardasee ] 89 .- /159 .-

10/13 Tg. Prag -Wien -Budapest 134 . -/182 -

13 Tg . Insel Rab , Dalmatien ..... 163 . -
15 Tg. Rom (Neapel -Vesuv -Capri ) . . 185 . -
18 Tg Serajewo - Ragusa - [Montenegro ] 246 . -

15/21 Tg. Südosteuropareise . 216 .- /310 .-
21 Tg . Schw . Meer - Konstantinopel . 350 -

Gesellschafter , ab Nürnberg. Fahrten Äpnl ti. spät .
Ausführt. Prospekte mit weiteren Reisen , la Ref.
Reisebüro Römming Nürnberg W4

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiyiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiii

Sie reisen nach Berlin ?
Sichern Sie sich vorher ein Zimmer

in gut . Hotel (m . Bad , Aufz ., fließ ,

warm . u . kalt . Wasser ). Erheb¬

liche Preisermäßigung durch mein

Hotel -Sonderabkommen .
Wilhelm Rodschinka sen .

Wiesb ., Luisensfr . 16 . Tel . 22040 .
Illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllillllllllllllllllllllllllllll12 .00 Blasmusik . 13 .00 Das Mikrophon unterwegs . 13 .15

Musik . 14 .00 Für unsere Kinder . 14 .30 Reigen
sorgloser Melodien . 15 .15 Volkstum und Heimat .

16 .00 Aus Wiesbaden : Konzert . 17 — 17 .10 Sport ., 18 .00
Froher Dorf -Sonntag . 19 .00 Musik für Haise und
Klavier . 19 .30 Sport . 20 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter .

20 .10 Ouvertüre zu „ Egmont
"

. 20 .20 Einführung in die
9. Sinfonie . 20 .30 Neunte Sinfonie von Beet¬
hoven . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltung und

Tanz .
_______

Montag , 24 . April 1939 .
5.50 Bauer , merk ' auf ! 6 .00 Morgenlied — Morgen¬

spruch . Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00 Nachrichten .
8 00 Zeit , Wasserst and . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik .
8.25 Kleine Ratschläge für den Garten .

8 .40 Froher Klang zur Werkpause . 10 .00 Schulfunk .
11 .40 Ruf ins Land . 11 .55 Programm , Wirtschaft ,
Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14. 00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Von früher
und heute !

16 .00 Konzert . 18 .00 Neuer Leben im Bauernhof . 18 .30
Mutige Frauen . 19 .15 Tagesspiegel . 19 .30 Der
fröhliche Lautsprecher . 20 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter .

20 .15 „Stuttgart spielt auf “ . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 . 15 Kamerad ,
we bist du ? 22 .30 Musik .
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krastlolmeug - ftondwerk » Auskunft 041
Vom 22 . April 14 Uhr bis 29 . Avril 14 llbr

Tel . 28431 , Val . Vollmer , Wiesb ., Mainz . Str .
Tel . 22892 , Heickhaus , Wiesb .. Adolfsallee 42

Motorräder :
Tel . 24393 , Hans Braun , Wiesb . . Moritzstraße

Herz , Nerven ,

Rheuma,Gicht

( M * v
1938

12OOO Bäder mehr als

Kenheim Haus Elfriede
ach bMo « tabaur (Westerwald )

Met d . ganze I . ruh . ges . Aufenth .
in Herr ! , waldr . Eeg . ( Laub - u .
Nadelwald ) . 350 m h „ aubofr . Lage ,
überd . Ball .. Veranda . Lregewlese ,
W .- Kl . . Bad i . Sause , sonn . Zrm .,
bekannt reickl . gute Verpflegung .
Volle Pens . 3 .25 M „ ab Pfingsten
3 .50 M . Dernback hat Bahnstat .

Wim taoMenM
mit Bad . fl . Wasi .^ Seir . u . Liegest .
Bolle Pension 3 Mk . . v . 1 . 6 .. bis

1 . 9 . 3 .20 Mk . Sours Weber ,
Lanbw . . Unnau . Westerw .

Neckarfahrt im Frühling .

Von Ernst Wilhelm Saltzwedel .

Der Neckar ist ein Kind des Schwarzwaldes dessen süd¬
östlichen Ausläufern er entspringt , um zunächst dem Rande
der Schwäbischen Alb zu folgen , sich dann nordwärts zu
wenden und endlich vor den Hangen des Odenwaldes schart
nach Westen , dem Rhein zu . abzubiegen . Er ist nur . em

Fluß — kein Strom . Aber wo in Deutschland gibt es einen

Fluß , der sich an Lieblichkeit , der llfer , zugleich an 9eJ* td )t =
lieben Erinnerungen mit ihm messen konnte . . Wieviel

klingende Namen von Stadien , Burgen , und Menschen sind
mit seinem Wege durch eines der deutschesten Zander ver¬
knüpft ! Fürsten und Ritier brachen von . seinen lliern auf
und erfüllten die Welt mit ihren Taten , Dichter und Forscher
nahmen von ihm ihren Ausgang und prägten ihre Namen

tief ins Gedächtnis der ganzen Ration . Sern von Rebhangen
und Wäldern , von altersgrauen Mauern und frohgemuten
Menschen begleiteter Lauf ist eine Herzader des Reiches

heute wie ehemals .
Heilbronn — hier begegnet das Schwaben der Pater

dem der Heutigen . Um den vom Renaissancebau des . Rat¬

hauses gezierten Marktplatz drangen sich die Gassen mit Er¬

innerungsstätten an die Deuischherren , an Karl J „ an een

gefangenen Götz von Berlichingen . Außerhalb des Stadt¬
kerns , der in seiner ganzen Anlage getreu das

^ .eben ver¬

gangener Jahrhunderte widerspiegelt . , dehnen sich die Statten

modernen Eewerbefleißes Hier schweigen die bolzgeschnitzten
Altarfiguren der Kilianskirche als edelste Zeugen einer welt -

überwindenden Geistigkeit , dort tönt aus dem Räderwerk der

Fabriken das harte Lied der Arbeit und des Fortschritts .
Schleppdampfer und Prahme ziehen den Neckar , hinab , denen »

natürliche Munterkeit von hier all durch vierzig Staustufen
gebändigt und nutzbar gemacht wird .

Flußabwärts , wo Kocher und . Iagst ihre Wasser ein «

strömen lassen , liegt in dem sich wertenden Tale das Solbad

F r i e d r i ch s b a I l - I a g st f e l d bingebreltet Jenseits
am llfer lugt die frühgotische Stiftskirche aus dem Flecken
Wimpfen im Tal . während auf den naben » oben das

iiirmereiche Wimpfen am Seig als mächtige Silhouette
in den Himmel ragt . Dieses Wlmoren ist eure lange Reise
wert . Steil über dem Neckar erheben sich die Reste einer
stauffischen Kaiserpfalz — Kapelle . Wirtschaftshaus toter
und blauet Turm und . eingezwangi und beeinträchtigt durch
neuere Bauwerke , zwei Reihen byzantinischer Arkaden als

letzte Zeugen des Palastes . Glanz und . Untergang des deut¬

schen Kaisertums sprechen aus den bröckelnden Mauern zu
dem , der hier mit offenen Sinnen verweilt und , des abends
etwa , ins dämmernde Tal hinabblicki , aus dem . verwehende
Geräusche heraufdringen . Die Stadt , eng an dre Pfalz ge¬
lehnt . ist eine hessische Exklave auf der Grenze zwischen
Württemberg und Baden . Die verschlungenen Gassen mit

ihren Giebelhäusern , die raunenden Brunnen , metallen
schlagenden Uhren und nicht weniger das Schweigen tm
Kreuzgang des ehemaligen Dominikanerklosters scheinen die

Zeit auszuschalten . Wer nach einem Abendgang tn einem
der heimeligen Gasthöfe geschlafen Hai , der stellt am Morgen
verwundert fest , daß diese Welt Wirklichkeit ist und nicht ein
Traum , der ihm aus dem steinernen Kruge Neckarwerns
aufgestiegen war .

Die Hügel schließen sich enger um den Fluß . „Links
Ehrenberg und Gutieuberg . zwei ehrwürdige

usw .

7 Tage RM . 59 . - Große Bayernfahrt
14 . 5 .— 20 . 5 . - Benediktbeuren ( Garmisch -Ettal -Ober -

28 . 5 .- 3 . 6 . ammergau - Schliersee - Mittenwald -

usw . Innsbruck )

7 Tage RM . 49 . 50 Schwarzwald - Oppenau
14 . 5 .— 20 . 5 .
28 . 5 .- 3 . 6 .

Pfingstreisen
2 Tage RM . 22 . 50 Schwarzwald - Oppenau

28 . 5 .- 29 . 5 . ( Renchtal )

4 Tage RM . 43 . 50 Bodensee - Konstanz

26 . 5 .__ 29 . 5 . mit Gelegenheit zum Besuch d . Schweiz

( Lugano -Arosa )

4 Tage RM . 46 . - Hindelang - Bad Oberdorf

26 . 5 .— 29 . 5 . ( Allgäuer Alpen )

4 Tage RM . 49 .50 Sudetenland

26 . 5 .- 29 . 5 .

4 Tage RM . 63 . 50 Tulpenblüte Holland

26 . 5 .- 29 . 5 .

7 Tage RM . 59 . - Allgäuer Alpen
28 . 5 .— 3 . 6 . - Nesselwang

10 Tage RM . 156 .- Sudetenland

28 . 5 .- 6 . 6 . z

. . . und unsere beliebten

Urläubsreisen
mit Verlängerungsmöglichkeit .

Anmeldung baldigst erbeten .

Sonntag , 23 . April

Verbilligte Sonderfahrten

Tagesfahrt : MOSELTA L , RM . 7 .—

Halbtagesfahrten :

Gelbbachtal — Lorelei — Schaumburg — Hansenberg

"
TTe r I a n g e n Sie bitte unseren neu
' erschienenen Feri en reise - Prospekt !

Wiesbadener Autoverkehrs - Ges . m . b . H .

Blue ftmMe
Wiesbaden — WilhelmstraBe — Fernruf 28001

Ecke Theaterkolonnade - Am Neuen Kurpostamt

Vertretung : Zigarren - Schlink , Michelsberg

vC . --------

gWe In Mainz ist es schon Mal !

V w Wenigstens im neuen umgebauten und ver¬

größerten K. C . Da gfbt
’s nämlich bereits

eine ausgezeichnete Mai - Bowle . Wir brauen
sieauch selbst aus den allerbesten Ingredenzien ,
gutem Weine , bestem Sekt und ausgesuchten
Maikräutern . Wie das schmeckt ! Kommen Sie
doch auch einmal und probieren Sie ein Glas

von unserer feinen , preiswerten Mai - Bowle !

Kleines Casino , Mainz , KL Langg . 7

Täglich von 18 Uhr bis 3 Uhr morgens geöffnet !
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lDcut | cl ) c fugend .

V * * ,
* * V

die Abenteurer übersehen . Rudolf Jacobs .

Pimpleaqefechf
feind -

teyiitckes Jägerlatein
das geschah , ist in einigen Bildern aus damaliger Zeit sehr

Sklaven wurde nämlich ein vor -
seinem Käfig herausgeholt . Mit

Wir
Zwei -

oiennigstück auf , stechen das lange Blechstück unserer Taichen -
lamvenbatterie in die Kartoffel und pressen das kurze auf die
Münze . Nach einer Minute haben wir dann ein deutliches
blaugrünes Abbild des Zwei - fennigstücks auf der Schnittfläche
der Kartoffel .

Vierbeinige Wärmflaschen .

Spiel im Frühling .
( Lola Brandenburg . )

zwanzig Tiger im „ Nahkamvf “ getötet zu haben . Nur haben
die Sklaven nicht ganz dicht gehalten . Sie berichteten näm¬
lich soäter — und auch dies ist der Nachwelt überliefert — .
baß die Tiger zuvor von ihnen eingefangen worden waren
und mit gebundenen Tatzen dem Herrn und König vor -
gesührt wurden , der weiter garnichts zu tun batte , als den
Bestien den tödlichen Sveerstich zu verabfolgen . Wir erkennen
daran , dah „ Garn “ zu allen Zeiten gesponnen wurde . Leider
war es nie so fein , dah es der Nachwelt als echt erhalten
blieb . Noch heute , nach Tausenden von Jahren , sprechen die
bildlichen Darstellungen und Aufzeichnungen auf den Ziegel¬
steinen gegen die „ wackeren “ Männer Babylons und Assy¬
riens und beweisen , dah die Sklaven es waren , die für ihre
Herren und Gebieter die Kastanien aus dem Feuer holen
muhten .

sinnig festgehalten : Durch
her gefangener Löwe aus . . . . . ----
einem berauschenden Getränk stumpften sie seine Kräfte ab .
mit Eisen entschärften sie seine Klauen und überdies brachen
sie dem König der Tiere noch die Zähne aus , um ihn für sein
Erscheinen vor dem königlichen Jagdliebhaber entsprechend
„ vorzubereiten “

. Eine andere Darstellung gibt uns Kunde
von einer seltsamen Jagd des Königs Malik . Dieser „ un¬
erschrockene “ Herrscher rühmte sich , in einem Jahre über

schrammt . Jetzt hörte er jemanden pfeifen . Wohl ein
licher Posten mit Humor , der sich hier vor Langeweile ein
Liedchen pfiff . Den wollte Hannes dann wenigstens mal

Wunder , die keine Wunder sind ?
Unbekannte Tatsachen aus bekannten Gebieten .

Glasglocke , io dauert es gar nicht lange , brs ein rormliches
„ Maschinengewehrfeuer “ losgeht . Die zusammengekrümmt
gelagerten Blükenstaubbeuiel strecken sich plötzlich und entladen
ihre Pollen explosionsartig , sodah die Pflanze von fort¬
während aufblitzenden weihen Wölkchen umwÄt scheint .

Deutsche Landsknechte am Amazonas
Deutschlands erste Kolonie .

Es sind eine ganze Reihe von Beweisen dafür vorhan¬
den , dah man bereits im vorchristlichen Zeitalter jene
lustigen Übertreibungen gekannt bat , die man bei uns als
„ Jägerlatein “

zu bezeichnen pflegt . Das bestätigen manche
in Babylonien und Assyrien aufgefundenen „ Schriftstücke “

.
Diese Aufzeichnungen sind natürlich auf Ziegelsteinen ge¬
macht worden und haben sich durch die Jahrtausende hindurch
erhalten . Auf ihnen kann man von merkwürdigen Jagd -
abenteuern lesen , die weiland König Assnrbanival
von Ninive ( 667 bis 674 ) bestanden haben will , sofern
man seinen eigenen Berichten Glauben schenken darf .

„ Auf einer meiner Jagden “
, so läht er den Ziegelstein

erzählen , „ kam mir ein Löwe ganz nahe . Ich packte ibn an
der Mähne hinter den Ohren und durchbohrte ihn mit der
Lanze , dem Worte meiner Hand !“

Erohartiger noch lautet eine andere Ziegelsteininschrift
desselben königlichen Löwenjägers . Er prahlt : „ Ich ergriff
den Löwen beim Schweife . Mit dem Beistand Ädars und
Nergals ( mächtige Götter der Zeit und des Krieges ) zer¬
schmetterte ich ibm den Kopf mit der Keule !“

Die Kunst der alten Assyrer bat indessen ebenfalls diese
denkwürdigen . .Jagdbegebenheiten “ iestgehalten und verewigt .
Der staunenden Nachwelt wird Aufschluh darüber zuteil , dah
man gewisse milde Tiere vor dem Angriff durch den könig¬
lichen Herrn gewissermahen erst zurechtmachen muhte . Wie

Immer diese kindlichen Aufträge erteilten sie ihm ! Er
wollte auch mal ganz nahe am Feind vorbei und eine ganz
wichtige Meldung befördern . Hannes schlendert wütend
zum Wald rüber , während Erich mit der Meldung der Land -
strahe zustrebte . Als Hannes , wie es sein Auftrag vorschreibt ,
auf den Baum geklettert ist und das Gelände besichtigt , siebt
er Erich unten am Wäldchen laufen . Plötzlich staunt Hannes :
Drei Mann stürzen sich auf Erich und ziehen ihn in den
uorst rein . Als Hannes Soucke und Sprache wiedergefunden
hat , zittern ihm vor lauter Aufregung die Hände .

Hannes rennt , stolpert , hastet zur Brücke hinunter ,
kommt atemlos beim „ Chef “ an und stammelt : „ Sie haben
ihn !“ Der „ Ches “ sieht ihn ziemlich erstaunt an und tippt
sich an die Stirn Der Pimpf muhte zu lange in der Sonne
gelegen haben . Endlich hatte sich Hannes gefaht und machte
ein oorschristsmähige Meldung .

„ So — "
, sagte der „ Chef “ nur und lachte . „ Na — bann

hol
'

ihn mal wieder raus !“

Sicher hatte es der „ Chef “ nicht ernst gemeint . Wie
könnte auch ein einzelner Mann einen Gefangenen mitten
aus dem feindlichen Lager befreien . Aber Hannes versuchte
es doch . Er schlich zum Wald hinüber , aber ganz vorsichtig
und immer im Graben entlang . Jede Deckung nutzte er aus .
Die Knie waren bald wüst von dem Brombeergerank zer -

Wie groh sehen wir eigentlich die Welt ? Die Frage tit
gar nicht so leicht zu beantworten , wie es den Anschem hat .
Man hat deshalb zu einer „ Normung

“ seine Zuflucht ge¬
nommen : man nahm eine „ deutliche Sehweite “ von 25 Zenti¬
meter an . aus die man sämtliche Vergröherungs - und $ ei =
kleinerungsaugaben optischer Instrumente zurückführt . Wir
sehen also , wenn man es einmal so grob ausdrücken soll die
Welt so groh . wie sie auf einer 25 Zentimeter vor das Auge
gehaltenen durchsichtigen Glasplatte erscheint , oder wie sie
uns ein Photoobiekt von 25 Zentimeter Brennweite zeichnet .
Das führt zu verblüffenden Schluhfolgerungen .

Fragt man mehrere Personen , wie groh ihnen , der Mond
erscheine , so erhält man darauf die verschiebenstcn Maß -

angaben . Der eine glaubt , dah der Mond so groh sei wie eine
Apfelsine , der andere vergleicht ihn mit einem Suppenteller ,
ein dritter hält ihn gar so groh wie ein richtiges Wagenrad .
In Wirklichkeit aber erscheint uns der Mond winzig klein : er
ist genau zweimal zwei Millimeter groh . also genau so groß
wie ein Hanfkorn , aus einer Entfernung von 25 Zentimeter
betrachtet . Beweis ? Hält man den Kops einer Stecknadel in
25 Zentimeter Entfernung vor das Auge , so wird das Bild
des Mondes durch den Nadelloof völlig verdeckt . Wir sehen
also die Erde in Wirklichkeit viel kleiner , als wir sie zu set - m
glauben .
Das Geheimnis der Kartoffel . ,

wissen , es galt , so schnell wie möglich reich zu werden . Der
Goldrausch hatte diese Abenteurerschar gepackt !

Der erste Versuch , das sagenhafte Dorado aufzufinden ,
kostete den meisten Teilnehmern das Leben . Fast schutzlos
waren die tapferen Männer den unbekannten Gefahren der
tropischen Wildnis preisgegeben . Qualvoll waren die Nächte
in dem stickigen Pflanzenmeer , wo überall unsichtbare Feinde
lauerten . Mit ihren Schwertern muhten sich die Eindring¬
linge erst mühsam einen Pfad in die wuchernde Buschmauer
schlagen , aus der ununterbrochen ein Regen von giftigem
Ungeziefer aus sie herabrieselte . Sie standen den schweren
Fieberansällen machtlos gegenüber und mußten nicht einmal ,
dah cs vor allem die winzigen Moskitos waren , die sie cur
Schritt und Tritt mit dem Tode bedrohten . Fast jeden Tag
forderte die Wildnis ihre Opfer . An den Körpern der Toten
hingen oft rätselhafte bunte Hölzchen , die wie kleine
Schmetterlinge berangeschwirrt kamen . Sie sahen gänzlich
harmlos aus . doch wen sie trafen , war des Todes . Unhörbar
schlichen die Indianer durch den Dschungel und bliesen aus
langen Rohren einen tödlichen Regen von Eiftpfeilem herab .
Die Abenteurer säumten ihren Pfad mit Toten .

Mit dem Goldschatz verschollen . . .
Nach unbeschreiblichen Strapazen gelang es Ehinger ,

einen Goldschatz im Wert von etwa 80 000 Mark aufzutreiben .
Aber der Trupp , der ihn zur Küste bringen sollte , ist unter¬
wegs spurlos verschwunden . Das Gold liegt irgendwo im
Wald vergraben .

Der Hauvttrupv war indessen bis zum Magdalenenstrom
gelangt . Und gerade hier , in diesen mörderischen , fieber¬
verseuchten Sümpfen , brach unverhofft die Regenzeit herein .
Bald waren alle Wege abgeschnitten — das Unternehmen
schien dem Untergang geweiht . Da zwang Edinger seine
Leute zu einer letzten verzweifelten Leistung . Er stieg mit
ihnen über die winterlichen , eisbedeckten Anden nach Kolum¬
bien hinein . Uber hundert Europäer und indianische Träger
fielen den rasenden Schneestürmen zum Opfer , die Über¬
lebenden wurden von den Giftpfeilen der Indianer
empfangen . Eins dieser kleinen Hölzchen traf den kühnen
Führer . Zwei Tage darauf begrub man den ersten deutschen
Konauistador irgendwo in den Tälern der Sierra Nevada .
Der Traum vorn Dorado war für lange Zeit zerronnen .

Genau vierhundert Jahre später besuchen wir dieselbe
Trovenlandschaft . Und während uns die Eisenbahn durch
ausgedehnte prachtvolle Plantagen fährt , begreifen wir , das ;
man das Gold an falscher Stelle suchte . Den eigentlichen
Reichtum dieses unvorstellbar üppigen Trovenlandes haben

von Angesicht zu Angesicht sehen . Neben einem Eichenbaum
lag er und schnitzte an einem Stock herum . Hannes sprang
ibn von hinten an und preßte ihm die Hand auf den Mund .
„ Wo ist euer Lager ? “ zischte ihn Hannes an . „ Beim Förster¬
daus — las ? mich doch los !“ stöhnte der Überfallene .

Hanes band ihn in aller Eile mit dem Koppel an einen
Baum mittlerer Stärke . Beim Forsthaus war großes
Gerenne . Hannes fiel gar nicht weiter auf . als er im hohen
Farn angerobbt kam und ab und zu den Kopf bochreckte . um
die Richtung zu halten . Irgendwo muhte Erich hier ja zu
sehen sein . Ganz dicht lag Hannes gegenüber dem Platz und
dort drüben hatten sie Erich an einen Wagen gebunden !

Da konnte man gar nicht ungesehen hinüberkommen .
Eine Weile überlegte Hannes , dann schob er sich langsam
doch und ging auf den Platz hinaus . Kein Mensch kümmerte
sich bei dem Betrieb um ihn .

Erich hätte ihn beinahe noch verraten , als er ihn sah .
Hannes ging dreimal unauffällig hinter dem Baum vorbei
und bann war Erich frei . „ Du — komm mal her !“ rief ba
ein Fäbnleinführer ben Hannes an . Erst bachte ber , bah nun
alles aus wäre . Frechheit liegt — Hannes ging zu bem Fähn¬
leinführer , klappte vorschriftsmäßig bie Hacken zusammen .
„ Du nimmst ein Fahrrab unb fegst zur Lanbstraße vor , holst
sofort sämtliche Posten bis auf bie Wegkreuzung zurück .
Angriff steht bevor .

“ Hannes wieberholie ben Befehl unb
suchte sich bas beste Rab aus . Als er auf ber Lanbstraße war
unb bie Posten traf , Tagte er ihnen : „ Befehl vom Fähnlein¬
führer ! Sofort zwei Kilometer vor rücken !“ '

Aber bei dem letzten Posten flog Hannes rein . Das
war ein Klassenkamerad , der wußte , daß er zur anderen
Partei gehörte . Da mußte sich Hannes dalli aus dem Staub
machen .

Als er wieder beim „ Chef “ ankam und das ermogelte
Rad vorzeigte und nach einiger Zeit auch Erich ankam . war
er natürlich obenauf ! Er schwebte in höheren Regionen und
dachte , daß das Geländespiel ganz allein durch ibn gewonnen
würde . So stürzte er sich auch äuherst tapfer ins Getümmel .

Es ist bekannt , daß unser Jagd - unb Schäferhund aus
einem unscheinbaren , wolfsähnlichen Tier herausgezüchtet
worden ist . Es ist aber auch bekannt , daß bie Hundezüchterei
— man benke nur an bie Pekinesen unb anbere bedauerns¬
werte Tiere — zu gerabesu unsinnigen Folgen geführt hat .
Aber wer kennt bie nackten , haarlosen Hunde , bie man tn
China unb in Mexiko gezüchtet hat , unb zwar zu bem Zweck ,
an kalten Tagen ihren Besitzern als vierbeinige Wärmflaschen
bie Füße zu wärmen ? Unb weiß man , daß diese haarlosen
Hunde in China deshalb gezüchtet werden , weil sie sich aus¬
gezeichnet mästen lassen ? Es handelt sich also bei diesen
Hunden , die gemästet unb gegeben werben wie bei uns bte
Schweine , um richtige „ Schweinehunde “

.
Dah cs auch „ schießende

“ Blüten gibt , wißen bte wenigsten
Menschen . Aber stellt man einmal einen Zweig der zwei -
oäusigen Brennessel . an bem sich zahlreiche männliche Blüten¬
knospen befinben , ins Zimmer , und zwar am besten unter eine
Glasglocke , so bauert es gar nicht lange , bis ein förmliches
„ Maschi

' ' ' '

einem
"

t ^ <^ ^ " ^ en Treibhausluft bes Äquators vergeht
mir tr

die Arbeitslust . Mit groben Plänen waren
auf < 5? Südamerika gekommen , unb nun liegen wir meistens

Veranba unseres Tropenhotels unb bcnken
nSrrL ^ a ? 8 dumpf unb hohl ist uns im Kopf , wenngleich

nur hfH&egmte w La Guano lachelnb versichert , bah bies
nur die „ tleiste Wintertemveratur von Venezuela ist .

die ganze Gegend aus . Bis hoch in bie
dl ? dunklen Wanbe ber unberührten Küsten -

S V 'E. 9den sind sie dicht heroalbet , doch unten am Hafen
e .SeUen offen zutage , rot unb sonnenverbrannt , ohne

| ! °
er.

® ^ etatton . fiter flimmt bie Luft wie über einem
leurtgen Krater , und schon ber Gehonte , ba hinaufklettern zumüssen , verursacht Schweihausbrüche .

dfud doch gab es mutige Abenteurer , bie hier bereits ihr

AAf?
0en hatten als es noch keine Wege unb

feindliche ^ nbtanerftamme bie unbe¬
kannten Dschungel bewohnten . Mit Erstaunen haben wir

" lten Historien gelesen , bah es in ber Mehrzahl deutsche
Honautitaöoren und Landsknechte waren , die hier schon vor
vier Jahrhunderten erste Pionierarbeit geleistet haben . Es

0anr 1 Kerle notig , um bie gebrechlichen Freibeuter -
en ^ Eer durch bie Wirbelsturme ber Karibensee zu

S « ! unb am bamahgen Ende ber Welt in Fieberluft unb
toonnenglut bte ersten Handelsorte aufzubauen . Währenb

an diese abenteuerliche Entbeckerzeit zurückbenken ,warnen wir uns bet eigenen Faulheit unb beschliehen . ben
« vuren her kühnen Lanbslente zu folgen .

Inzwischen ist bas Reisen hierzulanbe aber um vieles
einfacher geworben . <yür ein paar Bolivar fahren mir zehn
Stunben lang nut ber Eisenbahn burch märchenhafte Palmen -
baine und Urwälder . Dann saust die Bahn durch endlose
Tunnels und , schraubt sich in vielen Kehren an den steilen
Kordillerenwanden in die Höhe .
Das sagenhafte Dorado .

- Sie geheimnisvollen blauen Berge , die aus dem feuchten
Dschungel des Tieflandes steigen , übten auf ben Menschen
Ms eine merkwürdige Anziehungskraft aus . Ungezählte
Jtatiel harren fiter heute noch ber Lösung . Bis ins 18 . Jahr¬
hundert glaubte man an ein märchenhaftes Dorado , das
u :gendwo in dieser Wildnis liegen mußte . Ein unbekannter
«Mibtanerftamm sollte so viel Golb besitzen , baß er Waffen
und Hausgeräte daraus herstellte . Der Häuptling ( wurde
erzählt ) ließ sich teden Tag von oben bis unten mit Gold -
ftaub überziehen . Zahllose Abenteurer , darunter viele
T >tut s w e , zogen auf die Suche nach diesem sagenhaften
Goldland . Das Augsburger Handelshaus bei Welser eni -
sondte seinen besten Mann , den Kolonialdirekior Ehinger ,
nach Venezuela . Damit begann ber erste Abschnitt in ber
deutschen Kolonialgeschichte .

3m Februar 1529 ankerte bas erste deutsche Schiff
an der Nordküste Südamerikas . Verwegen drangen die
Eroberer in die verwunschene Welt des tropischen Dschungels
ein . Unter unglaublichen Mühsalen unb Opfern gelangten

■ tn u?ettentlegene Gebiete , bie feitbem kaum mieber von
eines Weißen <yuB betreten würben . Auf einer solchen aben¬
teuerlichen yrafiit entbeiten sie auch bas Quellgebiet bes
(iiW -? zunns . Aber bie rauben Lanbsknechte waren nicht ber
Wissenschaft zuliebe nach Sübamerika gekommen . Ihre guten
Sieblungsabsichten waren halb vergessen , als bie ersten Ge¬
rüchte von ben unermeßlichen Reichtümern tief brinnen im
Urwald unter den Einwanderern bekannt wurden . Auf ein¬
mal wollte niemand mehr von Pflug unb Maurerkelle etwas

Schneiden wir einmal eine Kartone ! mitten durch .
Betupft man dann mit einem durch Wasser verdünnten Jod -
trovfen die Schnittfläche , so färbt stch bas weißliche Fleisch ber
Kartoffel nicht etwa bräunlich , sondern es entsteht ein deutlich
bläulicher bis blauvioletter Ton . Warum ? Run . bie Kar¬
toffel bat ein kleines chemisches Wunder vollfübrt : Ihr
Inneres ist von kristallähnlichen Stärkekörnern erfüllt . Stärke
aber verfärbt sich unter Jodcinwirkung sofort und deutlich ins
Blauoiolette . Nebenbei : gerade aus dieser Stärke wirb auch
ber Alkohol gebrannt .

Unser unscheinbarer Erdapfel kann noch mehr !
toneiben eine gekochte Kartoffel gerade burch . legen ein

Wie schmeckt Elektrizität ?

Legt man bie beiden Polbleche einer Taschenlamven -
batterie auf bie Zunge , dann nimmt man deutlich einen eigen¬
artigen säuerlich - stechenden Geschmack auf der Zunge . wahr ,

. Legt man aber die beiden Polbleche der Batterie bet
geöffnetem Mund und geschlossenen Augen an die benetzte
Unter - und Oberlippe , so blitzt es ganz deutlich tn den ge¬
schlossenen Augen auf — man siebt bte Elektrizität genau so .
wie man sie vorher geschmeckt fiat ! „ ,

Aber wir erzeugen auch Elektrizität — Re tit ja Überall
vorhanden ! Wir setzen uns in ein dunkles Ztmmer und warten
fünf Minuten ab . bis sich unsere Augen an die Dunkelheit ge¬
wohnt haben . Dann nehmen wir zwei Stück Würfelzucker unb
reiben sie kräftig aneinander : ein wahrer Funkenregen von
geheimnisvoll grünlich -blauer Farbe geht von den beiden
Zuckerstücken aus . Wieso ? Nun . bei der Zertrümmerung der
winzigen Kristalle durch das Reiben des Zuckers wird Elektri¬
zität erzeugt , die das Aufleuchten der abgeschleuderten Teile

Sie meinen . Schustetvcch sei ein fester Stoff ? Falsch —

Pech ist eine Flüssigkeit ! Beweis ? Legen Sie ein Zwer -
psennigstück aus das Pech — nach Wochen und Monaten
können Sie bann sehen , baß bas Geldstück durch bas ganze Pech
hinburchgegongen ist und unter ihm auf bem Teller liegt .
Pech ist eben doch eine Flüssigkeit , eine „starre Flüssigkeit .
wie ber Gelehrte sagt .

Wunder überall !

Diese und noch Hunderte anderer überraschender Tatsachen ,
unbekannte Dinge aus bekannten Gebieten , sind in einem Buch
zusammengestellt , bas eine bei allgemeinveistmblichsten
Sammlungen bet kleinen und gioßen Wunder darstellt , bte tn
uns und um uns sind : „ Wunder überall von Alexander
Niklitschek ( Scherl - Verlag , Berlin ) . Das Buch ist ein
Unterhaltungsbuch ganz eigener Art : man kommt aus dem
Staunen nicht mehr heraus über all das „ Wunderbare . das tn
ihm aufgedeckt unb im volkstümlichen Plauderton beschrieben
und auch erklärt wird . Denn es itnb ja alles gar keine Wunden
was wir so bezeichnen , sondern durchaus reale Dinge , durch
physikalische Gesetze , chemische Zustände bedingt . Immer
wieder können wir durch einfache Experimente , uns davon
überzeugen , daß auch alles stimmt , was der Verfasser erzählt ,
unb wo uns zur eigenen Nachprüfung bie erforderliche
Apparatur fehlt , da hat der Verfasser selbst ben Beweis ange -
treten burch bie Beigabe von Photographien , bie mit zu dem
Schönsten gehören , was auf dem Gebiet der Mikrophoto¬
graphie vorhanden ist . Das Buch , das vor allem unserer
yugenb auf das wärmste empfohlen werden kann , lost manches
der uns alltäglich umgebenden Rätsel und lehrt uns die Welt
mit völlig andern Augen sehen als bisher . Es ist eines ber
wenigen wissenschaftlichen Bücher , bie jeder Vierzehntahrige
versteht , die aber auch bem Erwachsenen noch etwas zu sagen
haben . W . Roßmann .
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bedenke , dem schottischen -

xjnder . der Löwe : Binder , das Kätzchen .
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Turnerheim . Hellmundstraße

Fugball .

Sportverein Wiesbaden —
spiel am Sonntag , den 23 .
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legenheit bietet : im Pokalendspiel gegen Bornheim schmet¬
terte er einen zischenden Zwanzigmeterschutz ins Netz ! Keine
Vereinsmannschaft dürste wohl über ein so gutes Flugel -

stürmervaar verfügen wie Rapid in seinen Leuten voter
und Besser . Der Linksauhen hat sein Können ia schon in

Erotzdeutschlands Nationalmannschaft bewiesen , der innge

am Schluß stehenden Mannschaften , Breckenheim . Reichsbahn

und Rambach , die Pflichtsviele ab . Aus eigener Kraft

können sie sich nicht mehr weiter vorarbeiten . Das Sauvi -

interehe konzentriert sich auf die Frage : Kann Turnerbund
dem SV . 1919 Biebrich den Aufstieg zur Bezirksklasse noch
streitig machen ? Sie ist geklärt , und zwar in negativem
Sinne , wenn Turnerbund gegen Breckenheim verliert und
die Biebricher Soldaten in Niedernhausen gewinnen : sie
bleibt in der Schwebe , wenn Turnerbund und Niedern¬
hausen siegen , und die Entscheidung darüber , ob Turnerbund
oder Biebrich mit Erbenheim aufrücken , würde dann ge¬
rechterweise zwischen den beiden Anwärtern selbst aus¬
getragen . Also Spannung bis ins Ziel !

Reserven : Tv . 1846 Biebrich II — Eintracht AH . :

Königsberg :
Berlin :

Wannheim :
Stuttgart :

Raftl
Wagner 1

Stuttgarter Kickers — Dessau

Gruppe 4 :

Gruppe 2a :

SvBgg . Sülz 07 — Viktoria Stolv

Gruppe 2b :
Warnsdorfer FK . — Dresdener SÄ .

Gruppe 3 :

Karl - Ludwig - Gedächtnislauf .

Dritte Durchführung am 30 . April .

Der alljährlich zum Gedächtnis des ermordeten SD .-

Kameraden Karl Ludwig durch die S A . - S t a n -

darte 80 durchzufiihrende „ Karl -Ludwig - Eedächtnislauf "

wird in diesem Jahre am Sonntag , 30 . Avril , gestartet . Der

Lauf wird laut Stiftungsurkunde in zwei Klassen um je

einen Wandervreis durchgeführt . Den Wanderpreis

der Klasse A ( Mannschaften der Standarte ) verteidigt der

Sturm 12/80 , den Wanderpreis der Klaffe B ( Einladungs¬

lauf für alle worttreibenden Organisationen und Verbände )

der Reichsarbeitsdienst . An der 15 Kilometer langen Lauf¬

strecke . die vom Nordfriedhos aus bis zum Biebricher Rhein¬

ufer und zurück zum Ziel am Adolf - Hilter - Platz führt , hat

sich gegenüber dem Vorjahre nichts geändert .

starken Widerstand der Blauweitzen stoben wird . . Jm Vor¬

spiel bereits hatte es der FV . 02 mehrfach rn der sand , dem

Gang der Handlung eine Wendung zu geben , und wenn

Vetter/Krautz diesmal einige Schachzuge gelingen , dinin

kann der Favorit sehr wohl in Schwierigkeiten , geraten . Die

Kostbeimer , die spielfrei , werden sich für diesen Kamm

brennend interessieren und die Biebricher werden sich wahr¬

scheinlich einer starken „ Rückendeckung " erfreuen .

Das letzte große Hindernis .

Kreisklasse I . Wiesbaden :

Um den Endsieg .

Bezirksklasse Rheinhessen :

Opel Rüffelsheim — FB . 02 Biebrich
FBgg . 03 Mombach — Fontana Finthen
Tura Kastel — Viktoria Walldorf
Reichsbahn Mainz 05 — SvBgg . Weisenau

. Rapid lehrt Schottenmeister Schottenstil ! "

Am Freitagabend schon sind die Männer des SK . Rapid

znjen in Wiesbaden angekommen . Vergnügt und , ohne

Ermüdungserscheinungen sind sie nach der langen Reise dem

v - ^ ug entstiegen . Sie sind lange Fahrten gewöhnt . Ganz

Europa haben sie bereist . Afrika zum Teil c* * ~ *

-jnd . das kann so leicht keine kontinentale
Mannschaft von sich behaupten , in England
and Schottland gut zu Hause . Ein Blick in
Davids glanzvolle Jubiläumsschrift ..Elfmal

Meister
" läßt staunen . Wir schlagen wahl -

(0= eine Seite auf und lesen eine Kritik

der „ Glasgow Sunday Post " vom 22 . 1 .
1933 : „ Die Ravidler zeigten den Rangers

Iden Rangers , man bedenke , dem schottischen
Relordineister !) . wie schottischer Futzball ge -

sdielt wird !" Ein Jahr später ist Ravid
wieder „ drüben " . Da heitzt es in den
News Chronicles " : „ Ravids Spiel war

eine Offenbarung für die Futzballkenner
Schottlands !" Soll man da noch etwas bin -

zufügen ? Es würde die ungeheure Aner¬
kennung , die darin liegt , nur abschwächen .

Was das fiuslanti übet Wapiti TVien fdjeieb .

Der deutsche Pokalmeister eröffnet morgen das Jubiläumsvrogramm des SB . Wiesbaden .

Frankfurter Stratze . Vorher .
freunde Dotzheim I . Ferner Staffelwettkämpfe der

In Raftl werden die Wiesbadener einen Torwart zu
leben bekommen , dessen Können mit der Eleganz seines
Stils wetteifert . Der rechte Läufer Wagner I , der

morgen Verteidiger spielt , hat auf dem Kontinent nur
iwcnige Konkurrenten . Den Prototyp des offensiven Mittel -
liiufers stellt Hofstätter dar . Er ist immer dicht bei seinem
Sturm , spielt ganz , wie einst Hans Kalb , den großen Diri¬
genten , und pfeffert auf den Kasten , wo sich eben eine Ee -

Jm vergangenen Jahr bereiste Ravid
die skandinavischen Länder , spielte fünfmal

! und gewann natürlich fünfmal und erzielte
i ein Torverhältnis von 40 :6 . Im „ Oester -

Mands Danblad " schrieb ein hingerissener
i - Reporter : „ Ravid . das uns 8 :0 bezwang ,
I - zeigte wahre Futzballvbänomenc , die uns

einfach die Luft abstellten tdas ist natürlich
iutzball - bildlich gemeint !) . Franz Binder ist
der Kanonenschütze aller Zeiten . Der
Mittelläufer Hofstätter war phantastisch .

-Die zweite Halbzeit war ein einziger
Triumph Ravids !" Und das „ Oerebro Dagblad äußerte
sich gar so : „ Der Rapid -Center Binder ist ein Phänomen
«der

'
Ausdruck scheint cs da oben in sich zu haben !) . Lber -

haupt iah man blendenden Wiener Futzball . Ravid kam . sah
Wund siegte , wie es eben wollte . Es war wie ein Wiener

MWalzer . und die Zuschauer empfanden nichts als reinste Be -
I minbcrung . Binder ist ein Löwe und gleichzeitig bescheiden

Wund zahm wie eine Hauskatze . ( Donnerwetter , was mutz es
Oder lange „ Bimbo " dem Kritiker ana,etgn haben !) . Noch nie
W haben wir einen solchen Mittelstürmer gesehen . Seine

Gruppe 1 :
Hindenburg Allenstein — Hamburger SB .
Blauweitz Berlin — BfL . Osnabrück .

Die Preisklasse .

T » . Niedernhausen — SB . 1919 Biebrich ( 1 :9 ) .
Turnerbund Wiesbaden — Tv . Breckenbeim ( 11 :9 ) ,
Eintracht Wiesbaden — Reichsb . - TSB . Wiesbaden ( 9 : 5 ) .
SG . Wiesbaden -W . — Tichft . Rambach ( 8 :9 ) .

Nach dem Tabellenführer Erbenheim , der dem Endkampf
bereits in Ruhe zusehen kann , schließen morgen die drei

In der G r u v v e 1 steht der Nordmarkmeuter -----
burgcr SV . vor einem neuen Sieg . Offener ist der Kampf
tot Olympia - Stadion , der zwei ziemlich gleichwertige Mann -
Masten als Gegner siebt . In der Gruppe 2 a müßte Sülz
1907 seinen Vorlvielsieg über den Pommernmeister wieder¬
holen können , und in der E r u v v e 2 d ist mit einem neuen
Erfolg des Dresdener SK . zu rechnen . In der sehr aus¬
geglichenen Gruppe 3 sind auch diesmal sichere Voraus -
Wen nicht zu geben . Wenn der VfR . Mannheim die

Adniira schlagen kann , dann bat er alle Trümpfe in der
dand . In Stuttgart darf man die Kickers nach bartem Kampf
Segen den in der Abwehr starken Mittemeister in Front
erwarten . Schalke 04 , der Favorit der Gruppe 4 , wird
Mch heim Rückspiel dem Heffenmeister das Nachsehen geben ,
dagegen müßte eine W o r m a t i a in der Form des letzten
« onntags den Schlesieumeister bezwingen können und da -
"Ut die Vorsvielniederlage wettmachen .

Skoumal
Holec Peffer .

, 3m Bezirk stehen wir vor der Entscheidung . Um den
^ erster schneller festzustellen . muß FV . 02 Biebrich be -
S ’ts am Sonntag die Fahrt zum Tabellenersten Opel
Rüsselsheim äntreten und zwar werden diesmal

i Eemmer : Stantke , Weber IH ; Baethke , Schulz , Bester :

k Litzinger , Krauß . Vetter . Man , Binder
• w blauweiben Trikots tragen .

Frankenthal : Wormatia Worms — B . /R . Gleiwitz
Kaffel : SK . 03 Kassel — FK . Schalke 04

Um den Aufstieg zur Liga .

SB . Wiesbaden — SAKG . Frankfurt .
VfL . St . Ingbert — MTB . Rodalben .

Die Schlußkämpfe der Endrunde zur Eauklasse von Süd¬

west haben nur noch Bedeutung für die endgulttge Heinen «

folge der vier Eruppensieger , den Aufstieg selbst vermögen
sie nicht mehr zu beeinflussen . Darüber ist die Entscheidung
bereits am vorigen Sonntag gefallen . SA .- Kamvfsviel -

gemeinschaft Frankfurt und SD . Wiesbaden stehen mit 4 :0

Zählern gegen St . Ingbert und Rodalben mit je 0 :4 . Damit
haben die beiden main -beffischen Bewerber die Vertreter von
der Saar und aus der Pfalz ausgevunktet , und es geht ledig¬
lich darum , welcher Mannschaft des Siegerpaares bzw . der
Unterlegenen innerhalb ihrer Gemeinschaft der Vorrang

gebührt . Es wird allgemein angenommen , daß sich Frank¬
furt ( hier ) gegen den SVW . und St . Ingbert ( in Pirma¬
sens ) gegen Rodalben durchsetzen .

Als Sensation wäre es aus jeden Fall anzusehen . wenn
Sportverein die Frankfurter SA . schlüge . Sie ist
planmäßig auf Hochform gebracht , hat in den letzten Wochen
genügend Beweise für eine außergewöhnliche Leistungs¬
fähigkeit geliefert , und wo sie auftrat , war man des Lobes
voll über ihr Können . Gehen die Wiesbadener deshalb aus¬
sichtlos in diesen Kampf ? Keineswegs ! In Stimmung lft
auch der SVW . eine erstklassige Einheit . Wir wiederholen :
in Stimmung ! Wir hoffen , daß er sie aufbringt und sich in
die Derfaffung hineinspielt . in der die Gauelf von Südweck
aus dem Reichsbahnvlatz schon wiederholt seine Überlegen¬
heit zu spüren bekam . Dann könnten wir hier eine wundm -
bare Partie erleben , und eine Überraschung wäre nicht
ausgeschlossen . , .

Die Wiesbadener Mannschast steht hinten ,
wie immer , mit Böcke ! im Tor . Sauser , Ehr . Krämer in der

Verteidigung und Gustav Krämer . Mondel und Paschvob in
der Läuferreihe : und vorne , man wird staunen , herrscht zur
Zeit Überfluß an gleichwertigen Stürmern , so daß die Aus¬

wahl schwerfällt . Bohrmann kann also in Ruhe seine Ver¬

letzung ausheilen : auch Monhof . der jetzt monatelang un¬
unterbrochen tätig war . braucht diesmal nur in Bereitschaft
zu sein . Herzer . Haupt , Rach . Schleites und Kern , ein

„ neuer “ linker Flügel demnach , sollen dem Angriff Schwung
und Wirkung verleiben . Wir haben das Zutrauen zu ihnen ,
daß sie uns nicht enttäuschen . r

Gernhardt Hofstätter
Hofer Schars Binder

Die Fußballmeisterschaft .

Wormatia erwartet Eleiwitz .

Die Absage des Landerkamvies Frankreich — Deutsch¬
land ermöglicht auch morgen Sonntag ein volles Programm
bei den Endrundensvielen um , die deutsche Fußballmeister¬
schaft . Wiederum stehen 16 Eaumeister int Kamvf und nur
die beiden „ Überzähligen " aus der unterteilten zweiten

. Eaugruvve sehen zu . Das sind diesmal der 1 . FK . 05
Schweinfurt und Fortuna Düsseldorf . Obwohl die Vorrunden -
iniele noch nicht alle unter Dach und Fach gebracht worden
sind , gibt es morgen Sonntag außer in der Gruvve 2 auch

hn her Gruppe 4 bereits tzje ersten Rückspiele . Der Kampf -
ivlan lautet für Sonntag wie folgt :

M Kanonenschüsse waren reinste Feuerwerkerei ! der Links -

W außen Peffer stand ihm nicht nach ."

M Wiener in stärkster Formation .

| Durch die Absage der beiden Länderkämpfe mit Frank¬
reich ist Ravid in der Lage , mit seiner stärksten Besetzung
in Wiesbaden anzutreten . Wie das Sekretariat Wiens vor -

■ Hestern dem SB . Wiesbaden ielevbonisch mitteilte , werden
die Hütteldorfer zum ersten Male im Altreich mit ganz
kompletter Ausstellung starten . Es spielen :

ftte66p $ 6ß . Eltville - SV . Winkel ist abstiegs -

entscheidend . obwohl wir nicht mehr recht daran glauben ,
daß ein siegreicher Platzverein noch eine grundlegende Der - •

befferung seiner Lage herbeiführen könnte .
SpV gg . Nassau wird bei Germania RLd es -

heim schweren Stand haben . Der Platzverein will ffch end¬

gültig in Sicherheit bringen .

. Kreisklasse H :

SB . Niedernhausen — SB . Erbenheim ( 0 : 8 ) .

Die Niedernhausener beginnen nunmehr nach längerer

durch den Platzumbau bedingter Zwangsvause die restlichen
vier Pflichtsviele nachzuholen , denen eine besondere Bedeu¬

tung indes nicht mehr zukommt .

FB . Sonnenberg -Rambach — SG . Waldstraße

FSV . 08 Schierstein — FK . Ostrich
SvBgg . Eltville — SV . Winkel
Germania RLdesbe,m — SvBgg . Nassau

Es hat wieder einmal Durcheinander in der Terminliste

gegeben , aber der an Kummer gewohnte Svortschristleiter

bat herausknobeln können , was nun eigentlich los ist . Kein

Mensch abe » wird ihm verübeln können , wenn er drei große

Kreuze malt , sobald diese Spiele herum sind .

Also K ickers/Reichsbahn fielen nicht gegen

Svortfreundc Dotzheim , weil die gegen die Reserve des

SVW vor dem Jubilaumssviel antreten . 08

Schierstein — FK . Ostrich wurde amtlich bekanntgegeben .

Und SvBgg . Nassau , die eigentlich Jubiläumsgegner der

SBW .- Reserve sein sollte , mutz nach Rudeshelm .

Der Sauvtkampf steigt , wie vorgesehen bei FB .

Sonnenberg - Rambach . Der Melsterichaftsfavor .lt SG .

W a l d st r a ß e wird hier auf „ sicher svielen . um wenigstens

einen Punkt , der vollständig genügt , herauszuholen . Die

ehrgeizige Platzelf wird natürlich aerobe nach der letzten

Schwacheveriode alles daransetzen , um eine Überraschung zu

erzielen , ein Kamofmoment . das gerade dieser Begegnung

ihren Reiz gibt . Rein svielerisch ist die SEW . hoher ernzu -

schätzen Das bat den FB . aber nicht gehindert , an der Wald¬

straße sehr ehrenvoll abznschneiden .

FSB 08 Schier st ein will sich in den Endspurt ein¬

schalten und durch Sieg über FK . Ostrich nochmals an di »

SEW . herankommen . Mit einem knappen Sieg , des Platz¬

vereins ist zu rechnen , er bedenke aber , daß die Ostricher
in diesem Jahre schon des öfteren Voraussagen glatt um -

Biertes Blatt . Rr . 94 .

Radsport .

Post - Sportverein Wiesbaden . Radball - Städte -
kampf Wiesbaden — Mainz . Samstag . 22 . Avril .

Hofer — der nie Profi war deshalb zu unseren Helsinki -

Hoffnungeii gehört ! — wandelt ganz in seinen Sauren . Die
Verbinder SckoS und Holec sind im Verein mit Binder , der

keineswegs nur „ Schießbude " ist . Meister des Dreiinnen -

spiels , besonders Holec kann vbantastisch dribbeln .

Wie wird SBW . bestehen ?

Die Frage wird erst auf dem Spielfeld ihre Beant¬

wortung finden . Die Mannschaft ist von Heinlein , der selbst
vierzehnmal für Österreich spielte und Ravid in - und aus¬

wendig kennt , auf die Minute fertig gemacht worden .
Scharfes Balltraining zu Beginn 4inb leichtere Konditions -

orbeit am Ende der Woche sollten ihre Wirkung nicht ver¬

fehlt haben . Daß unsere Männer in taktischer Hinsicht auch
bem schwersten Wibervart gewachsen sind , haben he in den

Punktspielen ausreichend bewiesen . Auf jeden Fall , wie
immer das Resultat auch lauten möge , werden sie Rapid

zur Entfaltung des ganzen Könnens zwingen . Und das ist
es gerade , was die Zuschauer sehen wollen : Ravid auf
vollen Touren !

Der SVW . wird vertreten von :

Wolf
Hol , Sassenrath

3 . Schmidt Vogl Siebentem
Schnlmeyer Neiße Eundlich Fuchs Fleisch .

Ersatz ist Hanenberger .
Vor dem Hauvtkamvf treffen sich die Reserve des

SVW . und die 1 . Mannschaft von Svortf reund e D o tz -

beim , so daß auch die Zuschauer die schon frühzeitig
kommen , um sich beste Sichtmoglichkeit zu schaffen , gute

Unterhaltung haben . Und nun wünschen wir uns alle zu

dem großen Tag in Wiesbadens Fußballgeschichte das gleiche

schöne Wetter , wie es in der ganzen Woche geherrscht bat .

Leichtathleten .
FSB . 08 Schierstein — FK . Ostrich . Meisterschaftssviel
um 10 .30 Uhr , Dotzheimer Äraße . 8 .45 Uhr : Reserven —
SV . 19 Biebrich .

Handball .

SB . Wiesbaden — SA . Frankfurt am 23 . 4 „ 11 Uhr ,
Reichsbahnvlatz . Schlußkampf um den Aufstieg zur Liga .
Die für das ausgefallene Spiel gegen St . Ingbert ge¬
lösten Eintrittskarten haben Gültigkeit .
Eintracht Wiesbaden — Reichsbahn - TSV . Wies¬
baden am 23 . 4 „ 9 .45 Uhr , „ Kleinfeldchen "

.
Turnerbund Wiesbaden — Tv . Breckenheim am 23 . 4 „
11 Uhr . „ Kleinfeldchen "

.
SE . Wiesbaden -W . — Tschft . Rambach am 23 . April .
10 Uhr . Waldstraße .

Tennis .

Sonntag . 23 . April , im Nerotal : Tennis - Klubkampf
WTSK . — TK . Mainz . Beginn : Barm . 9 .30 Uhr , nachm .
15 Uhr . Nachm . 16 Uhr : Schanwettkamvf Dr . Tüicher
— Rogers . Eintrittsgeld wird nicht erhoben .

Auf die Situation find wir bereits am Montag naher

eingegangen . Opel Rüsselsheim kann jetzt seinen Platzvor¬
teil und sein überlegenes Torverhältnis in die Waagschale
werfen . Die Els . die dicht vor dem Ziele steht , wird dies

ohne Zweifel mit allen zur Verfügung stehenden sportlichen
Mitteln tun und muß daher auch als Favorit betrachtet

werden . Ebenso sicher ist aber auch , daß SK . Ovel auf sehr

Ravid stellt sich vor ( von links nach rechts ) , stehend : D . Schönecker

( Sektionsleiter ) . Sverner , Schors . Binder . Hofstätter , Skoumal . Nits »

( Trainer ) : kniend : Wagner II . Wagner I , Schlauf , Holec . Peffer : sitzend
Muftl , Raftl . Mayer . ( Archiv — K .)

BfR . Mannheim — Admira Wien .
05 .
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Der Handwerker und seine Gesellen leisten die Arbeit mit der persönlichen Note .

SchuhmacherLampenschirm - Werkstatte SchreinerMalerElektroinstallateure Der
kürzeste Weg
zum Erfolg

sind

Anzeigen im

, ,Wiesbadener

Tagblatt
“

Lösung des symmetrischen Dreizügers von Dr . Speckmann

( 12 . 4 . ) : 1 . Lh6 , Kf6 . 2 . Dd5 B oder L beliebig . 3 . Lg5 # .
Die Anfangsstellung : Kh7 . Dd7 . Lg7 . — Kf7 . Le7 . Bc7

nennen die Problemkünstler die Symmetrieachse .

Anschließend wurde Pg . Stoll , der nun schon fünf
Jahre sein verantwortungsvolles Amt bekleidet , einstimmig
als Kreishandwerksmeister erneut bestätigt . Bei dieser
Gelegenheit unterstrich der stellvertretende Krershandwerks -

meister , Pg . K a l t w a s s e r , die menschlichen und fachlichen
Qualitäten des Kreishandwerksmeister , dem er den Dank
für seine Arbeit im Dienste des Handwerks abstattete . Die
Vorlage der Jahresrechnung , Genehmigung des Haushalts¬
plans sowie verschiedene innerorganisatorischr Fragen er¬
gänzten die Tagesordnung .

‘
ech .

SV . 1919 Biebrich II — Post II ; Reichsbahn -TSV . n —
Turnerbund H .

Jugend : Reichsb .-TSV . Wiesbaden — Tv . Niedern¬
bausen .

Dreizügige Selbstmattaufgabe .
Weiß zwingt den Schwarzen , den Weißen im 3 . Zuge matt¬

zusetzen .
Weiß : Kcl . Dg4 . Tel und h3 . Lb2 . Sc7 . Bd2 , d6 , e7 , h7 .

Schwarz : Kf7 . Thl . Bb3 , h2 .

Mauergasse 15 / Telephon 23421

F . Baumbach
Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Beleuchtungskörper

Kirchgasse 19 (1 . Etage ) , Ruf 25676

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jeder Art Lampenschirme
an , hat enorme Auswahl , ebenso
In aparten Beleuchtungskörpern

Moritzstraße 50 / Ruf 23342

August Wessel
Bau - und

Möbelschreinerei

Innenausbau

IM ) Hücnbetg und Qbetmauer .

Runge an Tandberg gescheitert .

Die Titelkämpfe der besten europäischen Ama¬
teurboxer wurden in Dublin am Freitagabend vor
wieder über 2500 Zuschauern so weit gefördert , daß in allen
Gewichtsklassen die Endkamvf - Teilnebmer für Samstag er¬
mittelt wurden . Nachdem unser Halbschwergewichtler
Köppers durch eine nachträgliche Entscheidung aus dem
Rennen geworfen worden war , hoffte Deutschland , daß sich
neben Obermauer und Nürnberg auch Runge noch bis zur
Endrunde durchsetzen würde . Aber der Olympia - Sieger traf
schon in der Vorschlußrunde auf den Titelverteidiger Olle
Tandberg ( Schweden ) , dem er einen knappen Punktsieg
überlassen mußte . Runge kämpfte technisch ausgezeichnet und
auch taktisch sehr geschickt , scheiterte aber schließlich an der
Jugend und den größeren Kraftreserven seines Gegners .

Fliegen ( um den 3 . Platz : Nardecchia ( Italien ) bes .
O . Lehtinen ( Finnland ) n . P . : Welter ( Vorschlußrunde ) :
E . Ägren ( Schweden ) bes . Thomas ( England ) n . P ., Kolc -
zynski ( Polen ) bes . Evenden ( Irland ) in der 2 . Runde durch
k. o . : Mittel ( Vorschlußrunde ) : Pjsarski ( Polen ) bes .
O . Ägren ( Schweden ) n . P ., Raadik ( Estland ) bes . Davies
( England ) n . P . : Halb schwer : Musina ( Italien ) bes .
Szigeti ( Ungarn ) n . P ., Szymura ( Polen ) bes . Woodcock
( England ) n . P . : Schwer : Tandberg ( Schweden ) bes .

Wiesbadener Handwerk voran .

Hauptversammlung der Kreishandwerkerschast der Kreise
Groß - Wiesbaden und llntertaunus .

Die am Freitagnachmittag durchgeführte Jahres -

hauptversammlung der Kreishandwerkerschaft der

Kreise Groß -Wiesbaden und llntertaunus war das Spiegel¬
bild einer weiteren erfreulichen Aufwärtsentwicklung
dieses wichtigen Sektors der heimischen Wirtschaft im ver¬

gangenen Jchhr . Nach der Begrüßung durch Kreishand¬

werksmeister Stoll , der den Obermeistern seinen Dank

für ihre stete uneigennützige Einsatzbereitschaft aussprach ,
erstattete Geschäftsführer S e e k a tz den Jahresbericht . Der

Berichterstatter stellte die Wirtschaftslage 1933 der heutigen
gegenüber : damals sechs Millionen Arbeitslose , verödete
Betriebe , heute Facharbeitermangel und Auftragsreserven ,
die auch in den nächsten Jahren noch nicht alle bewältigt
werden können . „ Auch der größte Optimist unter uns "

, so
betonte der Redner , „ hätte von fünf , ja vor drei Jahren
einen solchen Auftrieb der Wirtschaft für unmöglich
gehalten .

" Den besonderen Leistungen der handwerklichen
Selbsthilfe - Einrichtungen , wie Landeslieferungsgenossen¬
schaften , Handwerksbau AG ., der Arbeitsgemeinschaften der

lUtt Säbel ,
‘begen und fffoeett .

Eaumeisterschasten der Fechter in Frankfurt .

Das diesjährige Turnier um die Gaumeisterschaften des
Gaues XHI in Florett , Säbel und Degen für Männerwird
heute und morgen in der SA . - Fechtschule der ßnywe Hellen
in Frankfurt a . M . stattfinden . Frankfurt a . M . ist durch
seinen erfolgreichsten Fechtklub „ Hermannra sowie den TV .
1863 , eingerechnet den TV . Offenbach und den FK . Offen¬
bach von 1863 , die bedeutendste Fechterstadt Großdeutschlands .
Fast sämtliche „ Deutschen Meisterschaften " von , 1924 bis heute ,
im Einzel - wie auch im Mannschaftsfechten , freien an Frank¬
furt . Namen wie E . Casmir , St . Rosenbauer , 3 . Eisenecker ,
A . Heim , S . Lerdon u . a „ sind im Fechtsport ein Begriff
und so ist es nicht zu verwundern , wenn bei der Ermittlung
der Gaubesten traditionsgemäß wieder Frankfurt dominieren
wird . .

Der Wiesbadener Fechtklub , dellen Erfolge bei
früheren Gaumeisterschaften bekannt sind und dessen Fechter
Adam . Klöckner und Cron des öfteren die Meistertitel für
Wiesbaden erwerben konnten , wird Metzger und , Wett¬
engel in Florett und H . Fischer und Claus im Säbel
entsenden . Klöckner , der den Titel des Eaumeisters im Säbel
zu verteidigen bat , kann , da er sich auf Geschäftsreisen befin¬
det , nicht antreten . Bei Cron ist der Fall gl ^ chgelagert . und
so bat der WFK . leider nicht seine stärksten Eisen im Feuer .

um dem zu erwartenden Angriff des Deutschlandmeisters
begegnen zu können . ) 11 . . . . , g7 — g6 . . 12 . Ld2 — el -
h7 — h6 . (Schwarz scheint einen Sturm auf den w . K - Flügel
zu planen ; wahrscheinlicher aber will der Zug dem L - Zug
h4 begegnen . ) 13 . Kgl — hl (der Plan des Weißen läuft ,
wie er selbst angibt , darauf hinaus , nach Turm -Verdoppelung
auf der g - Linie vorzustoßen ) . 13 ..... Th8 — g8 . 14 . Tfl — gl ,
Ld6 — Se5 : . 15 . d4 — Lea : , Se4 — c5 ! (Droht mit L -Abtausch

'

Die verlockende Springerfesselung Lei — b4 scheitert an
Sc5 — Ld3 : nebst Mattdrohung auf f2l ) 16 . Ld3 — e2 , Lc8 — d7 .
17 . Tal — cl mit dem Ziel nach g2 zu spielen, ..... Sc5 — e4 .1
Schwarz hat nichts Besseres . 18 . Tel — c2 , Ta8 — 68 .
19 . c4 — 65 : , e6 — 65 : . 20 . b2 — b4 , De7 — b4 : l Wieder dieselbe
Falle wie nach dem 15 . Zug . Nach Horchler ist diesesi
Damenopferangebot kühn , aber nicht ganz korrekt . Weiß
nutzt diese Schwäche in ausgezeichnetem Spiel zu schönem

Angriff aus und reißt nunmehr die Initiative an sich .)
21 . S !3 — h4 (nach Ansicht Kieningers der stärkste Zug )
21 . . . . , Db4 — e7 . (Schwarz wird völlig in die Verteidigung
gedrängt . ) 22 . g2 — g4l , ! 5 — g4 : . 23 . Le2 — g4 : , Ld7 — g4 : _
24 . Tfl — g4 : , h6 — h5 . 25 . Tg5 — gl , De7 — h7 . 26 . Tc2 — g2
(die Absicht des 17 . Zugs ist erreicht ) , . . . . , Td8 — 67 .
27 . Sh4 — 13 , Td7 — f7 . 28 . Lei — h4 . Sf8 — e6 . 29 . Sf3 — 64 !
Se6 — 1'8 . In dieser Stellung hätte der Vorstoß e5 — e6
wahrscheinlich die Entscheidung zugunsten des Weißen

gebracht , zumal der Deutschlandmeister mit nur noch
3 ( ! !) Minuten für die restlichen 10 Züge sich in hoher
Zeitnot befand , wie unser Wiesbadener Partner schildert ,
ein für den als schnell entschlossen und rasch spielend be¬
kannten Meister ein gewiß seltener Zustand . Weiß begnügt »
sich indes durch zweimalige Wiederholung des Zuges 813
auf Se6 mit Remis , ein Entschluß , der seine großartige
Leistung nicht zu schmälern vermag . Horchler ist un¬
bestritten ein guter und hartnäckiger Kämpe , dem es gelang ,
den Meister den einzigen Punktverlust zuzufügen . Vor
zwei Jahren erzielte der Wiesbadener im Handicap -Spiel ,
als Kieninger gegen 10 Spieler der Schachgemeinschaft mit
der Uhr antrat , ebenfalls ein Unentschieden . Man geht nicht
fehl , wenn man ihn unter die ernst zu nehmenden Wett - '

kampfspieler einreiht , denn man wird künftig mit noch

besserem Erfolg zu rechnen haben .

Bei all dieser Arbeit kam auch die Werbung für

handwerkliche Erzeugnisse und daneben die

Schulung des Handwerks auf dem Gebiet der Werbung

nicht zu kurz . Bekämpfung der Schwarzarbeit , Schlichtung

gewerblicher Streitigkeiten , Einziehung handwerklicher

Forderungen — der Raum reicht nicht aus , alle diese Tätig¬

keitsgebiete der Kreishandwerkerschaft wiederzugeben . Der

Bericht ließ erkennen , daß hier verantwortungsbewußte und

erfolgreiche Arbeit für den Sektor Handwerk in der gewerb¬

lichen Wirtschaft geleistet wurde . Der Jahresbericht klang
aus in dem Gelöbnis , auf dem bisher beschrittenen Wege

fortzufahren zum Wohle des Handwerks im Interesse der

Volksgemeinschaft .

Briefkasten . (B . . . . r .) Das Vierspringerspiel sieht

also aus : 1 . e2 — e4 , e7 — e5 . 2 . Sgl — 13 , Sb8 — cß . 3 . Sbl — c3 ,
S „ 8 _ f6 . Am besten wird fortgefahren mit 4 . Lfl — b5 ,
Lf8 M . 5 . 0 — 0 , 0 — 0 . 6 . d2 — d3 , d7 — d6 . — Der Schluß

der Lucena - Regeln kann wegen Platzmangels erst in nächster

Nummer folgen . Hbm .

Handwerker , wurde Anerkennung gezollt und festgestellt , daß
der Aufschwung keineswegs auf das Baugewerbe beschränkt
blieb , sondern alle Berufszweige erfaßt hat . Die im

Zeichen des Vierjahresplanes angeordnete Berufs -

bereinigung des Handwerks und die Lehrzeitver -

kürzung sind Maßnahmen , die der Behebung des Facharbeiter¬
mangels dienen .

Der Jahresbericht ließ weiter erkennen , wie stch die

Hauptarbeit der Organisation in den letzten
fünf Jahren verlagert hat , insbesondere hinsichtlich der

Mobilisierung aller Kräfte auf dem Gebiet der Werkstoff¬
schulung und anderer handwerksfördernder Maßnahmen .
Das Geschenk des Führers an das Handwerk , die Alters¬

versorgung , macht wegen der Vielgestaltigkeit eine ein¬

gehende Beratung der Handwerker erforderlich . Umfang¬
reiche Erhebungen sollen den Handwerksveterancn , die für
eine Versicherung nicht mehr in Frage kommen , einen sorgen¬
freien Lebensabend sichern . Ein breiter Raum in dem

Bericht war dem handwerklichen Nachwuchs und

seiner Ausbildung gewidmet ; die Bedeutung dieser

Frage erhellt aus der Tatsache , daß in den handwerklichen
Betrieben Wiesbadens zur Zeit rund 2300 Lehrlinge in

Ausbildung stehen .

Sn der SA .

wird der Kampf um die Meisterschaft der Gruppe
Kurvfalz oi Sonntag mit der zweiten Runde fort¬
gesetzt . In Darmstadt erwartet die Mannschaft der Brigade
50 ( Darmstadt ) , die im ersten Gang spielfrei war , die Elf
der Brigade 150 ( Mainz ) , die am vorigen Sonntag in
Rüdesheim die Vertretung der Brigade 153 ( Heidelberg )
mit 16 :9 ( 9 :4 ) schlug , und in Kaiserslautern treten sich die
Mannschaften der Marinestandarte 7 , die zuerst Freilos ge¬
zogen batte , und der Brigade 51 ( Neustadt a . d . W .) gegen¬
über , die in der Vorrunde die Elf der Brigade 151 ( Saar¬
brücken ) mit 10 :6 ( 6 :4 ) ausschalten konnte . Die Sieger von
Darmstadt und Kaiserslautern spielen um die Eruppen -
meisterschaft .

Freundschattsspjele :
Tv . 1846 Biebrich — TSV . Braunshardt .

Die Biebricher eröffnen ihre Prioatspielserie , die wieder
eine Reihe namhafter Mannschaften aus den Nachbar -
bezirken auf den Dyckerhoffplatz bringen wird , mit einem
Treffen gegen den TSV . Braunshardt , dellen Spieler hier
schon wiederholt beachtliches Können gezeigt haben und auch
diesmal ein ebenbürtiger Gegner für die Biebricher fein
werden . — Die Jugend des Tv . 1846 spielt gegen den
Nachwuchs des Tv . Kostheim .

Tennis beginnt
5m Nerotal

rüstet man schon für das vom 4 . bis 7 . Mai stattfindcnde
große internationale Tennis -Turnier . Es herrscht dort ein
reger Trainingsbetrieb , der darauf schließen läßt , daß/auch
unsere Wiesbadener Spieler hm bemühen , schnell in Hoch¬
form zu kommen . Täglich siebt man schon ganz hervorragende
Begegnungen . Besonderes Interesse wird den Spielen von
Irlands Davis -Pokal - Spjeler Rogers , der sich eine Wies¬
badenerin zur Frau genommen bat und schon seit 14 Tagen
mit den guten Spielern des WTHK . eifrig trainiert , ent -
gegensebracht . Auch der deutsche Ranglistensvieler Fritz
Kuhlmann , dessen Eltern sich vor einigen Jahren hier
in Wiesbaden angesiedelt haben , ist dort des öfteren zu
sehen . Morgen Sonntag steigt bereits ein Klubkampf des
WTHK . Als Gegner erwartet man den TK . „ Fort Heilig¬
kreuz " Mainz , bei dem der deutsche Ranglistenspieler Dr .
Tüscher ( früher Kallel ) an erster und Kunkel ( früher
Saarbrücken ) an zweiter Stelle spielen werden . Wiesbaden
wird , da einige der guten Kräfte zur Zeit noch verreist sind ,
bei diesem Klubkampf voraussichtlich mit folgender Mann¬
schaft auf dem Plan erscheinen :

Männer : Aßmus , Bremser . Bug , Dr . Bungard ,
Burchard , A . Hammacher . Dr . Sengstenberg , v . Knoov . Koch ,
Dr . Reese , v . Revvert , Rosenow . Sellien , Dr . Sünder . Dr .
Zender .

Frauen : Frl . Debusmann , Frau Hees . Frau de Jong ,
Frau Sünder .

Im Rahmen dieses Klublampfes ist auch ein Sckau -
kampf vorgesehen , bei dem der deutsche Ranglistenspieler
Dr . Tüscher gegen Irlands besten Spieler Rogers antreten
wird .

Runge ( Deutschland ) n . P „ Lazzart ( Italien ) bei . Porter

( England ) n . P . er r - i
Die Endkamvf - Paarungen für Samstaa :

Fliegen : Obermauer ( Deutschland — Jngle ( Irland ) :
Bantam : Bondi ( Ungarn ) — Sergo ( Italien ) : ^ Feder :

Czortek ( Polen ) — Dowdall ( Irland ) ; Lercht : Nürnberg

( Deutschland ) — Kanävi ( Estland ) : Welter : E . Agren
( Schweden ) — Kol « ynski ( Polen ) : Mittel : Raadik ( Est¬
land ) — Pisarski ( Polen ) ; Halbschwer : Musina ( Italien )
— Szymura ( Polen ) : Schwer : Tandberg ( Schweden ) —

Lazzari ( Italien ) .

Wandeen und Sdjauen .

Westerwaldklub 1905 , Zweigverein Wiesbaden .

Uber Wiesbaden -Biebrich . Kaiserbrücke und Mombach

ging die Wanderung am Sonntag . 16 . April , in den großen
Blütengarten der Frühlingslandschaft . Nach einem Besuch
des Waldfriedhofs der Gemeinde Mombach mit seinem
Ehrenmal wanderte man unter Führung des Wanderkame¬
raden H . Herbst über den Leniaberg , Schloß Waldbausen .
Rheingoldgrube . durch die blühenden Obstkulturen nach
Heidesbeim . Ein schönes , sauberes Dorf zu beiden Seiten
des Wildgrabens mit Barockkirche und alter efeuumrabmter
Burg . Heidesheim ist bekannt durch seinen Spargel und den
Weinbau . Bei der Nachmittagsrast begrüßte Wanderwart
H . Herbst die Wanderer und Gäste .

+

Um die Wiesbadener Stadtmeisterschaft 1939 .

Weiß : Horchler . — Schwarz : Deutschlandmeister Kieninger ,
Köln (außer Wettbewerb ) .

1 . d2 — d4 , f7 — f5 . Holländisch . Diese Verteidigung des
Schwarzen bezweckt Verhinderung des Aufbaues der Mittel¬
bauern des Anziehenden . 2 . e2 — e3 (schneidiglr ist 2 . e2 — e4 ,
das Staunton -Gambit . Bogoljubow hält es für korrekt .
Wegen der Gefährlichkeit dieses Gambits für Schwarz wird
die holländische Verteidigungin der modernen Praxis meistens
durch Zugumstellung 1 . . . . , e7 — e6 . 2 . Sgl — f3 , f7 — f5

herbeigeführt . Weiß kann dabei mit 2 . e2 — e4 in die
französische Partie 1 . e2 — e4 , e7 — e6 . 2 . d2 — d4 übergehen . )
2 . . . . , Sg8 — f6 . 3 . Sgl — f3 , e7 — e6 . 4 . c2 — c4 , c7 — c6 .
5 . Lfl — 63 , d7 — d5 . 6 . 0 — L , Lf8 — d6 . 7 . Sf3 — e5 , Sb8 — d7 .
8 . 1

'2 — f4 . Dd8 — e7 . 9 . Sbl — d2 , S67 — f8 . 10 . Sd2 — f3 ,
Sf6 — e4 . 11 . Lei — d2 (der Führer der weißen Partei bemerkt ,
daß er den L auf den Königsflügel zu spielen beabsichtigte ,

Goldgasse 15

OttoWachter
Schuhmacherei

Ausführung sämtl . Reparaturen
Maßarbeit - abholen , bringen
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Ziefenring 10 / Telephon 25463

Heinrich Sopp
Malermeister
Ohne lästigen Sch mutz werden
Ihre Malerarbeiten gewissenhaft
und preiswert ausgeführt
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Sonntag , 23 .

^ rauengeftalten der Gpernbühne .

eine

tob
di «

Keiner kannte ihn , diesen Straßen - Jngenieur , der Anno 1900

an der Brücke über das Flüßchen Göll stand , um die Funda¬
mentarbeiten zu überwachen . Der dann das Mädchen Hortense

umgarnte , als es eines Sonntags spazieren ging , und sich

in den braunen Schnurrbart verliebte , ohne zu wissen , daß

ein Schnurrbart nicht ausreicht , um die böse Gleichgültig¬
keit im Herzen zu verdecken , die den Straßen - Jngenieur dann

weit in unbekannte Ferne entführte . Wortelbruck , auf das

Haus Nummer acht zugehend , sah , daß Schneidermeister

Scheffel sorgfältig wie stets das eiserne Gitter vor seinem

Schaufenster heruntergelassen hatte , und im ersten Stock , wo

er mit Frau Scheffel zu schlafen pflegte , die Fenster dicht mit

Norden heißen sie Walküren , die „ Totenwechlerinnen ,

Wolkengottheiten , die erst nach einer späten Auffassung nut

Wotan , dem Kriegsgott , im Sturmeswetter durch dre Mufte

jagen . In die Wikingerzeit gehört auch die Vorstellung

von Walhall , wohin die gefallenen Helden durch dre Wal¬

küren getragen und in hoher Halle mit köstlichem ulketh

für jede Reue zu spät , dann ist er em Wesen des jenseitigen

geworden und hat Abschied von der Undankbarkeit genommen

Nur sein Werk spricht noch von ihm ; es wtrd geordnet und

gestapelt auf dem Tisch liegen , er aber ans gestreckt auf der

Lllatratze und ein toter , milde dreinblickender Mann , der

die Hände sorglich über die Decke gefaltet hat und ein Lächeln

um den Mund sehen läßt , das ihn mit allem Unglück ver -

Die Gedenktafel
Von Henry Bleckmann .

Die kleine Stadt ist schlafen gegangen . De : Mond steht

voll und rund über der Karlstraße und ärgert sich sehr über

das rote Reklamelicht des Kabaretts „ Grüner Papagei .

Auch die Musik gefällt ihm garnicht , die hinter den dichtver¬

hängten Scheiben hervordringt . Sie hält die Leute davon ab

in ihre Kammern zu steigen und den Wecker aufzuziehen und

sich in die Betten zu legen . Der Mond , der doch sonst eine

Gewalt wie kein anderer hat , indem er Ebbe und Flut bewerk¬

stelligt , Katzen jaulen macht und den Hirschen im Stadtwald

den sicheren Wechsel beleuchtet , so daß die Natur sich zur
Natur finde und alles seinen ordentlichen Kreis im Dasein

beschreibe , der Mond drcht über die Karlstraße ärgerlich hin¬

weg und blendet wie ein Scheinwerfer in die Emanuelsgasie

raffte Mantel und Hut , Gewissen und Phantasie zusamlnen
und ging lastenden Schrittes in die Emannelsgasse zurück .

Er stieg die Treppen empor zu seiner Glasröhre mit dem

Schlafmittel und dem leicht angewärmten Wasser . Breitete

die Arme zum offenen Fenster und lispelte seinen innigen

Vers Nun füllt sich wieder Berg und Wald , still mit Nebel¬

schleiern .
“ und trank , ernst dreiblickend aber mit einem

versöhnlichen Lächeln um den Mund , das bittere Gesöff ,

denn er pflegte konsequent zu sein und die Neige auszukosten .

Er ruhte wirksam auf dem befcheiidenen Bett unter der

härenen Decke und faltete die Hände . Spät war es , oder

besser sehr früh , als der Geschäftsführer Stopf aus dem

„ Grünen Papagei
" heim kehrte und über den Neumarkt

wechselte . An Schneidermeisters Scheffel Laden stutzte er

denn dort hing etwas , was er noch nicht kannte , und er

kannte doch jeden Stein im Umkreis von dreitauiend Meter .

Der Tag kam herauf , und der Mond sank müde lensetts

des Steinbruchs im Nagelberg unter den Horizont . Es ver¬

flossen nur noch wenige Stünden , bis Meister Scheffel aus

den dichtverhängten Zimmern seines ersten Stocks herab -

stiea und das Ladengitter hochdrehte , vor die Tür trat und

die Tafel gewahrte . Jetzt kam auch Kulturinspektor a . D .

Wigge des Wegs , ein Frühaufsteher , der dem Spaziergang

huldigte , ein Mann , der wußte , wer Novalis , Hölderlin und

Goethe waren . Unterwachtmeister Krüger war der nächste ,

der sich höflichst über die Neuigkeit wunderte . Selbst die

Gemüsefrau Scherbart , denn heute war Martttag , konnte

sich nicht entsinnen , die Tafel je bemerkt zu haben .

Dann trat , noch ehe der Tag vollends angebrochen war ,

Oberlehrer Professor i . R . von Senfhagen dem Fall naher .

Er der das Geschichtsbuch der Stadt geschrieben und dort

auch gebührend der Künstler und Dichter gedacht hatte , ver¬

anlaßte stehenden Fußes , nach telephonischer Rucksprache nnt

einer entsprechenden Instanz , die Entfernung der Tafel .

Denn weder war dem Schneidermeister Scheffel deren Vor¬

handensein irgendwie angenehm , noch sand sich rm Sachwort

— und Stichoerzeichnis des Senfhagenschen Werkes unter

„ W “ der Name Wortelbruck . Wer dort aber nicht stand , stand

nirgertts .
bem dieser Name zugehörte , gegen Nach -

mittaa erwachte — denn in Unkenntnis wirksamer Tabletten -

mengen war er zu seinem Leidwesen nicht verblichen — und

klopfenden Herzens den Tatott beschlich , um sich an ferner

eigenen Sensation zu weiden , fand er ine .
Wand leer und

gähnend uninteressiert vor . Daraufhin , in jäher Geist -

erheflung , meldete er sich im Büro „ Na -gelöerger Stern -
x. . « n : — 9 o Aufschrift „ Laufend tüchtige Arbeiter

In Nummer sechzehn , dritter und höchster Stock , ist noch

einer wach , der Dichter Wortelbruck , R . M . Wortelbruck ,

Richard Maria . Ah , sagt dieser ,
als der Mond in die

Emanuelsgasie eingebogen ist , die Stunde ist günstig , jetzt

vollend ichs ! Aber es handelte sich nicht um das Drama „ Die

Stunde des Verlorenen "
, das unter seinen Händen bis zum

fünften Akt gediehen war , auch nicht um das schwer schreitende

Epos „ Freiheit
" oder um die lyrische Strophe „ Nun füllt sich

wieder Berg und Wold , still mit Nebelschleiern
"

, die begon¬

nen , aber gestört unter dem Tische lag , sondern um etwas

ganz anderes . . . . . „
Man muß wissen , daß R . M . Wortelbruck vierzig Jahre

alt geworden ist , ohne daß sich seine Stadt um ihn gekümmert

hat Liegt es an der Stadt , oder liegt es an ihm ? Für ihn

liegt es selbstverständlich an der Stadt . Der Kolonialwaren¬

händler Reute und der Metzgermeister Ofenholt , wie kamen

diese dürren Materialisten auch dazu , sich um einen Mann

zu kümmern , der Richard Maria Wortelbruck heißt ! Und

Menschen , die Porzellanläden und Putzmittel betreuen oder

Ansichtskarten und Unternhemden seilbieten , wie könnten sie es

mit ihrem Gewissen vereinbaren , sich um die höheren Werte

des Geistigen zu bemühen ? Aber die Stadt , wo blieb die

Stadt selbst , dieser Begriff hegende : Ordnung und betreuen¬

der Schutzheiligkeit ? Mußte sie nicht bas vierzigjährige Leben

und Wirken des einzigen Dichters seit dem Dreißigjahrgen

Kriege , in dem sie zerstört worden war , begrüßen und ihn to

her Halle des Rathauses empfangen , mit Zylinder und

weißen Handschuhen ? . . .
Und die beiden Tageszeitungen , bte „ Tagespost und die

„ Botin "
, hätten sie nicht ihr Spalten weit aufreißen müssen ,

um den Dichtungen Raum zu geben , die im dritten Stock ,

Emanuelsgasie sechzehn , entstanden waren , zu einer Zeit , als

das gewöhnliche Volk dem rohen Genuß besoldeter Eeschaf -

^ ^ ^
Aber

^
I ^ M . Wortelbruck , in dieser Mondstunde wunder¬

lich erregt wird sich bemerkbar machen und die Gemüter am

nächsten Morgen fürchterlich rütteln . Ja , aber dann ist es
- 1 ■ ~

spät , dann ist er ein Wesen des Jensettigen

Zweifellos haben sich von dieser ggdfttfjthdfen
Königin Züge in der Krimhild ( der im Helm Kämpfende ns

des mittelalterlichen Nibelungenliedes erhalten . Richard
Wagner dagegen ging bei ferner Gestaltung des Mythus

auf die von der Edda allerdings erst etwa um das Jahr

1000 nach Christus ausgezeichneten Überlieferung zuruck .

Die Vorstellung amazonenhafter Jungfrauen istallein

arischen Völkern eigen . Rühmen doch antife Schriftsteller

wie Strabo und Tacitts den Kampsesmut der Frauen , bte

die Männe : in die Schlacht begleiteten und sie ourch ^ Zu -

rufe zu äuße : ste : Tapferkeit anspornten . Die deutsche cagc
kennr geisterhafte Schlachtjungfrauen , die über den

'
Kampf -

Äreiten . In dem berühmten Merseburger Zauberspruch
n sie als „ Jbisen

"
bezeichnet . Rur im skandinavischen

Richard Wagner sand nun , ebenfalls in der skandi¬

navischen Skaldendichtung , die Geschichte von der ungedor -

samen Walküre Brünnhilde . die aus Mitteid dem Gebote

Walvaters
'

trotzt und einem Helden zum Siege verhilft, ,
den

sie fällen sollte . Diesen Zug hat der Meister tn genialer

Weise in den Mittelpunkt des dramatischen Geschehens ge¬

rückt . In Brünnhilde ist zunächst der jungfräuliche Trotz

verkörpett , der sich dem Manne nicht unterwerfen will .

Spröde , eisengepanzert , sträubt sich die Walküre gegen den

bloßen Gedanken einer geschlechtlichen Verbindung . Des¬

halb trifft sie Wotans Strafe an der empfindlichsten Stelle .

Er nimmt die Gottheit von ihr , und versenkt sie in den

tiefen Todesschlaf . Der erste Beste , de : sie am Wege findet

soll sie zur Gattin haben . „ Dem herrischen Mann gehorcht

sie fortan , am Herde sitzt sie und spinnt , aller Spottenden

Ziel und Spiel .
"

.. ,
Noch einmal bäumt sich Brünnhildes Jungfrauen,ttlz

auf Kann sie nicht mehr Schildjungfrau sein , so soll sie

doch nur der stärkste Held , also der ihr ebenbürtige Mann ,

besitzen . Wieder ein echt weibliches Motiv denn die Frau ,

die sich ihres Wertes bewußt ist , will erkämpft fein .

Wotan umgibt deshalb ihren Felsen mit der wabernden

Lohe die gleichzeitig an die Sitte der Totenverbrennung

erinnert und ein Sinnbild des Todesschlafes ist , wie das

undurchdringliche Rosengestrüpp um die Burg Dornröschens .

Siegfried , der Sonnengott , küßt • die im Winter schlafende

im Frühling wach . So mischen sich sagenhafte mit den

rein menschlichen Zügen . Erst nachdem Brünnhilde <us

liebendes Weib namenloses Leid erfahren hat , macht sie

eine zweite Wandlung durch . Aus der , unbezähmbaren

Jungfrau und der hingebenden Gattin wird die Wissende ,
die alle Zusammenhänge erkennt . Sie gleicht jenen Prieste¬

rinnen , wie der Veleda der Brukkerer , die aus dem Rau¬

schen der Eichen weissagten , und zu denen die Helden ,
mit

scheuer Ehrfurcht emporblickten . Alles Leben ist Leiden .

Dieses arische Urwisien , das schon in der indischen Vedanta -

philosophie niedergelegt ist , verkündet Brünnhilde tn der

gewaltigen Schlußszene der „ Götterdämmerung . Durch bte

Preisgabe des fluchbeladenen Goldes und durch den Frer -
• ’

erlöst sie nicht nur den Geliebten , sondern Gott und

Die dritte Darstellerin dieser Tragödie ist Vrun ^ tldis ,

wie sie bei Gregor genannt wird , „ die in de : Brunne

Kämpfende .
" Ursprünglich hieß sie wohl nur Bruna und

nahm erst in der Umbildung der Sage den neuen Namen

an . Sie war die Gattin Sigibetts ober Siegfrieds ,

zarte , traumfelige Maid . Gregor von Tours berichtet von

ihr , der gotischen Fürstin : „ Sie war von feiner Bildung ,

lieblicher
'

Gestalt , von züchtigen Sitten , klugem Geist und

anmutigen Redegaben ." Seit der Ermordung ihres Gatten

scheint sie sich in ein wahres Ungeheuer verwandelt zu

haben . Mit nicht weniger als zehn Königsmorden hat sie

ihre Seele belastet . Chlotar , der Frankenkönig , ließ sie mit

bem Haupthaar und einem Arm an den Schwanz des wil¬

desten Pferdes binden , bann wurde bas Tier losgelassen

und die Königin durch die Hufe des dahinstürmenen Rostes

Glied für Glied zerschlagen .
"

Wortelbruck schnitzt und raspelt an etwas , das er eilig

ans Fenster schleppt , um es in seinem letzten Glanze richtig

zu sehen . Eine große Tafel ans Holz , rechteckig und dunkel¬

braun mit zwei Löchern an beiden Längsseiten für bte Nagel

In der Mitte zieht sich die Schrift hin „ Hier wurde Richard

Maria Wottelbrack , de : große Dichte : de : Stadt , am

19 9 1901 geboren . Wanderer , hemme deinen Schritt ! Jetzt

muß das Tiefenrelief der Buchstaben , die etwas schief zu¬

einander stehen , noch mit Goldpapier ausgeklebt werden .

Dann noch mit farbloser Schuhwichse über das ganze gefahren

werden , damit es sich neu und offiziell ausmmmt , wenn es

erst am Neumarkt : Nummer acht hängt , wo sich morgen das

Volk stauen wird , verwundett und zutiefst beschämt , wenn

es erfährt , was sich in den frühen Morgenstunden mit dem

Dichte : Wortelbruck ereignet haben wird . Da liegt griff¬

bereit die Röhre mit dem Schlafmittel , dort steht ein Glas

Wasser etwas angewärmt , denn Wortelbruck leidet am

Magen , und dort liegen die gesammelten , aber unver¬

ständigerweise niemals veröffentlichten Wette .

Die Tafel ist fertig , das Lebenswett R . M . Wottelbrucks

ist fertig Der Mond , der seine Schuldigkeit getan hat , geht

und wandert in einer ruhigen Kurve von bet Emanuels gaste

über den Lagerplatz von Kulle und Co , zum Amtsgericht

hinüber , und von dort zum Haus des altem schlaflosen Buch¬

druckers F Kahle , desselben , der vorige Woche in Konkurs

ging , weil er zuviel Geige gespielt und das Matnielle nicht

ernst genommen hatte , zum Beispiel seinen Geschäftsführer

Stopf , den Gauner , der den schönen Auftrag fär bte

Universität in die Maschinen von Bellermann u . Co rutschen

ließ , drei Jahre herrliche Setzarbeitfur festes Geld Aber

Stopf mußte ja auch immer im „ Grünen Papagei sitzen uni

Sekt spendieren für die schöne Olly Flick , obwohl et ver -

heiratet war ,
Der Mond , de : diese Verhältnisse genau kannte , lrachtete

in des Alten Zimmer und sah , wie der sich abmuhte , um

das Vivlinkonzett , erster Satz , von Beethoven zu begreifen .

Wottelbrack war bereit , es wurde neblig und dunkler

Hammer und Nägel lagen zur Hand , mrd die Tafel , obwohl

noch etwas fiebrig und feucht , war fertig , um bte Welt zu

bestürzen . Er warst den Mantel um , stülpte den verbogenen

Hut auf und schlich leise die Treppen hinunter Die Stadt

ist klein , sehr klein , wenn auch nicht so klein , daß nicht doch

einige Nachtschwärmer aus dem » Erünmi Papagei oder aus

der Weinstube „ Zur Traube " allnächtlich heimgestolpett

kämen . Vorsicht war auf jeden Fall geboten , selbst für bte

paar Schritte bis zum Neumarkt , über bem gerade die

Jacobikirche den Klöppel schwang und meldete , es sei drei

Wottelbrack ^iberquette den schlafenden Platz und stand

vor Nummer acht . Hier war er geboren von einer sanften ,

blauäugigen Mutter , die längst bas Zettlecha gesegnet hatte

trab auf dem Friedhof ruhte , fern von den Sorgen , die ihr

der Sohn Richard , spüre : Richard Mana , schon ra der Schule

machte Unb der Vater ? Das ist ein trauriges Kapitel .

Brünnhilde .

Von Dr . Wolfram Waldschmidt .

Richard Wagner hat mit einem Aufsatz in seinem Werke

den Ursprung der Nibelungensage im Kreise bet fränkischen
Überlieferung richtig erkannt . Es handelt sich dabei nicht

lediglich um mythologisches Gut , sondern die wichtigsten

Personen des Dramas , Siegfried unb Brünnhilde . lassen sich

auf Gestalten der Geschichte zurücksühten .

Gregor von Tours , der seine letzte Ruhestätte ,
im

Pantheon zu Paris fand , hat ausführlich und lebendig übe :

die Ereignisse des Merovingerreiches berichtet . Seine

Chronik trieft von Blut . Drei Gestalten fesseln uns vor

allen anderen . Die erste ist Sigibert : iugendlich , helden¬

haft und lichttmflossen . Wir dürfen in ihm das Urbild des

Siegfried erblicken , der -seine Feinde zu Paaren treibt . Er

fällt durch Verrat , aber hinter bem Verbrechen steht nicht

der grimmige Hagen , sondern Fredegunde , eine ränkesüch¬

tige Frau , der es gelang , sich von einer Magd zur Königin

emporzuschwingen . In Vitry — es gab damals noch kein

Deutschland und fein Franfreich , sondern nur ein Franken -

reich , von bem unser westlicher Nachbar den Namen trägt —

wollten die Krieger Sigibert auf den Schild heben . „ Da

aber drängten sich zwei Dienstleute , die von der Königin

Fredegrande heimlich gedungen worden waren , unter einem

Vorwand in seine Nähe , und als sie ihn erreicht hatten ,

stießen sie ihm ihre mit Gift getränkten Dolchmesser von

beiden Seiten in den Leib .
"

Welt .

Brigitte im Beruf .

Nicht Fisch — nicht Bogel .

gelblichen Vorhängen abgedichtet waren .

Wortelbruck blickte schnell um sich , nein , es war niemand

in der Nähe . So nahm er denn Nagel und Hammer unb

trieb mit wuchtigen Schlägen die geschnitzte Tafel in das

Mauerwerk , genau in die Fugen ber Backsteine . Das Herz

klopfte ihm bis zum Halse . Aber niemand kam , um ihn zu

hindern . Die Tafel saß , und R . M . W . trat ein paar Schritte

zurück , um zu lesen , was darauf stand . „ Hier wurde Richard

Matta Wottelbrack , ber große Dichter der Stadt , am

11 . 9 . 1901 geboren . Wanderer , hemme deinen Schritt !"
, 2a .

Wottelbrack erschauerte , wenn er sich verstellte , wie ber

Wanderer seinen Schritt hemmte , um dann in die Buch¬

handlung Weber , gleich nebenan , einzutreten unb zu fragen :

. .Bitte , geben Sie
'

mir bte Wette des Dichters Wottelbrack

Poesie und Prosa !"

Mit einemmal faßte ihn große Lust zu leben unb bte

Wirkung zu sehen , die sein kühner Handstreich auf bte Un¬

vernunft der Öffentlichkeit am nächsten Morgen ausüben

würde Jetzt dabeistehen können und sehen , wie der Bürger¬

meister persönlich kam . herbeigerafen von einem Polizisten

und sich an die Brust schlug , weil er über der aufblühenden

Industrie seiner Stabt bas heimliche Wirken ber Geistes¬

kräfte des Jahrhunderts übersehen hatte ! Wortelbruck , ein

Begriff ! Eine Idee , ein Schicksal !

Der Mond hatte den Geige : F . Kable vettassen , der

über den ersten Satz des Bsethovenschen 23iolintoniert gebeugt

dastand , obwohl er in Konkurs gegangen war , und sich über

bas Wasserwerk zum Bahnhof begeben wo der diensttuende .
2 Aufschrift Laufend tüchtige Arbeit

Nu ? bktt1llhr
^ achFhnpHerm M ^ sse^ Wottttb ^ ck I gesucht !" Und ist heute noch ein ehrlicher Mann geworden .

Fräulttn Brigitte
' s Gedankengang schien auffallend ge¬

scheit und weitblickend : Ostern verließ sie die Schule mit bei

mittleren Reife ; ehe sie an die Berufsausbildung heran -

ging , hieß es , Hauswirtschaft erlernen , ihr Pflichtjahr ab -

bienen ( weil sie plante , als kaufmännische oder Verwal¬

tungsangestellte ihren Weg zu machen ) . Auch wollte Fräu¬
lein Brigitte sich in bem einen Jahr etwas Geld ersparen ,
die Großstabt kennenlernen . Kurzum : sie meldete sich auf

die Anzeige , die eine Haustochter suchte unb wurde enga¬

giert . Sie hat es gut , ein freundliches Zimmer , nette Be¬

handlung , 30 RM . „ Taschengeld
"

monatlich , sie lernt koche .



und bügeln , nähen und Tisch decken , abends nimmt sic an
einem Kurzschriftlehrgang der DAF . teil , oder sie geht auch
mit ihrer Hausfrau in einen Vortrag oder ins Kino . 9tut
eins bereitet Brigitte Sorge : Als was gilt sic eigentlich
für die berufspolitische Einordnung ? Denn das ist ihr klar
geworden : Von Haustochter kann im Grund genommen
keine Rede sein . Wenn Äuge , die leibliche Töchter des
Hauses , dabei ist , wird Brigitte anders behandelt . Nicht
unfreundlich , aber es ist doch ein wesentlicher Unterschied ,
ohne daß es sich klar ausdrücken liege . Brigittes Freundin ,
die das Arbeitsamt regelrecht als Pflichijahrmadel ver¬
mittelte , meint auch , der Sinn des Pflichtjahres würde in
dieser Stellung nicht erfüllt . Es wäre sehr fraglich , ob sie
nächste Ostern das Arbeitsbuch bekäme , ob ihr dieses Jahr
als Pflichtdienstjahr angerechnet wird . Ist Brigitte nun
Hausgehilfin oder Hausangestellte ? Beide Bezeichnungen
wollen ihr nicht zusagen . Und wenn sie an die Heirat init
Fritz denkt , ihm würde es schon garnicht passen , wenn es
dann in der Heiratsurkunde hieße : „ Mit der Hausgehilfin
Brigitte . . .

"
Kontoristin klingt besser . Außerdem : Fräu¬

lein Brigitte ist nicht in der Krankenkasse , die gelbe Jnoa -
lidcnkarte ist schon ganz und gar unstandesgemäß . Gut , daß
für sic nicht geklebt wird . Aber so recht wohl fühlt sie sich
nicht in ihrer Haut , seit die Freundin von nebenan etwas
derb heraussagte : „ Du bist eben nicht Fisch , nicht Vogel ."

Solche Brigitten sind garnicht allzu selten . Zu ihren
Nöten hat sogar der Reichsfinanzminister , haben NS .-
Frauenschast neuerdings Stellung genommen . Und da wird
folgendes gesagt : Manche Standesbeamte lassen im Heirats¬
register die Berufsbezeichnung der Braut fort , weil sie sie nicht

zeitlebens mit der Bezeichnung , „ Arbeiterin " oder „ Haus¬
gehilfin

"
belasten wollen . Das find liberalistische Gedanken -

gänge , für sie ist im nationalsozialistischen Staat kein Raum .
Es ist Ehre und Pflicht jedes Staatsbürgers , geistig und
körperlich zu schaffen . Im Dritten Reich ist kein Raum
mehr für Frauen , die keinen Berus erlernt haben . Und
nun zu der Berufsbezeichnung . Wer ist Hausgehilfin , wer
Hausangestellte ? ( denn „ Angestellte

"
klingt ja besser ) .

Da stellt der Finanzminister fest : Alle Arbeitnehmerinnen ,
die häusliche Arbeiten einfacher Art verrichten , z. B .
Stuben - und Kindermädchen , Köchinnen und Zofen , aber

auch Haustöchter , die bei gehobener persönlicher Stellung
zur Verrichtung einfacher Arbeit in einem Haushalt ausge¬
nommen werden , auch hauswirtschastliche Lehrlinge , heißen
Hausgehilfinnen . Unter Hausangestellte zählen lediglich
Erzieherinnen , Gesellschafterinnen und solch weibliche Ar¬
beitnehmer , die eine mehr leitende als ausführende Tätig¬
keit ausübcn . M . L e n d z i a n .

An meine Mutter !

Das Töchterchen eines Beamten , eine zwölfjährige
Berliner Eemeindeschülerin , hat der Mutter zum Geburts¬

tag den nachstehenden Vierzeiler mit einem Strauß Herbst¬
blumen auf den Tisch gelegt :

Auch ich will in dem Kreise großer Leute
mit Blumen und mit Wünschen froh erscheinen .
Ich gratulier dir zum Geburtstag heute
und danke dir zugleich auch für

"
den meinen !

Deutsches Edelsago
ist ein hochwertiges , aus der Kartoffelstärke gewonnenes
Produkt , das von der ausländischen Taviokawurzel oder der
L >agovalmc stammte und bisher eingeführt werden mußte .
Außer als Suppeneinlage kann Sago nach folgenden An¬
regungen auch eine weitere vielseitige Verwendung zu schmack¬
haften Gerichten aller Art finden , Sago dar ? nie kalt ange -
letzt , sondern muß stets in die kochende Flüssigkeit eingcstreut
werden .

Sago - Fisch - Klöße mit Kartoffelsalat . In 1 Liter Milch ,
halb Wasser . 200 Gramm Sago einstreuen und dick aus -
auellen lassen , nach llberkublen 1 Ei , 40 Gramm geriebene
Semmel und 175 Gramm durch den Wolf gedrehtes Haut -
tischsleisch , gleich ' welcher Art . zugeben , mit Salz . Pfeffer ,
1 . -teelcffel .Suppenwürze , geriebener Zwiebel und 2 — 3 mit
4>eternlte feingehackten Sardellen abschmecken , wenn noch
lauwarm , mit dem Löffel größere Stücke abstechen , in ge¬
riebener Semmel rund machen , breit drücken wenn vollstän¬
dig erstarrt , in der Stielpfanne beiderseits hellbraun backen ,
mit dem Satz begießen und mit Sardellensilets belegen .

Saao -Lcberklößchen mit Sauerkraut . In 1 Liter Würsel -
bruhe 125 Gramm Sago dick ausauellen lassen , nach Über «
fühlen 1 Ei . 60 Gramm Mehl . 40 Gramm geriebene Semmel
und 125 Gramm mit einer kleinen Zwiebel durch den Wolf
getriebene Rindsleber zusetzen , mit Salz . Pfesser . Majoran
und feingehackter Petersilie abschmecken , kleinere Klößchen ab¬
stechen , in Salzwasser garziehen lassen , abschrecken , mit in Fett
geschmälzter Zwiebel bedecken und neben Sauerkraut Kar¬
toffelmus zur Vervollständigung reichen .

Gebackener Käse -Sago mit Selleriesalat ( fleischlos ) . In
1 Liter Milch mit 40 Gramm Butter und 1 Teelöffel Salz
150 Gramm eingestreuten Sago ausauellen und die Masse gut
obfühlen lassen . Dann 125 Gramm geriebenen Allgäuer
Schweizerkäse . 50 Gramm geriebenes Weißbrot und 2 Eigelb
zngeben . mit evtl , noch Salz . Paprika . 1 Teelöffel Suvven -
Würze und gehacktem Schnittlauch abschmecken , den Schnee der
Eiweiß unterzicben . in eine gefettete Form füllen , mit ge¬
riebener Semmel halb gleichem Käse bestreuen . Butter be¬
träufeln und in der Röhre hellbraun backen .

Sago - Pfanne mit Tomaten und Schinken . In 1 Liter
Würielbrühe mit 40 Gramm Butter 125 Gramm Sago aus «
Quellen , nach Abkühlen 1— 2 Eigelb zusetzen , mit Salz ,
Pfcsfer . Muskat und gehackter Petersilie würzen , den Schnee
der Eiweiß unterziehen , die Hälfte in eine gefettete Pfanne
streichen , mit einer Schickt gesalzener und gepfefferter To -
matenscheiben belegen , gehackten gekochten Schinken aufstreuen ,
die Übrige Masse ouf - und glattstreichen . mit geriebener
Semmel beitreuen . Butter beträufeln , in der Röhre backen
und mit einem Salat auftragen .

Sago - Klöße mit Fleischresten und Svinatgernüse . In
1 Liter fleisch - oder Würfelbrühe 125 Gramm Sago aus¬
quellen . abfüblen . mit 175 Gramm gehackten Fleisch - , auch
Schinken - oder barten Wurstresten . 40 Gramm geriebener
Semmel . 60 Gramm Mehl . 250 Gramm geriebenen kalten
Kartoffeln , sowie Salz . Pfeffer . 1 Teelöffel Suvven -Würze .
Muskat und gehacktem Schnittlauch als Gewürz gut ver¬
arbeiten . mit gemehlten Händen avielgroße Klöße formen , in
Salzwasser kochen und mit üblichem Svinatgemüse auftragen .

Gebackener Saao -Avkelauflaus mit Himbeersaft » der
Fruckttunke . In 1 Liter Milch mit 40 Gramm Butter und
einer kleinen Prise Salz 125 Gramm Sago ausauellen nach
uberkühlen mit 75 — 100 Gramm Zucker , abgeriebener
Zitronenschale und einem Päckchen Vanillezucker würzen , die
Hälfte in eine gefettete Pfanne streichen , mit Ävfelschnitzeln .
vermischt mit Zucker . Zimt und Rosinen , beitreuen , mit Rum
besprengen . die andere Hälfte darüberstreichen mit Zucker
bestreuen . Butter beträufeln und in mittlerer Hitze hellbraun
backen .

Sago - Flammerie mit Aprikosen . Etwa 75 Gramm ge¬
trocknete Aprikosen am Abend in reichlich Wasser einrveichen .
am anderen Tag im .gleichen Wasser mit Zucker nach Geschmack
wclchkochen , den oart mit Weltzwcin auf 1 Liter auffüllen ,
zum Kocken bringen . 100 Gramm Sago unter Ginftreuen aus¬
auellen lassen . 40 Gramm gehackte Walnüsse zugeben . in ge¬
spülte Förmchen füllen , kalt stellen stürzen , die Aprikosen an¬
drücken und Vanilletunke übergießen oder beireichen .

. Exsulzic Sa .go -Sveise mit Früchten . Den Inhalt einer
Kilo - Dote gemuckter Koinpottfrückte in kleinere Stückcken
sckneiden . 1 Liter Milck . halb Wasser , mit Zucker nack Ec -
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fckmack . dem Ausgeschabten einer halben Vanillesckote und ab -
gcriebener Zitronenschale aufkocken . 125 Gramm Sago aus¬
auellen . 6 — 8 Blatt gewässerte , in wenig heißem Waller ge¬
löste Gelatine , dann die Frückte zugeben , in gespülte Formen
lullen , kalt stellen , Nurzen und mit dem Saft der Früchte auf¬
tragen . der mit Himbeersaft und Wein nach Wunsch ver¬
längert . kurz aufnekockt und mit wenig verrührtem deutschem
Puddingmehl gebunden wurde .

Abgezogen « Sago -Wein -Suvve . % Liter Waller mit
einem Stück Zitronenschale und Stangenzimt auskochen und
50 — 60 Gramm Sago unter Einstreuen ausauellen lallen .
Dann wird das Gewürz entfernt , die Suvvc mit ',4 Liter
Weiß - oder Apfelwein kurz neck einmal aufgekockt . mit Zucker
nach Belieben abgeschmeckt , mit 1— 2 in / - Liter Bücksen -
milck verquirlten Eigelb abgezogen und mit Aniszwiehäcken
aufaetragen .

Heißwasserbereiter als Kaffeemaschine .

Einer fortgesetzten Aufklärungsarbeit ist es zu verdanken ,
daß das Warmwaller für Haushaltungen nickt mehr als
Luxus , sondern als wicktiges Arbeitsmittel betrachtet wird .
Hierzu haben auch die Forfsckritte geführt , die die Heiß¬
wasserbereiter in den letzten Jahren erfahren haben , wobei
jede der drei in Frage kommenden Energieträger . Kohle ,
Gas und Strom , berücksichtigt wurden . Sehr verbreitet ist
der gasbeheizte Warmwasserbereiter , und unter den ver¬
schiedenen Bauarten steht der kleine Durchlauferhitzer in
vorderster Linie . Man kann aus ihm unmittelbar nach
Öffnen der Wasserleitung Wasser von 35 bis 60 Grad ent¬
nehmen . Die Wassermengc ist von der gewählten Temperatur
in der Art abhängig , daß mit steigender Temperatur die
Wassermenge sinkt . In einer Minute lieferst die kleinen
Durchlauferhitzer , die nickt an einen Schornstein angeschlossen
zu werden brauchen , je nack der Endtemveratur 3 bis 6 Liter
Heißwasscr ,

Diese Geräte sind dahin entwickelt worden , daß sie auch
zwei Zapfstellen bedienen können , also

'
beispielsweise Bad

und Küche . Ferner hat man besondere Wassermischbatterien
gebaut , die eine Bereitung von Wechsel -Duschbädern ermög¬
lichen : der Badende kann eine einstellbare Warmwassermenge
mit dem frischen kalten Leitungswasser in beliebiger Folge
wechieln . Als letzte Neuheit ist die Durchbildung der Warm¬
wasserbereiter als Kaffeemaschine zu erwähnen . Voraus¬
setzung hierfür war die Schaffung eines Siedend -Wasser -
beretters , der kochendes Wasser ausströmen läßt , das un¬
mittelbar für die Bereitung von Getränken verwendet wer¬
den kann . An ein derartiges Gerät ist ein flacher Behälter
angebaut , der Kaffeemehl und Filterpapier aufnimmt . Wird
nun durch den Apparat lockendes Wasser gelassen und das
Kaffeefilter unter den Auslauf gesckwenkt , so tritt am
anderen Ende des Filters fertiger Kaffee aus . der nicht ge¬
kackt hat , aber springend frisck ist . Im übrigen findet der
Heißwasserbereiter dieselbe Verwendung wie die bekannten
Ausführungen ohne Kaffeebereiter . Zu den neuen gas¬
beheizten Warmwasserbereitern gehören auch die Bauarten ,
die im Innern in einem Behälter ausgerüstet sind , in
welchem sich eine einstellbare Menge Heißwasscr sammelt , die
dem Bedarf entspreckend in beliebigen Teilmengen ent¬
nommen werden kann . Wichtig ist bei dieser Bauart vor
allem , daß sich der Kesselstein nickt an den Durchflußstellen
des kackenden Wassers ansetzen kann . Im übrigen wird die
bei allen gasbeheizten Warmwasserbereitern ständig
brennende Zündflammc für die langsame Erwärmung des
Sveickerinhalts nutzbar gemacht . B . R .

Gepflegtes Porzellan .

manche Hausfrauen scheinen anzunehmen . Porzellan fei ,
wenn es sich gerade zu Boden fällt , einfach unverwüstlick .
Diese Köstlichkeit , die noch vor zwei Jahrhunderten mit Gold
aufgewogen wurde , wird oft mit einer völlig unbegründeten
Achtlosigkeit behandelt .

Sehen mir uns einmal das Porzellan im Küchenschrank
an ; am Aufschnittsteller ist ein kleines flaches Stück unter
dem Rand abgeplatzt — ein typisches Zeichen dafür , daß dies
stück beim Abwaschen in heftige Berührung mit dem Ab -
waschtisck geriet . Die Streublümchen auf den Tellern zeigen
eine kreisförmige Abschürfung — aha . da hat man die Teller
ohne Papierzwischenlage aufeinandergestavelt , und natürlich
hat jeder obere Seinen unteren Nachbarn geschädigt . Dort
der Bratenteller zeigt eine gelbliche Verfärbung auf einer
Seite — das ist immer die Folga wenn man das Essen nicht
warm , sondern zu warm stellt . Der spinnenähnlicke Sprung
im Suppenteller — ach , da haben wir mit zu großer Energie
Tisch gedeckt und die Teller geradezu bingetnallt . . .

Gut die Hälfte unseres Porzellans zeigt solche kleinen
Schäden , die nicht zu sein brauchten . Und wie behandelt man
Porzellan , wenn man es erhalten will ?

Kleine aus Barchent geschnittene Tüchlein — sie brauchen
nicht einmal gesäumt werden , — legt man zwischen die
einzelnen Teller , wenn man sie stapelt . In den Abwaschtisch
legt man beim Arbeiten unten einen Lappen , damit das Ge¬
schirr , wenn es einem aus der Hand rutscht , sich nicht bart
itößt . Zum Aufwärmen tun wir das Essen in feuerfesten
Ton ober einen Emailletopf . Wir legen keine brennenden
Zigaretten auf den Rand des Kuchentellers . Angetrocknete
Speisereste lassen wir mit Sodawasser abweichen , kratzen aber
nicht mit dem Messer auf dem Porzellanteller herum . Scheuer¬
sand hat ganz andere Aufgaben , als die Reinigung von
Porzellan !

Ist Porzellan durch langen Gebrauch stumpf und unan -
ichnlick geworden , dann behandelt man es folgendermaßen .
Mit einem weichen Läppchen trägt man kristallisierte ge¬
pulverte Zitronen -Säure auf und reibt damit solange , bis
das Porzellan frisch glänzt . Das Verfahren kann mehrmals
wiederholt werden , ohne der Politur oder den Farben zu
schaden . Auch ein Polieren mit terventingetränktem Flanell
tut gut . Gertrud Abel .

Don Korken und ihren Nebenbuhlern .

Der Korkenzieher wie er meist üblich ist — ein schrauben -

artiges Gewinde — ist das Symbol einer verschwenderischen
Zeit . Der Korken kam zwar damit heraus , aber er war
meist unbrauchbar geworden . Heute , da wir immer daran
denken , Werte zu erhalten , benutzen wir ein zangenähn¬
liches Instrument , das zwischen Korken und Flaschenhals
geschoben wird und den Korken unbeschädigt läßt .

Ist der Korken , den wir zum Verschließen unserer Sckt -
flaschen verwenden wollen zu groß , dann schälen wir ihn
nicht etwa rund herum ah , sondern wir verkleinern ihn , in¬
dem wir mit scharfem Messer ein keilförmiges Stück her »

ausschneiden . Dadurch bleibt die glatte Politur seiner Ober¬

fläche erhalten und er preßt sich zusammen .
Wurde ein Korken in die Flasche gestoßen , dann nehmen

mir einen festen dünnen
^ Faden — Knopflochseide oder Heft¬

zwirn — machen eine Schlinge hinein , lassen diese in dec
Flasche und dem Korken um den Leib gleiten , worauf wir
ihn vorsichtig heraus befördern können .

Gebrauchte Korken , die wieder verwendet werden sollen ,
brüht man zuvor auf und läßt sie 24 Stunden in klarem
Wasser liegen . Sic trocknen in schattiger , staubfreier Lust .

Will man Korken luftdicht machen , dann legt man sie
in eine Mischung von 40 Gramm Glyzerin , 100 Gramm
Wasser und 20 Gramm Gelatine . Damit sie nicht obenauf
schwimmen , bindet man sie mit einem '

Faden an einen
schweren Gegenstand , beispielsweise einen alten Löffel , und
läßt die Mischung eine Viertelstunde ziehen . Man kam :
auch die gereinigten und völlig getrockneten Korken in reines

Paraffin legen , das man bei kleiner Hitze auflöste . Stud ,
hier muß für das Untertauchen der Korken gesorgt werden

Man vervollständigt den Korkenverschlütz , indem man
die verstöpselte Flasche mit dem Hals daumenbreit in ge¬
lösten Siegellack taucht . Man kann auch anstatt Siegellack
Gelatine nehmen , die man in erwärmtem Glyzerin auflöst .
Das Bestreichen mit gelöstem Gips oder Wasserglas macht
ebenfalls besonders luftdicht .

Bei ätzenden Flüssigkeiten kann man feinen Korkstöpsel
gebrauchen , man muß sich

' eines gläsernen bedienen . Ist
dieser nicht vorhanden , dann verschließt man solche Flaschen
mit erwärmtem , gelbem Wachs .

Einen schnellen Ersatz für einen Korken bietet ein Stück
Gelatine , das man schnell in warmes Wasser taucht und
über die Flaschenöffnung spannt . Gertrud Abel .

Kleine Winke . Wenn ein Aluminiumtopf anbrennt , soll
man eine Zwiebel darin kochen . Dann werd das Unge¬
brannte wie Schaum nach oben steigen und der Topf wird
gesäubert sein . — Wenn man bei der Haarwäsche dem Spül¬
wasser Zitronensaft zusetzt , wird blondes Haar einen beson¬
ders schönen Glanz und eine schöne Farbe bekommen . —
Linoleum hält viel länger , wenn man es nicht mit Wasser
reinigt , sondern mit Petroleum abreibt . Aber Vorsicht ! —

Fettflecke auf Teppichen können oft entfernt werden , indem
man die Flecke mit einem Flanellappen und etwas doppel -
kohlensaurem Natron abreibt und bann mit einer kleinen
Handbürste kräftig ausbürstet .

£ eicftt imct ftübscfc angiczogen .
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Kleine Bogen als zierlicher
Aufputz an entern Sommer¬
kleid . Ultra -Schnitt K 8247

Sportkleid t# Weitz . Boj «
blauer Gürtel und blaues
Tuch . Ultra -Schnitt K8256

Die Aussicht auf warme Sommertage weckt das Der »
langen nack leichten , hübschen Kleidern .

Mit einem netten waschbaren Svortkleid beginnen wir
den Tag . Diese jederzeit praktischen Kleider bat man in
Weiß und in vielen zarten Waschstoffarben . Daß der Gürtel
und vielleicht auch ein Halstuch oder Kovftuck von abstecken -
der Farbe sind , gibt willkommene Gelegenheit für das Aus -
vrobieren moderner Zusammenstellungen . Etwa von Zart¬
grün mit Lila . Gelb mit Rost . Rosa mit Kornblau . Mittel -
blau mit Weinrot oder Weiß mit Blau . Ein paar Falten
am Rock sorgen für das freie Aussckrciten , was bei der knie «
kur .zen Länge der Röcke ohnehin nickt fckwerfällt .

Sehr beliebt als nützliche Tageskleider stnd daneben die
ebenso zweckmäßigen wie erfreulich anzusehenden Kleider
aus Trachtenstoffen . Hier handelt es sich nickt , wie mancher
denken mag . um eine Art von Dirndlkleid , sondern um
modische Kleider , die oft reizend in der Mackart sind , aber
den Vorzug haben , sich leicht waschen zu lassen . Allerliebst
wirken fleine , aus dem Stoff selbst gewonnene Bogen an
solchen Kleidern , die keine flattrige Garnitur vertragen .

Schreiten die Stunden vor . dann treten anmutige
Seidenkleidcken für den Nachmittag an ihrs Stelle . Des
Sommers ganze Blütenvrackt scheint über diese Druckseiden
ausgeschüttet . Eine Blume lest sich über die andere , und
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alle zusammen lassen im dickten (Bebränge kam » ein unbe¬
decktes Stückcken Stoff frei . Ziehungen . Raffungen . Rüschen
beiätze und Plisseefalbeln verschwinden »war vor dem ober «
iläcklichen Blick , trotzdem liegt der Reiz gerade in den brust -
betonten . sckmaltailligen und zierlick aufgevutzten Mackatten .
Webende Weite am Rock trägt das ihrige dazu bei .

Denn neben den nur vorn ausschwingenden Kleidern
bringt die Sommermode uns wieder Fattenröckc und stoff -
reick rings eingezogene Röcke , die nack einer Zeit der ängst¬
lich gewahrten Hüftenscklankheit nun hier sogar mehr Run¬
dung vortäuscken als die Natur vorgesehen hatte . Mit Er¬
staunen merkt eins nur auf scklanke Linie eingestellt gewesene
(Generation , wie dünn und fast zerbrecklick im Gegensatz dazu
letzt die Taille erscheint . So kann man cs wagen , den Gürteln
eine ungeahnte Breite zu geben , die zwischen Hütte und
Büste körvereng die Schmiegsamkeit der Fig » betont .
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Kreuzworträtsel .

« eeoraohirttuude .

WiE recht : 1 . siebe Anmerkung . 4 . Zufluchtsort . 7 . beut «
!S « r Dichter . 9 . Selbstsüchtiger . 11 . französischer Artikel . 12 .
<Vteube ()cfubI . 13 . russisches Gewicht , 14 . norwegischer Dichter ,15 . ^ be Anmerkung , 16 . griechische Göttin , 17 . Sandwerkzeug .19 deutscher Lyriker bes 18 . Jahrhunderts ( t 1796 ) , 20 . Ma¬
schinenteil . 21 . hebe Anmerkung . 22 . Blutgefäß , 23 . Hebe An¬
merkung .

senkrecht : 1 . siebe Anmerkung . 2 . Spott . 3 . Hebe Anrner -
' una . I . Kloitervorsteber . 5 . Zeichen für Selen . 6 . Eeiangsstück .^

«
t . 10 . beuttoer General uub Führet bet tür -

1L Korxerorgan . 13 . Wieberkäuermagen . 15 .Gehchtsverbu ung . 16 Festraum . 17 . graues Metall . 18 . Hebe
Anmerkung . 20 . mittelalterliche Kaiierwabl . 21 . Zeichen für

. . .
'-̂ ^ ^ “ 119 : Waagerecht : 1 russische Halbinsel . 15 . eng -

cI Ä1 * ! ^ ' I ^ " « ,See . 21 . Bewohner eines euroväisch -
aHattfÄen Staates 23 . Nebenfluß ber Donau . Senkrecht :
o Großstadt , 3 . Staat ber USA .. 18 . altgriechische
Landschaft .

Kapselrntsel .
Ameisenbär — Gletscher — Bilsenkraut — Amtssiegel —

Sturmvogel — Kerzenlicht — Operation — Alellandria— Filmkomiker — Amnestie — Autosagasta — Treibeis —
Karotte .

3n iebem bietet Wörter ist in zusammenhängenden Buch¬
naben ein anberes Hauptwort versteckt . Die Änsangsbuch
haben bieser Kapselwörter nennen , bet Reibe nach gelesen ,die Titelbelben etnet Over von Wagner .

— k — I ll ll — n — o — irrt — s s s — t t t
l, rnebenbe Buchstaben müssen waage - unb senkrecht inbie Leisten eingesetzt werden , bah sich Wörter folgender Be¬

deutung ergeben :
Waagerecht : 1 . rechter Nebensluh der Weser . 2 . Sch lasse r -

werkzeun , 3 . Rliß tm Harz . 4 . Obstflussigkeii . 5 . feinesGiebucf ,6 . Berg,n der Schweiz .
Senkrecht : 1 . behauenes Baubolz . 2 . Angeböriger eines

germanischen Bottes , 3 . Druckbuchstabe , 4 . Trevve

3aunrätfel

1 .

2 .

3 . _____
4 . _
5 .

7 .

8 .

9 .

10 ____________
11 .

12 .

13

14

15

16 .

17

Silbenrätsel .
a — al — al — an — buch — See
— bi — char — chi — dom — drob — 1
e — « — erb — i — in — ka — kow
— lai — land — li — li — lus — ■
man — mi — mu — ne — ne — ne
— ner — vbe — pich — re — ro — «
sa — se — sold — sor — sus — tev
— ter — tba — ti — tum - -- tut — u —

Aus vorttebenden Silben Hnd
17 Wörter zu bilden , deren erste Buch¬
staben , von oben nach unten , und deren
letzte Buchstaben , von unten nach oben
gelesen , einen Ausloruch von Kolben¬
beyer ergeben ( ch irt ein Buchstabe ) .

Die Wörter bedeuten : 1 . Bienen «
mannchen . 2 . Kalis , 3 . Salzwerk . 4 .
Stadt in Südslawien , 5 . Frucht , 6 . grie¬
chische Insel , 7 . Stabt in ber Ukraine .
8 . »ruhbobenbelag . 9 . Ruinenstabt an
bet Weitküste Kleinasiens , 10 . © rünbet
Roms . 11 . Titelbelbin eines Sühnen «
werks von Lessing . 12 . postalischer Be -
ortfr . 13 . mittelalterlicher Solbat .
14 . Kraftmaschine . 15 . geschichtliches
Zeitalter . 16 . deutsche Ostseeinsel . IX
italienische Weinlandschaft .

Winkelrätsel .

fO

11

1?

o . b . e e e e e e , i i i i , k. m . nun . o . ititttr
t t t t t , u , w .

Aus obigen Buchstaben bilde man Wörter nachfolgender
Bedeutung , bie leroetls von Nummer zu Nummer verlaufen ,wobei die letzten Buchstaben rückwärts zu schreiben Hnd . Diese
bilden dann — wieder von vorn gelesen — den Anfang des
nächsten Wortes . Nach richtiger Lösung nennt die oberste
Waagerechte 1— 7 einen recht gestrengen Herrn .

„ 1*7 ? Signalgerät am Auto . 2 — 3 Militärvflichtiger ,3 — 4 Sportstnann , 4 — 5 Mädchenname , 5 — 6 Staatshaushalt .7— 8 festgesetzter Zeitpunkt . 8— 9 sagenhafter Jäger , 9— 10
Sauotstamm der Griechen . 10 — 11 Pserdesvortler . 11 — 12
berühmter Schachmeister .

Auflösungen aus voriger Nummer .
Rteuworträtiel : Waagerecht : 1 . Gallmilben . 6 . Heroin .Dau . " Leu . 12 Ellipse . 13 . Bitriol . 14 . Eis . 15 .

Silbenrätsel : 1 Eberbard . 2 . Lorelei , 3 . Eskorte , 4 . Notariat ,
i
’h3 ^ ™

' btrstbburg . 7 . ffieraine 8 . Erlangen . 9 . Roland .10 . Elbing . 11 . Choleriker , 12 . Tschako . 13 . Iris , 14 . © am «

..Die Iuaenb arohe ^Seden
' ^

ift
' ^ teÄHßteHTre ^ enräÜ ^ :

Frey S Reformbrot Willy Reichert . Bäckerei
Bwbfich uad ihiu wd btiia AUemhinhllw Wiesbaden . Gneisenaustr . 24 . Tel . 25805

VVIHim » , 6.6h / 6rd. rsprit .
Mr . 94 .

16 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

„ Wir müssen sehen , nach Divaca zu kommen "
, entschied

f or ! ^ 5 ° en
,

wir Bahnverbindung nach Triest ,» ängstens heute abend heult wieset unsere geliebte Bora ."

Nach gutem Mittagtisch , für den es reichlich spät war ,wanderten wir werter durch den Karst , den ich nun liebte
«mb bewunderte Divaca entgegen , das wir in einer knappenStunde erreichten .

. 2 » der Bahn legte Francesco plötzlich den Arm um
meine Schulter .

» An was denkst du ? "
fragte er mich warm .

»Dah du bist wie der Karst " war meine Antwort . „ Rauh
und unzulänglich von auhen , selten schön und rätselhaft von
tunen .

Als wir heimkamen , hatte Ghita den Tisch im Speise -
zmimer schon gedeckt . Doppelt behaglich und angenehm
wirkte der warme mollige Raum nach der rauhen Wildnis
dort drauhen und plötzlich hatten wir alle erdenklichen An «
sprüche , lachten fröhlich , wenn wir an die gestrigen Bohnen -
« rne und den Polenta dachten , der rote Ziegel die ganze
Nacht im Magen gelegen hatte .

Die Glocke schrillte . Francesco sprang unruhig in die
Hohe .

. »Wenn es eine Dame ist , ich bin nicht zu Hause "
, tief er

reife © hita zu .
Wir horchten angestrengt . Ein unwirsches Klopsen .

Doktor Dovan stand unter der Türe , hochrot vor Zorn im
Gesicht .

Er grüßte kaum und begann dann in französischer
Sprache wütend über Francesco herzufallen , der sich erst be «
muhte , ben Ernst zu wahren , dann aber lachte , da » ihm die
Hellen Tränen über die Wangen kollerten .

„ Beklage dich nut bei dem kleinen Racker !"
unterbrach

et Dovans Erguh in deutscher Sprache . „ Sie wollte absolut
die Feiertage mit mit verbringen und so muhtest du eben
bet bet Dame , die mich besuchte , den helfenden Freund
spielen ."

Nun lachte auch Dovan . „ Ich glaube , das wird eher um¬
gekehrt der Fall gewesen sein "

, spottete er verschmitzt . „ Die
troet Tage waren fürchterlich . Bor ein paar Stunden ist das
redende Puppenkind abgereist . Mein Lieber , die stehst du
nte wieder ."

. » Ich verzichte von Hetzen gerne "
, entgegnete Francesco

verächtlich , „ Ungeladene © äste müllen immer damit rech¬
nen , dah sie nicht freudestrahlend ausgenommen werden ."

„ Francesco , du kannst ein Teufel sein "
, tadelte Dovan

Aust . „ Deine Rücksichtslosigkeit übersteigt manchmal alle
Grenzen ."

Dann wandte er sich an mich .
„ Ihr beide habt natürlich wunderschöne Stunden hinter

« ich , während ich mich mit dieser Montenegrinerin , die noch
dazu ein ganz fürchterliches Italienisch spricht , entsetzlich ab «
quälen muhte ."

„ Was hast du ? "
fragte Francesco , den Arm um mich

legend .
„ Mit ist schwindlig "

, entgegnete ich wahrheitsgetreu .
Alles drehte sich um mich . Diese Frau war schuld , dah mich

Gualtiero je in die Arme genommen und nun hatte er sie
mit einer leeren Ausrede einfach seinen Freund aufgehalst
und ohne Abschied reisen lassen .

Dovan wollte nun unsere Tour genau geschildert be¬
kommen .

Francesco erzählte . Dann wandte et sich an mich :
„ Und nun gehe zur Ruhe ! Du kannst sie brauchen : Ghita

soll dich nach Hause bringen . Und hab
' Dank für die beiden

wunderschönen Tage , kleiner lieber Reisekamerad !"
Santina empfing mich in denkbar schlechter Laune .

. . .. »® as waren scheuhliche Feiertage ohne dir "
, muckte sie

störrisch : „ ich habe dieses Francesco , der einfach mit dir
wacht , was ihm beliebt , jede Stunde zum Teufel gewünscht .
Deine Doktor hat bei Steffi stundenlang auf dir gewartet ^
wacht dir morgen heillosen Krach . Auch Demetrio uni
Mariano wollten dir besuchen ; alles umsonst ."

In der gleichen glückseligen Stimmung , in ber ich zu
Bett gegangen war , erwachte ich am nächsten Tage unb eilte
freudig der geliebten Arbeitsstätte zu , bie mit zur zweiten
Heimat geworben war .

. Francesco begrühte mich mit einem kaum merklichen
Neigen bes Kopfes beim Eintritt ins Kontor und ging dann
tn feine Wohnung .

„ Dah dieser Mann auch zu Ihnen so wegwerfend fein
kann !" wunderte sich meine Kollegin . „ Sie sind doch so viel
bei ihm ."

„ Er hat seine Eigenheiten "
, wich ich aus , „ an die man

sich gewöhnen muh ."

„ Er hat eine unglaubliche Gabe , uns zu zeigen , dah rot «
eine Null sind "

, entgegnete meine Kollegin gereizt .
Das Telephon schlug an . Eugenia hob den Hörer .
„ Mit Stenogrammheft zum Herrgott !"

befahl sie baronu

„ Nun Kindchen , wie hast du geschlafen ? " fragte mich
Francesco dann gut gelaunt .

„ Ich habe im Traum alles noch einmal gesehen unb e *
lebt "

, entgegnete ich .
„ Also doppelte Freude . Aber nun , Kleines , geht es mit

Hurra an die Arbeit ."

Nach ein paar Tagen Windstille blies und fauchte bie
Bora noch sehr unfreunblich das alte Jahr an .

Der mit von Santina angekündigte Krach © ualtieros
war sehr gelinde ausgefallen . Nur in einem kurzen Ge¬
spräch wurden die Feiertage erwähnt .

„ Wo warst du die Feiertage ? "

„ Mit Francesco im Karst ."

„ Das gehört wohl auch zu den Zinsen , die du für deine
Schulden zu zahlen hast ? "

„ Auf Beleidigungen antworte ich nicht . Gute Nacht !"

Er hielt mich mit einem eisernen Griff fest . „ Ich habe
stundenlang bei Giusto auf dich gewartet ."

„ Ganz überflüssig und deine eigene Schuld
"

, entgegnete
ich kalt , „ denn du hattest am Heiligen Abend vergessen , mich
einzuladen . Aicherdem laste ich mich nicht binden . Ich bin
weder deine Braut noch deine Frau , auch nicht deine © e -
tiebte .“

„ Was denn dann ? "
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„ Eewitz "
, erwiderte die Dame des

dreimal pfeifen , bringt er Ihren £>ut !"geladen ."

Er sah , daß ich peinlich berührt zusammenzuckte ,
wich verlegen meinen Augen aus .

„ Ich war die Weihnachtsfeiertage , an denen du mich so
liebenswürdig sitzen liehest , bei den beiden . Nun kann ich
eine Einladung nicht ohne Weiteres ablehnen . Übrigens
scheint Giusto deine Gesellschaft sehr zu suchen, ' er sagte mir

gestern , dah er nichts sehnlicher wünsche als eine Freundschaft
zwischen dir und Steffi .

"

Eualtiero erwartete mich vor dem Geschäft .
„ Wo bist du denn heute abend ? "

» Zu Hause ."

„ Ich auch "
, war die etwas unsichere Antwort .

„ Morgen abend sind wir zu Giusto und Steffi

Für den 8

Sprichwörter aus aller Welt .

Gesammelt von Selig v . Level .

Reißverschlüsse , Knöpfe , Futter - Maroc ,
sowie alle Kurzwaren in großer Auswahl

Langgasse 4 « Goldgasse 16
! Platter Str . 77 . Ruf 28000
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I I

Unzerreitzbar .
Der Kunde steht prüfend vor einem Posten Strümpfe .
„ Unsere Ware ist unzerreitzbar !" lobt der Ches und ruft

einen Angestellten herbei . „ Herr Arnold , ziehen Sie doch
mal ganz fest oben und unten an diesem Strumpf und ver¬
suchen Sie , ihn zu zerreiben !"

Der junge Mann nimmt den Strumpf zögernd in die
Hand und flüstert seinem Chef zu : „ Wollen wir kaufen oder
verkaufen ? "

Ente Dressur .
„ Kann denn Ihr Hund irgendwelche Kunststücke ? " fragt «

„ Nicht weinen !" bat er weich . „ Ich verstehe und kenne

dich sehr gut , mein Lieb , und verlange viel für eine Frau
und fast zu viel von dir . Habe noch eine Weile Geduld !

Selbst der freieste Mann ist nicht ganz frei und hat ost
Rücksichten zu nehmen , die schwerer drücken , als du ahnst .
Komme morgen bestimmt zu Tisch ! Dann werden
deinen Geburtstag mit einer Flasche Sekt begiehen ."

der nicht wieder gehen wollende Besucher .
Hauses , „ wenn Sie

Zehn Jahre später ist Abu Sassan ein reicher Mann .
Und wieder führt ihn sein Weg nach dem Wadi -Siphan und
nach Djof . Diesmal fährt er im Auto .

Der Zufall will es . dah Ibrahim Mustapha ihm begegnet .
„ Salem Aleikum !"

„ Gelobt sei Allah und sein Prophet !"

— . ....... iii .iiiiiiiinniimiiiiiiiiiiiiuiiiHiinim

Das unentbehrliche Requisit .
„ Sie waren ausgezeichnet in Ihrer Rolle als leidende

Mutter !" sagte der Theaterdirektor begeistert . „ Der Ausdruck
unaussprechlichen Schmerzes , der auf Ihrem Antlitz lag . . ."

„ Kein Wunder !" antwortete die Schauspielerin . . .Ich
hatte einen Nagel im Schuh , der mir die ganze Vorstellung
hindurch heftige Schmerzen bereitete !"

„ Dann erwarte ich von Ihnen "
, betonte der Direktor ,

„ dah Sie den Nagel auch bei den nächsten Ausführungen
sitzen lassen !"

Der Optimist .
„ Hat denn Marianne „ ja " gesagt auf deine Werbung ? "

„ Eigentlich nicht direkt !"

„ Was bat sie dir denn geantwortet ? "

„ Dah ich der letzte wäre , den sie heiraten würde !"

Der Weg ist frei .
„ Hör ' mal , Edith "

, fragte Gertraude ihre Freundin ,
„ kannst du mir einen grünen Lippenstift leihen ? "

„ Grün ? ! ? " war die erstaunte Antwort .
„ Ja , ich gehe nämlich morgen zum Ball der Verkehrs¬

polizisten ."

„ Würden Sie sich bitte mal nach hinten bemühen , meine
Dame ? Die Schiffsschraube ist kein Propeller !"

m . .
( Marc Aur >)

wehren . Da liegt er still .
Am nächsten Tage sindet den Verschmachtenden ein .

Beduine Ibrahim Mustapha . Das Hdschin ist tot . Aber
Abu Hassan lebt noch . Ein Trank Wasser ersrischi ibn .

„ Hunger !" bettelt er .
Ibrahim reicht ihm eine Schüssel voll Reis .
Er verschlingt ihn . Und sindet neue Krast .
So kommt er nach Djof . Und von dort mit einer Kara¬

wane weiter . Die Lust am Alleinreisen ist ihm vergangen .
Gepriesen sei Ibrahim Mustapha , seine selbstlose Hilfe

und sein Reis .

trägt ? "

Natürlich kann Omar auch das . „ Ungefähr 27 Tril¬
lionen Körner ."

„ Wieviel ist das ? " fragt Ibrahim . ,
Omar Abhas ist ein erfahrener Mann . „ Mehr als

Arabiens Boden zu tragen vermag ." . ..
Ibrahim läht sich die Zahl aufschrerben . Am nächsten

Morgen trifft er Abu Hassan . Hält ihm den Zettel unter
die Nase . . . . . „

„Das kriegt ich von dir für etn einziges Korn . So
hätte es sich tn zehn Jahren vermehrt . Ich gab du aber
eine ganze Schüssel voll . Viele tausend Körner sind das .
Nun zahle zurück , was du schuldig bist . Oder willst du als
reicher Kaufmann dich an meiner Armut ernähren ? "

Abu Hassan wehrt sich .
Aber was er auch sagt , fallt ab am Eigensinn des

Beduinen .
So gehen sie gemeinsam zum Richter .
Ali Ismael , der Kadi , ist eine Leuchte der Weisheit .

Er sitzt lange auf seinem Stuhl und überlegt . Er nimmt

?
feder und Papier und rechnet . Er fragt Abu Hassan , und
ragt Ibrahim Mustapha . Und überlegt weiter .

Die Rechnung stimmt .
Es ist nichts dagegen zu sagen .
Abu Hassan fürchtet , seine Sinne mutzten schwinden . Er

kennt das Gesetz der Wüste , das keinen sreigibt . der seine
Schuld nicht bezahlt hat . Was Ibrahim von ihm fordert , ist
wahnwitzig . Jeder Vernünftige wird das begreifen . Aber
er ist der Willkür dieser Beduinen ausgesetzt , und nie wird
er nach Bagdad zu Weib und Kind zurückkommen !

Und dann steht Ali Ismael , der Kadi , plötzlich auf .
„ Entschuldige , Efendi "

, sagt er , „ ich,mutz diese Sitzung
unterbrechen . Du mutzt wissen , ich habe eine Glucke zu setzen .
Sie ist schon seit drei Tagen brütig . Und da will ich meinem
Weibe befehlen , fünfzehn Eier abzukochen , damit die Glucke
ste dann ausbrüten kann ."

Dabei will er hinausgehen . Aber Ibrahim , der Klager ,
hält ihn am Burnus fest . , , , , . .

„ Erlaube . Kadi "
, sagt er . „ dah meine Unwissenheit drr

beisteht . Weiht du nicht , dah aus gekochten Eiern keine
Kücken schlüpfen ? "

Der Kadi dreht sich um . „ Ich habe es bis heute , ge¬
glaubt "

, sagt er dann nachdenklich . „ Aber du hast mich eines
andern belehrt !"

,
„ Ich , Herr ? " staunt der Klager .
„ War dein Reis nicht auch gekocht und du wolltest ihn

aussähen , und vielfache Ernte daraus ziehen ? " fragt der

Da schleicht Ibrahim Mustapha mit hängendem Kopfe
davon : Heilig ist dem Beduinen das ewige Gesetz der Gast¬
freundschaft und der selbstlosen Hilfe .

& ärberei * n g -ibt ’ s ohne Zahl , — Doch :

„ Zwick & Heeschen “ - nur einmal

Gastfreundschaft .

Von Helmuth M . Böttcher .

Der Verfasser dieser Kurzgeschichte schrieb das
über 1000 Mal gespielte Stück „ Krach im Hinterhaus ' !,
das auch in Wiesbaden aufgefübrt wurde .

Heilig ist dem Beduinen das ewige Gesetz der Gast¬
freundschaft und der selhstlosen Hilfe . . .

Abu Hassan reitet von Bagdad , nach Medina . Durch die
weite unübersehbare Wüste . Das Hidschin , das ihn tragt , ist

fast weih . Es ist der letzte edle Svröhling tenes wunder¬
vollen Kamels , dab den Propheten auf seiner Flucht von
Mekka nach Medina trug . , .

Abu Hassan ist Kaufmann . (Er kennt nicht die Gefahren
der Wüste . Er weih nichts von den Heimtücken des Samums ,
der plötzlich da ist und mit feinem Sturmatem ganze Berg¬
wellen Heiken Sandes vor sich hinwälzt . Der Weg . den das
Hidschin schreitet , ist gekennzeichnet von den Gerippen der
Tiere , die den Wüstentod erlitten . Durst . Hunger oder Er¬
sticken unter einer Sandwelle , die der Samum einst mit
seinem Atem hier niedersetzte , um sie später , nach Wochen
oder Monaten weiter zu wälzen auf neue Opfer .

Es ist Irrsinn , wenn ein einziger Mann allein es unter¬
nimmt , die ganze seprisch -arabische Wüste zu durchqueren .
Aber Abu Hassan ist jung . Und umer aller . Lebensschicksal
steht ausgeschrieben non Allah . Es geschieht nichts ohne ihn .

Abu Hassan strebt zunächst auf Dios zu . Diese Oase liegt
mitten in der Wüste am Wadi Saphan . Das ist ein Trocken¬
tal . Wolkenbrüche und ausblasender Wind haben vor einer
Zeitewigkeit hier in den Wüstenboden steile Wände gerissen .
In Dios wird er neues Wasser für seine Schläuche finden ,
vielleicht auch frisches Schaffleisch und Datteln .

„ ttin freier Mensch , der seine ,Freundschaft verschenkt ,
wie es ihm beliebt , im übrigen aber an seinem Standpunkt
festhält , keinen Millimeter von dem schmalen , mühsamen
Weg der braven arbeitenden Frau abzugehen ."

Ich hatte den Glauben an seine Liebe vollständig ver¬
loren , aber ich wollte auch nicht zu unvermittelt abbrechen ,
denn ich fürchrete zu sehr die Rachsucht des Italieners .

❖

Silvester ! Santina war nun anher Arbeit ; Steffi hatte
ihr neues Heim bezogen , zwei entzückende Zimmer , mit
allem Komfort der verwöhnten Dame ausgestattet .

„ Siehst du nun “
, fragte Santina zornig , „ wie blöd

anständiges Mädel ist ? "

„ Nein "
, entgegnete ich ruhig , „ das alles , was sie besitzt ,

würde ich nicht um einen unsauberen Kuh haben wollen .
"

Francesco reichte mir herzlich beide Hände , ehe ich
abends das Geschäft verlieh und gab mir ein Paket , mein
Geburtstagsgeschenk .

„ Wie alt wirst du denn eigentlich ? " fragte er mich .

„ Neunzehn Jahre ."

„ Also bist du zwölf Jahre jünger als ich . Ich werde am
3 . Januar 31 Jahre alt . Ein recht gutes neues Jahr , mein
Kind . Ich wünsche mir von ganzem Herzen , dah wir den

nächsten Silvester in der gleichen schönen Freunbschaft bei¬

sammen sind wie dieses Jahr ."

Ich wuhte selbst nicht warum , ein entsetzlich trautiges
Etwas prehte mir das Herz zusammen und weinend barg
ich das Gesicht an seiner Brust .

Unser Leben ist begrenzt : aber bas . roas wir zu er¬
kennen haben , ist unbegrenzt . , „ , ( Chinesisch ) .

Ein Mann , der seine Torheit kennt , Üt ,nur ein halber
( Chinesisch ) .

Aus dem Sandkorn wird durch Ruhe eine Perle .
( Chinesisch ) .

— — ........... -  -

Mond tm Ziniiner .

Von Heinrich Anacker .

Golden leuchtet der Vollmond zu mir berein ,
zaubert Glanz auf dein Bild und durchfunkelt den Wein .

Einsamer Zecher im Weben der Frühlingsnacht ,
beb ' ich den Becher zum Mond , der im Fenster lacht .

Heb
' ihn zu deinem Bilde , Geliebteste du .

träume von unserer Liebe und trinke dir »u .

Mählich wandert der Mond und wandert die Zeit —
meine Äugen feuchtet Ergriffenheit .

Selig ins Sinnen verloren , merke ich kaum ,
dah schon der Morgen rötet den Himmelssaum !

Aus dem Gedichtband „Lieder aus Stifle uttb
Stürmen " . Zentralverlag der NSDÄP .. Frz . Cwr
Nachf . . München .

Sie umarmen sich . Und dann schreiten ste zusammen
durch die Häuferreiben der Oase .

„ Ich will dir danken für deine Hilfe von damals "
, sagt

Abu Hassan und druckt dem Beduinen zehn Goldstücke in die
Hand . 1 ' ~ « birgt er das Geld in seinem

bme das Geld als erste Anzah -
ich dir sagen , was du mir schnl -

fchnell und läuft zum Ortsvor¬

alle nackt gehen , da mutz man sich schämen , wenn
Semd anhat . , ( Turkestanisch ) .
Per Schwiegermutter nicht gewachsen , ist , prügelt

seine Frau . ( Arabisch ) .
Wer mit den Feinden seiner Freunde Frieden schlietzt ,

kränkt dadurch seine Freunde . ( Persisch ) .
Nimm nie einen Rat deiner Feinde an . Höre aber sorg¬

fältig darauf und tue dann das Gegenteil . Das ist die höchste
Weisheit ! ( Persisch ) .

Unverdiente Flüche treffen nicht . ( Altdeutsch ) .
Bester Gewissen ohne Willen , als Willen ohne Gewissen .

( Altdeutsch ) .

„ Da wird es beim Wünschen bleiben "
, entgegnete ich .

„ Ich kann diese falsche Katze nicht ausstehen ."

Wir bogen in eine stille Seitenstrahe ein . Ich fühlte ,
wie Eualtiero , besien Arm in dem meinen lag , erschrocken
zusamrnenzuckte .

„Was hast du ? "

Dem Blick seiner Augen folgend sah ich zwei Damen , die
eben ein Auto verlassen hatten und aus uns zukamen . An¬
scheinend Mutter und Tochter . Empört und verächtlich

«
litten die Augen der Mutter über (Eualtiero und mich , in
elftem Weh suchten die bef Tochter meinen Blick . Ein

maßloser Jammer lag in biesen unschulbigen , verzweifelten
Äinberaugen . „

Vor mir staub plötzlich Dovan . „ Ein Winbbeutel , ein
Weiberjäger !" hörte ich ihn sagen .

Gualtiero zog ben Hut . Kühl bankenb erwiberten die
Damen .

Wir setzten unseren Weg fort . „ Was war das ? " fragte
ich scharf .

Er verstand mich falsch . „Das geht dich nichts an “
, ent¬

gegnete et spöttisch . „ Ich lasse mich nicht binden , bin weder
dein Mann , noch dein Bräutigam , auch nicht dein Ee -
Uebter ."

„ Nein "
, entgegnete ich ruhig , „ diese Anrechte hat an -

fcheinend das arme verzweifelte Kind das eben vorbeiging
gnb dem nun zur Silvesterfreude ein Messer im Herzen
sitzt . Eualtiero "

, ich ergriff bittend seine Hände , „ gehe der
armen Kleinen nach ! Ich komme schon allein nach Hause .
Ich habe ja henke feine Sekunde mehr Ruhe , wenn ich an
Ke jammernden Augen des Mädelchens denke ."

( Fortsetzung folgt .)

Aber von Bagdad nach Djof sind fünfhundert Kilomtter .
Auf so langem Wege kann viel geschehen . Und als Abu
Hassan schon in der Ferne die ersten Palmen zu sehen meint ,
als das Kamel bereits das Waller über meilenweite Ent¬
fernung wittert und gierig die Nüstern bläst , setzt bet
Samum ein . Mit einem Male scheint die Welt eine einzige
Wolke von Sanb zu sein . Das nimmt jede Sicht und dringt
durch die geschlossenen Augenlider , in die Ohren , durch die
zusarnrnengepretzten Lippen . . .

Das Hidschin weigert sich , auch nur einen Schritt weiter
zu gehen . Es kauert nieder . Streckt den Kops weit nach vorn .
Bleibt unbeweglich liegen . Da hilft kein Peitschenschlag .
Kein Zureden . Abu Hassan springt aus dem Sattel , birgt
sich hinter dem Kamel in den Windschatten , wirst den
Eebetsteppich Über sich . Mag kommen , was will . Allah ist
gerecht . Allah fei gelobt .

Immer höher wächst der niederfallende Sanb .
'

Mal versucht Abu Hallan sich freizumachen . Aber
wirb immer briickenber . Er kann sich nicht mehr

L Dann
agt : „ Ich
kargen roe
iftfitebet 6

rechnen ? " fragt Ibrahim ,
as nickt geschmeichelt .

 mir : Wieviel Frucht trägt ein Reiskorn kn
einem Jahr ? " '

„ Fünfzig Körner "
, lächelt Omar Abbas .

„ Und in zwei Jahren ? "

„ Fünfzig mal fünfzig . "

Ibrahim ist zufrieden . , , ,
„ Kannst bu auch ausrechnen , was es in zehn Jahren
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